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Morgen -Ausgabe.
1. Matt . _ _

Die Geschäftslage hu Reichstag.
(SBoit  unserem Berliner p-K orrespondenten .)

Der Reichstag hat Samstag , nachdeni er sich in dem
letzterl Sessionsabschnitt, der nach dem Schluß der Oster¬
ferien am 12. April begann, eitler besonders eifrigen
Tätigkeit hingegeben hatte , die Pfingstferien angetreten,
die bis zum 7. Juni bemessen sind. Das rst eine an¬
ständige Erholungspanse , denn diese Ferren .. Md nrcyr
erheblich kleiner als der letzte Abschnitt der Tattgkett des
Reichstags. Man sollte eigentlich hoffen dürfen, daß die
Volksvertretung nach diesen ausgiebigen Pfingstferlm sich
derart von deit Strapazen der parlamentarischen --attg-
fett erholen wird, daß sie nach Pfingsten dem deutschen
Volke das ungewöhnliche Bild eines wenigstens annähernd
beschlußfähigen Reichstags bietet. Aber die Aussicht hrer-
mif ist nur schwach, denn die Erfahrung lehrt uns , daß
die Parlamente nach Pfingsten nur mit den äußersten
Anstrengungen zusammenzuhalten sind „und dann rioch
unvollkommen". .

Obwohl auch die Osterferien recht freigebig bemessen
| tnaren, nämlich vom 19. März bis zum 12. Avril , fo daß

sich füglich die Herren Parlamentarier für die neue
Campagne genugsam kräftigen konnten, stand doch der
diätenlose Reichstag in diesem verflossenen Tagungsab-
schnitt dauernd im Zeichen der Beschlußunsähigkett und
die Anzahl der standhaften Männer , „die vom Brertenstem
nicht wankten und niefit wichen", schmolz immer mehr
zusammen, bis sie in der Schlußsitzung, ani 20 berab-
aesunken war . Trotzdem aber der Reichstag m dieser
Zeit nur in der üblichen „Friedensstärke" versammelt
war, ist doch die parlamentarische Arbeit in diesen snnf
Wochen um ein erhebliches Stück gefördert worden.

In der Sitzung vom 12. April wurde die Vorlage
über die Änderung des Münzgesetzes (die Präaung neuer
Fünfzigpfennigsiücke) in erster Lesung erledigt und gleich-
reitig die zweite Lesung des Etats fortgesetzt, die erst am
" Mai ihr Ende fand . Am 9. Mai wurde dann die
dritte Lesung des Etats begonnen und am Iß . Mai end¬
lich Monate iiach dem vorschriftsmäßigen Termin
beendigt Dazwischen wurden mehrere Gesetzesvorlagen
erledigt, einige andere in Angriff genommen und zwei
Interpellationen , über die Beihülfen für die Veteranen
und über die Stillegung der Kohlenzechen in, Ruhrrevier,
beraten . , _ . .. .

Am 23. April wurde das Gesetz zur Bekämpfung der
Reblaus in erster Lesung beraten, an, 25. Avril wurde
die Vorlage über die Reichsgarautie für die Bahn Dar-
cs-Salaam M̂rogoro an die Budgetkommission iiber-
wiesen und am 28. April wurde das Gesetz über die

AuÄüchnung der Kraukensürsorge für Seeleute auf 20
Wochen in dritter Lesung angenommen. Dieses Gesetz
ist mit dem 15. Mai in Kraft getreten. "Am 2b.
April begann die erste Lesung der Novelle zum Borseu-
gesetz, die am 30. April einer Kommission überwiesen
wurde. An demselben Tage ging die n,it der Borgen-
Vorlage im Zusammenhang stehende Novelle zum 'stenv
pelgesetz an die Budgetkommission, der am 4. Mai auch
der neue Totalijalorgesetzentwurf überwiesen wurde. Am
9. Mai wurde die Reichsfinauzreform in der vom Reichs¬
tag beschlossenen sehr reduzierten Form in dritter Lesung
angenommen ; von der lex Stengel war hierbei freilich
nicht viel übrig geblieben, und der Reichsschatzsekretar hat
seine Wünsche in bezug auf die „reinliche Scheidung
zwischen den Finanzen des Reiches und denen der Cmzel-
staaten auf bessere Zeiten vertagt . .

Die bedeutsamste Gesetzesvorlage, welche in diesem
Sessiousabschnitt zu stände gekommen ist, ist das Gesetz
über die Entschädigung unschuldig Verhafteter , welche^
am 13 Mai in dritter Lesung angenommen wurde. Der
Reichstag hat nicht ohne starkes Widerstreben seine er¬
heblich weltergehenden Wünsche betreffs der Regelung
dieser Entschädigungspslicht zurückgestellt und sich, um
nicht das Gesetz an dem Widerspruch der verbündeten
Regierungen sckMeim zu lassen, mit der Regieniiigsvor-
lage begnügt, welche jene Entschädigungspfllcht mtt
starken Einschränkungen versehen und vor allem ine int
staatsamvaltschastlichen Ermittelungsverfahren Verhafte¬
ten ganz von der Entschädigung ausgenommen Hai. xer
Reichstag hat jedoch seine grundsätzliche Anschauung hier¬
über dadurch zum Ausdruck gebracht, daß er in einer
Resolution die Regierungen aufforderte , für eine Ent¬
schädigung der im staatsanwaltschaftlichen Ermittelnngv-
tterfahren unschuldig Verhafteten aiis den bereitgestellten
Mitteln nach Billigkeitsrücksichten. Sorge m  tragen und
bei der bevorstehenden Reform der Strafprozeßordnung
auf eine entsprechende Ausdehnung der Entsckädiguugs-
pflicht Bedacht zu nehmen. In der letzten Sitzung
wurde endlich noch -die Vorlage über die Ent¬
lastung des Reichsgerichts in erster Lesung beraten und
einer Kommission überwiesen.

Auf die Tagesordnung der ersten Sitzuna nach den
Pfingstferien , am 7.Juni , ist die zweite Lesung des Reb-
lausgesetzes und der Münzvorlage gesetzt worden. Außer
diesen beiden kleinen Vorlagen sollen nur noch die Nach¬
tragsetats , die Gesetzentwürfe über die Kolonialoiseii-
bahnen und wenn möglich die Vorlage über die Kauf¬
mannsgerichte erledigt werden, während an ein Zustande-
bringeii der Börsenreform, der Vorlage über die Ent¬
lastung des Reichsgerichts und des Militärpeichons-
gesetzcs, das dem Reichstage uoch nicht einmal zugegangen
ist, in diesen« Sommer nicht zu denken ist. Voraussicht-
lich wird, um die in Angriff genommene Arbeit zu retten,
im Juni eine Vertagung des Reichstags bis zum Herbst
erfolgen

iUite&es«rgrdnis Stt DiMeideMcms im
WiciiiMdeM Miesdüm.

Feuilleton.
DMvlsn KUß- »»d«Ale«i»»I-AmMW.

II.
Die Orchideen-Ansstellung.

Wenn der Leser unter „Vermischtes" in seinem Leib-
organ von amerikanischen Empfängen, Festen, Bällen
oder exzentrischen Gastwählern hin und wieder etwas
liest, so spielt die Prachtentsaltung an Orchideen dabe,
stets eine hcroorragenüe Rolle. Wie das Gold unter
den Metallen, der Diamant unter den Steinen , so gilt
die Orchidee unter den Pflanzen als das Seltenste und
Teuerste und wird denn auch entsprechend bestaunt, wenil
sie gelegentlich im Schaufenster eines GärtnerS erscheint.
Preise von 12  000—20 000 Mark für eine Pflanze sind
nichts Außergewöhnliches, und -von den fünftausend
blühenden Orchideen, die zurzeit in Düsseldorf in einem
Raum , dem ehemaligen Pavillon des Hörder Berg¬
vereins , beisammen sind, gibt es eine Kollektion von
fünfzehn lPflanzen, die auf eine halbe Million Mark
bewertet und dementsprechend Tag und Nacht bewacht
werden . Diese kolossalen Preise sind es auch, die chr-
surchtc '-weckend die Scharen der Besucher anziehen, die
von früh an bis abends um 7 Uhr in langer Reihe vor
dem Eingang Queue bilden . Ich versichere Sie es ist
leichter ein Billett zu bekommeu, wenn die Pattt singt,
als in den Orchideen-Pavillon einzudringen . Rach
längerem Warten gelingt es , sich hineinzugueischen: wir
befinden uns in einer mächtigen, halberleuchteten Halle,
ein schwüler süßer Düst umfängt uns , viel Tausende
von rätselhaften Blumenaugen starren uns an. Bevor
es den Herrschaftcil vor uns beliebt, sich weiter zu schieben,
schnell einige kurze Worte über „woher der Fahrt , und
wie der Name und die Art" .

Die Orchideen find mit sechstausend Arten über dre
ganze Erde verbreitet . Auch wir in Deutschland haben
auf feuchten Wiesen mehrere Arten , die wir Knaben¬
kraut nennen und in den Tiroler Alpen findet der

kundige Tourist u. a . das Cypripedium calceolus.
Die meisten und schönsten jedoch kommen aus den heißen
und feuchten Urwäldern Brasiliens , und etwa ein Drittel
von dem, was wir hier sehen, ist direkt von Bäumen
des Urwalds abgcschnirtcn worden. Trotz mancher
äußerer Unterschiede in den Farben und der Gestalt
stimmen die Orchideen im Bau der Blüten im großen
und ganzen überein , so daß sic als eine sehr natürlich
umgrenzte Familie erscheinen. Ihr Ban ist stets zwittc-
rig und unregelmäßig ; sie haben insgesamt einen unter-
ständigen, meist walzenförmigen Fruchtknoten. Ihre
Blutenhülle besteht ans sechs Blättern , von denen die
drei äußeren als Kelch, die drei inneren als Blnmen-
krone bezeichnet werden können. Zwei von den letzteren
sind in der Regel blattartig , das dritte meist lippcn-
sörmig in der mannigfachsten Gestalt ausgebildet . Die
meisten Arten besitzen nur ein einziges Staubgefäß ; sehr
selten sind zwei vorhanden . Die Staubgefäße und der
Griffel sind miteinander zu einem säulenförmigen Ge¬
bilde «erwachsen. Die Fortpflanzungszcllen , die soge¬
nannten Pollinien oder Pollenkörner , werden von den
die Blüte besuchenden Insekten leicht herausgezogen und
ermöglichen so die Übertragung auf andere Blüten.
Gan 'z eigentümliche und bemerkenswerte Begleiterschei¬
nungen zeigen sich bei dieser WeHselbcstänbung durch
die Insekten insofern, als gewisse Orchtdeenblüten aufs
täuschendste die Form gewisser Insekten annehmen ; es
gibt beispielsweise solche, bei denen die Blüten Bienen,
Hummeln, Fliegen usw. ähneln, andere gibt es wieder¬
um, die wie Schmetterlinge aussehen oder sogar die
Formen kleiner buntgefärbter Vögel mit ansgebreiteten
Flügeln nachahmeu. Diese seltsamen Gebilde wirken
noch frappierender durch die wunderbar leuchtenden
Farben , die ivvhl in keiner anderen Pflanzenfamilie
in fo großer Mannigfaltigkeit zu finden sind. In Deutsch¬
land sind die Orchideen den Handelsgärtnern und dem
Publikum erst seit verhältnismäßig kurzer Zeit bekannt.
Um etivas Großes und Schönes zu schaffen, mutzte an
das Ausland appelliert werden. Den großen Bemühungen
des Herrn Otto Beyrodt , Orchideenkulturenbcsitzer rn

Für die sogenannten nichtphysische» Personen , d. h.
die Aktiengesellschaften und die Kommanditgesellschaften
auf Aktien, die Berggewerkschasteu, die eingetragenen
Genossenschaften, deren Geschäftsbetrieb über den Kreis
ihrer Mitglieder hinausgeht , und die Konsumvereine mrt
offenem Laden und den Rechten einer juristischen Person,
welche einen Sitz in Preußen haben, hat die im Fa »re
1892 in Kraft getretene neue Cinkom»iensteucrg-e,etz-
gcbung bekanntlich insofern eine Doppelbesteuerung eiu-
geführt , als das Einkommen aus den Dividenden der
Aktien, ans Genossenschaftsanteilen usw. schon bcr den
einzelnen Empfängern desselben einer Besteuerung un¬
terliegt . das Reineinkommen der Aktiengesellschaften usw.
aber nach Abzug von 31/2  Prozerct des cingczahltcn Kapi¬
tals uoch besonders zur Einkommensteuer herauge-

Sr'Öe®as ’ Ergebnis dieser Doppelbesteucrungsmaßregel,
welche in den Beratungen des Abgeordnetenhauses über
die neue EiNkomMensteuergesetzgebung bekanntlich eme
starke Gegnerschaft fand, geht in dem mit dem 31. Marz
1904 abgeschlossenen Steuerjahre 1903 dahin, daß dre -oöd
Einkomm-enstcnerzensiten dieser Art , welche v̂i preußi¬
schen Gesamtstaate ermittelt wurden , zu einer Einkom¬
mensteuer von insgesamt 14  970 248 M . veranlagt waren.

Für unseren Regierungsbezirk gestaltet tzch, etwas
ausführlicher dargestellt, die Sache so, daß im iAtzten, der
Durchschnittsberechnnng der im Steueriahre 1903 vor¬
handenen 122 Aktiengesellschaften usw. zugrunde gelegten
Geschäftsjahre betrug:
dar «»getrogene Aktienkapital, bezw. di- Summe

der Geschäftsanteile oder des Grundkapitals 438 918 634 Mtt
die Gesamtsumme der bei der Einkommens-

bcrectmung berücksichtigtenÜberschüsse. . 42211399 .
der Abzug von . gjggS

45 683519
31113378
21947272

860728

das steuerpflichtige Jahreseinkommen .
das Durchschnittseinkommen der sur die Ber-

anlaaiinq maßgebenden Jahre • • • •
das steuerpflichtige Einkommen nach dem Durch¬

schnitte der maßgebenden Jahre . . . -
der von letziereni auf den in Preußen steuer¬

pflichtigen Betrieb entfallende Betrag . .
der Gesamt-Jahresbetrag der veranlagten Steuer

Unter den 36 preußischen Bezirken steht der unserigc
mü dtes-em Betrage an vierter Stelle , also außerordentlich
bevorzugt da: vor uns stehen nur Berlin mit rund 3,915,
Arnsberg mit rund 2,070 und Düsseldorf mit 2,053
Millionen . . ,

Wie sich diese Ziffern auf die oben angeführten vier
Gattungen von EiNkonnnensteuexzensitenzergliedern , die
man unter der Bezeichnung „nichtphysische Personen
znsammensaßt, läßt sich ans dem staatlichen ^ teuermate-
rial . welches der gegenwärtigen kurzen Darlegung zur
Grundlage gedient hat, leider nur hinsichtlich des vor-
stehend aitf 860 728 M. bezifferten Gesamt-Fäh res'betrags

Marienfelde bei Berlin , ist cs gelungen , eine inter¬
nationale Schau zu organisieren . Bon ihm sind die
lange widerstrebenden ersten Züchter und berühmtesten
Liebhaber aus England , Belgien , Frankreich , Holland
imb Amerika überredet worden, im ganzen über sunf-
tansend ihrer Lieblinge zu senden. In Europa ist eine
derartige Ausstellung noch nie zustande gekommen.
Deutschland darf stolz auf die starke Beteiligung des
Auslandes sein. Im Westen Europas wäre es gewiß
bedeutend leichter gewesen, eine solche Ausstellung zu¬
stande zu bringen , zumal dort die Orchideen durch die
engen Beziehungen mit den Kolonien importiert werden.
Außerdem ist dort Luxus und Wohlstand in größerem
Maße vertreten als in Deutschland. Trotzdem ist dieser
erste Versuch gelungen, und wir hoffen, daß diese Orchi-
decn-Ausstellung in Deutschland ihren Zweck erfüllen
werde, unter den Handelsgärtnern wie dem Publikum
Interesse für diese kostbare Blume hervorzurnfen . Ob¬
schon wir jetzt in Deutschland eine beträchiliche Anzahl
von Spezial -Gärtnereien für Orchideen haben, so fehlen
doch vor allem die Liebhaber unter dem Publikum , die
sich für prciswürdigere Exemplare interessieren.

Liebhaber und Züchter machen so feine Unterschiede,
wie sie nur der genialste Vriesmarkensammler in fernem
Fach kennt. Einige bunte Punkte , eine dunkle Ader,
eine andere Stellung der inneren Blütenblätter zu den
äußeren , Abweichungen an Form oder Größe haben
Preisunterschiede zur Folge , die in die Tausende gehen.
Die Schwierigkeit, neue Varietäten zu erzielen , ist näm¬
lich crstaunlick groß . Dre Pflanzen werden aus Samen
gezogen, der in unregelmäßig gebauten Kapseln liegt.
Er ist fein wie Straßenstaub , das einzelne Korn ist nur
mit dem Bergrößernngsglas erkennbar , und in den
ersten drei Fahren ihres „Wachstums" wird auch dre
junge PflaNze mit der Lupe beobachtet. Es dauert
mindestens sechs Fahre , oft viel länger , bis die erste
Blüte erscheint. Nun erst sieht der genau buchftrhrende
Züchter, ob er etwas Neues erzielt hat oder nicht. Das
Resultat ist reines Zusallsprodukt und kann nicht znm
zweitenmal in genauer Kongruenz hergesiellt werde»,



Seite 2.

5er »cranlaatcu Steuer ersehen . Derselbe ergibt sich zu
nächst wie folgt:

17 Zens. mit mehr als 900- 8000 Mk. Sink. u. 364 Mk. St

i = :
36 " "

Dienstag. 17. Mai 1904 ._ Wiesbadener Tagblatl. _Msegen -Ausgabe. 1. Blatt. N». 227.

. 2000- 6000
, 6000— 9600
, 9600- 30500

30500—100 000
100000

122 Zeus.

Uni * bann auch auf folgende Weise
106 Aktlen-Gcscüschaften und Kommaudit-

. Gesellschaften auf Aktien mit . . .
4 Berggewerkschastenmit.

12  eingetragene Genossenschaften mit . .
^Konsumvereine mit off. Laden mit . .
122

1122
1252

.. 9 690
„ 68 300
„780 000
860728 Mk. St.

860000 Mk. Steuer.
2« » "
516 ..

860728 Mk. Steuer,
bringen von dieser Gattung der Einkommen-

steuerpflichtigen bei uns von den 6 Einkommensgruppen
auf die

Angehörigen der 1. Gruppe 0,04 °/o der Steuer,
« .. .. 2. .. 0,13 °/° ..

16.39 °/° " * 4 113 % "

®er pekuniäre Schwerpunkt liegt also weitaus in der
obersten Stufe , und in dieser dann wieder bei den Aktien¬
gesellschaften und den Kommanditgesellschaften auf Aktien.

Der ruUch-japmrische Krieg.
Zwist im russischen Oberbefehl.

Zu gleicher Zeit und aus verschiedenen Informations-
Wellen melden die Londoner „Daily News" und das
Pariser „Journal " aufs neue, daß die Beziehungen
zwischen. deni Statthalter Alexejew und dem Oiberbefehls-
chaber der russischen Landmacht in Ostasien, General
Kuropatkin, bis zum Brechen gespannte seien. Letzterer
soll unterm 10. d. ein dreitausend Worte enthaltendes
Twegramm an den Zaren gerichtet haben, in dern- er sich
beklagt, daß Alexejew ihm einen Operationsplan auf-
oktroyleren wolle, der seinen eigenen Ideen diametral
entgegenlanfe. Er erklärt sehr emphatisch, daß er ohne
absolute, ungehinderte Autorität die ungeheure Verant¬
wortlichkeit, die auf ihm laste, werde ablchnen müssen.

Japans Verbündeter.
Der britische Gesandte  sprach vorgestern

auf dem Festessen der „Japan Societv " in T o k i o sehr
warm von der englisch-japanischen Allianz. Sie habe
zwar den Krieg leider nicht verhindern können, werdo
aber seine Ausdehnung verhindern. England sei stolzer
und zufriedener als je mit seinem Verbündeten dank
Japans Mut im Kampfe, seiner Güte gegen die ver¬
wundeten Feinde, semesMaßhaltens in der Stunde des
Sieges und seines billigen und versöhnlichen Geistes in
allen internationalen Unterhandlungen.

Die Psychologie des Krieges.
Der alte Herausgeber der „Nowoje Wremja ",

S,u worin,  widmet in seinem letzten „Kleinen Briefe"
nnt Rücksicht auf den Krieg im fernen Osten  der
Psychologie des russischen Volkes geistreiche Betrachtungen
^hue direkt den Krieg zu erwähnen, entwirft Suworin
anläßlich der Besprechung der Aufführnnq von Tschechows
Schauspiel „Der Kirschgarten" in Petersburg ein anschau¬
liches Bild der völkerpsychologischen und individuellen
Mangel des russischen Volkes, die auch in dem jetzigen
Krieg zum Vorschein gekommen sind. „Der Kirschgarten"
— erklärt Suworin — „bietet uns ein farbenreiches
Bild des russischen Lebens mit all sei ner Fahr - und Nach

da sich Kreuzungen nicht fortpflanzen . Für die Erlaub¬
nis , den Samen einer einzigen männlichen Blüte der
Laelra auf eine weibliche Cattleya zu übertragen , bezahlte
auf der Gcnter Ausstellung der Besitzer der letzteren,
ein Engländer , dem Beisitzer der elfteren nach langem
Handeln sechstausend Frank ! Gelingt es ihm , nach 6
bis 10 Fahren eine neue Varietät zu erzielen , so macht
sich die Anlage allerdings glänzend bezahlt.

Der Laie hält sich mehr an die ästhetische Schönheit,
an Form und Farbe ; denn keineswegs sind die seltensten
und teuersten Arten auch dte in diesem >Sinne schönsten.
Er unterscheidet die einzelne Blüte , die bald wie ein
Schmetterling , bald wie ein Vögelchen sich auf dem
Stengel schaukelt, von den steifen, feuerroten Flammen,
aus denen sich als Fruchtknoten ein gelber Wurm ringelt;
weintraubenartige Blüten von Blütengirlanden , schnh-
förmige von getigerten Sternen ; Blüten in stumpfem
Oliv mit lederfarbenen Flecken von dem leuchtenden
Purpur oder dem Gloxiniensammet anderer . Das Beste
an Farbenschönheit stellt ein französischer Züchter aus,
der auf dem Gebiete der Hybridisation in Cattleyen un¬
erreichbar dasteht. Es ist eine -Gruppe von 75 Pflanzen
in allen Farbennuancen , darunter sehr wertvolle Exem¬
plare , die noch nie gezeigt sind. Die Hauptausstellcr
sind : Wuylsteke und Made de Hemptienne in Gent , Hngh
Low u . Ko. in Enfield , DrapÄom in Laeken , Lambeau
in Brüssel , Paulwels in Meirelbeke , der selbst in den
Urwäldern nach Orchideen sucht, Eh . de Maron , Vinke-
Dujardin in Brügge ; von Deutschen: Graf v. Fürsten-
berg -Hugenpoet , Franke in Ottersleben und Beyroüt in
Marienselde.

An Prachtstücken fet aus der enormen Fülle des
-Gebotenen nur einiges hervorgehoben : In Kübeln
Cymbidium Lowi in 2 bis 3 Meter Durchmesser mit
20 bis 30 Rispen , von denen jede etwa 20 Blüten zählt;
zwei Körbe mit Anturinm scherzerianum von über
1 Meter Durchmesser , die öunkelrote , dem Schwertfisch
ähnliche Briefes , ein Cvrtopodium punctatissimum
von 1% Meter Höhe, die Nilkonia Llneana , deren
schneeweiße Blätter wie ein riesiges Stiefmütterchen zu-
sammengewachsen sind, Miltonia dexillaria desgleichen
in Violett ; Cattleyen in zahllosen Nuancen von weiß
bis tiefviolett , rein und gesprenkelt , darunter eine herr¬
liche 0 . Skinneri in Lilarot , sowie die kolossale und
seltene C. Impdratrice de Eussie in Zartviolett mit

lässigkoit, Nichtstuerei, den hochtrabenden Gesprächen,
edelmütigen Monologen, wobei es an wirklichen Gefühlen
und an zweckbeivußtem Handeln fehlt. Die geschilderten
Russen — Blut vom Blute des gesamten russischen Volkes
— ächzen und krächzen, jammern wehmütig. sie sehen,
daß alles zusammenbrichtund aus den Fugen acht, aber
sie tun nichts, um das Übel zu bekämpfen, dem Unglück
vorzubeugen; sie verlassen sich-nur auf eine etwaige tzlötz-
lrche Dazwischmkunst eines rettenden dens ex machina,
ft-e erhofften die Rettung von einem Hauvttreffer und
verlassen sich auf Wunder. Indessen bleibt es beim alten,
und dem Leben bleibt der Stempel des altbewährten
Schlendrians ausgedrückt. Me Russen amüsierm sich,
schmausen und brausen und tanzen, ohne m  ermüden,
ohne zu merken, daß sie auf einem Vulkan tanzen. Und
all dies tun „anständige" Bürger , ehrliche, stolze Männer.
Tvrum k̂ann man den „Kirschgarten" auch als ein poli-
üsches Stück betrachten. Um die zugrunde gehenden
Schafe, wie es diese Russen sind, ist es wahrlich nicht
schade; schade ist es nur um das ganze russische Volks¬
leben. Es ,st schade um den Russen, der so tief gesunken
ist, daß er sich zu keinem Protest aufkaffen kann, und
wenn wirklich in ihm der Geist der Empörung aufflackert,
so äußert sich dieser nur in Tränen , in Demut , in Selbst¬
zerknirschung: das Antlitz verschwindet, wird unsichtbar,
um»nur der vor Schmerz imd Kummer gebeuate Nacken
kommt zum Vorschein. Wir Russen verstehen in Ver¬
zweiflung zu sterben, aber wir haben weder kämpfen noch
in der Hoffnung aus eine Auferstehung auf ein neues
besseres Leben sterben gelernt ."

Brieftauben im Kriegsdienste.
Me russische Regierung hat mehrere Agenten nach

Belgien gesandt mit dem Aufträge , Brieflaubeii anzu-
kausen, welche für Kriegszwecke bestimmt sind. Ms jetzt
sind bereits etwa tausend derartige Tauben gekauftworden.

Die Ansprache eines japanischen Generals.
Admiral Kamtmuro hat , wie uns aus Petersburg

geschrieben wird , an die Freiwilligen , die den letzten
Branderangriff aus Port Arthur aussührten , folgende
Ansprache gehalten , welche die „Ruß " wiedergibt : Meine
Kinder ! Ich schicke Euch an den allergefährlichsten Ort,
wo Ihr dem entsetzlichsten Feuer des Feindes ausgesetzt
seid. Meine eigenen Soldaten werfe ich in den Schlund
der feindlichen Kanonen . Glaubt mir aber , wenn ich
Kinder hätte , so würden sic mit Neid auf Euch blicken,
und ich würde mich keinen Augenblick bedenken , sie mit
Euch auszusenden . Geht , geht , meine Kinder , und be¬
weist dem Feinde den Mut der Söhne der ausgehenden
Sonne . Verliert Ihr die rechte Hand , so arbeitet mit der
linken , verliert Ihr auch diese, so arbeitet mit den Füßen'
Seid dessen eingedenk , daß Ihr nur siebzig Mann seid,
und daß auf jeden von Euch «ine ungeheure Verant¬
wortlichkeit und Arbeit fällt . Noch ist es nicht zu spät.
Trete der zurück, der sich der gewaltigen Ausgabe nicht
gewachsen fühlt . Es ist keine Schmach, zurückzutretcn,
aber eine Schmach ist es , sich an dem Wagnis zu be¬
teiligen , wenn in der Vorstellung auch nur der Schatten
eines Zweifels an seiner Kraft vorhanden ist" . An dieser
Stelle wurde die Rede des Admirals von brausenden
Hurrarufen unterbrochen . Als sich die Wogen der Be¬
geisterung gelegt hatten , fuhr der General fort : „Fetzt
befehle ich Euch, sterbet , sterbet alle ohne Ausnahme!
Möge aber nicht ein einziger Tod dem Feinde zur Freude
gereichen , möge kein einziger Tod nutzlos sein , möge der
Tod erst nach vollbrachter Arbeit eintreten . Den Ab¬
schied von Euch feiere ich nicht mit Champagner , weil
Eure Aufgabe klaren Geist erfordert . Leert mit mir ge¬
meinsam eine Schale klaren Wassers , Helden des Landes
der Kirschbäu-me. Trinket und zieht aus die Schiffe , Eure
Gräber ! Hurra ! Hurra!

Der AnWnd in DenW-MmWikü.
Hannover, 12. Mai . Mit welchen Schwierigkeiten

die deutschen Truppen in Südwestafrika zu kämpfen
haben, zeigt ein Brief , den der Gefreite Ubde untern,
25. März aus Okonjatu an seine Eltern gerichtet hat.
Darin heißt es u. a. : „Ihr müßt nicht denken, daß die
Namen, die Ihr lest, Dörfer oder Städte sind. Das sind
nur Wasserstellen, tiefe, in irgend einer Senkung einge.
hauene Wasserlöcher, in welchen sich während der Regen-
zeit das Wasser ansammelt. Dieses Wasser muß nach
Aussage landeskundiger Leute oft ein halbes Jahr reichen
Was dies für Wasser ist, könnt Ihr Euch aar nicht vor-
stellen. In Deutschland würde .man sich nicht darin
waschen. Roh kann man überhaupt kein Wasser trinken
von dem, was wir angetrofsen haben. Wir sind jetz,
auch gerade in der Regenzeit; 14 Tage sind wir gar nicht
trocken geworden. Dazu ist es Nachts so kalt, wie es an,
Tage warm ist. Nun haben wir bloß einen Anzug mit,
der trocken werden muß, wenn er naß geregnet ist. Wir
haben jetzt ein Keines Zelt für fünf Mann , das dem
Oberleutnant Eggers , der nun auch erschossen ist, gehörte
und das uns der Bursche -des Oberleutnants geschenkt
hat . Aber die andern müssen im Regen aus -balten . Wir
können uns kaum etwas kochen. Kurz und gut, wir
werden jetzt von den Farmern , welche meist Chargierte
sind, den Eingeborenen gleichgestellt."

Ausland.
* Österreich-Ungarn . Aus Prag  wird unterm 13. d.

gemeldet, daß die Bezirkshauptmannschaften die Weisung
erhalten haben, alles für Neuwahlen zumReichs-
r a t vorzubereiten. Aus dieser Anordnung kann ge-
schlossen werden, daß der jetzt vertagte Reichsrat
bald aufgelöst  werden wird.

* Schweiz . Der Bierverbrauch in der
Schweiz  beträgt nach dem zehnjährigen Durchschnitt
(1892 bis 1901) 189 992 700 Liter jährlich . Das macht für
3*4 Millionen Einwohner 120 große Gläser Bier (st Yi
Liter ) auf den Kopf oder für jeden über 16 Fahre alten
-Schweizer 380 Gläser im Fahr . Den Liter Bier zu 40
Rappen gerechnet , gibt -das Schweizevvolk jährlich
75 997 080 Frank für Bier aus , mehr als das Doppelte
der von allen Kantonen zusammen für das Volksschul¬
wesen ansgegebenen Summe . Denn die Ausgabe für
Bier ist rund 25 Frank und für das Bolksschulwefen
rund 10 Frank aus den Kopf . Wenn man in der Schweiz
kein Bier tränke und das 'Geld dafür sparte , so könnte
man jedem Hochzeitspaar die hübsche Mitgift von 3000
Frank übergeben , denn 1901 sind in der Schweiz 25 879
Ehen geschlossen worden.

* Frankreich. Aus Paris  wird der „Zeit" gs>
schrieben: Seit der Entfernung der Kruzifixe aus den
Gerichtssälen durch-dm Justizminister Valid haibm sich die
Fälle sehr gemehrt, in denen fromme Zmgm ihre Aus-
sage verweigert haben, weil sie nur „anaesickts eines
Christusbildes zu schwören imstande seien". In den
meisten Fällm haben Richter und Staatsanwälte kurzen
Prozeß mit solchen„Obstruktionszeugen" aemacht, indem
sie die Betreffmdm — meist Frauen — ausforderten,
sich eines etwa mitgebrachten Taschmkruzifires zur Eides-
ablegung zu bedienen, was denn auch in der Reael geschah.
Nur der fromme Mitarbeiter der antisemitischen „Librc
Parole ", der auf dm Namm Papillaud hört , hat die
Schärfe des Gesetzes zu seinem Schaden letzthin verspürt.
Als er vor der Kriminalkammer des Kässationshofes er-
schim, um über die Mitteilungen auszusaam . die ihm der
elige Henry — der bekannte „nationale Fälscher" — im
Spätherbst 1894 über die Verhaftung von Dreyfus ge-

gefranster Lippe (Maron in Brunoy ); die prachtvolle
Laelia purpurata , weiß mit gloxinienartiger , dunkel-
purpurner Lippe ; zahlreiche künstliche Kreuzungen zwi¬
schen den beiden letzgcnanntcn , davon die seltenste „Kron¬
prinz Wilhelm " in Chromogelb mit Lilarot . Von
Cypripediain sei genannt : C. Kothsehild mit wagerecht
stehendem Schuh , die große 0 . Leidrenceanum mit
schwarzviolettcn Adern ; von Odontoglossum : O.
Edwardus rex . getigert , O . excellens in Tranben-
büscheln, 0 . triumphans , ledersarben mit gelben Tupfen,
usw. Durch die Form erregen Aufsehen das Dendrobium
Myrtiflorum , das einer Weintraube aus gelbem und
weißem Glas gleicht , ferner die vendrobinm
Wardiannm in Weiß , Gelb und Violett ; das himbeer¬
farbene Mesospinidium und die Lycaste allea , die
einer Blume aus Wachs gleicht , usw . usw.

Was die deutschen -Gärtner betrisst , so haben sie be¬
wiesen , daß sie weder Kosten noch Mühe gescheut haben,
um den Wettbewerb mit dem Ausland erfolgreich aufzu-
neh'men . Der AuSgang dieses Konkurrenzkampfes wird
davon abhängen , welches Maß von Interesse das kauf¬
lustige Publikum den Orchideen entgegenbringen wird.

Eine Mlüsahrl nach Kauenthal.
Wald- und Weinstudie von C. Fr . Schautz.

Der heilige Pankratius war dieses Fahr im Himnrel-
sahrtstage aufgegangen und daher im Kalender nicht zu
entdecken. Und das war gut , daß er sich gedrückt hatte
und die Sonne nicht hinderte , voll und warm aus die im
schönsten Maienschmnck prangende Natur und die vielen
hinauswandelnden Waldes - und vergnügungssehnsüch¬
tigen Menschenkinder herabzuscheinen . Hatte doch der
beilige Kollege Servatius noch recht von seiner strengen
Herrschaft ausgiebigen Gebrauch gemacht und hier und
da die zartgrünen Eichenblättlein mit Frost gedrückt und
schwarz gefärbt ; (Zottlob jedoch nur hier und da an
zugigen Stellen . Also hinaus in die Fern «, in den Walh
wo Gottes Odem so frisch um die Brust weht ! Aber ein
Ziel muß der Meusch stets haben , auch wenn er im Walde
so für sich hingeht ; und warum soll dies nicht gerade ein¬
mal ein Ort sein mit einem weltberühmten Namen?
Etwa Rauenthal ! Machen wir ! Aber nur nicht mit der
Eisenbahn oder einem Autom -obil oder Fahrrad oder

gar mit einem feudalen Landauer ; denn das fährt alles
über die Landstraße , und die möchten wir doch vermeiden.
Wir möchten gerade einmal aus dem Menschenstrom hin-
aus und auf ganz einsamen Pfaden so recht und echt das
Frühlingswalöwcben in uns auffaugen . Allerdings ein
wenig laufen muß man ja , bis man dahin gelangt . Hast
du schon' mal was vom Weilburgertal gehört , lieber
Leser ? Du siehst mich erstaunt an ob meiner Frage und
denkst an Weilburg und das Lahntal . Warum denn in
die Ferne schweifen, und dieses schöne Tälchcn liegt so
nah ! Gerade wenn man durch Dotzheim dem Bächlein
cntgegengeht , so ist man im Weilburgertal ! Und wie
reizend , wie idyllisch ist dieses Tälchen , eingeschlossen vom
herrlich schattierten Wälde ; Birken , Tannen , Buchen,
Eichen in bunter Abwechslung an steilen Hängen um¬
gürten das sich über den Wiesengrund schlängelnde Bäch-
lein . Eine Nachtigall schlägt mit der Drossel um die
Wette . Schmetterlinge schaukeln von Blüte zu Blüte;
Hahnenfuß , Kuckucksblume, Orchideen blühen auf der
Wiese , und in den Hecken der duftende blühende Weiß¬
dorn . Der Kuckuck und Pirol 'wechseln mit dem schwätzen¬
den Schwarzköpschen ab , und am Bachvand huscht ' ein
Zaunkönig dahin . Der Waldweg zieht sich im Waldes¬
schatten das Tal hinaus bis zur Quelle des Bächleins
aus einer großen Waldwiese . Hier gelangt man aus den
von Dotzheim nach Georgenborn führenden Waldweg,
dem man 5 Minuten folgt und dann aus die mit rotem
Kreuz markierte Rheingauerstraße und dieser w'estlich
folgend in Yi  Stunde den Grauen Stein erreicht . Leider
liegt -der Wegweiser und die Tafel mit der Wegebezeich.
nung quer über dem Weg , von Bnbenhand berausge-
rissen . — Die zerrissenen , pitoresken Felsen des Grauen
Steins heben sich schwarz aus dem WaldeStzrün . Noch ist
es still oben und von dem eisernen 0Serüste des Steines
bietet sich eine herrlich Aussicht auf Georgenborn und
den wogenden Wald ringsum . Wir wandern nun auf
der mit alten Kastanien bestandenen Straße 10 Minuten
weiter und biegen rechts ab nach dem Btrkenkopf . Eine
allerliebste Rundsicht bietet sich hier auf dem nunmehr ab¬
geholzten und einen freien Blick gewährenden Kopse hin¬
über zur Hohen Wurzel , Nach Georgenborn , hinab in das
tieseingeschnittene Schlangenbader Tal , in -welchem vier
-Mühlen und das ehemalige Kloster Tiesenthal herauk-
grüßen , und hoch darüber der Weinort Rauenthal mit
seinem interessanten Kirchturm und hoch darüber im
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Micht hatte, weigerte auch er sich, den bürgerlichen Zeugen,
eid abzulegen, da kein Ehristusbild im Saale hänge. Die
Frage des Staatsanwalts , ob er ein „C h a p e l c t" bei
sich habe, verneinte er ; und da er auf seiner Weigerung
beharrte, so wurde er zu einhundert Franken
Buße wegen Zeugnisverweigerung verurteilt.

Aus Ktadt und Land.
Wi e sbad en , 17. Mai.

o . Jrtstiz-Persorialie «. Herr Gerichts-Assessor Or . Spieß
,u Eltville ist zum Amtsrichter in Wissen an der Steg ernannt
worden.

— Blnmeukorso der Knrvqrwaltnns . Dem für SamStag , den
28. d. M ., in Aussicht genommenen großen Blumenkorso
auf dem Kursaalplatze wird von allen Seiten das lebhafteste
Interesse entgegengebracht. Die Anmeldungen zur Teilnahme
find bereits so zahlreich bei der Kurverwaltung eingegangcn,
daß das Zustandekommen des Korsos unter allen Umständen ge-
sichert ist. Hoffentlich wird auch das Wetter günstig sein und zum
Gelingen der sportlichen Veranstaltung beitragen. Unter den
bis jetzt genannten Equipagen befinden sich allein acht Vierer-
züge. Die Firma W. Gail ist bereits mit der Errichtung einer
Tribüne vor dem Kurhause beauftragt, die Fahrbahn im Viereck
um das Bowlinggreen wird diesmal festlich dekoriert sein und
die am geschmackvollsten arrangierten Gespanne sollen durch be¬
sondere Blumenspendcn ausgezeichnet werden. An die Kutscher
gelangen , ähnlich wie im Jahre 1900, silberne Medaillen zur
Verteilung . Es sind also alle Anzeichen dafür vorhanden, Laß der
letzte Blumenkorso vor dem alten Kurhause einen würdigen Ab¬
schluß seiner zahlreichen Vorgänger bilden wird . Zur Beteiligung
am Korso bedarf cs selbstverständlich keiner besonderen Ein¬
ladung.

— Walhalla-Theater . Heute Dienstag wird das Operetten-
Vandeville „Durchlaucht Radieschen", mit dem Gast Fräulein
Boje  in der Titelrolle wiederholt . Herr Burger vom Karl-
Theater in Wien , die Herren Direktor Nothmann, Tachauer,
Zoder usw. und die Damen v. Born , Malkowska, Scholz usw.
sind in Len übrigen Hauptrollen beschäftigt.

— Kaiser-Panorama . Seit seinem Regierungsantritt macht
Kaiser Wilhelm alljährlich eine ErholungSsahrt die norwegisch'
Küste hinauf, die sogenannte „Nordlandsreise ". Daraus
ist ersichtlich, daß die nordischen Landschaften einen eigenartigen
Reiz auf ein empfängliches Gemüt ausüben müssen. Außerdem
machen wir der Stadt Kiel einen Besuch, beteiligen uns an dem
Stapellauf Kaiser Wilhelms des Großen" und einer sich daran-
anschließenden Segelregatta , wo wir u. a. die Segeljacht „Meteor"
Sr . Maj . in voller Fahrt sehen. — In Serie 2 ist den Besuchern
Gelegenheit geboten zu einer hochinteressanten Reise durch die
malerische Schweiz.  Es ist bereits die 11. Reife durch dieses
an Naturfchönheiten so reiche Land, welcher das Interesse des
Beschauers immer wieder aufs neue erregt. Wir können nicht
genug dem verehrlichen Publikum anraten , die Besichtigung der
wöchentlich wechselnden Serien nicht zu versäumen.

— Kursus über Weinuntersuchung und Weinbehand-
luug i« Geisenheim a. Rh. In der Zeit vom 20. Juni
Äs 2. Juli 1904 findet an der vno che mischen Versuchs¬
station zu Geisenheim a. Rh. ein Kursus über Weinunter¬
suchung und Weinbehandlung statt. Der Kursus setzt sich
aus Vorträgen und praktischen Übungen im Laborato-
rium zusammen. Gelehrt wird die chemische Untersuchung
und Beurteilung der Weine unter Zugrundelegung der
gesetzlichen Bestimmungen, ferner die Kellerbehandknng
>der Weine (Schwefeln, Mären , -Schönen, . Filtrieren,
Pasteurisieren , rationelle Weinverbesserung, Weinkrank¬
heiten und deren Beseitigung usw. Nähere Auskunft
hierüber erteilt der Vorstand der genannten Versuchs¬
station, vr . W in disch , in Geisenheima. Rh.

— Berkehrsmängel. Bei Durchsicht des neuen Fahr¬
planes , der ja infolge der Eröffnung der neuen Rhein-
brücke für Wiesbaden mancherlei Verbesserungen gebracht
hat, fällt sehr unangenehm auf, daß die re ch ts-
rheinisch e Verbindung mitKöln  im Vergleich
mit der linksrheinischenLinie sehr ungünstig ist, denn
während beispielsweise in Mainz ein Luruszug um 1 Uür
-22 Min . nachts, ein Schnellzug 1. und 2. Klaffe um 2 Uhr
21 Min . nachts und ein Schnellzug mit 3. Klaffe um
6 Uhr 10 Min . vormittags abgehen, geht der erste Schnell¬
zug auf der rechtsrheinischenLinie ab Wiesbaden erst um

8 Uhr 60 Min . ab. Es ist also ab Mainz schon möglich
um 5 Uhr 28 Min ., de zw. 9 Uhr 47 Min . vormittags in
Köln einzutreffen, und da auch die Verbindung Köln-
Mainz noch einen Schnellzug aufweist, der abends 10 Uhr
36 Mn . Köln verläßt und um 1 Uhr 38 Min . nachts in
Mainz eintrifft , so ist die Möglichkeit geboten, von Mainz
aus Tagesabstcchcr nach Köln zu machen, und den ganzen
langen Tag geschäftlich anszunutzen, während der erste
Schnellzug ab Wiesbaden erst um 12 Uhr 34 Min . in Köln
eintrifst und mn 6 Uhr abends Köln wieder verläßt.
Wenn man auch von den Luxuszügen absicht, die nachts
um 1 Uhr 22 Min . Mainz verlassen und um 4 Uhr 10
Min . morgens in Köln sind, bezw. nachts um 12 Uhr
Köln verlassen und um 2 Uhr 50 Min . nachts in Mainz
eintresfen, so wäre es doch zum allermindeste» wünschens¬
wert , daß auch ein früherer Tagesschnellzug ab Wies¬
baden nach Köln eingelegt würde. Geradezu u»begreif
lich erscheint es aber , daß der Schnellzug 1. und 2. Klaffe,
der Köln um 10 Uhr 36 Min . abends verläßt und um
1 Uhr 38 Min . nachts in Mainz eintrifft , keinen Anschluß
mehr nach Wiesbaden ermöglicht, da laut Fahrplan der
letzte Zug den Mainzer Hauptbahnhof um 12 Uhr 22 Min.
nachts verläßt . Bei dem lebhaften Verkehr, den Wies¬
baden mit dem Rheinland , Westfalen, Holland usw. unter¬
hält, wäre es unbedingt erforderlich, daß dieser Nachi-
schnellzug, der etwa um 1 Uhr 38 Min . nachts in Mainz
eintrifst , noch eine Schnellzugsverbindung mit Wies¬
baden ermöglichte, und daß Rückfahrkarten Wiesbaden-
Köln sowohl rechtsrheinisch als auch linksrheinisch rin
Mainz Gültigkeit haÄn.

— Bei der Versendung von Psiugstgrüßen ist z» be¬
achten, daß die Widmungen, wie sie auf Weihnachts- und
Neujahrskarten hinzugeftigt werden können, bei Pfingst-
karten nicht zulässig sind, sofern sie gegen die Drncksachcn-
taxe befördert werden sollen. Gemeint sind Zusätze, wie
„Herrn N. zur freundlichen Erinnerung !" Dagegen
können ans gedruckten Visitenkarten mit höchstens fünf
Worten oder mit den üblichen Anfangsbuchstaben, wie
,p f ." oder „u. G. z. m." Glückwünsche, Danksagungen
über andere Höflichkeitsformen hinzngefügt werden.

F. Frühreif oder schwachsinnig? Der 1891 geborene,
noch nicht einmal 13 Jahre alte Jngenieurssohn Karl B.
von hier hat im Herbst vorigen Jahres Talente entwickelt,
die einem sür seine Zukunft bange machen können. Der
Kleine besuchte, als seine Eltern noch in Straßburg
wohnten, die dortige Volksschule,- tn Mainz , wohin seine
Eltern von Straßburg aus verzogen waren , ging er
zwei Jahre lang ins Gymnasium; dann schlugen ferne
Eltern ihre Wohnstätte in Wiesbaden auf, und hier be¬
suchte er zunächst eine kurze Zeit ebenfalls das Gym¬
nasium, dann ein Privatinstitut und gegenwärtig ist er
wieder ans die Volksschule zurückgekommen. Die Zeng-
niffe, die ihm von den höheren Lehranstalten ausgestellt
wurden , rühmen seinen Fleiß und sein gutes Betragen,
von seiner Begabung wissen sie indessen nichts Rühmens¬
wertes zu berichten. Während seine Familie hier wohnte,
fuhr der Vater tagtäglich nach Mainz hinüber , wo er
noch ein Bureau hielt, die Mutter wurde im Herbst krank
und befand sich längere Zeit in einem hiesigen Kranken¬
bause, und in dieser Zeit waren der zwölfjährige Karl
und ein jüngerer Bruder tagsüber völlig ohne Aussicht.
Sie gingen in die Schule, offenbar auch nur , wenn ftc
Lust hatten, und taten im übrigen , wonach ihnen das
Kcerz gelüstete. Die übergroße Freiheit Hemrtztqber zwölf¬
jährige , von seinen Lehrern als ziemlich gering beanlagt
geschilderte Junge zu einer Reihe größerer Betrüge¬
reien,  die allerdings nicht den Eindruck erwecken, daß
man es in idem Kleinen mit einem geistig Minderwertigen
Kinde zu tun hat ; denn sie sind mit einem so erheblichen
Aufwand von Raffinement ausgeführt , daß man eher au
eine gewisse Frühreife des jugendlichen Sünders schließen
möchte. Andererseits sind die Taten des Jungen aber
auch nicht gut ohne Zuhülfenahme psychologischer Mo¬
mente zu erklären . Er ging zu dem Fahrradhändler G.

Hintergrund der Tannusrücken vom Hansenkops bis zur
Hallgartertzange. Nach Süden und Südwestcn sieht
man links und rechts vom Rauenthalerberg zwei Ab¬
schnitte des Rheinstromes , die zwei tief eingebetteten
Seen gleichen. In einer Viertelstunde erreicht man das
Tal Sei der Klingemühle, und in weiteren 20 Minuten ist
man in Rauenihal , indem man an dem Heiligcnhauschcn
vorbei die neue Fahrstraße aufwärts wandert . Von
Wiesbaden aus haben wir 21/2  Stunden gebraucht, um
unser Ziel zu erreichen. — Nauenthal verdankt seinen
Rus seinem Wein. Rauenthaler ist eine Weltmarke;
seine Güte in den besten Jahren ist unübertroffen . Eine
Flasche Rauenthaler Wieshell oder Baiken oder -Gehrn.
oder Rotherberg oder Langcnstück, meinetwegen aus den
Jahren 1886 oder gar 1893! Wem liefe nicht schon beim
Klange dieser Worte das Wasser im Munde zusammen!
An Bouquet und Würze wird dieser Göttertrank vielleicht
vom Kiedrichcr Gräfenberg oder Hattenheimer Nuß¬
brunn oder Mannberg , vielleicht von dem gewurzigen
Markobrunner erreicht; vom Steinberger kaum über-
trofsenl Aus der Pariser Weltausstellung im Jahre
1869 trugen die Rauenthaler Weine den Sieg davon,
und seitdem ist bei Erwähnung der größten Weine der
Rauenthalerberg immer einer der klangvollsten Namen
geblieben. Die bedeutendsten Rheingauer Forensen
haben sich daher im Rauenthalerberg die besten Lagen ge¬
sichert und an der Spitze steht nun die Königlich preu¬
ßische Domäne . Nicht zu vergessen ist als einer der größ¬
ten WeingutsbeisitzerRauenthals unser Wiesbadener
Lan'dsmann Herr Kimmel. Rauenthal selbst birgt eine
größere Anzahl guter Weiuwirtschasten; Namen wie
Weber, Wagner und Winter sind ;a jedem Befucher
Rairenthals geläirsig, un!d auch Sturm uttö ^ chuth haben
guten Klang. Wer hätte nicht schon aus dem Munde der
Mutter Winter gehört , daß Kaiser Wilhelm und Kron¬
prinz Friedrich bei ihr eingekehrt und aus dem gern ge¬
zeigten Kaiserglas 1868er getrunken!

Auch der Rauenthaler Winzerverein hat sich tüchtig
herausgemacht. Das erste Haus eingangs des Dorfes ist
die Winzerhalle , welche über den nach neuestem Muster
koMruicrten Kellergewölben in großen Räumen erbaut
ist Auch hier wird ein reiner Wein der vereinigten
Winzer zum -Ausschau!! gebracht. Die kürzlich abgehaltene
Versteigerung der 1901er und 1902er hack ein recht gutes
Ergebnis . Wenn auch alte Jahrgänge nicht lagern , so

zeugen doch die ausgeschänkten 1900er von guten Lagen
und rationeller Bewirtschaftung. Eine Rast in dieser
Halle kann aufs beste empfohlen werden . Von der
Veranda der Halle bietet sich außerdem ein prächtiger
Blick aus den Taunus.

Die altertümliche Kirche mit dem gotischen Turme
ist der Besichtigungwert ; das schöne Geläute stammt zum
Teil aus dem Kloster Eberbach. Wer Sinn hat für Histo¬
risches, dem wird auch die Gedenktafel am alten Rathause,
die die heldenmütige Tat des Bürgermeisters Hofmann,
der 1806 den Einfall der Franzosen in den Rheingau ver¬
hinderte , dem Gedächtnis erhält , auffallen. Ein Spazier¬
gang auf die Bubenhäuser Höhe über den Weinbergen
des Rauenthalerberges sollte niemand verabsäumen. Der
Blick über den Rhcingau ist ein umfassender. Mächtig
liegt der rebenbckräuzte Strom von Mainz bis Rüdes-
heim vor dem Beschauer. Es ist unstreitig einer der
slUinsten Punkte am Rheinstrom, an dem man lange
weilen möchte. Doch die Zeit verstreicht, und man muß
an die Heimfahrt denken, die ja mit der Straßenbahn
über Eltville bequem bewerkstelligt werden kann. Wie
wäre es, lieber Leser, wenn wir diese Himmelfahrtstour
zu Pfingsten noch einmal machten? Hoffen wir , daß dann
der Wald, der Wein und der Mai noch schön ist.

Aus Kunst und Leben.
H . Frankfurter Stadttheater . „Die Markomannen"

benennt sich ein neues Drama , das bereits in Hamburg
und Magdeburg mit Erfolg gegeben wurde und nunmehr
auch hier zur Aufführung gelangte. Der Verfasser ist
ein Berliner Arzt , vr . A. S t r a ß m a n n. Er hat in
seinem recht talentvollen Werke so eine Art Gegenstück
zu Meyer -Försters „Alt -Heidelberg" schreiben wollen,
und wenn ihm nur etwas mehr Bühnentechnik zu eigen
wäre , wenn er nur nicht so schwerfällig sein Schauspiel
zurechtgetipfelt hätte, statt es in kühnem Aufbau Logisch zu
entwickeln, würde er gewiß ein interessantes Stück der
deutschen Bühne geschenkt haben. Aber wie die „Marko¬
mannen" jetzt sind, bleibt nicht viel Gutes an ihnen ; ein
Tendenzstück mehr — voilä , tout ! — Gespielt wurde recht
aut ; besonders K i r ch exzelliertc in einer seinem eigent¬
lichen Fach ferner liegenden Rolle. Der Verfasser wurde
mit den Darstellern mehrfach gerufen. — Am 20. Juni

hier und übergab einen angeblich von seinem Bater ge¬
schriebenen Brief , worin derselbe um ein Fahrrad bat.
Als das Rad gebracht wurde, sagte der Kleine zu dem
Boten : Mein  Vater ist schon fort und bringt die erste
Ratenzahlung ." Er erhielt das Rad, aber am selben
Abend noch wurde es wioder zurückgeholt. Darauf ve-
gab sich der Junge zu dem Kahrradhändler HugoG . und
lieh sich im Namen seines Vaters ein Rad. Dieses Rad
benutzte er eine ganze Zeit lang, schließlich mußte es Herr
G. in arg zerfahrenem Zustande zurücknehmen. Ferner
schrieb er an den Fabrikant Opel in Rüffelsheim eine»
Brief , in welchem er ein Opelrad , ,-aber einen Hallr-
renner 'mit Töss-Töss" bestellte und um baldige Liefe run g
bat. Den Brief unterschrieb er mit dem Namen seines
Vaters . Von Opel wurde geantwortet , der Besteller
möge sich mit -dem hiesigen Vertreter 'der Firma in Ver-
bindung setzen. Diesen Brief fing der Junge ab und
schasste ihn beiseite. Bei Herrn Optiker E . bestellte er
einen Kinematographen, eine Anzahl Operngläser , «ernen
Feldstecher, eine elektrische Lampe, -Elemente usw. usw.
Auch diesen wie alle anderen Briefe unterschrieb er mit
dem Namen seines Vaters und setzte, um die -Dache glaub¬
hafter zu machen, -einen selbst angefertigieu entsprechen¬
deil Stempeldruck bei. Er erhielt die bestellten Sachen,
die später wieder zurückgeholt wurden . Bei Herrn
Drogist K. bestellte er eine Dampfmaschine, drei Mo-delle
und fünf Films . Die Bestellung wurde ausgeführt . Bei
dem Wasfenhändler S . holte er zwei Flinten und Muni¬
tion, bei einem Konditor Kuchen, bei einem Mainzer
Fahrradhändler ein -Rad, in zwei Basaren je einen
Kindcrleiierwagen und bei einem Zigarrenhändler : 100
Zigarren . Ferner versuchte er, in dem Büchsengeschast
von B . in B . eine Anzahl Gewehre, bei einem Bäcker
Kuchen und in einem Mnsikaliengeschäft sogar ein Kla¬
vier zu erschwindeln. Geständig und gefaßt stand der
sonderbare Junge gestern vor der hiesigen Stras-
ka m m e r,  angoksagt wegen Betrugs und Urkunden¬
fälschung in so und so viel Fällen . Er erklärte , er habe
die Sachen alle, so weit es sich nicht um Etzwaren han¬
delte, zum Spielen haben wollen und er sei der Met-
Nttng gewesen, sein Vater werde ja 'doch alles bezahlen,
wenn es einmal im Hanfe sei. Das Gericht beschloß
aber , die Sache zu vertagen und über den Geisteszustand
-des Jungen ein sachverständiges Gutachten von Herrn
Kreisarzt Medizinalrat vr . Gleitsmann einholen zu
laffen.

— Neue Münze «. Das Münzgesetz von 1873 wird,
vorbehaltlich der Genehmigung des Reichstag wie folgt
geändert : Das Mischungsverhältnis beträgt bei den
Fünf -, Drei -, Zwei- und Einmarkstücken 900 Teile Sil¬
ber und 100 Teile Kupfer, bei den Fünfzigpfenmgstücken
7S0 Teile Silber und 250 Teile Kupfer. Die nach dem
bisherigen Mischungsverhältnis ausgeprägten Fünfzig-
Pfennigstücke sind auf Anordnung des Bundesrats mit
einer Einlösungsfrist von einem Jahre außer Kurs zu
setzen.

— Das Gelände zwischen Coulin- und Büdingen-
straße erhält ein neues Gewand. -Seit Montag ist man
damit beschäftigt, das ganze große Terrain mit einem
Bretterverschlag zu versehen, ebenso wie das Adler-
terrain.

— Handelsregister . Das Geschäft unter der Firma
Mombcraer , Wiesbaden" ist nach dem Tode des bisherigen In»
Habers auf den Kaufmann August Momberg  e r 1«
baden übergegangen , der es unter gleicher Firma weiter betreibt.
Die ihm erteilte Prokura ist durch Übergang des Geschäfts auf
ihn erloschen. — Unter der Firma „Wilhelm Eber" bewerbt der
Kaufmann Wilhelm Eber  zu Wiesbaden H- ndelAeweK
als Einfzelkaufmann. — Unter der Firma „Wilhelm Riwper^
betreibt die Witwe des Spediteur ? 'August R u p p e r t , Marie,
aeb Zorn , zu Wiesbaden ein Handelsgewerbe . Dem Kaufman«
Karl Rossel  zu Wiesbaden ist Prokura erteilt . — Unter der
Firma „Johann I . Drodten" betreibt der Kaufmann Johann
Josef D r 0 d t e n zu Wiesbaden «in Handclsgewerb«
Einzelkaufmann . — Das Geschäft „Schneider u. Pfeiffer.
Schierstein" wird nach dem Tode des bisherigen Jnha ^ S
Christian Schneider  von feiner Witwe Anna , geb. Schmidt»-_ ■_ _ _ N"ni
feiert unser Emil Claar  das 2Sjährige Jubiläum als
Intendant des Stadttheaters . Es werden Veranstaltungen
aller Art geplant , um diesen Tag würdig der Bedeutung,
den er für das hiesige Knnstleben hat, zu begehen.

* Frankfurter Stadttheater . <S p i e l p l a nF O p « r n.
h a u S Dienstag , den 17. Mai : Margaretes . Mittwoch, 18.:
Geschloffen. Donnerstag , 19.: „Don Juan . 20..
Geschloffen. Samstag , 21.: „Der Herr Kapellmeister"; hierauf:
„Der Bajazzo". Sonntag . 22.: „Rienzt ". Montag . 23 : „Carmen".
Dienstag , 24. : „Das Nachtlager von Granada ; hierauf:
„Cavalleria rusticana ". — S cha u s p i e l h au s . Dienstag»
den 17. Mai : „Nathan der Weife". Mittwoch, 18.: „Die Marko,
mannen". Donnerstag . 19.: „Salome ": hierauf : „Wann wir
altern",- zum Schluß: „Die Empfehlung". Freitag , 20.: „Salomes
hierauf : „Wann wir altern": zum Schluß: „Die Empfehlung.
Samstag , 21. : „Gespenster". Sonntag , 22., nachmittags 3s/- Uhr:
„Zapfenstreich": abends 7 Uhr: „Lumpacivagabunbus . Montag,
23., nachmittags 8V, Uhr: „Salome "; hieraus: „Wann wir altern ";
zum Schluß: „Die Empfehlung": abends 7 Uhr : „Im bunter,
Rock". Dienstag , 24.: „Lumpacivagabundus.

* Verschiedene Mitteilungen . Gegenüber einer von
verschiedenen Blättern verbreiteten Meldung , daß die
bekannte Barsußtänzerin Jsa -dora Duncan  in
Nürnberg sich an Bacchanalien in einem anrüchigen Hause
beteiligt habe, bittet der Brüder der Künstlerin , Herr
Raymond Duncan , um die Feststellung, „daß Miß Jsa-
dora Duncan niemals an irgend einem Theater in Nürn¬
berg aufgetreten ist, daß sie überhaupt nie in ihrem Leben
in Nürnberg gewesen ist." Gegen alle Blätter , dre sich
an der Verbreitung jener Nachricht beteiligten, soll ge¬
richtlich vorgegangen werden.

Schlaikiers  Komödie „Pastors Rieke"  ge-
langte im Stuttgarter  Hoftheater zur Erstaus-
führung . Der erste und der zweite Akt sprachen an und
fanden lebhaften Beifall, dann ließ das Interesse nach;
der Schluß fiel ab.

Der bekannte Komponist Richard Hol in Utrecht
ist 78 Jahre alt , gestorben. Geboren in Amsterdwnr,
zeigte er früh musikalische Begabung . Er wurde zu¬
nächst Klavierlehrer , übernahm dann die Leitung der be¬
deutendsten Gesangvereine in Amsterdam und wurde im
Jabre 1863 städtischer Musikdirektor in Utrecht, Direktor
der Musikschule und Organist der DoMkirche. Ferner
dirigirte er die Diligentia -Konzerie im Haag und die
klassischen Konzerte in Amsterdam. Seine Oratorien,
Chorwerke. Messen, Lieder, Kammermusikwerke, sowie
-seine Oper „Floris V." Nnd in seinem Vaterland « seyr
geschätzt-



Stiif 4. Dierrstag. 17.  M ai LNV4. Mrsskkrdrner Trrgd !air. _M -rs -n-Ausgave. 1. Blatt . Uo. 227
zu Schierstein, uncer gleicher Firina weiter qejührt. Dem Kauf,
wann Tobias Kahn  zu Schicrstein ist Prokura erteilt . — Die
Gesellschaft„Best u. Ko. zu Biebrich, offene Hanöelsgesellschast",
hat am 25. März 1904 begonnen. Gesellschafter sind: Jakob
ß o I) n , Kaufmann zu Biebrich, die Ehefrau des Schneider¬
meisters Georg B e st, Emilie, gcb. Ruß, zu Biebrich.

o. Vergeben wurde von der städtischen Baudeputation die
Lieferung von 200 Meter Gummischlauch für die Kanalreinignng
•»» die Firma G c b r. K i r s chh ö s e r hier.

N. Biebrich, 16. Mai. Am Samstagnachmittag traf der
Bischof von Limburg unter dem Glockengcläute der katholischen
Kirchen hier ein und nahm gestern die r m u n g von etwa
500 Kindern vor. Die katholischen Kirchen und viele Wohnhäuser
hatten geflaggt. Heute vormittag reiste der Bischof weiter nach
Niederwalluf. — Wie uns von glaubwürdiger Seite mitgeteilt
wird , erscheint in Biebrich vom 1. Oktober d. I . ab eine neue
Zeitung,  welche von einer neu errichteten Druckerei heraus-
gcgeben wird. Das Blatt soll unparteiisch gehalten werden. —
Ohne Urlaub  von seinem Truppenteil entfernt hatte sich am
Himmelfahrtstage ein Soldat eitles Mainzer Artillerie-
Regiments. Ein Unteroffizier seiner Kompagnie, welcher gestern
bei hiesigen Verwandten des Ausreißers recherchierte, fand ihn
auch hier vor und trat mit ihm den Rückweg nach Mainz an. In
der Friedrichstraße sprang der Soldat plötzlich in ein Haus und
blieb spurlos verschwunden, so daß angenommen werden muß, daß
cs ihm gelang, durch einen an den Hof anstoßenden Garten zu
cntivischen. — Nach der gestrigen G c n e r a l m u st c r u n g
trieben sich wieder eine ganze Anzahl Militärpflichtiger im an¬
getrunkenen Zustande, geschmückt mit Sträußen und Bändern,
singend auf den Straßen herum, dabei allerlei Unfug treibend.
In der Friedrichstraße überfielen mehrere der Krakeeler einen
Kollegen, welcher von der Arbeit kam, und mißhandelten ihn in
roher Weise. — In der letzten Magistratssitzung  wurde
die Lieferung der eisernen Träger zum Neubau für das
Elektrizitätswerk an Herrn Kurt Teichmann, die Steinmetz-
arbeiten an Herrn Steinhaucrmeistcr August Hesch übertragen.
— In Mainz wurde ein bisher in Biebrich wohnhafter Mann
verhaftet,  weil er im driilgenden Verdachte steht, eine
wertvolle Dogge, welche in Mainz gestohlen wurde, entwendet
zu haben. Außerdem befand sich in seinem Besitz eine weitere
wertvolle, weiße Dogge vor, von welcher ebenfalls nach Lage der
Sache angenommen werden muß, daß sie gestohlen ist. Der Hund
ist über dem linken Auge gelb gezeichnet. Zweckdienliche An¬
gaben nimmt die PolizeibehördeMainz, sowie auch das Polizei¬
kommissariatBiebrich entgegen.

— Kiedrichi. Rhcingau, 16. Mai. Am 23. Mai >Pfingst¬
montags findet hier das 16. Bezirks-  F e » e r w e h r f e >t,
Bez. Eltville, statt. Nach den Vorb' ee a:ugeu, welche die hiesige
Wehr getroffen, läßt sich erwarten, daß das Fest in >cder Be¬
ziehung einen guten Verlauf nehmen wird: die Bewirtung auf
dem Festplatz, in den Gartenaulageu von A. Buschmann, liegt in
bewährten Händen, so daß auch für das leibliche Wohl bestens ge¬
sorgt ist.

* Aus der Umgebung. Der 17jährige Hausbursche Heinrich
Bartholmä aus Rüdesheim  hatte in Mainz auf Fastnacht
bei dem Weinhändler Glotzbach durch Einbruch 1800M. gestohlen,
er wurde zu 2 Jahren Gefängnis verurteilt.

In W e r l b u r g war in der Lackfabrik der Herren Senn-
laub und Ko. Feuer ausgebrochen und wurde auf das hintere
Fabrikgebäude beschränkt. Das Verbindungsgebäude zwischen
dem brennenden und dem zweiten Gebäude, in dem sich bas wohi-
gcfülltc Lager fertiger Lacke befindet, wurde demoliert und so
das Lager gerettet.

In Hachenburg  wurde der Neubau eines Schulhauscs be¬
schlossen. Dasselbe soll in der Leipzigerstraße gegenüber dem
Burggarten auf dem dafür bestimmten Terrain errichtet wer¬
den. Es soll ein erweiterungsfähiger zweistöckiger stattlicher Bau
mit sechs Lehrsälen werden.

Auf der Eisengießerei „Karlshütte" bei S t a f f e l ist ein
Eiscnformer sehr schwer verunglückt, indem ihm ein Zentner
schweres Eisenstück auf die Beine fiel. Ter Schwerverletzte, dem
beide Beine gebrochen sind, wurde ins Spital nach Elz gebracht.

In N i c d e r b r e che n wurde Herr Landwirt Nikolaus
'Litzinger mit 9 von 12 Stimmen zum Bürgermeister gewählt.

In Flacht feierten in körperlicher und geistiger Rüstigkeit
die Eheleute Lokomotivführera. D. Karl Kuhlenbeck und Frau

;trt aller Stille die goldene Hochzeit. Herr Kuhlenbeck ist 76, Frau
2 . 74 Jahre alt.

Auf der linksrheinischen Strecke Bingerbrück-Koblenz er¬
eigneten sich zwei Eisenbahn-Unglücksfälle. In Bacharach
geriet der Schuhmacher Koch unter die Räber des Nachtpersonen- .
zugs, und in Bingerbrück  überfuhr der Orient -Exprctzzug
Osteude-Wien den HülssbremserFranieux und verstümmelte ihn.
In beiden Fällen trat der Tod sofort ein.

Gerichtssaal.
d. Wiesbaden, 16. Mai. sS t r a f ka ur m e r .s Vorsitzen¬

der: Herr Landgerichtsdirektor de Niem:  Vertreter der
König' Staatsanwaltschast: Herr Assessor vr . K r ö n e r . — Das
Schöffengericht hatte den Taglöhner Anton W. von hier wegen
Diebstahls einer Wasscrmagc zu acht Tagen Gefängnis ver¬
urteilt . Gegen das Urteil legte er Berufung ein und von der
Strafkammer erzielte er auch seine Freisprechung. — Der Fuhr-
knechi Wilhelm B. von hier zog, ehe er seine Stelle bei einem
hiesigen Droschkcnbesitzer ausgab, die Schaftcnstiefel eines bei
demselben Fuhrherrn bebiensteten Kutschers an und zerriß die-
sclhen in seiner folgenden Dienststelle. Er wird wegen Dieb¬
stahls zu einer Gefängnisstrafevon 4 Monaten verurteilt.

Ans Kadern und Sommerfrischen.
* Bad Langeu-Schwalbach, 14. Mai . Die Saison hat einen

vielversprechendenAnfang genommen: selten herrschte in den
ersten Wochen des Mai ein so reges Leben im Kurhause und auf
den Promenaden. Unsere treffliche Kurkapelle konzertiert täglich
zweimal an den Brunnen und des Abends im Kursaal. Der Park
präsentiert sich äußerst schmuck und zeugt davon, daß die gärtne¬
rische Leitung in besten Händen liegt: auch dieWaldungen strahlen
jetzt in schönstem Frühlingsglanze, so daß alle Fremden , die hier
zum Gebrauche unserer Stahlquellen, Eisennworbäder und Luft¬
kur, oder auch bloß als Touristen zu Ausflügen in die Taunus¬
berge eintreffen, in hellem Entzücken find.

vermischtes.
* Ei« allzu drastisches Mittel siegen klavierspiclende

Nachbar« hat der Ingenieur Hans D . aus Charlotten¬
burg angewendet. D. wurde durch anhaltendes 5tlavier¬
spiel in den über feiner Wohnung belegenen Räumen bei
seinen Studien gestört und beschloß, die Musikliebhaber
mittels einer von ihm gemachten allerdings sehr eigen¬
artigen „Erfindung " zu vertreiben . Er bohrte durch die
Decke seines und den Fußboden des darüber liegenden
Zimmers ein feines Loch und leitete durch einen Gumwi¬
schlauch und eine Glasröhre Schwefelwasserstoff in die
fremde Wohnung. Die erwartete Wirkung trat ein . Der
penetrante Geruch des Gases vertrieb sofort die Klavier¬
spieler aus dem Zimmer. Dieses Experiment wendete
D . auch noch an den beiden folgenden Tagen mit gleichem
Erfolge an . Doch der hinkende Bote blieb nicht aus.
Die auf so merkwürdige Weise vom Klavier vertriebenen
Einwohner stellten Strafantrag . Zu der Verhandlung
waren als Sachverständige der vereidigte GerichtS-
chemikcr Br . Jeserich und der Medizinalrat Br . Klein
geladen. Nach Anhörung dieser wurde der Angeklagte,

dem „Äerl . L.-A." zufolge, wegen fahrlässiger Körper¬
verletzung zu 80 Mark Geldstrafe eventuell sechs Tagen
Gefängnis verurteilt.

* „Tonjonrs Ja politesse ". Aus London wird
berichtet: Mit großem Interesse beobachteten dte gerade
vorübergehenden Londoner eine kleine Szene , die sich
am Donnerstag nachmittags auf der Treppe des Foreign
Office abspielte. Es war eine Begegnung zwischen dem
russischen und dem japanischen Gesandten in London.
Graf Bcnckcndorff, der Vertreter Rußlands , war gerade
vorgefahren und in das Ministerium eingetretcn , als
der Vicomte Hayashi ihm in einer Droschke zu dem¬
selben Eingang folgte. Als der russische Gesandte erfuhr,
daß Lord Lansdowne nicht im Ministerium anwesend
war , kehrte er sogleich um und wollte zu seinem Wagen
gehen. Kaum hatte er aber die Tür wieder geöffnet, so
stand er dem japanischen Gesandten gegenüber, der gerade
ausgestiegen war . Wenn hier zwischen den beiden
Männern eine Spannung bestand, so war sie doch nicht
bemerkbar. Bicomtc Hayashi lüftete den Hui . Der Graf
erwiderte den Gruß , wobei seine Hand noch auf der Tür¬
klinke lag. Darauf trat der Vicomte ein, und der Gras
öffnete ihm die Tür . Aber keiner von beiden sprach
ein Wort . . .

* Ein vergessenes Klavier . Ans London wird be¬
richtet: Bei dem Ausverkauf der in der Londoner und
Sud -West-Eisenbahn liegcngebliebenen und nicht rekla¬
mierten Sachen wurden dieser Tage interessante Tinge
zu Tage gefördert. Überraschend wirkte die 'Tatsache, daß
150 fashionable moderne Damenhüte in der Bahn ver¬
loren worden waren. Weitere Kuriosa dieser Sammlung
sind einige Nähnraschinen und Korbwiegen, einige
hundert Unterröcke, 35 Korsette, 1 Papageien -Käfig,
3 Ktnderwiogen, 6 falsche Zahngebisse, mehrere Dutzend
Strümpfe und eine Hausbibel . Das merkwürdigste von
allem aber sicherlich ist ein großes Broadwvodschcs
Klavier , das auch demnächst verkauft wird . Uber dem
Schicksal dieses Gegenstandes ivaltet augenscheinlich
irgend ein dunkles Geheimnis . Bielleicht hat es ein
wütender Mieter , der durch das ständige Spielen von
Gassenhauern in Verzweiflung gebracht worden war,
vorsätzlich auf diese Art und Weise ans dem Wege ge¬
räumt ! Leichter ist schon das Liegenlassen von 250
Flaschen und Bierkrttgen zu erklären , obwohl es im
allgemeinen üblich ist, leere Flaschen während der Fahrt
zum Fenster herauszuwerscn . Bei den 1048 stehen-
gcbliebenen Schirmen staunt man nur über das eine,
daß sich kein anderer Liebhaber für sie fand als die
Eisenbahngesellschaft. . . Unter anderen bereits ver¬
kauften Kuriositäten befanden sich noch-: 116 einzelne
Schuhe und Stiefel , 100 Bilder von der königlichen
Familie , 20 Phonograph-Platten , 800 alte Handschuhe,
mehrere Fahrräder und 65 Bibeln.

* Zu früh gefreut. Ein bekannter englischer Päda¬
goge erzählt nachstehende kleine Geschichte aus den An¬
fängen seiner Laufbahn als Lehrer : Seine erste An¬
stellung erhielt er in einer Dorfschule in Neu-England.
Die Leute in der Nachbarschaft gaben ihm als Entgelt
Kost und Wohnung. Eines Tages tief ihm ein Knabe
ganz atemlos entgegen: „Sagen Sie , Herr Lehrer",
brachte er mühsam heraus , „mein Vater Möchte wissen,
ob Sie gern Schweinebraten  essen". Gewiß, esse
ich Schweinebraten gern ", erwiderte der Lehrer , der an¬
nahm, daß der knickrige Vater des Knaben sich ent¬
schlossen hatte, ihm etwas Schweinefleisch zu schicken.
„Sage deinem Vater nur , wenn ich überhaupt etwas
auf der Welt gern effe, so ist es Schweinebraten !" Die
Zeit verging, aber es kam kein Schweinebraten . Eines
Tages traf der Lehrer den Knaben allein auf dem 'Schul¬
hof. „Wie steht es denn mit dem Schweinebraten ?" fragte
er . „O," erwiderte der Knabe, „das Schwein ist wieder
ĝ suüd geworden . . . "

. * Aus der Schule. Es ist in einer der oberen-Klassen
ein Änfsatz zu machen gewesen über den bekannten Vier¬
zeiler von Rückert:

Willst Hu, daß wir mit hinein
In das Haus dich bauen,
Laß es dir gefallen, Stein,
Daß mir dich behauen.

Darüber schreibt ein Mädchen unter anderem den Satz:
„Die Behauungen eines Kindes fangen schon zu Hause
an und-werden dann in der Schule fortgesetzt.

Kleine Chronik.
Eim Bund der industriellen Beamte« hat sich in

Berlin -konstituiert, der die Interessen der Ingenieure,
Techniker, Chemiker usw. wahrnehmen will. Es haben
sich ihm bereits zirka 2000 Angestellte -angeschlosscn. Vor¬
sitzender ist O-beringenieur Fritz , Sekretär H. Herzog in
Berlin.

Explosion. Bei der Überfahrt von Düsseldorf nach
Zvns platzte Freitag , wie berichtet wird , abends der
Kessel eines Motorbootes. Der Fährmann wurde er¬
heblich verbrannt , aber durch schnell zu Hülfe eilende
Schisser gerettet, während das Boot vollständig aus-
brannte . Glücklicherweise waren Überfahrende nicht im
Boote.

Das Tesching. Im Dorfe Herrentrup bei Detmold
machten sich Kinder mit einest, vom Rattenschießen zurück¬
gebliebenen Tesching -zu schaffen. „Soll ich dich mal
schießen?" fragte ein zehnjähriger Junge -und legte
au! einen neunjährigen Knaben an , da krachte auch schon
ein Schuß, und der Knabe stürzte in den Kopf getroffen
tot zu Boden.

Der Raubmörder Jacubowsky sollte gestern durch
Scharfrichter Ehrhardt aus Magdeburg in Hannover hin-
gerichtct werden . Der Mörder setzte seiner Überführung
aus dem Militärarresthaus in das Gerichtsa/efängnis
zu Hannover heftigen Widerstand entgegen, so daß es
-chwer hielt, ihn fortzubringen . Einem Soldaten brachte
Jacubowsky schwere Bißwunden bei.

Opfer seines Berufs . Freitagabend geriet der
Rangiermeister Brusins auf dem Staatsbahnhofe in
Lüdenscheidbeim Rangieren unter die Räder eines
Güterwagens . Dem Manne gingen die Rüder über die
Brust . Der Tod trat auf der Stelle ein.

Unheimliche Begegnung. Radfahrer wurden , nach
dem „Wtzf. Anz.", in der Nähe von Wcthau bei Weißen¬
fels von zwei Büren erschreckt, von denen einer die I

Radler -geraume Zeit verfolgte, bis sie durch zwei mach,
tige Doggen -gestellt wurden . Die Tiere gehörten -zwei
Bärenführern , die gezwungen waren , nachts eine Lager,
statt im Freien aufznsuchcn.

Verschiedene Gewitter gingen am 9. und 10. Mai
über Kolberg und Umgegend nieder. Ein Blitzstrahl
traf den Turin der -St . Georgkirche. Sofort drang eine
feine Rauchwolke, die zum Glück -gleich bemerkt wurde,
heraus . Die Feuerwehr bewältigte -das Feuer rechtzeitig.
— Auch die Bockwindmühle in Hohenwarth -wurde von
einem Schlage getroffen, aber ohne daß es brannte . Der
Müller , der gerade die Mühle abstelltc, stürzte be¬
sinnungslos zu Boden, sein Körper zeigte mehrere
Brandstreifen, die von oben nach unten liefen. Doch ist
Lebensgefahr ausgeschlossen.

Uber die Wirksamkeit des Hagelschießcns wurden
amtliche Berichte veröffentlicht, die jedoch immer noch un¬
bestimmt und zweifelhaft lauteten . Im Wettergebiet des
Kantons Zürich wurden letztes Jahr 13 Gewitter be¬
schossen, wovon 4 wirklich mit Hagelschlag gedroht habe»;
die Wetterwolken standen 400 bis 600 Meter über der
Schußstätte und wurden von dem aussteigcnden, ring¬
förmigen Rauchwirbel zweifellos erreicht. Die 65 aus¬
gestellten Hagelkanonen gaben zusammen 4459 Schüsse
ab; die reinen Betriebsausgaben bezifferten sich auf
4478 Frank.

Für eine mutige Tat wurden dem Maschinentechniker
HanS Meyer in Neustadt 50 Mark von der Mecklen¬
burgischen Stäöte -Vrandversichernngs -Gesellfchaft durch
den Bürgermeister mit einer Ansprache überreicht. Der
Maschinentechniker Hatte im vorigen Sommer bei dem
Brande einer großen Dampfsägerei unter -eigener Lebens¬
gefahr einen Balken fortgerissen, der auf dem Bentil
des Kessels lag, wodurch ein Platzen des Kessels- ver¬
hütet worden ist.

Tod im Brunnen . Der Arbeiter Frantzen aus
Mscn (Kreis -Lingcni war mit einem -anderen Arbeiter
in einer Wirtschaft bei Ulfen eingekchri. Als sich dir
beiden Gäste -am Abend auf den Heimweg machten, ge¬
rieten sic in der Dunkelheit in einen Brunnen . Auf
das Hülsegeschrei eilten die anderen Gäste aus der Wirt¬
schaft herbei und zogen Frantzen bereits als Leiche aus
dem Brunnen , während der andere unversehrt geblieben
war.

Unschuldig verurteilt. Im Wiederausnahmever-
fahren wurde von der Tilsiter Strafkammer der aus
Stettin gebürtige Kaufmann Otto Bilde freigefprochen,
der früher in einer Fabrik zu Tilsit in Stellung war und
am 3. Juli 1901 von der Strafkammer wegen Sittlich-
keitsverbrcchen zu einem Jahr Gefängnis verurteilt
worden war und diese Strafe bereits verbüßt hat.

Das deutsche Sommerthcaterin Dorpat ist vollständig
abgebrannt . Man nimmt an, daß ein Theaterarbeiter
den Brand angelegt hat, der über Nacht zum Ausbruch
lam. Es konnte nichts gerettet werden.

Hinter riesige Unterschlcife ist man offenbar in Mai¬
land gekommen. Nach dem „B . T ." ist in der Hauptver-
ivaltung der Postsparkassen ein Fehlbetrag von fünf
Millionen Lire entdeckt worden . Der Schatzmeister ord¬
nete infolgedessen eine Prüfung der Postsparkassen an.

Napoleons Weckeruhr unter dem Hammer. Unter
den demnächst in Paris zum Verkauf -gelangenden Wert¬
sachen der verstorbenen Prinzessin Mathilde befindet sich
auch die -Weckeruhr Napoleons . Diese von Abraham
Bregnet 1810 für den Kaiser -gefertigte Uhr ist -aus ver¬
goldeter Bronze gemacht. Sie hat acht Zifferblätter , die
die Phasen des Blondes, die Sekunden , Minuten , Stun¬
den, Tage, Monate us-w. angcben. Die Uhr enthält
außerdem einen Thermometer und schlägt jede Viertcl-
-stunde. Sie begleitete Napoleon auf allen seinen Feld¬
zügen, sogar nach -Moskau und -Waterloo.

Ein Tcescrvice für 18 800 Mark . Aus London wird
berichtet: Uber 120 000 M . wurden am Mittwoch beim
Verkauf der Hawkis-Sammlung bei Christie erzielt. Der
höchste Preis von 16 800M . wurde für ein feines Chelfea-
Teeservice von 30 Teilen , deren jeder mit einem goldenen
Anker bezeichnet war , gezahlt. Ein wundervoller mit
Blumen verzierter Sbvres -Schmuckkasten brachte 9648
Mark und in anderer , der von Taillandier ausgcschmttckt
ist, ging mit 7236M , fort.

Während eines Stierkampfes in Oporto durchbrach
ein Stier das Geländer und verletzte 20 Zuschauer, da¬
runter mehrere schwer.

Das Mausoleum des Almosenempfängcrs. In einem
öffentlichen Krankenhanse in New Aork starb kürzlich ein
Almosenompfän-ger namens Robert Johnston , -der in
einem Mausoleum beerdigt wurde , das 800 000 Mark
kostete. Johnston war früher ein reicher Geschäftsmann,
der an der Spitze einer der größten Warenhäuser in
New Aork stand. Er besaß ein prächtiges Landhaus mit
wertvollen Kunstschätzen. Seine Geschäfte gingen dann
ober schlecht, und als eines Abends sein Hans mit allen
Bildwerken und Bildern bis auf 'den Grund nieder-
brannte , verlor der unglückliche Besitzer den Verstand.
Das Mausoleum war schon im Jahre 1873 aus massiven
Granitblöcken erbaut worden und bildet meilenweit in
der Runde einen Markstein.

Die kleine Kcnncrin . Ein Kinderseelen-Einfall , der
tief blicken läßt, wird , wie berichtet wird , in der Lehrer¬
schaft einer Berliner höheren Töchterschuleviel belacht.
Während des Religionsunterrichts ist der Lehrer be¬
müht, seinen Schülerinnen die begriffliche Bestimmung
des Wortes „fromm" näherzubringen . Zum Schluß
fragt er: „Wie nennt man also einen Menschen, der sich
bemüht, seineFehler abznlegen, einen Gott wohlgefälligen
Wandel zu führen , um dereinst ins Himmelreich zu
kommen?" — „Einen Streber ", behauptet Edith.

Letzte Nachrichten.
wb . Metz, 16. Mai . Die Meldung , daß der Polizei¬

direktor von Metz vom Kaiser „in den erblichen Adels¬
stand erhoben" worden sei, ist formell dahin richtig zu
stellen: „Der Kaiser hat den Polizcidirektor von Metz,
Baumbach, zum Polizeipräsidenten ernannt . Der Vater
des Polizeipräsidenten Baumbach in Metz hat von dem
Herzog von Sachsen-Alteuburg das erbliche Aüelsprädikat
erhalten unter dem Namen „Baumbach von Kaimberg"."

wb . London, 16. Mai . Generaldirektor Ballim
veröffentlicht in der „Times " einen Brief , in welchem
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er den vor einigen Tagen in der „Times " erschienenen
Angriffen  des Lord Anverclyde gegen die deutschen
Schiffahrtslinien  energisch entgegentritt . Er
gibt die Erklärung ab , daß die kontinentalen Gesell¬
schaften bereit sein würden , die Differenzen , die zwischen
Wnen und der Cunardlinie entstanden sind , einem
Schiedsgericht zu unterbreiten ; sie seien sogar gewillt
soweit zu gehen , als alleinigen Schiedsrichter den Prä-
.sidenten des Handelsamtes Gerald Balfour , anzucr-
kennen.
' wb . Sevilla , 16 . Mai . Zwischen monarchistischen
und republikanischen iStnöentcn entstanden Streitig¬
keiten,  in deren 'Verlause zwei Personen schwer ver¬
wundet und einige leicht verletzt wurden . Mehrere Ver¬
haftungen wurden vorgenommen.

*
wb. Köln, 16. Mai . Die „Kölnische Volkszeitmig" berichtigt

die Meldung von der Herabsetzung der A u s s u h r v e r --
aütung auf Halbzeug  seitens des Stahlweiksve^ andeS
dahin, daß nicht eine Herabsetzungvon 15 M. auf 10 pro
Tonne, sondern von 15 Ali. auf 12,50 M. erfolgt sei. Die neue
Bestimmung gilt für dos dritte Quartal.
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Hader, Kurorte.
Amtliche Schweiz. Meteorologische Station Davos.

Höhe : Stat .-Barom . 1560m über dem mittl . Meeresspiegel d. Ostsee.

Witter.-
Charakter

Skala:
Heiter , leicht

bewölkt,
bewölkt,bedeckt,

Lufttemperatur
in ° Celsius.

§1

4. 4,5 4,5 - u! - 2,6
5. -0,2 3.3 — 0,8 -4,5
6. 1.4 11,4 1,71— 2,8
7. -1,2 5,0 0,5 -5 ,d
8. ' 1.4 8,1 3,2 1.0
9. 3,4 2,7 1,7 - 2,8

10. 4,6 12,9 4.7 2.1

631,3
633,61

630,4-162-3,1 626,6,
624,4j
627,5!
632,7!
633.9:

625,3

627,9
633,2

624,2
626,6
629,5
! 632,6

3,2 ) bewölkt.
6.3 lei» ! bew.

10,o !Iheiter.
3,3 !bewölkt.

10,5 !heiter.
7.3 I. bewölkt.
4,4 !bewölkt.

Höchste Temperatur 10. Mai : 14,6 ° Celsius

Amtliche Kremden-Statistik Davos.

Vom 30 . April bis 6. Mai 1904 waren in Davos
anwesend

Seit
1. Januar

1904.

Deutsche. - -
Engländer.
Schweizer . .
Franzosen . -
Holländer . .
Belgier.
Hussen und Polen . . - -
Österreicher und Ungarn . . . - - - ,
Portugiesen , Spanier , Italiener , Griechen
Dänen , Schweden , Norweger . . . .
Amerikaner . -
Angehörige anderer Nationalitäten ^ :

Total . . .

773
190
275

51
66
28
94

. 71
63
88
20
29

1698

Volkswirtschaftliches.
Weinverstcigeruugcn.

'+ Erbach 15. Mai . Die Administration des Prinzen
AI b r e cht v'o n P r e u tze n zu Schloß Reinhartshaiisen ließ
gestern im Saale des Gasthauses „Zum Engel" hier durch Herrn
Auktionator W. Helfrich  von Wiesbaden 22 Stück uns 49
Halbstück Schloß Reinhartshausener der Jahrgange 1900, 1901,
1902 und 1903, sowie ein Liertelstück des immer noch unerreichten
43ers zum Kaufe auöbieten. Der Verlauf war derart , daß
sämtliche Nummern zugeschlage» werden konnten. Das Viertel
stück 93er erstand Herr Kurhaus-Restaurateur und Wemhandler
W. Ruthe  von Wiesbaden für 6510 M., wohl mit der höchste
Preis , der bisher bezahlt worden ist. Für 22 Stück und 8 Hald-
stück 1903er wurde» 27 300 M., für 26 Halbstuck Qj? -'
für 10 Halbstück 1901er 11 290 Ri. und für 5 Halbstück 1900er
15160 M. erlöst. Der Gesamterlös beträgt 76 950 M.

AuLstettungswesen.
? -A Bäckerei- und Konditorei-Ausstellung in Mannheim.

gstr die vom 18. bis 28. Juni d. I . in Mannheim staltfinbende
Ausstellung gibt sich in Ausstcllcrkretsen ein großes Interesse
kund Bis jetzt sind 2000 Onadratweter belegt. Größere Qbiekte,
welche eigen- Baulichkeiten beanspruchen, können nicht mehr be¬
rücksichtigt werden: es können eventuell nur noch kleinere « acheu
Zulassung finden. Die 25 Meter hohen, freistehenden Kamine
werden soeben von der Kamiubaufirma Herrmann und Sohn aus
Wallstadt ausgeführt. Der große Zeughaussaal ist nunmehr
fertiggestellt und man ist hier mit der Montierung der elektrischen
straft- und Lichtanlage beschäftigt. Die ganze Ausstellung wird
außer im Zeugyaussaal in noch5 weiter zu erstellenden Hallen
untergebracht. Außerdem wird eine große geräumige Restan
ratioushalle erstellt. Den Restaurationsbetrieb hat Herr Hof
restaurateur Tü. Feilbach vom „Rosengarten" 11t Mannheim
übernommen Das AnsstcllungSkomitee gibt stch alle Mühe, um
eine Ausstellung vorzusühren, die ein übersichtliches Bild von der
Entwickelung und praktischen Betätigung der einschlägigen
Branchen bieten wird.

Versicherungswesen.
Magdeburger LsScns-V'ersichcrungs-Gesellschast. Dem Rechen¬

schaftsberichte der Magdeburger LebenS-Versicherungs-Gesellschaft
entnehmen wir , daß sich das Geschäft tm Jahre 1903 in erfreu-
Udjet Weise weiter entwickelt hat. Der Neuzû ang an Ver-
sicherunoen war größer als in allen früheren Jahren , der^vor¬
zeitige Verfall ist wesentlich geringer geworden, so daß derReim
zuwächs trotz des stärkeren natürlichen Abganges um über ei»
Viertel höher war als im Vorjahre. Es wurden in der Lebens¬
versicherung ausgefertigt 5781 Policen über 23 178 859 M. Kapital
und 18 484 M Rente und der reine Zuwachs des Versicherungs-
bestände« belief sich auf 1718 Policen über 10 379 089 M. Kapital
und 8203M. Rente gegen 1169 Policen über 8 259 144M. Kapital
und 20 951 M. Rente im Jahre 1902. Der gesamte Versicherungs¬
bestand stellte sich demgemäß am Ende des Jahres 1903 auf 75 417
Policen über 220 384 909 M. Kapital und 395 731 M. Rente und
bat somit in den letzten 10 Jahren um 100 Millionen Mark zuge-
»ommen. Durch Sterbesälle wurden fällig 2 885 453 M., alö
Sterblichkeitsgewinn ergab sich der Betrag von 520 608 M. gegen
582 165 M. Im Jahre 1902. Prämienreserve und Prämien-
llbertrüge sind wiederum um die bedeutende Summe von
8 684 589 M. angewachsen, so daß diese beiden Fonds Ende 1903
zusgmmen 54 252 047 M. betrugen. Die Einnahme an jährlichen
Prämien hat sich um 591083 M. vermehrt, die gesamte Prämien-
einnahme ans 8 898 569 M. gehoben. Der Zinsfuß für Hypo-.
theken, in welchen der größte Teil des Gesellichaftsvermögens an¬
gelegt ist (Ende 1903 52 162 080 M.j, hat sich im Rechnungsjahre
wenig verändert und der Durchschnittsertrag nur eine kleine
Verminderung von 4,12 ans 4,11°/, erfahren. Die Einnahme

an Zinsen und Mictscrträgen hat sich um 182 885 M. vergrößert
und belief sich zusammen auf 2 43.8674 M. 3 » der Unfallvcr-
verficherung ist die Prämieneinnahme auf 788 040 M. und die
Prämier »- und Rentenreserve auf 642 450 M. angewachsen. Für
die zu Beginn des Jahres noch nicht erledigte» Schaden aus den
Vorjahren und für die Schäden aus dem Rechnnngsiahre ein¬
schließlich der Vergütungen für in Rückdeckung übernommene

einen iiveizaiug von 1 a .>, .uu iv1., von ,1! .™ 7öö/ sT
zu Rücklagen verwendet werden, während 144 000M. — 12 /0  ocr
geleisteten Einzahlung als Dividende an die Aktionäre und
1 281 395.99 M . als Gewinnanteile an die Versicherten fallen.
Die Kapitalreserve wird durch die Zuschreibung ans de», dies¬
jährigen Uberschuß auf den satznngsmäßigen Höchstbetrag von
750 000 M. gebracht.

Handelsteil-
Börsenwoche.

(Aus d. Wochenbericht d. Deutschen Genossenschafts -Bank
von Soergel . Parrisius & Co.. Kommandite Frankfurt a. M.,

Frankfurta. M., 13. Mai. Wenn auch die Sympathien
mancher Kreise in dem gegenwärtigen Kriege nicht auf seiten
Rußlands , sein mögen, die andauernden Mißerfolge-, die es zu
Wasser und zu Lande bis jetzt zu verzeichnen hat, haben doch
allenthalben ein Gefühl der Beunruhigung wachgerufen. Man
vermag es kaum zu verstehen, daß das große und mächtige
Rußland, um . dessen Freundschaft doch seither mehr oder
weniger alle europäischen Staaten warben und dessen zweifel¬
los geschickte Diplomatie es verstanden hatte, in vielen wich¬
tigen Fragen der europäischen Politik den ausschlaggebenden
Einfluß zu erringen, in dem Waffengang mit dem kleinen Japan
sich solche Blößen geben kann , wie sie in den letzten Tagen
wiederholt gemeldet wurden. Natürlich beunruhigen in erster
Linie die politischen Konsequenzen, die man aus den japa
nischen Siegen folgern zu sollen glaubt. Selbst in London, wo
man die vorläufige Ausschaltung Rußlands auf anderen Ge
bieten, auf denen die Interessen Englands mit den russischen
kollidieren, mit unverhohlener Befriedigung aufgenommen hat,
verhehlt man sich nicht, daß ein weiterer Siegeszug Japans
möglicher Weise auch die chinesische Bevölkerung zur Er¬
hebung gegen die Europäer veranlassen könne. Diese Be¬
sorgnisse mögen nicht grundlos sein, sie werden aber noch ver¬
schärft durch die Ungewißheit über die Frage, inwieweit eine
japanische Vorherrschaft in Ostasien die dortigen europäischen
Handelsinteressen beeinträchtigen könnte. Zwar hat vor
wenigen Tagen ein japanischer Staatsmann in London erklärt,
daß Japan im Falle eines endgültigen Sieges lediglich den
Grundsatz der Gleichberechtigung aller Mächte zur Geltung
bringen wolle. Nichtsdestoweniger wird eine Stärkung des
japanischen Einflusses auf die Dauer den Handelsinteressen
der europäischen Staaten keineswegs förderlich sein, wenn man
bedenkt, mit welcher Energie man in Japan eine leistungsfähige
Industrie herangezogen hat, die bei dem beschränkten Konsum
des Landes auf den Export angewiesen ist. Das sind natürlich
alles Fragen, über die sich heute ein abschließendes Urteil nicht
fällen läßt ; soviel steht aber fest, daß die schnellen Erfolge der
Japaner die Lage nicht geklärt und die schließlich© Entschei¬
dung nicht näher gerückt haben. Für die Börse, deren Haltung
von den russischen Niederlagen nicht unbeeinflußt bleiben
konnte , gesellten sich zu den geschilderten politischen Er¬
wägungen auch solche finanzieller Art. Die Begebung der
neuen fiinfprozentigen Schatzscheine fiel in die denkbar
schlechteste Zeit, sie soll außerdem recht ungeschickt inszeniert
worden sein, und so konnte es nicht fehlen, daß dieses Papier
binnen weniger Tage ein Disagio von 2 Proz. aufwies, ein Um¬
stand, der auf den Markt für russische Werte sehr verstimmend
wirkte und weitere Kursrückgänge veranlaßte. In den Kreisen
der Besitzer hat deshalb eine gewisse Beunruhigung Platz ge
griffen. Zwar halten sich die Realisationen noch in be¬
scheidenen Grenzen, in Paris aber ist die Lage des Marktes
eine recht gespannte, und es ist nicht ausgeschlossen, daß ein
Teil des französischen Publikums bei weiteren Rückgängen sich
seines Besitzes entäußert . Kann man sonach der Kurs¬
entwickelung der russischen Papiere unter den gegenwärtigen
Umständen für die nächste Zeit ein besonders günstiges
Prognostiken nicht stellen, so ist dies noch kein Grund, nun
sich ä tout prix seines Besitzes zu entledigen. Rußland wird
wohl, wie der Kampf auch ausgehen mag, auf lange Zeit ge¬
schwächt bleiben und an den Geldmarkt noch sehr oft
appellieren müssen, aber es ist vielleicht gerade deshalb keine
Ursache für die Annahme gegeben, daß die Erfüllung seiner
finanziellen Verpflichtungen zweifelhaft erscheinen könne.
Und das berechtigt immerhin zu der Hoffnung, daß eine Kon
servierung-des Besitzes große Opfer kaum bedingen wird. Wie
erwähnt, hat die Stimmung des Marktes namentlich insofern
unter der. geschilderten Verhältnissen gelitten, als das Geschält
wieder ein sehr minimales geworden ist. Darauf ist es auch
zurückzuführen, daß selbst auf dem Bankenmarkt trotz des
speziellen Interesses , das für diesen zurzeit vorhanden ist, die
Kurse eine weichende Tendenz verfolgten. Die Aufnahme der
Berliner Bank durch die Deutsche Bank steigerte auch nur
vorübergehend das Interesse der Spekulation für die Aktien
dieses Instituts , obgleich man von weiteren Ausdehnungs
planen wissen wollte. Die anderen zur Erörterung stehenden
Fusionsprojekte haben für die Börse den Reiz der Neuheit ein¬
gebüßt und konnten daher der allgemeinen Lustlosigkeit nicht
mehr erfolgreich entgegenwirken. Für die Belebung des Börsen¬
geschäftes hat sich das neue Jahr bis jetzt wenig günstig ange¬
lassen . Die großen Geschäfte der Banken, auf welche die
Börse schon seit Wochen alle Hoffnung gesetzt hatte, kommen
jetzt auch zu einer Zeit, die allem Anschein nach nicht ge¬
eignet ist; um besondere Anregung aus diesen Transaktionen
zu ziehen.

Bei der geringen Ausdehnung des Geschäftes ist über die
Kursentwickelung nur wenig zu berichten.

Gleich dem Banken markt  verkehrte auch der
Montanmarkt  in lustloser Haltung bei rückgängigen
Kursen. Nur Gelsenkirchener konnten sich infolge namhafter
Käufe behaupten. , , . ,

Auf dem- Fondsmarkt  waren russische und türkische
Werte niederer, auch heimische Anlagepamere vernachlässigt.

Die übrigen Gebiete-zeigen keine belangreichen Verände¬
rungen. ■- _

Znr Bankenfusion. Der Zusammenschluß der Banken
wird als eine Folge der Bank- und Börsengesetzgebung be¬
zeichnet. Derartige Zusammenschlüsse seien notwendig ge¬
worden, weil nur auf diesem- Wege die Existenzmöglichkeit
hergestellt werden kann . Jede Bewegung bei einem Institut er¬
zeuge eine gleichartige bei einem anderen. Es mag für die
jetzige Maßnahme der Deutschen Bank, die Berliner Bank in
sich aufzunehmen, die Befürchtung mitgesprochen haben , daß
die Macht der Gruppe Dresdener Bank-Schaaffhausener Bank¬
verein, zumal nach Angliederung der Deutschen Genossen¬
schaftsbank und der Bankfirma v. Erlanger u. Söhne, gar zu
kräftig sich entwickeln möge, daß diese Gruppe aber einen so
gefährlichen Gegner darstellt , daß ihm mit gesteigerter Kapital-
kraft ein Paroli geboten werden müsse. Nach Aufnahme der

Berliner Bank würde das Aktienkapital der Deutschen Bank
180 Millionen Mark, ihr Reservekapital 78 Millionen Mark be¬
tragen, während Dresdener Bank und Schaaffliausenscher Bank¬
verein’über 230 Millionen Mark Aktien- und 54 Millionen Mark
Reservenkapital verfügen.

Papital deT Kgl. Preußischen Seehandlung. Die vor Wochen
angekündigte Kapitalerhöhung der Seehandlung ist auch nichts
anderes, als eine Konsequenz der Bankenkonzentration . Das
königliche Institut hält damit aber auch gar nicht hinter dem
Berge. In der Begründung des bezüglichen Gesetzentwurfes
wird gesagt, die Seehandlung sei mit ihrem bisherigen Kapital
von nur 34 Millionen Mark gegenüber den Großbanken aus
dem Rennen gekommen, also nicht mehr recht aktionsfähig.
Darum ist Irisches Kapital von Nöten, die Seehandlung soll,
nachdem man sich einmal dazu entschlossen hat , auch gleich
einen großen Sprung tun, und das Kapital um 65 Millionen
Mark erhöht werden. Das Institut würde demnach künftig
über etwa rund 100 Millionen Mark verfügen. Den Privat¬
banken soll sie keine Konkurrenz machen, dagegen auf dem
Markt unserer StaatspapieTe Tätigkeit entfalten. Dieser Markt
liegt allerdings schlaff genug und kann eine wirksame Stütze
gut gebrauchen. Ob die Seehandlung dazu berufen sein wird,
kann erst die Zukunft lehren.

Zulassungen. Zum Handel an der Berliner Börse sind zu¬
gelassen : 5 Millionen Mark 3Vsproz. Anleihe der Stadtgemeinde
Dresden, unverlosbar und unkündbar bis 1910, lieferbar gleich
den alten.

Rassische Schatzscheine. An der Pariser Börse notieren
die neuen Schatzscheine bereits ca. 1 Proz. unter dem Aus¬
gabekurs. Damit zeigt sich, daß selbst in Frankreich die
russischen Anleihen, auch wenn sie unter so außergewöhn¬
lich günstigen Bedingungen ausgegeben sind, nicht mehr den
früheren Anklang finden. Nach allem, was man darüber ver¬
nommen hat, wurde es Rußland recht schwer, mit der ver¬
mittelnden Bankengruppe einig zu werden und^noch schwerer
wird es dieser werden, die übernommene „Ware“ auch unterzu-
bringen. Diese Tatsachen enthalten aber beherzigenswerte
Lehren, sowohl für die deutschen Banken wie auch für die
Kapitalisten für den Fall, daß Rußland gezwungen sein wird,
sich auch an den deutschen Markt zu wenden.

Deutsch-Ostafaikanische Bank. Wie gemeldet wird, ist die
Gründung dieser Bank wieder einen Schritt vorwärts ge¬
kommen. Der Verwaltungsrat der Deutsch-Ostafrikanischen
Gesellschaft tritt dem Projekt näher und will auch die Finan¬
zierung übernehmen, sobald der Konzessionsentwurf, der be^
reits in seinen Details festgestellt ist, die Genehmigung gS7
funden hat.

Zeche Freie Vogel und Unverhofft. In der letzten Zechen-
Versammlung bemühte sich der Vorsitzende, ein Berliner
Bankier, vergeblich, nachzuweisen, daß das Heil der Zeche
außerhalb des Syndikats liege. Die Freunde des Beitritts zum
Syndikat verteidigten jedoch den Anschluß warm und die Ab¬
stimmung ergab 422 Stimmen für den Anschluß und 398 da¬
gegen. Der Vorstand war also überstimmt. Eine neue Ver¬
sammlung findet am 8. Juni statt.

Kohlenbohmngen an der ObeiscblesischenGrenze sind von
gutem Erfolg gewesen, ln der Nähe von Bielitz wurden in
einer Tiefe von 260 bis 300 Metern vier übereinanderliegemde
mächtige Kohlenflöze gefunden, von denen der stärkste
3 Meter mißt. Ein Finanzkonsortium hat die nötigen Maschinen
angeschafft und wird auch das übrige veranlassen , um aus den
neuen Kohlengruben Nutzen zu ziehen.

Allgemeine Lokal- und StiaSenbahn-AkÜEngeseRschaft,
Berlin. In der ordentlichen Hauptversammlung würde die Divi-
den auf 7 Proz. festgesetzt. Von der Verwaltung wurde mit¬
geteilt, daß bis Ende April eine Mehreinnahme von ;111:622 M.j
erzielt wurde. Auch für das laufende Jahr könne ein be¬
friedigendes Ergebnis vorausgesagt werden, wenn sich auch
verschiedene Ausgaben zeigen dürften, die bis jetzt zurückge*
halten wurden.

Besitzrecht auf private Petrolenmteirains. Angesichts der
großen Entwickelung, welche die Petroleumindustrie in
Rumänien nimmt, wurde das Besitzrecht auf private Petroleum-
terrains von den gesetzgebenden Körperschaften Rumäniens
geregelt. Dieses Gesetz, das allein seitherigen unsicheren Zu¬
ständen ein Ende macht, kann bei der Notwendigkeit, zur Ent¬
wickelung der Petroleumindustrie fremde Kapitalien heranzu¬
ziehen, nur willkommen geheißen werden, da dasselbe voll¬
ständige Klarheit schafft. v

Rumänische Finanzen. Die Militärverwaltung hat von den
gesetzgebenden Körperschaften den Betrag von 28 Millionen
Lei für Anschaffung Kruppscher Schnellfeuer-Kanonen ver¬
langt und dieser Kredit ist ihr bewilligt worden. Das Erfreu¬
liche bei der Sache ist, daß der rumänische Staat im Stande
ist, die große Ausgabe aus bereits disponiblen Budgetüber¬
schüssen zu decken, während noch vor einigen Jahren sogar
laufende Bedürfnisse des Staatshaushalts durch Renten-
emissionen bestritten werden mußten. /

Eisenbahn-Einnahmen. Die Einnahmen der Luxem*
burgischen Prinz - Heinrich - Eisenbahn  in der
ersten Mai-Dekade mit 8 Arbeitstagen betrugen aus dem
Bahnbetrieb : 150567 Frank, + 17 489 Frank und gegen die
gleiche Dekade in 1902 + 32 403 Frank. Die Gesamt-Ein¬
nahme seit L Januar bis 10. Mai er. aus dem Bahnbetriebe
(also abgesehen von der Einnahme aus den Minen) beträgt
j 898 4SI Frank, + 205 957 Frank gegen die entsprechende Zeit
des Vorjahres.

Kleine Finanzchronik. Das Stahl- und Walzwerk Rends¬
burg ist in eine Aktiengesellschaft mit einem Aktienkapital von
2 Millionen Mark umgewandelt worden. — über ' die Berliner
Bankfirma Brendel u. Ko. ist nun doch der Konkurs eröffnet
worden. — In einer längeren Besprechung der österreichischen
Eisenindustrie im „B. Z.“ wird darauf hingewiesen, daß die
Eisenpreise in Österreich-Ungarn um 40 Proz. höher sind als
in Deutschland. .— Die Generalversammlung der Deutschen
Bank, welche wegen der Übernahme der Berliner Bank und
Erhöhung des Grundkapitals um 20 Millionen Mark auf 180
Millionen Mark Beschluß fassen soll, ist auf den 3. Juni einbe¬
rufen. Die Berliner Bank beruft ihre Aktionäre auf den
31. Mai ein. ,

Heu?ffindegfiahruM
nacKTrofpssonvop.'M?ring "

^fVeberrasitiendeGewKhts=
Zunahmen.

Üj
5*

Die Msrgen-Airsgave «mfaßt »8 Seite«.
Leitung: W. Schulte  vom Brühl.

Verantwortlicher RedaLeur für Den gejaulten redaktionell - !, T °il : C . Rötherdt;
iür die Anzeigen und Reklamen : H. Tornan - : beide >n Wiesbaden

Truck und Verlag der L. Schellenbergschen HogBuchdruckerei in Wiesbaden.
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3m geMigen Beachtung.
Mt der Neu-Lompletirung meiner Lagers in feineren

lvaaren beschäftigt, gebe die alten Zachen um jeden annehmbaren
Preis ab.

E . EaldbeN . Juwelier,
_Kleine vurgftraße JO.

Sam KIchnns : 28 ., 30 ., 31 . Mat 1904.

% 5.000 •*Baar••»iggft ttlMIA«
ilegsnttTtEpipagaLW. UM
Bind die ersten Hauptgewinne der IJJmer

MÜK8ter = -IiOS © h 3 M.  und der | pOTt0 mi
Marienbnrg . ^ S- Lose <>1 lListe3SPr'
Pfir U A Qfl wieodm o I non v-Gewinnliste»—Xach-rur thOU ckls,« £ L088 nahm«JOH. teurer-

5
dr,

Lose «sek hier bei den bekennten Verkaufsstellen au haben,
Lad.Müller&Co.bBerlin,

F63

Man verlangeThuere’s Tee!
Hochfeine Melangen.

Ton Teekennern bevorzugt.
Zn haben in den duroh Plakate erkenntlichen Geschäften. F533

Preise für Kurzwaaren.

Hambnrger Engros-Lager Kirchgasse
46.

Schneiderinnen erhalten Rabatt -Bücher!
Reiche Auswahl

in
Spitzen, Besätze, Knöpfe, Posamenten,

Agraffen, _Gürtel.

R1us *en -StoiTe,
nur Kenlielten der Saison,

in grosser Auswahl enorm billig.

S . Blumettihal tz Comp.



Hausschürzen . . . 50 , 65 , 80 Pf
Trägerschürzen . 75 Pf ., 1.—, 1.25,
Grosse schwarze Schürzen 1.25 , 1.50.
Kleiderschürzen . . 1.90 , 2 .25 , 3 .—.
Zierschürzen . 25 , 35 , 50 , 60 Pf
Kinderschürzen von 30 Pf . an.

WM

Wir bringen hunderte von Neuheiten
in allen modernen Fapons und bitten um
gefl . Beachtung unserer Schaufenster.

Unser enormes Lager umfasst die
Kopfweiten von 53—60.

Durch Masseneinkauf unserer sämmt-
lichen Filialen bei ersten Fabrikanten
sind unsere Preise bei nur guten Qua^
litäten die denkbar billigsten.

Wir empfehlen unsere Neuheiten in
chicen , garnirten Damen Ĥüten.

•V kfev.

Langgasse 14.

Simon Heuer,
Hellmundstrasse 43.

Soweit der Vorrat reicht
empfehle zu nachstehenden sehr billigen Preisen?

Sattteti-Sioffhaiidsehuhe
Zwirn in farbig, schw., weiss . . 20 Pf.
Zwirn m. durchbroch. Handfl. 35 , 45 Pf.
Imit . Schwedisch . . . 50 , 65 Pi.
PorFs in allen Farben . . 50 , 60 Pf.

Barnen-Strümpfe:
Engl , lang in allen Farben . . 25 Pf.
Echtschwarz , Doppelferse 45 , 50 Pf
Echtschwarz , Ia Maco. . 75 , 90 Pf.
Ringel , ganz neu . 45 , 60 , 75 , 90 Pf.

Trikotap:
Echt Maco -Herren-Jacken

95 Pf .,1.10,1 .25
Echt Maco -Herrenbemden1.25,1 .50,1 .75
Echt Maco -Herren-Hosen1.20,1 .50,1 .80
Jfetz -Jacken . . 30 , 40 , 50 , 60 Pf.
Sporthemden . . 1.50 , 1.75 , 2 .—.

Poröse Kalhhandschuhe
Zwirn mit Spitze, weiss und farbig, 20 Pf.
Filet mit Spitze, B „ „ 30 Pf.
Halbseide , durchbrochen. . . 45 Pf«
Seidenület , sehr fein . . 85 Pf ., 1.—.

Herreti'Socken:
Leicht gewebt . . . 12 , 15 , 20 Pf.
Haco , sehr solid . . . 30 , 45 , 50 Pf.
Echtschwarz , fein . . 35 , 50 , 65 Pf.
Wolle , ganz fein gewebt i SO, 90 Pf.

Sonnenschirme:
Kinderschirme 45 , 60 , 75 , 90 Pf.
Damen -Waschschirme . 1.20 , 1.50.
Crepon mit Seidenstreifen . . . 2 .90.
Spttzenschlrm m.Eins.u.Vol. 3 .—, 4 .—.
Halbseide Chin ^ . 3 .—, 4 —, 5 .—.
Schwarze Halbseide 2 .25 , 3 .—, 3 .50.

(M 'Kandschnhe:
Farbig , mit Druckknöpfen . . . 1.25.
Schwarz , mit Druckknöpfen 1.50 , 2 .—.
Ziegenleder , garantirt echt,

Paar 2 .50.

KinderstrümpfetuSoeken
Echtschwarz
liederfarbig
Geringelt
Wolle , schwarz

von 20 Pf . bis 1.
von 20 Pf . bis 1.
von 30 Pf . bis 1.
von 35 Pf . bis 1.

N». 2S7._ Marge,t-A«sgahe, 1. Blatt. Wiesbadener Tagblatt. _ Dienstag, 17. Mai 19 U4_
Kette 7.

Hermanns &  Froitzheim,
_ Hoflieferanten , _

Jjanggasse ZA . WSF*  Wehergasse 14 . -4H
1893

Strohhiite.

Strohhüte.
m m

Strohhiite.



Seiden- und ftlodewarenhaus

Telef . 22G1 Gflgr . 1871 . lijinggassc 41

Wir empfehlen reizende Neuheiten in

in hervorragend schöner Auswahl

Täglich Eingang von Neuheiten in

Seidenstoffen, Bändern, Spitzen etc.

v ‘ ' 1 : 1
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wie neu wird Zedermit Bechtrk 'ö Lalmiak »Gallseife
gewaschene Stoff jeden Gewebes.

Dorrälhic, in Pack, zu 40 Pf . bei
ILoni « Schild , Laugciassc 3, K . Knelnu , Taunusstraßc 25, E «I . Brecher , Ncugasse 12,
W . II . Bircl . , Adelheidstrabe 41, A. I .enille . Stiflstraße 18, Rieh , »eyb , Rhctnstraße 87,
iStl « ü.Hie , Moritzstrahe 12. 333

besten u. billigsten gebrannten Kaffee
kauft man in der Kaffee -Brennerei Ton ' ^ * iJvlIlllK,

Kirchgasse
49. ios2

P
8 Tage zur Probe.
Kampxmtiins

„lÄ
>11

ist allen voran und unstreitig die 1este, im Gebrauoh
leichtgohendsteHandwaschmoschine der Welt, mit welcher
jn Wirklichkeit Kinder von 8 Jahren arbeiten können.

Kampmanris Garantie-Hcisswringer
sind unübertroffen. Diese Wringer kann man für
kochendheisse Lange gebrauchen. 1188

Zu haben bei:

8 . Hfrschfeld , Langgasse 2.
Telephon 3073.

8ad Sangen-SehwatSsach,
Hotel und Pension Berliner Hof.

Altrenommirtes Haus , verbunden mit grossem Restaurant , am Kurpark gelegen
gänzlich neu renovirt , das ganze Jahr geöffnet . F 62

Besitzer: H . Dietrich.
Yormals langj . Director des Grand Hotel Jungfrau , Interlaken.

Fritz Hartmann, Architekt,
Rheinftrahe 22.

Biirea « für architektonische u. konstruktive Hochbauten.
Fluchtlinienpläne, Terraineintcilnngen.

Kostenanschläge und Berechnungen.
Stilvolle Entwürfe für äußere und innere Architektur.

Vsnk3lrf8liäu8en:
Möszobsn.
ü Hamberg.
Würzburg.
Augsburg.

1 Guttmann & Cie.
Webergasse 8.

Verkaufshäuser:

Frankfurt a . NI.
Düsseldorf.
Köln a . Rh.
Duisburg.

Dnrcli gemeinsamen Einkauf unerreicht billige Preise.

Special-Abtheiluns für Teppiche, Gardinen, Portieren,
Linoleum etc.

Neue moderne Zeichnungen in Axminster , Tapestry . Velour,
-®- Mech. Smyrna

4  5© und• höher.

Bettvorlagen in enormer Auswahl von1.4 © an. — Imitirte Perser Teppiche, doppelseitig, von5 .75 an.
IQfr /?in TEatl fl Jfk aja B4M Hoch aparte Dessins auf Serge , Filz , Tuch und Leinenplüsch , ST 75 und
M. wM . L AM * per Fenster (2 Shawls , 1 Lambrequin ) höher.

Fantasie-Portieren für Schlafzimmer von 14 Mk. an. — Breite Thür-Portieren, 2 Shawls, 1 Lambrequin,
von 1 © Mk. an.

«ms» « WM Letzte Neuheiten in Point - lace , Spachtel , Mull und engl . Tüll © © und
UAElUK per Fenster (2 Flügel ) ** *• höher.

Engl. Tüll-, Spachtel- und Point-Iace-Bettdecken über1 und2 Betten von2 .9 © an.
200 cm breit , neue Blumen - und Parquetmuster , zum Auslegen ganzer Zimmer , SA 8©

K »» npr Mpt.ArUnoleui

Steppdecken

per Meter
4däufei*9 67 cm breit, 75 Pf. und9 © Pf. — 90 cm breit 1.1 © und 1.25 » —

115 cm breit 1 . © O.

von 4 .© © an.

Wollene Schlafdecken
von © . © © an.

Tischdecken
von 2 . © © an.

Divandecken
von G . 75 an.

1279!

Knabenhosen
Im allen C»rossen.

Chice schöne Sachen.
naben- Anzüge
Sachen . Miesffge Auswahl»  Specialität Schulanzüge.

rl M IgpnMe  Ellenbogen-ud
.̂ DMMMUgjp d lengasse. (W'phon 2481 .»
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Der Mensch bahnt sich mit der Flamme de» Denken»

und dem Funken de» Reden» den Weg«i seinem Ziel. Aber
er vollbringt diesen Weg, er vollendet sich selber nur durch
Schweigen und Tat.

Pestalozzi(ch 17. Febr. 1827.)

(17. Fortsetzung.)

Das Hans Uo. 100.
Original -Roman von Dietrich Theben.

Wieder eine ironische Verbeugung HunterS.
„Freundlich — sehr freundlich . . . '
„Schwätzen war auch früher nicht deine Art —■dein

Wort wirst du zu achten wissen, lind damit bin ich ja
wohl mit Herrn William Hunter zu Ende."

„Wenn es sein kann — "
Der stattliche Frauenkopf erhielt einen kleinen, energi¬

schen Ruck, und ihre Erwiderung klang hochmütig:
„Ich — wüßte nicht, wieso — "
Er winkte ungeduldig ab.
„Ich bin kein Prophet und lasse kommen, was da

will. Brauche ich dich nicht, ist es mir angenehm. Er-
gibt sich ein Grund zum Verkehr mit der geehrten Nach¬
barschaft, so ist mir — der Weg nicht zu weit, llnd man
kann nickst voraussehen — hm — "

Er dachte an Hedwig und was er dem Mädchen ge¬
sagt hatte , llnd einen Augenblick kam ihm der Gedanke,
der Frau da vor ihm sogleich in das Gewissensdunkelzu
leuchten. Wer auch nur einen Augenblick. Dann ver¬
schloß er sich der Regung, wandte sich wieder seiner durch
den Eintritt der Frau unterbrochenen Beschäftigung zu
und zischte über die Schulter:

„Ich will die Gnädige nicht länger zurückhalten —
IN den blauen Augensternen der Frau zeigte sich ein

Glühen , und um ihren Mund zuckte es. Aber sie be¬
herrschte sich und entfernte sich mit gemessener Würde.

„Satan !" knirschte Hunter ihr nach.
Bald hielt es auch ihn nicht mehr.
Beim Fortgehen traf er unvermutet auf Hedwig, und

es schien ihm, als suche sie ihn abermals zu meiden.
Er lehnte sich nicht dagegen auf. Ging ihn das Mäd¬

chen überhaupt etwas an ? fragte er sich gereizt. War sie
fein Kind? Er brauchte sie wahrhaftig nickst, und wenn
»uw sie ohne ihn anszukommen wünschte— um so besser.

Er lachte gereizt.
Ach was , sie paßte am Ende auch in das Tollhaus.

Und seinetwegen der Doktor nicht minder . . . Keinen
Finger rühren um die beiden, das war das Gescheiteste.
Und sein Vorsatz . . . .

Siebentes Kapitel.
Fcmtig hatte den gewohnten Stainmtisch mehrere

Abende nicht besucht, sondern sich in Begleitung seiner
Frau in gewählterer Umgebung heimisch gefühlt. Nach
einigen Tagen stellte er sich wieder einmal ein und erregte
mit feiner neuen Equipierung nicht geringes Aussehen.
Er war jedoch im Grunde eine bescheidene Natur , und e§
lag ihm fern, den alten Genossen gegenüber den Groß¬
spurigen herauszukehren. Er hing den Zylinder an einen
Haken, wickelte sich aus dem warmen ltberzieher nn ) ließ
sich grüßend bei den Anderen nieder.

„Nanu ", näselte Jeremias und zupfte nervös oen
Spitzbart , „großes Los gewonnen?"

„Oder geerbt?" riet ein Anderer.
„Oder Kommerzienrat geworden?" gesellte sich vom

Buffet her der Wirt zu den Fragern.
„Ein Sümmchen verdient", entgegnete Fantig ge¬

lassen, „das ist alles ".
„So ? Wen hast du denn gerupft?" tuschelte Jere¬

mias .Klnckhohn.
Die Frage verdroß Fantig , und da er ohnehin aus den

Fragesteller , der ihm als Helfershelfer Wutschaws mög¬
licherweise in das Geschäft hätte pfuschen können, nicht
besonders gut zu sprechen war, beschloß er trotz seiner
Gutmütigkeit eine kleine Zurechtweisung.

„JeremiaS sucht jeden da, wo er selbst gestanden hat !"
wandte er ein. „Was , alter Fuchser? Wer du, mit dem
Rupfen kenn' ich mich nicht aus — ich betrüge ehrlich,
das wird mir Mr . Hunter bezeugen können."

Daß der Wagen, der so gut gelaufen, zweimal ge¬
schmiert war , beunruhigte ihn nicht.

„W — wer?" fragte Jeremias , unangenehm über¬
rascht. .

„Mr . Hunter — ", wiederholte Fcmtig mit Genug¬
tuung . „Du weißt doch, Jeremias — und den Andern
ist es wohl auch kein Geheimnis gewesen —, daß das
Grundstück von dem pensionierten Lokomotivenreiter zu
verkaufen war — da habe ich den Vermittler gemacht und
ein paar gute Lappen eingoheimst."

„TM — das hat — der gekauft?" stotterte Jeremias.
„Wenn du mit dein „der" den Mr . Hunter meinst —

allerdings ."
Fantig weidete sich an Jeremias ' Unbehagen und

ftigte noch hinzu:
„Andere hatten sich ja auch an ihn heoanaedrangt;

aber der sieht sich seine Leute an, che er sich mit ihnen
einläßt ."

Jeremias ging aus die Herausforderung n-rckst ein ; er
wank hastig, wischte sich dm Mund und stieß ruckweise auS:

„Der hat — bei Wutschow— gemietet —"
Jetzt ivar die Überraschung aus Fantigs Seite ; er

faßte sich aber schnell und tat , als ob er selbstverständlich
eingeweiht sei.

„Allerdings . — Ich begreife das nicht ganz — aber
am Ende ist es ja seine Sache. Und wenn er gehörig
ändern läßt — er war bei mir und hat sich Tischler̂ und
Maler von mir empschlen lassen — na , mit Geld ist ja
schließlich manches herzurichten."

,Smd schon— an der Arbeit", verriet Jerermas,
„Ja , die Nähe vom Bauplatz — selbstverständlich

will ' er bäum lassen — die ist wohl maßgebend geivesen
für ihn. Melleicht auch die Hoffnung, mit Wutschow doch
noch einig zu werden — vielleicht — ja , sein Herrgott
bin ich nicht, daß ich gerade alles wissm sollte, und sein
Beichtvater natürlich auch nicht, nickst mal — " Fantig
versuchte einm MH zu machen — „nicht mal kacho-
liich— "

„Wie viel — hast' berat verdient?" fragte Jeremias
nüchtern.

„Wie viel — ?" Über Fantigs Mienm huschte ein
Zug' der Überlegenheit. „Du — ", er beugte sich dicht an
Jeremias ' Ohr und raunte : wenn er so viel bezahlt
hätte , wie dem Freund und Meister Mitschow gefordert

hat , dann hätt ' ich — noch 'n paar Lapvm mehr be-
kommen — "

Jeremias zog die Oberlippe em und kaute 'den
Schnurrbart.

„Nu bin ich so klug, wie vorher —
„Ja . da kann ich nicht helfen. Hab' ich schon malige-

fragt , wie viel Prozentchen du - ? Na also , . .
Der Wirt kam.
„Wie viel Rundm gibst du?"
Fantig wehrte ab. ^
„Ist nicht. Hast du was, halt 'S zusammen—

mein Wahlspruch." , , , .
„Eine Lage, Fantig ", handelte der dnknackige Gärtner

Rincke. „ , __
„Zwei — vier — fünf Glas zu zehn wenn «

denn sein muß." , . r ..
Zu mehr ließ er sich nicht bewegen, so lehr auch die

Gesellschaft ihn zu drängen suchte.
Noch vor Mitternacht nahm er Abichied und ließ sich

dann Wochen hindurch nicht wieder blicken, weil er vielfach
von dein Australier m Anspruch genommen ttmrde oder
mit seiner Frau , die nach langem, gÄnudrg ertragenem
Gram sich förmlich verjüngte, Erholung m bessere»
Lokalen suchte. Sie atzen zu Hause, weil die Restau-
rationskost ihnen immer noch zu teuer war ; aber die
paar Glas Bier , zu denen es früher oft nicht 'hatte reichen
wollen, versagten sie sich nicht mehr.

Mitunter gesellte sich auch Hunter zu ihnen, dev an
der kleinen, Wichten Dulderin Gefallen fand und nament-
lich um ihretwillen den Gatten häufig zu seinem. Ber-
trauensmann machte. War er mit Fantig allein , ,c>be-
glich er die Zeche für diesen ohne Umstände mitwwar me
kleine Fra, : zugegen, so schonte er oberen Zartgefühl im»
beobachtete mit Vergnügen, daß sie eine Genuatmmy ba¬
rm fand, ihren Mann ohne Knauserei rrnd ohne auf.
fäMgen Unterschied es dein Gönner gleickstun zu scheu.

Nur einmal machte er eine Ausnahme : bei seinem

Einzug in das^ ussN ^ ^ dir
Mittagsstunde , „die Einladung zu foul» Wend dürß«
Sie mir nicht abschlagen. Ganz .emfack). dürren rach».
Zwei drei Wochen habe ich mich nnt Meistern van HobÄ
und Farbentopf , mit Möbel- und DekorawonsEischen.
Fuhrleuten , Dienstleuten und anderen Gentlemen herum-
aeffchlagen— sa, einmal mutz ich auch wieder aus atmen
und ein Glas Wein mit Behagen trinken konnM. Mwr»
— das waren Wochen— dem HiMntel sei Dank. daß sts
vorüber sind. Darf ich um die geehrte Pvtscchand bitten ?!
Schön, junge Frau , daß Sie nur keinen Korb geben«

Also um 9 lDr , wenn ich bitten darf . . . . und
Sohn in der Potsbcuner — die Nummer wird Ihr Mr«

Fantig sö̂ hemusfiiiden ^^ iqte ^ antia lebbaft«
Die Frau 'dankte in ihrer stillen und doch freudige»

„Sind Sie mm ganz in Ordnung ?" fragte sie
„Ms auf den letzten Nagel, junge Frau — (nwö seit

einer Stunde . Sogar die Fra « auch schon engagiert , dt?
für die Ordnung sorgen soll — all riebt . " brtAMss
meinen Dank für Ihre Bemühung — die Frau schewr
wirklich die Reck,te zu sein . . .

(Fortsetzung folgt.)

Dameu-Spangenschuhe . . . . für 2,45.
Damru-Schnürschuhe. „ 2.50.
Danren-.'öaussÄuhe mit Absatz für 05 Pf.
Damen-Lasting-Morgenschuyc . für 1.00.

KinVer-LaS-Llirenschuhe . 1.00.
Kinder- braune Stiefel . 1.65.
Kinder-Cord-Pantoffcl für 65 Pf.
Kinder-Segeltuch-Halbschnhe . . . 1.15.

Damen-Segeltnch-Kalbschnhe . . . 1.50.
Damen- geblümte CorDpantoffel. . 1.50»
Damen- braune Kalvschutze. . . . 3 .50.
Damen-Lasttng-Schnürschuye . . . 2. «».

Die Firma

.Noch Nachfolger,
Grabenstratze, Ecke Marktftratze,

im Hause des Kaiser -Antomats , gegenüber der Neugasse,
zeigt hiermit da» Eintreffen einer neuen Sendling der so schnell beliebt gewordenen

Unsere
8 . 50

Damen -Stiefel
sind au» Achtem Box-Kalblever
od.genärbtemKalbledcr angefertig».

Auch die leichten Eyevrett-
Stiefe» tragen sich vorzüglich.

an.mr Damen und Herren
Neueste elegante Formen . Alle erdenklichen Weiten.

Verschiedene Macharten.

Für jedes Paar
dieser Stiefel wird un¬
bedingte Garantie über¬
nommen, sowohl hin¬
sichtlich des Tragens,
wie in Bezug ans Paß¬

form.

Bon nur allerersten Fabrikaten , die sich im Tragen stets vorzüglich bewahrt
jaben, empfehlen zu überaus mätzigen Preisen Schulttrefel aus Kalbleder, Box -Calf,
khevreaur, braunem Ziegenleder und Rotzleder. Alle Grützen brs hmnnter zu den
leinsten Babyschuhen.
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Große
Mobiliar-Berfteigerung.

Donnerstag , den 19. Mai er. , Vormittags 9 '/. « he und Nachmittag « SO, Uhr
«fangend , versteigere ich im Aufträge der Frau A.  len «» eine grobe Parthie Möbel au« einer
Na , sowieu. A. mir übergebene Mobilien öffentlich meistbietend gegen gleich baare Zahlung i« dem
:oacordta .Taal , Stiftstrab « 1 dahier, als:

8 franz. Nußb.-Bette» mit Roßhaarmatratzen, 2 dito in Mahagoniholz, Spicgelschränke,
Bücherschränke, L-tbür. u. 1-thür. Nußb.-Kleiderfchränke, Verticow«, 1 Hcrrn-Büreau,
Herrn- n. Dameu-Schreibtische. 1 Nußb.-Secretär , Kommoden, Console mit Spiegel,
Waschkommoden und Nachttische mit und ohne Marmorplaiten, Handtuchhalter, Tische,
Stühic, verschiedene Garnitnren für Salon und Wohnzimmer, Chaiselongue, Sopha«,
Scflel, 4 Luther-Sessel, Nnßb.-Pfeilerspiegel mit Trümeau, ovale und viereckige Spiegel,
große Teppiche, Bett- und Sopha-Vorlage», Deckbetten, Blumeaux, Kissen, Coulten,
Steppdecken. 1 Sitz- und 1 Liegcbadewanne, Blumentische, 1 Kinderwagen, Oelgemäld«,
Stahlstichbilder, 1Regulator, 1 Gasherd (t -flamniig), Christofle-Bestecke, Gla», Porzellan,
Lampen, Lüster, 1 Küchenschrank,Anrichte, so noch Antiquitäten, al«: Möbel, Oelgemäld«,
Porzellan, Krüge, Zinn rc. re.

Besichtigung2 Stunden vor Beginn der Auction.

Adam Bender,
Auktionator und Taxator.

Geschäftslokal r Moritzstraste 12. Wohnung : Schwalbacherstratze 7.
Zum Abhalten von Bersteigcrungcn und Taxationen halte mich unter den coulantesten

Bedingungen besten« empfohlen.

100 Matratzen. eigenes Fabrikat.
in Roßhaar, Capok, Wolle, Seegras und Stroh,
von6—70 Mk. Bettenlager Ellenbogengasse9.

Zwei Prachtexemplare Palme « , 2 Meter
80 Cenlimeter Höhe, u. zwei gr. Kugellorbeerv.
zu verkaufen. Näh. Frau Gärtner Pink,
Blumenstand Markt.

Zeugnisse über i >r . Öetker « Frurtitt -Honig.
kau Anna Müller , Herausgeberinverschiedener Kochbücher, schreibt:
er mtr übersandte Fructin-Honig hat einen reine « , angenehmen Geschmack und

dürfte derselbe sich außer zum Bestreichen von Brötchen rc., namentlich zur Bereitung von Honig-
und ähnlichen Kuchen ganz vortrefflich eignen.

Frau H. Hothmann, Herausgeberin de« Kochbuche» für den Garherd, schreibt:
Der Fruclin-Honi« hat un» sehr gut geschmeckt; ich habe einige» Damen davon vor-

gesetzt und lobten dieselben den reinen, gnten Bienenhonig.
Olga von Etudnitr, Mitarbeiterin an verschiedenen Hau«frauen»Zeitungen, schreibt:
Ach habe Ihren Frucun-Honig mit großem Interesse geprobt und habe, um nicht mein

Urteil allein abzugeben, den zwölf Damen, mit denen ich täglich zu Tische sitze, den Honig vor¬
gesetzt, ohne ihnen zu erklären wie ich dazu gekommen bin.

Da » Urteil war Übereinstimmend, man lobte den feinen Geschmack de» Präparates,
einige Damen schmeckten Vanille heran», andere dachten e» wäre ein feiner Zucker- Syruv mit
Früchten bereitet. 1 Pfund Fructin ä 45 Pfg. giebt 600 Gramm Tafel -Honig al» besten Ersatz
de» Bienenhonigs. Zu haben in den b-fferen Geschäften. F178
_ p >. Oetker . Bielefeld , Institut für Küchenchemie.

A LBANIN
Wäsche -Glanz

macht die Wäsche schneeweiß glänzend, leichte
Anwendung, durch öffentliche Vorträge all¬
gemein bekannt, zu haben h 40 Pfg. Packet
bei: O . Erkei (Seifenfabrik), Metzger¬
gasse 17, A.  Gärtner (Seifenfabrik),
Marktstr. 18, C. W . Langgasse.
3f . lUelnaner , Kirchg. 2t , u. in Biebrich
Gnf . Fay Wachf ., Aug.  Weil,
J . F . Winkler.

3 Büffet«, 2 Trümeaux, 3 Divan», 5 Sophatisch,
2 Spiegel schränke, 3 Schlafzimmer in hell und'
Mahagoni, 4 Kleiderschränke, 1 moderne Küche
Waschkommoden und Nachtschränke mit Marmor'
100 Stühle, 100 Spiegel. — Um schnell zu räumen
sind die Preise ausnahmsweise sehr billig gestellt.
Wettritzstratze20 , Part.

Mor frischez Sieden, 2 St . 9 Pf ., 28 St,
i,io Mk. Schwalbacherstraße 71.

I
«Kr« : i& Si

Msgabestellen des Wiesbadener Tagblatts
sind die folgende « :

Aarstraße:
Menzel, Emserstr. 48.

Adelheidstraße:

Schmidt, Oranienstr. 18.
Adlerstraße:

Groll, Ecke Schwalbacherstr.;
Dönges, Ecke Hirschgraben:
Homburg, Ecke Schachtstr.

Adolphsalle »:
t Wwe. Rachf., SckcAdelheid-

Albr̂ tstr. 16; sstraße;, Ecke Goethestr. ;
Kirsch, Schlichterstr. 16.

Kldrechtstraßer
Brodt, Mbrechtstr. 16:
Linnenkohl, Ecke Moritzstr.;

Am Kömerthori
Urban, Am RömerthorL

Kahnhosstraßer

Kertramstraße:
Prinz, Ecke Eleonorenstr.;
Senebald, Ecke Bismarck--Riug.

Klsmarck-Ning:
Senebald, Ecke Bertramstr-
Hövkner, Ecke Bleichstr.;
^elbig, Ecke Blücherstr.;

ecker, Ecke Hermannstr.;
»S, Ecke Norkstr. ;

Wellritzstr. 51;
Frankenstr. 28.
Kleich straffe:

Scherger, Ecke Hellmundstr.;
Kühner, Ecke Walramstr.:
Höpfncr, Ecke Bismarck-Ring.

KlLchrrplatzr
Kännaneck, Ecke Roon-u. Uorkstr.

Ktücherstraße:

e , Ecke Bismarck-Mng;h, Blücherstr. 24;
Blücherstr. 4.
Külow straffe:

m,  Bülowstr. 7;
Ehr« an« & Henschemrr , Ecke

Roonstr. ;
Klingelhöfer, Seerobenstr. 16.

Castrllstraße:
ManS, Eastellstr. 10.

Damdachthalr
Hendrich, Ecke Kapellenstr.

Delaspeestraßer
LSttgen, Friedrichstr. 7.

Dotzheimerstraße:

g Häuser,EckeZimmermannstr.;-, Ecke Hellmundstr.;
er, Ecke Karlstr. ;
er, Kaiser Friedrich- Ring 2.
Drrimridonftratze:

Rasch, Göbenstr. 4.
Drudenstraße:

Ackermann, Drudenstr. 8;
Klingelhöfer, Seerobenstr. 16;
Kohl, Seerobenstr. 19.

Glrouoren straffe:
Prinz , Ecke Bertramstr.

Gmserstraße:
Ackermann, Drudenstr. 8;
Menzel, Emserstr. 48.

Faulbruunenftraßer
Engel , Ecke Schwalbacherstr. ;
Bierich, Faulbrunnenstr . 3.

F- lbftraß «:
Herrmann , Feldstr. 2;
Gieße, Ecke Kellerstr. ;
Forst, Feldstr. 19.

Frankenstraß »:
Rudolph, Ecke Walramstr.;
Weschke, Frankenstr. 17;
Warch, Frankenstr. 28;
Weck, Frankenstr. 4.

Friedrichstraß «:
Bötige», Friedrichstr. 7;

Jahnstraßer
Ecke Karlstr.;

Philrppi, Ecke Neugaffe;
Beystegel, Ecke Schwalbacherstr.

«emeiubebabgätzcheur
Alexi, Michelsberg 9.

Gericht » straße:
MauS, Oranienstr. 21.

D nei (enan Vra ße:
Stnpp, Borkstr 27;
Letz, Ecke Westendstr.

Goedenstraße:
Rasch, Goebenstr. 4;
Senebald, Ecke Bertramstr. und

Bismarck-Mng.
Goethestraße:

Krieger, Goethestr. 7;
Groll, Ecke Adolphsallee;
Klees, Ecke MoMtr .;
Santer , Ecke Oranienstr.

Grabenstraße:
Schans , Neugaffe 17.

Gustav -Adolfstraß »:
Horn, Ecke Hartingstr.

Harttugstraße:tSbertWwe.,Philippsbcrgstr.29;orn, Ecke Gustav-Adolfstr.
Helrnenstraße:

Dorrt, Hclenenstr. 22;
Gruel , Wellritzstr. 7.

HeUmundstraßr:
Bürgenrr , Hellmundstr. 27>;taybach,Hellmundstr.43;

cherger, Ecke Bleichstr. ;
Jäger , Ecke Hermannstr.;
Fuchs, Ecke Dotzheimerstr.;
Weck, Frankenstr. 4.

Hrrderstraße:
Lanx, kkörncrstr.;
Weck, Ecke Luxemburgstr.;fern,Mehlstr.21:upka, Herderstr. 6.

Hermann straße:
Becker, Ecke BiSmarck-Mng;
Fuchs, Walramstr. 12;
Jäger , Ecke Hellmundstr. ;
Köhrig, Hermannstr. 15.

Hrrrngartenstraße:
Gcrnaud , Herrngartenstr. 7.

Hirschgrab »« :
Dönges , Ecke Adlerstr.;
Petry , Steingaffe 6;
Belte, Webergasse 54.

Hochstatte:
Alexi, Michelsberg 9.

Schmidt, Ecke Wörthstr^
Schneider, Jahnstr . 46.

Kaiser Friedrich -Ria » :
Kuh«, Körnerstr. 6;
Weber, Kaiser Friedrich-Ring 2;
Schneider, jahnstr . 46;
Röttcher, Ecke Luxemburgstr.;

Kapellen straß «:
Hendrich, Ecke Dambachthal.

Karlstraße:
Nicolay, Ecke Adelheidstr.;
Lenz Nacht., Ecke Jahnstr .;
Bund, Rieylstr. 3;
Neef, Ecke Rheinstr. ;
Fügler, Ecke Dotzheimerstr.

Kellerstraß «:
Lenble, Ecke Stiststr. ;
Gieße, Ecke Feldstr.

Ki»ch»«ss- r

8
Köeuorstraße:

Lanx, Körnerstr. ;
Kuh», Körnerstr. &.

Zahnstraße:
Menzel, Emserstr. 48.

L-Hrstraße:
Petry , Ecke Hirschgrabm.

Luremburgstraße:
Weck, Ecke Herderstr.;
Flick, Ecke Mbrechtstr.;
Kolb, Mbrechtstr. 42;
Röttcher, Kaiser Friedr .-Ring 52.

Mainzer Landstraße:
Ehren gard, städtische Arbeiter-

Wohnhäuser.
Marktstraße:

Schans, Neugaffe 17.
Mauergass «:

Lntz, Mauergaffe 9.
Maurttiusstraßer

Minor, Ecke Schwalbacherstr.
Michelsberg:

Göttel, Ecke Schwalbacherstr.;
Alexi, Michelsberg 9.

Moritzstraße:
Linnenkohl, Ecke Mbrechtstr. ;
Weber, Moritzstr. 18;
KleeS, Ecke Goethestr. ;
Lotz, Moritzstr. 70:
ManS, Moritzstr. 64.
Richter Wwe., Moritzstr. 60.

Museumstraßr:
Böttge«, Friedrichstr. 7.

Nerostraße:
Pauksch, Nerostr. 13;
Müller, Nerostr. 23;
Kimmel, Ecke Röderstr.

Uettelbrckstraße:
Westendstr. 36.

Urugasse:Shilippi,Ecke Friedrichstr.;
chans, Neugaffe 17;

Spitz, Schulgasse 2;
Lutz, Mauergaffe 9.

Nicolaostraße:
Grrunnd , Herrngartenstr. 7;
Krieger, Goethestr. 7;
Kirsch, Schlichterstr. 16.

Granienstraße:
Schmidt, Oranienstr. 18;
Santer , Ecke Goethestr.;
ManS, Oranienstr. 21.

Nhilipp »brrgstraß «:
JSbert , Philipp«bergstr. 29;
Horn, Ecke Harting- und Gustav-

Adolfftr.;
Roth, Philtpprbergstr. 9.

Plattersteaßr:
Maus , Eastellstr. 10;
Roth, Phllippsbergstr. 9.

Guerstvaße:
Müller , Nerostr. 23.

Nheinftraße:
Neef, Ecke Karlstr.:
Seyt , Ecke WSrthstr.

Riehtftraß »:

Betz, Riehlstr. 20.
Noderftraße:& &Ä" t;tetffel, vtöderstr. 27;

Simmel, Ecke Nerostr.
Römerbrrgr

Krug, Römcrberg 7;
Cro», Ecke Röderstr. ;
Emmel, Schachtstr. 31.

Uoonstraße:
Kaunaneck, Ecke Dorkstr.;
Diederichfen, (Mt  Westendstr.;
Wilhelmy, Westendstr. 11;
Ehrmann & Heuschemer,

Bülowstr. 2.
Saalgasse:

Stückert, Saalg . 24/26;
Fuchs, Ecke Wcbergaffe;
Steffens (Filiale der Molkerei von

vr . Köster & Reimund ),
Webcrgaffe 35.

Kchachtstraße:
wmbnrg, Ecke Adlerstr.;
mmel, Ecke Römerberg.

Kcharnhorftstraßer
Wagner , Scharnhorststr. 7;
Ehl , Bülowstr. 7;
Ackermann, Ecke Westendstr.;
Geiser, Ecke Uorkstr.

Kchiersteinerstraße:
Blumrr , Adelheidstr. 76.

Kchulgalser
Spitz, Schulgaffe 2.

Schwalbacherstraße:
Groll , Ecke Adlerstr. ;
Göttel , Ecke Michelsberg;
Minor , Ecke MauritmSstr.;
Engel, Ecke Faulbrunnenstr.;
Beysiegel, Ecke Friedrichstr.

Kedanplatz:taust,Sedanstr.9;ang, Wellritzstr. 51;tofmann,Westendstr.1;ämpfer, Seerobenstr. 5.
Kedanstraße:

faufi

Keeroben straff «:
Klingelhöfer, Seerobenstr. 16;
Kämpfer, Seerobenstr. 5;
Ehrmann & Heuschemer , Ecke

Bülowst? 2;
Kohl, Ecke Drudenstr.

Steiugajse;
Petry , Steingasse 6;
Ernst, Steingaffe 17.

Stiftstraße:
Lendle, Ecke Kellerstr.

Taanusstraße:
Schmidt, Taunusstr. 47.

Malkmuhlstraß «:
Menzel, Emserstr. 48.

Malramstraße:
cher, Sedanstr. 1;
idolph, Ecke Frankenstr.;

mst, Sedanstr.
scher, Sedanstr. 1.

FuchS, Walramstr. 12;
Kühner, Ecke Bleichstr.

Mebeegafser
F«» S. Ecke Saalaaffe;
SttMu » (Flltale der Walkerei von

vr . Iköster & Reimund ),
Webergaffe 86;

Belte, Webergaffe 54.
Meilftraße:

Kiffel, Röderstr. 27.
Meißruburgfteaß »:

Faust, Sedanstr. 9.
Mellritzfteaßr:

Haybach, Hellmundstr. 43;
Lang, Wellritzstr. 51;
Gruel , Wellritzstr. 7.

Me »eub straß «:tofmann,Westendstr.1;iedcrichsen, Ecke Roonstr. ;
Wagner, Scharnhorststr. 7;
Ackermau«, Ecke Scharnhorststr. ;
Becht, Ecke Nettelbeckstr. :
Wilhelmy, Westendstr. 11;
Lotz, Gnersenaustr. 19.

Mörttzstraße:
Seyb, Ecke Rheinstr.;
Schmidt, Ecke Jahnstr.

Norkftraße:
Kaunaneck, Ecke Roonstr.;
Jung , Ecke Bismarck-Ring;
Geiser, Scharnhorststr. 13;
Stupp , Ecke Gneisenaustr.

Zimmermannstraße r
Bcrghüuser, Ecke Dotzheimerstr.

Kiebrich:
iu de» 20 bekannte« Ausgabe¬

stelle«.
Ki -r stabt:

Carl Häuser, RathhauSstr. 2;
Wilh. Weyer, Feldstr. 3.

Dotzheim:
Friedrich Ott , WieSbadencrstr. 1.

Grbenheim:
Stahl , Ortsdiener, Kloppenhstr.

Rambach:
Carl Schwalbach, Burgstr. 144.

Sonuenbrrg:
PhiliPPineWiesenboru,Thalstr.2.

Schierstem:
Josef Meffer, Kolporteur.

Jas Meskakener Tagblatt erscheint in einer Morgen- «nd Abend-Ausgabe. Bezugspreis 50 Pfg. monatlich mit 10 Pfg.
Ausgabestellen-Gebühr. Sämmtliche Ausgabestellen nehmen Bezugs-Bestellungen jederzeit entgegen.
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unübertroffener Auswahl und zu staunend billigen Preisen
empfehle

Heute
Dienstag,iien 17.Mai.

non 11—1Uhr:

Damen-n.Mädchen-Hüte,garniertn.angarniert,
sowie sämtliche Putz -Zutaten,

Herren - n . Roaben -StrohhÄte
in allen modernen Fagons,

Florentiner Hute von 45 Pf . an, Südwester Waschliüte von LS Pf . an, Baby- Hütchen,
Kinderhütehen , Jockey -Mützen,

Damen -Binsen in Bulgaren -Stoffen , neueste Dessins, von 85 Pf . an etc.
Sonnen - u . Regen -Schirme , Herren - und Damen -Wäsche , Krawatten , Korsetts , Strumpfe,

Handschuhe , Trikotagen , Gardinen , Tischdecken , Portieren,
Kinder- Sportwagen, erste Fabrikate, von Mk . 3 .95 an,

alles in bekannt vorzüglichen, langjährig erprobten Qualitäten. 142°

Warenhaus Julius Bormass,
Kirchgasse 44 , Hingang Ecke . — Telefon 16.

Chike Anfertigung in Damen - Putz in eigenem Atelier nach Pariser Modellen.

| Geschäfts -Prinzip ; Strengste Beelfität . Stets die billigsten Preise . |

Rosenow,
Adolfscke 18, Part.

Von heute bis 20. d. M . werden nachfolgende hochfeine Schuhwaaren
sehr billig abgegeben:

80 Paar feinste Damen-Gtiefel , Größe 35—87, in weiß, schwarz
und farbig , per Paar 8, 10 und 12 Mk.

LS Paar Herreu-Ttiefel , Lack, 33, 40, 44, 45, per Paar 12 Mk.
20 Paar hochfeine Herreu-Gtiefel in weiß, grau und braun, Größe

39—45 , per Paar 12 .50 M.
100 Paar feine Gesellschaft- , « ch,»he, Größe 35 bis 41, in

schwarz, weiß und farbig , per Paar 4—7 Mk.

J . Rosenow , Adolssallee 18, Part.

Schuhwerk weich , ge \̂ j
schmeldlg .wasserdlcht

und glänzend

schwarz
&

farbig.
Sensa¬
tioneller
Erfolg!

Dose schwarz 20 Pf., farbig 25 Pf.
Hauptverkaufsstelle bei 1079

Kirchgasse 46

Pilsener Urquell.
Ser tu  de«WMW»Muh«

In Hilfen
npfiehlt in Fla'chen

Fr . Schmidt,
Flasch««bierhanblrr»g - Jahnstraße 10

*
&

4
* *  4-

Neuer Massen-
Verbrauchsartikel
znmWiederverkaufoderSelbst-Fabri-
katlon. «is Existenz oder Nebenerwerb
flU Jedermann geeignet. Rohmaterial überall
billig zu haben. Diese Fabrikation erfordert
weder Faehkenntnisse noch besondere Raume
und ist schon mit ganz geringen Mitteln, «Uo 3
in jedem beliebigen Massetabe sofort durchführ- »
bar. Biesen erfolge nyhwslabar . ln kurzer ^Zelt sechs Millionen Pakete umgeaetat. bei Be- g
hörden schon eingeführt. Wegen Allein -Ver - ^ >
trieb oder Fabrikatlonnrecht verlangen Sie —
sofortige Gretlszusendnng unseres Hauptkau- q
loges. Pallnicht 'e Laboratorium , G. m. b. ^
H., Eidelstedt b. Hamburg . 69 K

Mion
Tlmnusstr. 11,

Ecke Geisbergstratze.

F. Küpper,
Taunusstratze 11,

Ecke Geisbergstratze.
Zchwetzer-Zephir

in schönen Desfin«, sowie da« Neuest« in
Meißen,ecrucn. grauen MasWffen.
sehr schöne ftzantastegewebe, wornnter rillige
Hundert Musterstücke zu herabgesetzten Preisen,
empfiehlt Sv . linimiiaul,

Rheinstr. 37, neb en dem Kaiserpanorama.

Alte und nene Bücher
aus allen Gebieten der Literatur , kauft , tauscht

und verkauft das

Mitteldeutsche Antiquariat
(Inh. : Inguit Deffner ),

Wieabaden , BBrenstrasse 3. 1166
Man verlange gefftll. unsere Kataloge.

Rudolph Weyer,
Moritzstraße 66,

Ban - und Möbelschreinerei,
empfiehlt fich der werthen Nachbarschaft und Kund»
schalt im Renanferttge « , sowie Repariren
aller Möbel u . Bauarbeiten . Aufpoltren
und Mattiren der Möbel besorge ich schürst
und billigst.

ICKSACHEK

liefert die

wein-(Etiketten
stets vorrätbig.

sowie prompte Anfertigung. 2870
Jos . Ulrich , Lithogr . Anstatt,

Kriebrichstraße 39, nabe der Kirchgasse.

L.Schellen Wsche
idnittal

Wollen

|s

1 Taffe vorzüglicher
Fleischbrühe jj Pf.
1 Tasse extra starker
Kraftbrühe7 /̂g M-
— 2 Portionen

in Kavseln zu IS bezw. 15 Ps. —
empfiehlt angelegeiitlichst 1280

Wilhelm Ulees,
Moritz-, Ecke Goethestraße 37.

Bi!>. zu verkaufen schöne Ganenmödel, Tum
und Stühle, lowi« Balkviidnnk». Stühle, Eirfchr.,
eis. Belt mir Matr. 8 Mk.. Rasenmäher und noch
Bersch. Moritzstraße7-2, Gtb. 1 l.

Fernsprecher 2266

Elegante Drucksachen
für den häuslichen und gesellschaftlichen
Verkehr besonders
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Nächsten Donnerstag,
den IS . Mai , Vormittags LI 11
beginnend , versteigere ich im Aufträge
Herrn Weingntsbesitzers . loh . La»
im Keller der Gewerbehalle zu Wiesbal

KI. TchmWerstr. 10,
ferne hier noch lagernden

bcrgcr Riesling
(Jahrgang 1902 ) , ffaschenreif und vcr,
freiwillig meistbietend gegen Baarzahlung
Proben werden von 10 Uhr an verabfi

Georg Zager,
Schwalbacherstraße 27 , 1.

Zum Gutenberg, Nerostraße.
Habe ein neues Billard vo» Dorfelder au

gestellt, welches Liebhabern besrcns empfehle.
Hochachtungsvoll

W . lieii , Restaurateur.

Heute : Metzelsuppe.
MorgcnS Schweinepfeff

BratwurstWellfleisch und
mit Kraut.

E« ladet ergebenst ein

Restaurant Walitlust,
Endstation der elektr . Bahn Eichen.

Heute Dienstag:
Großes

Schlachtfest.
Hierzu ladet freundlichst ein

_ E<> » nz Manie ! .
Halte mich wieder 3  Tage

Dienstag , 17. Mai , Mittwoch
Donnerst , m. Weinproben Platten
straße 8 auf. Gig . Gewächs , rein,
ohne Spritzusatz , ä Liter 5 © Pf.

J. Schmidt, Weingutsbesitzer,
Guudersheim ( Pfalz ). °

Südfrüchte - Kager,
Schillerplatz 3, im Hofe rechts.

Täglich Apfelsinen , Citronen , nene
Bergsrüchte , sowie Kirschen , Erdbeere » « .
hochgestochenen Spargel zum billigsten

v Karl Hiith.
gute Ziege»« », aas,

ftortofcln, tntgBim bouum,
Eierkartosfeln , MauSkartoffeln , Schnee¬
flocken , gelbe gclbffeischige, liefere frei Haus.

Oit © l ’nkelbncli,
Schwalbacherstraße 71, Karioffcliihandlung.

Telephon 2734.

ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber ,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Ein schon Jahre laug bestehendes besseres

Koch-Geschäft mitS-eisehails
gegen Baarzahlung zu verkaufen. Offerten unter
2B. 1 US  an de» Taabl .-Berlag.

uiner sehr günst.
Bedina . abzugeben,

event. Lagerplatz zu vermierhen. Offerten unter
Id . LL. SN « hauptpostlaaernd.

Schimmel,
Ungar . Luxuspferde , 5Jahre alt , prämiirt mit dem
1. Preis , zu verkaufen. Offerten u. « . 2 » SS
an » . Mainz. _ (3?o. 2622 ) F30

Ein englifdier Black an Bulterier
_ »nd ein schottischerSchäferhund,

beide Ellern mehrfach prämiirt , billig sofort zu
verkaufen Rbelnstraßc 15, 2._

E . k. w. j. Wachtelhund n, vk. Blei 'istr . 33.
Billig z. v. e. mms Foulard -M . f. allere

Dame , ein Cape Kavellenstraße  12 , 1 I.
Wein . Cbeviok-Rock u. 3 Jacken billig, ein

Etamine -Borhaug Mk. 5 Nauenthalerstr . 14, 2 r.

Gute Herrengorderobe , theilweife ne», groß.
-?ig , zu verk Adelbeidstraße 16, 1.

Gut erhalt. Herren-Kleider,
mebr . Bilder und Spiegel weg . Todesfall
zu verkaufen Schwalbacherstiafle 4 , 3.

> Einj . - Freiwilliger,
welcher dieses Jahr in bies. 80. Regt , einiritl , kann
fast neue vorschriftsmäßig ' Uniform liebst Zubebör
(mittlere Statur ) zu billiaem Preise erhallen.
Nab . Lniseiistraße 43. 2 recht?.

& Verkaufe 6 weiße H .-Heniden Mk 5, 3 Piqiiö-
u . 2 Tlich-Westen billig Rauentbalerstr . 14. 2 r.

Großer Ansverkans
wegen Geschäfts-Aufgabe!

Sämmtliche noch vorhandenen Schuhwaaren
werden zu jedem annehmbaren Brei !« abaegebcn!

Mainzer Scknhbazar,
* nur Golvstcisse 17.

HB. Laden », sowie Schaufenster -Einrichtung,
Theke n ^d Olcsscbränke billfa abzucieben.

Gelegenheitskemf.
' Hochfeine Sonnenschirme « . Strohhüte

sind billig zu haben bei
■l >-rz . ssriedrichstr. 25. Seitenbau.

Eine antike Standuhr . 2,40 doch, mit eichen.
Kasten , geschn., 1 Pcndnle , 1 Petr .-Ofen , Trümean-
fviegel, eich, Büffet . Ansziehlisch, Portiören und
Stores . Pianiiio bill. abzua . Herrngartenstr . 17,1.

Ädrcischgllicr& A
blllia zu verk. Weilstr . 12, Kartenb . 2 St . r.

Briefmarken mit 50"» Rabatt vcrk. wegen
Ausgabe . M . Heißwalf , Schierstein, Ratdbansstr . 1.

stcdls-WiderLL
werth 350 Mk . zu des Wertstes zu nerkausen.
Offerte » nmer «». 1 » 2 an den Taabl .-Berlaa.

Oelgemälde,
Bintcant , Eistiler , Swütz , Bartels . Kanncmiint u.

; 91. , z» verkaufen . Näb . im Tagbl .-Verlaa . Bw
Zu verkaufen 8 Stuck sebr schöne Hirsch-

geweihe n. einige Waffen zu Decorationszwecken
Marktstraße 29, im Laden,

Zu verkaufen eine wenig gebr. Dogelflinte
mit Patrone » Marktstraße 29, im Laden.

Ein Billard , ÄS '."SS!
Bnchsffintc . L « *£
Goldgaffe 12.

Zu verkaufen ' LN"
1 Salon ( Rocoeo ) . verschied . Geldschränke
Mriedrichstrafle 13.

Gutes Pianiuo
ans renom . Jabrik , noch nen, schöner Ton und
moderne Aiisstatinna , ist mit Garantieschein billig
zn verkaufen . Schrifil . Anfragen linier W.  4L
an den Tagbl .-Perlag.

4 ^ klNltNNä Sroßc Anzahl gedrauchtcr.

ein schwarte« gr . Prinikstück von Mand sehr preis-
würdia . Hi - lnriei , iVollll ', Wilhelniitr , 12,

Akk-Zirber , ne», s. 10 ststk. z» vk. Karlftr . 20,2.

billigster Verkllllsm.'nTktt-!!! !
Um zu räume » , verkaufe « wir von

heute ad zu bedeutend rednzirteii Preisen, als : ^
Beiten von 40—160 Mk , lack, und v°k Kleider¬
schränke 18—80 Mk . Küchcnschr. 26- 45 Mk . Z
Waschschr. und Kommoden 18—90 Mk . vol,
Deriicow ? 48- 75 Mk . Büffets 160—210 Mk.
Schreibtische 32—130 Mk . comvl. Schlaf -, (engl.)
vo» 220 Mk an , 1 Hochs. Kücheneinrichtung190 Mk , 2
1 bochcleg. Schlaszimmer -Einrichtiina mit reicher L
Schnitzerei (Saiin engl.) 650 Mk., Sovba «, Divans <°
zu allen Preisen . Eigene Polstcrwerkstäite . z

SA>-I,r . >>->iLi. Hellmnndstraße26, s-

Neue gute Möbel, Betten, ö
sowie ganze Eitlrichtnngen f

kauft man reell u . billig in der Möbelhandlung von §
«JFamlk FnSir . 5

Goldgaffe 12 . Telephon 2737.

Zlvci Nnßb.-Bcttcn -
mit Roßhaar -Matratzen , nen , solide Arbeit , "
ü 138 Mk . , zu verkaufen . ^

Äa ^ . ® eiiieiMei B5 «
Albrechtftraste 22 , Hinterhaus . „

Wiigigge KnnsgelegcnhM. [
Um zu bevorstehendem Umzug zu sc

räumen , verkaufe von setzt ab , so lang der
Vorrath reicht , alle Slrten Möbel , Betten , ”
Polsterwaareu z« ganz bedeutend herab¬
gesetzten Preisen : Berscd. eleg, moderne Schlaf - lr
zim er , früher Mk 650, jetzt 520, Nußb .-Muichel- n
betten , fr . Nik 125, jetzt 92.50, eleg . Nnßbaum - -
Vertieows früher Mk . « 5, jetzt 48 , Spiegel-
ichränke, 'Nnßb ., innen Eiche», Messiiigstaiigc, früher
125 Mk , jetzt 95, Büffets , früher 260. jetzt 195, st
höbe Trümeaiix , früher 65, fetzt 40 Mk , Kamel-
taschensophaS , früher 85 , jetzt 62 .50 Mk . ,
1 bochcleg. Kücheii-Einr ., früher 210, jetzt 170 rc. 3,

PZ1 Blcichstraße6, »
> l >, w SL, t ?S, (5cfe Hellmnndstraße.

Aeltestes und bekanntestes Möbel-Geschäft des
Westends.

Gelegenheit . ^ *
E . Kelle Niißb .- sastafziniinercinr ., l Manag .- 2

Spielt ., 1 Gobelin -Sopda b. Herrngartenstr . 17,1 . E

Morge « -A « sstave , 2 . Hlalt. Mo. 227.

Für Brautleute od. Peusiou
apstklMstl Besonderer Verdällnisic halber ist

elegante, kaniii benutzle Einrichtung
von 5 Zimmern u. Z »b. fof. preisw . im Ganzen
zu verk. Off . n. M.  ä » l an b. Tgbl .-Verl . erb.

Für Brantleute.
Gut gearb . Möbel , m . Handarbeit , w

Ersparnis d. hoh . Ladenmtelhe sehr bill . zu
verk . : vollst.Bette,i40 - 156Mk . Betist. 12—50Mk
Kleidersebr. (m. 9Ii,fsah) 2l —76 Mk.. Spiegelschr.
80- 96 Mk.. Berticow ? (pol .) 34—70 Mk., Koni
26—34 Mk., Küchenschränke28—88 Mk., Sprung'
rabmen 20—24 Mk., Matratze » in Seegras , Wolle
Afrik „. Haar 10- 60 Mk.. Deckbelten 12—80 Mk
Sopbas , Divan » »nd Ottomanen 26—75 Mk.
Waschkommoden 21—60 Mk., Sopha - « . 9luSz»a
tische 15 - 25 Mk., Küchen« und Zimmertische 6 bis
10 Mk., Stuhle 3—8 Mk„ Sopha - und Pfeiler

l 4—40 Mk. u. s. w. Große Lagerräume
ne Werkstätten . Frankenstrofle 10.

Zwei schm lufMetten,
rnstb . -volirt mit Einlagen , neu. gute Arbei
i Mk. 95.—.

Ang :. Melnemer,
_Atbrechtstrafle 22 , Hth ._

MzWUlber sehr Mg:
Beiten, - 2 Kleiderlchränke (pol . u . lack.), 2 große

fpiegel, 2 pol . Kommode», 2 Canape «. 2 volirte
Faschkommoden mit Marmor , 2 vol. Sovbatische,
iäh- ». Servirtisch , Ablauf - u. Tellerbrett , Kinder
eit, Stühle . Decimalwaage , Deckbett u. Kissen zu
erkaufen Mellritzstrasie 47 , Hth . 1 r.

ES sind sofort zu verkaufen : 4 Betten
. Bermictbeil 25—50 Mk., 2 Canaper 15—85 Mk.

Ottomanen 20—25 Mk., Küchen» und Kleider
cbrank h 18 Mk., 2 Sessel mit Nacbtstubleinrikbt.

5—10 Mk., runder und ovaler Tisch 6—10 Mk,
öv'egel 2, 5. 10 Mk . 1 geschnitzter Zeitungsständer
Mk., 2 Oelgem . 15 Mk., Eisschr . 18, Tafelwaage

i . Gew. 15 Mk., 3 Oelkannen m. Krabne » 8 Mk.
Ilnment . 6 Mk., Noteiist. 2 Mk., Küchenanks. 4 Mk.,

Zwei polirte engl . Nußb .-Bettstell . 30
rner eleg. Kameltaschendivan 80 , 1 Muschel
:tt mit Svriinarabmen u. 3-tdcil. Wollmatr . 90,
bockfeines Satinbett , sowie passender Nackt-

brank und Waschkommode, completes engl .-
merik . Schlafzimmer unter Ladenpreis
»fort abznqeben bei Heuler , Friedrich-
rasie 8 , Hof V. Kein Lade».

Zwei schön? Canapes billig zu verkaufen bei
4 !>, Taveiirer . Hellmundstraße 49, Part . r.

legen Wegzug einet HeeeWsl
abe ich sehr billig zu verkaufen : vcrsch. Sopba?

Berticow , Bücherschrank mit Truhe , Dutzen-
beiben, 1 geschnitzter Nußbanni - Herrenschreibtisch
>!t Auszügen , 1 dito Damenschreibtisch, Nnßbaum.
leiderschränke, große und kleine schöne Bilber.
-piegel, 1 Nähmaschine , scbr gut nähend , für
-chneidcr, große geräumige Schränke für Kleider,
großer Pfeilerspiegcl n. dergl. mebr.

_J . S’ nlir . Kaldgaffe 12.
Elegante seidene

Salon -Warmtur,
■Sopba und 4 Sessel » für 380 Mk.
eiukeu Orantenstrase 10 , 2 St.

r«

Ein gm erb. Canape , neu be
zogen, sehr billig zu verkaufen.

>ße 3. Htb . Part.
Kameltaschen -Sopba m. 2Sesi . , gut erb.,

len Nanmmanael bill . abzug. Frankenstr . 9 2 r.

Moderne Plüsch-Garnitur,
Sopha n . 4 Sessel, für 195 Mark zu

2 St.
Ein großer Divan , ein vollständiges Bett und

Ein Büffet für 50 Mk.
idierftrn '' c 27 , 1 I.

sofort zu verkaufen

m W.-MW 145 Mil..
Betten a 95 Mk., Kameltaschcnsopba 65 Mk,

itrümeauspiegcl 35 Mk , Auszugtische 25 Mk,
tische 20 Mk., Nähtische 15 Mk„ 1 Schläf¬
er-Einrichtung . hell Satinbolz , lehr
Verttcoiv 42—48 Mk , mit Spiegelanfsatz

er Bnchcrichrank 58 Mk , Stühle 2, mißb.-
Kleiderschränke. auch lackirie 1- und 2-thür ..
tztoilctten 21. Waschkommoden und Nachi-
chen, Kücheiilchränke, Sopha - lind andere

piegel , Bilder , 1 Taseluhr , 1 Musikwerk. Paneel-
' r. N 'vvlische „ nd Weißieugschrank werden,

t räumen , sehr billig verkauft.
Ans :. Steinerner,

Nlbreckttstraße 22.
Wegen gäinlicher Aufgabe meines Mödellagers

kaufe ich bis 1. Oktober zu u. unter Einkaufs-
s : Elegante Nnßb . - Büffeis , innen Eichen,
Iziebtische, Veriicow , Gallerieschräiikc. Nußb .-
iderschrälike, Pfcilerspicgel , 1 Plüsch-Garnitur,

Sopha , 2 Sessel , Taschensopbas , Barocksopba
Sessel in Mabag . . Bücherschrank, lackirie
immode , ouale und □ Tische, Aiiioinetten-
iimvei'.b!etter , Banerntische , Niißb .-Säuleii,
Nnßb, - und Tannen -Bettcn , Küchenschrank,
loch eine fast neue Federrolle.

EM». Wender . Helkiienstraße 25.

Berticow
lsatz, 1- u . zweith . Kteiderschrank

istkiie lack. Wn 'chkom. Scerobenftr.  9 , H. 2 r.
Kleidcrichr., Kiichenschr.. Ladenichr . mil Schicv-

ren, BerlicowZu verk Marktstraßc 12. 4 St . l.

Gin laß. 2-tl}Sr. KleidersUMk
Mk , 1 Küchenschrank 27 Mk , Tisch 9 Mk,
anibrett 4,50 Pik sofort zu verkaufen bei

Friedriclistraßc 8,  Hof P.
Ein - u . zweith . Ilteiderschr . »
Kommode , ovaler Tisck,

1- u . 2 -schläfr . Bettstellen , eis.
‘Kiuderbettst . , Nachtschr . ,

Reisekoff . « . d . m . Hochstätts 10.
«üchenfchrauk , lack. Tisch , 2 -st.

kockrer, Spiegel in verk Clarenliiaiersiraße  5 , 3.
E .ssch rank » ii  üchcuschr . . Wasch maschin . ,

voklst . Betten , Berticow . Nacktschr.. Wasch¬
kommode, □ Tische, Sopba , eilig. Sessel, Stuhle,
Blument . ui. Blatipfl . b. Herrngarlcnstr . 17, i.

Große bessere Kücheneinrichtung 140 M,
2 engl, pol . Betten 110 M ., pol . Muschclbelt 9z'
lack. Mnschclbett 75, gr . Waschkommode m. weiß^
Marmor u. Toilette 75, Küchenschränke 32—38
eiiitb. Kleiderschrän ' e 18, zweith, 35, Ottomane ver¬
stellbar 28, Taschensovka 75. 85, 95, ff. Goldspicgel
48 M ., Nachttische, Skühlc , Spiegel , alles enorm
billig, eich. Vorplatztoilttteil 32 tt. 42 M . Jean
'H' hiirintf , Tapezircr , Marktstr . 23. Lager im
Hinterb ., gea. d. Einhorn.

EiSschrank , Mittelgröße , mit Emaille ans.
gekleidet, zn 25 Mk. abzng . Aiilhelminenstraßc 2b.

Kassenichrank, Mahag .-Büchcrschiank. Kleider^
u. Küchenschr., kl. 65isschr.. Canape , Bette », Schreib»
tisch, Tische, Spiegel , Nähmaschine, Gasherd , Nacht¬
tisch, Gartenschlanch , Pboiograpben -Apparat u. v.
a, m. billig abzua. Kl . Schwalbacherstr . 14, P . s.

Ei » pol . r . Tilch t. 8 M . Webera. 50. 1 St . st
Eleg . Nnßb .-Sophatiich z. v. Kellcrstr. 22. 2 l.
l̂ ine Flnrtoilette und 1 Nnßb - Schreibiekrelär

sofort billig abzngeben Schwalbacherstr . 27, 1 lkz.
Bügeltisch, s. n., 12 M . z. v. Kellerstr. 22. 2 k
Ein Posten Gartenmöbel , Kindervettchc » ,

2 Betten , Spiegel » Canape billig zu verk
Elconorenstraße 3, Part.

Zwei sch. Ansstelltische bill. Fraickenstr . 9, 2 r.
Eine Ladeneinrichmng nebst 3 Nnrersätzen,

mit Schnblad . Vers. , bill. zu verk Karlstr . 39. 1 l.
Ladentheken » Reale mit n. odne Schubladen,

Schreibtische billiq Marktstraße 12, Htb. Bart.

IST * Für Bürean.
1 Kassenabschluß, 4,94 m lang , mit 2 Schaltern

n. einer Thüre . 1 schöner Damenschreibitich, hell,
Nnßb . mit Gold . bill. zn v. Herrngartenstr . 17, 1.

Marquise , 3 Mir . Nauenthalerstr . 14. 2 r.
Zwei Schaufenster -Ronleaur , 8 Mlr. br.,

billig zn verkaiifcii Karlstraße 89, 1 I.
AM '" Ein gut erhalt . Ein » und Zwei»

spänner -Chaisengeschirr , pl., prelsw. zu verk
«». Sattler , Goldgasse 8.

Elegantes D0gt0rt , ^ « 5*
Dotzheimerstraße 84 . Juppe.

hechte Landauer Wagen , W
zu verk Vir . S. inxni ' , '. Dotzbeimerstr. 88.

Ein Kntschir-Wagen,
desgl . ein viersitziger Wagen
zn verkanse » Gartenstraße 19.

9k. ^ -ederrolie zu verka>'sen Weilstraße 10.
ssederrolle , 45—50 Eir . Trgkr ., Oranienstr . 34.

Krankenwagen
zu verkaufen nnd zu vermietben mit und ohne Be¬
dienung. Größte Auswahl in Neuheiten . Billigste
Preise . — Kein Lade ». — Saalgasse 10. —

Televbo » 2658.
Krankenwagen mit Gummireifen, 2 (Mas-

lamven zn verkaufen Scharnhorststraßc 17, P . r,
Krankenwagen n>>t Gummireifen 25 Mk,

Mahrrad zu verkaufen Schariiborststr. 17, Pt . r.
EW- Krankenfayrstuhl mit Gummireifen

billig zu verkaufen Saalgasse 10.
Kinderwaa . m. G .-R . d. z. vk We 'iendstr. 26 3.
Kindeno . m. (M.-Vt. zn vk. Ncrostr . 42, L . 1.

Schöner Kinderwagen z» vk Sedavstr . 15, 1 r.
<Mm erb. Ki»der>v. zu vk Porkstr . 15. Hih . Ä.
E . >i. Kindcrw . b. zu vk. Rieblstr . 15. Mtb . 1.
Gni erb. Kindcrw b. vk. Viödeistr. 22, Hth.
(Mm erb. Kinderwagen mit Gnmmir . zu verk

Näh . Helencnstraße 22, Hih . 3. Stock rechts.

Cm m \ \m  WndeMllgen,
Gnmmiräder , abnehmb . Plane , z. Sitzen u. Liegen
(38 Mk ). s. 20 Mk zu verk. Oranienstr . 22, 8.

Sch . 2-sitz. Svoriw . b. z. vk Römern . 32, 1 l.
Zmeil . Svoriw . 3 M . z. v. Oran enstr .48 .M .2 r

Eleganter Sportwagen , faß
KMM neu, billig zu verkausen.

Soliräilsr , Steinaasse 6. 2.
Jahrr . f. 56 M . z. v. Rauenibaierstr . 7, P . r.

Keltenloses Herrn- Rad
4 Freilauf „nd Rück-
7 II ! ! ii !lf 1 t 1 trittbr . , noch so gut wie

IUI y vv V V ♦ neu. zur Hälfte d. Kaufpr.
abz. Engel , Adolfsir . 3,1.

D .-N., erste 'W„ f . 45 M . z. v. Mo itzstr. 4, 3.
G . erv . H.-V!ad b. z. vk. Göbenstr . 7, Aktv. Ä.
Damenrad b. zu vk. Ellenbogenaasse 13, 1.
Bictona -Rad m. Fre >l. s. 66 Mk. Karlstr .26,1 r.
Herrenrad , nen, fvreilanf, Rückkrittbr.. zn

cd. aiinebmb. Preis zu vk N. i. Tagbl .-Berl . 6p
Herrn -Rad zu Derfnn feit Keller straße 22, D.

(e. Ein Herren - u . 1 Tamcnrad , fast ne», letzteres
paff, für kl. Dame oder Mädchen im Alter von
8 bis 14 Jahren , bill. zu v. Heringartenstr . I 7, 1.

H .-Rad f. 30 Mk. Adlerstr. 49 . 2. H. P.
Ein gut erhaltene » Fahrrad villig zu ver¬

kaufen. Näb . Westendstr . 18. Schlosserei.
Ein kleiner gebrauchter Herd billig zn verk

Elisabethenstraße 12, 2.
Porzcllanofen , wenig gebraucht, billig zu

verkaufen Jabnstraße 15, Part.
Lulienstraße 41 eine größere Partbie

£emi mit)  Herde
billig z» haben.

Aus dem Abbruch
der Villa Gustav Frcyiagstr . 9 sind einige, wenig
gebranchie, sehr schöne

AchNs-Lesk»
zu veikaufcii. Näheres Baustelle Gnstav -Freyiag-
straße 9.
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Ei « Badeofen nebst Badewanne billigst
zu verkaufen.
_Fritz Acker , Gueisenaustr . 2B.

Badcw . b. avz . Kl . Scbwalbacherstr . 14 , P . I.
Badewanne , iliußb .-Tisch i» nk. Kirchg . 11 , 2 l.

Umzugshalber L L»
GaSlilster , Grammopiion mit Platten , Portiären,
Teppiche , Scbreibtischstiihl , Alles fall neu , billig
zu verkaufen Hermannstraße 19 , 2 link « ._

l (iO UI- M . a . Pflasterll . abz . Wörtbftr . 20 , 2.

Äi/bekEisten billig abzugeben.
Rosenthal & David,

Wilhelmstraßc 88. ]
Halbstück n . Wasserbülten zu v Drudenstr . 3.

-U - Be- Schwalbacher-
straße 89.

jroti Aecker ja . ewig . Klee z. vk. Lndwigstr . 11.
Rbr . Bauholz , 8 St . k 8,00 lang , 13 St.

b 5,40 lang , 12/12 stark , billig zu verk . Rocnstr . 19.

15.000  gule alte DMeine
billig zu verk . N , Kurl Auer , Adlerstr . 61,1.

Dachziegeln u . Bauholz vom Abbruch zu
verk. Gärtnerei » telt « , Wellritzthal.

nc Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber , alle unter dieser Rubrik
uns zu ilberweisende » Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener llagblatt «.

Jmmst -Mei »fit verknusen.

Billa Brebricherstr . 47
zu verkaufen od . zu verm . Näh . He eneniir . 23.

Eine vor 4 Jahren zum Sclbstbewohnen
sehr solid gebaute

Billa.
10 M . v . Kochbrunnen , mit herrlicher Fern¬
sicht, dickt an den städtischen Anlagen der
Dambacbtbales n . in der Nähe des Waldes
gelegen , 50 R . Ter .. 12 gr . Zimmer und
iedr reichliche Nebenräume , Badezimmer,
Wintergarten , Ceiiiralheizung .gr . Wein-
u . Flaschen kcller , ist zu verkaufen . Näh.
FreseniuSstraße 17 , Vormittags.

Kleine Billa *««
Garten » 8— 10 Zimmer , für 38,010 Mk„ prachtv.
Loge . Off . ii . F . ioi an den Tagdl .-Derlag.

Hochrentables 2- und 8-Zimmerbaus , Neubau , ist
billig bei Mk . 6000 .— Anzablnng z» verkaufen.
Offerten unter V . IO ! an den Tagbl .-Verlao.

Villa Fritz Rvutcrstraße 6 : 8 Zimmer , Central-
beizung , electr . Lickt,

Billa Fritz Rcuterstr . 10 : 8 Zimmer , Central-
heizuiig , electr . Lickt

(eventuell mit Stallung ) ,
zu verkaufen . Näb . Lelstngstraße 10.

Meine beiden bochherrichaftlichen , mit allem
Comfort der Neuzeit ansgestattcte Billen . Ecke
der Leiffng - » . Martiiisträße u . Ecke Beelboveii-
und Scknbertstrane , find preiswürdig zu ver¬
kaufen . Nähere ? bei

Fr . 8t, -« , -,, . Adelbeidstrahe 64.
Verkaufe meine schön belegene , solid geb. Villa

mit Stall und groß . Obstgarten . Zuschr.
erbeten unter I » . 8 « an den Tagdl -Verlag.

^ WSslJ/b Mainzerstr . , acht
Zm n . reichl . Zub . ,

jp  schön » Gart . , mit Möglichst d. Erricht.
Sv e. Stall , o . Automobillch . s. 77 .000 M.
jf?  verkäuff . <> Ed '.-el , Adolistrastc 3. _
Rentables Haus » Mitte der Stadt . Vorder - u.

Hinterh .. Tborfabrt , mit größerem Flächeu -Ge-
halt , zn allen Geschäften geeignet , zu verkaufen.
Offerten unter V . 10 » an den Taqbl .-Verlag.

Billa Sorente , Sonncnbcrgerstr . 21,
mit Stallung für 3 Pferde , Wagen -Remise
n . großem Obstgarten , der als Bauplatz für
2 evcnt . 3 Pillen verwendet werden kann,
ist unter günstigen Bedingungen zn verkaufen
oder zum 1. Oktober zu vermiethcn . Näh.
Kapellenstraße 67.

Eine mit allem Comfort versehene neue
herrschaftliche Villa mit großem Garten,
Stallung und Wagcnremiie wegen Wegzug zu
verkaufen . Anfragen unter 8 . 87 befördert
der Tagbl .-Bcrlag.

\ Für Hoteliers ob . Aerztek
ff Ausnahmsweise günstig belegen .,

hochmod . u . fein ansgest . Grundstück m.
50 Zim . n. r. Neben - u . Wirlhfchaftsgel . ,
electr . Aufz . rc.. spez. f . f. Hotel o. San.
geeign ., zu civ . Preis , zu verk . Auch ev.
als Etagenlandb . verwendb ., mit 6 - u . 7-
Zim .-Wobn . , dann bei 5 0,o. Verzinsung
des Kaufpreises Mk . 3000 Ueberjckuß
lassend . O Engel , Adolfstr . 3.

Billa Lanzstratze 5
jNerothal ), zum Nlleinbew . für zwei Familie»

passend , auch für Frcmden -Pension geeign ., iehr
preiswcrtb zu verkaufen . Näh . dortfelbst beim
Eigenthümer.

_ . Hochfeines Landhaus , 3 Wobn.
ä r  6 res ? . 7 Zim . u . sehr reicht . Zub ., ff

mit Centrath . rc. versehen , in feinst . ■*
ff Lage , hochherrsch. ansgest . u. gehalten,
^ preisw . zu verkaufen , rentir . 5 ° 'o des

Kaufpreises . © • Engel , Adolfstr . 3.
i

| Zn verkaufen
durch den Eigenthümer

Wa * Hartmann . Schützenstraße 3,
oder durch jtden Agenten:

Villa Rerobergstraße 9 mit 10 vir
12 Zimmern , elektr . Licht , reich! . Comf . :c.

Billa Freseniusstr . 23 (Damback-
thal ) , 9— 12 Zim ., hochfein , mit 180 Ruthen
Garten . Centralheizung , Herrschaft ? - » nd
DienerschaftStreppe . elektr . Licht , schöne
Fernsicht , vor d. Villa schöne Anlage , event.
auch zu vermietben , evcnt , mit Stalluna.

Villa FreseniuSstraße 27 » 12 bis
15 Zim ., auch für 2 Familien bewohnbar,
mit vielem Comfort , Ceutralbeizuna , elektr.
Licht rc. , auch , » vermietben mit Stall.

Villa Schützenstraße 1,8 —10 Zim .,
hochelegant eingerichtet u . ausgestattet , viele
Erker u . Balkons , elektr . Licht , bequeme
Verbindung , schöne gesunde Lage rc.

Billa Schiitzenstraße 1 « , 6—8 Zim . ,
elektr . Licht , Centralheizung , hochfein aus-
gestattet , in schöner Lage rc.

Villa Gchützenstraßelln , 6 —8 Zim,,
stböne Aussicht , in gesiinder , freier Lage,
elektr . Licht rc. . iebr schöne Ausst . , m . Garten,

Villa Schützenstraße 3 (Etageubaus ),
8- Zimmer -Wohnungen , Diele , Wintergarten,
Erker . Balkons , Badezimmer , Herrickafts-
n . Nebentreppe u . Clofetr . ganz vermiethet,
sehr rentabel . 52 Ruthen Garten.

Villa Schützenstraße 5 (Etageubaus ),
7- Zimmer -Wohnnngen mit reichem Zubehör,
48 Ruthen Marten , sehr rentabel , eine Etage
für Käufer frei.

Villa Wiesbadenerstraße 37 , var
Sonnenberp . mit 6 Zimmern u . Zubebör,
92 Ruthen Garten , neu renovirt , an Halte¬
stelle der elektr . Babn , für Mk . 30 .000.

Billa Wieöbadenerstraße 87 « , vor
Sonncnberg . neu , mit 6 —8 Zimmern , circa
40 Rntben Garten , schön angelegt , an elektr.
Bahn , für Mk . 48 .000.

Anfragen wegen Besichtigung und Be-
dinaunaen wolle man gefl . nach Schiitzen-
siraße 3 , P . . richten und können da Zeich-
minacn der Villen eingeieben werden.

Immobilien.
Eine schöne Villa , eingerichtet für eine Pension,

Gartenstraße , nabe dem Kurhaus , ist zum Preise
von Mk . 122,000 zn verkaufen.

Juli » « Allstadt.
Jmniobilien , Bi «marck -Ring 1.

Weinbergstr . 12 n. 14,
hochherrfchaftliche kleinere Villa , 6 7 Zimmer
enthaltend , mit Garten , zn verkaufen od . zu ver-
mietlien . Näb . Stiftstr , 24 . 1. Et.

iteeraBeit—Neroth«!,
hint . Wilhelminenstr . 35 « . 37 , vor 3Jabren

neu erbaut , entb . je 3 Etagen v. 5 reip . 6 Zim .,
sehr elegant u . modern ansgest ., ihrer günstigen
Lage wegen ( an den Anlagen , gegenüber dem
Neroberg u . Nabe des Walde ? ) auch sehr geeignet
für Töchterhensionat , Sanatorium , Fremdcn-
vcnsion u . i. w ., sind Wegzugshalber Preiswerth
zu verkaufen . Nähere ? bei

Fr . Stück , Beaustte.

Große vornehme

Herrsch. -Billa , €
Sonnenbergerstr . , früh , fiirstl . Bes . , billig » T
zu verk . Aufzug , electr . Lickt rc. Auch f. ff
2 Familien oder gr . Pension geeignet,

Off . unter E . 8 ® a. d. Tagbl .-Verlag . ^

Billa -Berkanf,
nabe den Kuranlage » , großer Obstgarten , 10 Zim,,

5 Mansarden , reichliche » Nedengelaß , moderue
Einrichtung , Remisen , Raum für Stallung,
aroßer Weinkeller rc . Näheres F . « . Bliick,
Rheinbahnstraße 2.

Neubau Sonnenbcrgerstraße 16 , direct
am Kurhaus gelegen , mit allem Comfort d.
Neuzeit , 86 verniiethbare Zimmer , Bäder,
Lift , Cenlralheizung , große « Speisezimmer
und Nebenräiime , Garten u . s, w „ ist an
solventen Unternehmer zu verkaufen , eventl.
zn verm . Näb . d. d . Jmwobiiien - Agentur
3.  Clir , « Micküc !: . Wilhelmstraßc 50.

Billa, 9 Zimmer , moderne Slns-
führung , zu verkauf . Näh.
Baubürean Nicolasstr . 5.

Hans zum Slbrcißen im Centrnni der Stadt
zu verk . .1 . MolHiojtST , Kirckgasse 37 , 1.

Wegen Abreise ist die geräumige
Villa Kreidelstratze 4, nebst über

70  Ruthen gr . Bauplatz zu verkaufen . Besichtig,
jederzeit gestattet,

Hans
mit gut bürgerlichem Restaurant , inmitten

der Stadt , großer Umsatz , ist mit voll¬
ständigem Inventar preiswerth mit
20 - 25,000 Mk . 'Anzahlung zu verkaufen.
Näh . m.  u. csörner , Frtcdrichstr . 23.

Mk . 2800 netto Ueberschutz bei ff
5 °/o Verzins , d. ganz . Kaufpr . läßt A
Etagenh . m. 2x4 -Z .-Wohn . in guter L.
d. Südviert . Auch s. jed . gr . Geschäfts - ff
betrieb geeign . «». Enge «, Adolfstr . 3.

Immobilien.
Hotel -Restaurant , sehr passend für Brancreie » ,

da großer Bier - Consum vorhanden ist, zu ver¬
kaufen . Anfragen unter 3.  103 an den
Tagbl .-Verlag.

Dambachthal 16 , 8 bis 10 Zim .,
'43Hilf mit allem Comfort der Neuz ., z»

verk aufen . Näh . Banbürcau Geisbergstraßc 8
ßM " Schöne Villa , erste Lage , gr . Garten , zu.

verkaufen Goethestraße 17.

in ; tf . vor » . Nerothal , für 1 Familie.
dicht an de» Anlage », mit herrl.

Aussicht , febr preiswerth zu verkanfen.
6 Zimmer , 4 große Mansarden , 3 Balkon «,
Bad . große Helle Küche, Speiseaufzug , zwei
Keller , Vorgarten , gr . Wiese , Obst , Terrasse,
Hof . Anfragen unter E . IO « sind im Tagbl .-
Verlag nieder,ulegen . _

I,■». . * m. Garten , 140 Ruthen,Platter-
straßc 66 ii. 68,42M . Stratzenfr ..

mehr . Bauplätze , zu j . Geschäftsbetrieb geeign .,
z. v. N . Bildb . Grüntbaler , Plattersir . 102 b.

Billa
in der Nähe de » Walde « , mit großem Obst-

und Ziergarten , 3 Minuten von der
elektrische « Bahn entfernt , 10 Räume,
ist Umstände halber zu dem billigen
Preis von 68,000 Mk . verkäuflich . Näh.
durch die Jmmobilien -Agentur

A . K . Dflmpr . Friedrichstraße 23.

Zu verkaufen inmitten der Stadt ein
Hans mit Hof « . Stallung , besonder«
für Schwcinemetzgerci geeignet , da in vier
angrenzenden Straßen kein derartiges Ge¬
schäft vorhanden ist . Alle ? Nähere durch die
Jmmob .-Agentur 3.  Ehr . « lUcklieh,
Wilhelmstraßc 50.

Mk . 14,000 auf gute 2 . Hhvotb . per
1. Juli ausznleihen d . die Jmmob .-Agentur
3.  Clir . ( wliicklicli . Wilhelmstraßc50 . |

Ein neueres Eckhaus mit Bäckerei und
Konditorei , sowie mit Colonialwaaren-
Geschäft , schönen mod . Doppelw . » 6 «/»
rentier . » weg . Sterdef . u . Erdtheilung
sehr preiSw . zu verkaufen . Offert , unter

m.  ii . i « ® vostlagernd Berliner Hak

]Mme  Villenbesitzungf
Sonnenbergerstrasne 40,

hübsoh km Kurpark freieren , beab¬
sichtige lob wegzugshalb . *u rerkaufen.
Kommerz .-Rat E . Iiaanengiener.

Größeres Anwesen in Biebrich a . Rh . »
2-stöck. Wohnhaus . 3 St . Seitenbau , ganzer Fläcken-

aehalt ca . 22 Ar . große vorz . Kellereien , soll
Veränderung ? halber prcisw . verkauft werden.
Nur Selbstreflektanten wollen ihre Adr . unter
Is . io « im Tagbl .-Verlaa niederlegen.

SldollHhöhe schöne? neues Landhons , 10 Räume,
40 Ruthen Garten , wegen Sterbefall günstig zn
verkonien . A . Ii . Fink . Adolfstr . io.

Ein schönes modernes 3 -stöck . Etagenhaus»
nahe d . TaunuSstr . » seither gutgehende
Fremdenpension , weg . Sterbes . mit od.
ohne Inventar sehr preisw . zu verk . Off.

« . I » S “ posil . Schützenhossir.

Am Leberberg,
zwei Minuten vom Kurhaus , hochherrschaftliche
Villa zn verkauffn , entworfen von einem der
ersten Architekten Deutschland ? . 17 Zimmer . Central-
Heiznng n . s. w .. eignet sich auch vorzüglich für
hochfeine Pension . Z » erfragen Alwincnstraße 8.

Tausch Wicsbnden. SS«
schaftshan ? gegen kleine Villa , hier oder am
Rhein , in reeller Weile zu tauschen . Fr .-Offert.
u , I ». SO .» an den Tagbl .-Verlag.

Hochberrschasil . Villa Frankfnrter-
strahe 25 . sehr gediegen n . comf . einacricht .,
10 Zim ., reickl . Zubcb ., Centralb . ,. cl . Licht,
Gart ., zn verk «, ev . z« vm . Wohnnngs-
nachweisbür . Hon * Eo . , Schillerpl . 1.

>W » WWWW » WW » WW » » W»
Bleidenstadt , am Bahnhof , neues schönes Land¬

haus , 10 Räume , Garten , auch f. Pension , billigst
feil . A . ii . Fink . Adolfstraße 10.

Hotel -Restaurant
unter qünst . Bedingungen zu verkaufen . Anaeb.

an l » . Ii . Dante & En . . Frankfurt a . M . .
uiit . F . F . » « » . (Man .-No . ir 20226 ) R I2

Anerbach.
5 Minuten von Bahn gel . Hochs. Villa mit Park.

Gewächsbaus . Tennisplatz , elektr . Licht u . Gas,
wegen plötzlicher Veränderung bist , zu verkaufen.
Näheres unter Hin . 122 Mektrieitätswerk
Auerbach , Auerbach , H -sieii.

Seeheim.
Wege » Wegzug in cutziickeiider Lage 1 Villa mit

1370 gm großem Zier - u . Pstauzeiigarten ( sof.
beziehbar ) zu verkauien . Näheres unt . Hin . 88
Elcktricitätswerk Sluerbach , Auerbach . Hess.

Für Hotelier!
Eckbauplatz , 41 Mtr . Westfront und 33 Mir . Sud-

frout . vis -ä -vi « dem neuen Bahnhof , ist zu ver¬
kaufen . Nähere ? Neiiaaffe 3.

Bau -Terrain
im Nord -Westen der Stadt , schon eingetbeilt , auf

welchem sofort 6 Häuser erricktet werden könne » ,
ist zu verkaufen . Offerten unter *1 . 102 an
den Tagbl .- Verlag.

Großer Bauplatz » circa 15 m Front , 50 m tief,
sowie rin Eckbauplatz an der Netkclbeckstraße ohne
Zwischenhändler zu verkaufen durch Gärtner
steitn , Nettelbeckstraßc 11.

Sichere Clipitlilliirlagc.
Zn verkaufen Griuidstückr , refv . Bauplätze.

Bauplätze Am Hainer , 160 lltiithen,
Bauplatz Dotzheimerstraße , 60 Ruthen,

„ Pla tersiraße , 50 Riiiden.
„ Wiihcliiiinenstraße , 160 Ruthen,
„ Ayelberg , 200 Ruthen.

Offerten unter ® . 104 an den Tagbl .-Verlag.

*
*

Bauterrain
a . d. Dotzheimerstraße , 125 Uj -R .. L 750 M.
p. lU -R „ zu verkaufen durch Sensal

F . A . Ilerman . Emserstr . 45.

Bauplätze
an der Nbeiuaaucrstraße unter conlantt»
Bedingungen zu verkaufen.

Eckplatz
en (br . halbe StrStraßenflucht ) zuca . 57 Ruthen (br.

verkaufe » durch
Sensal P . 4 . Hermai,

_ Emserstraße 45.
Ein bezw . zwei Villenbanplätze an fertiger

Straße zu verkaufen . N . Walkmühlstr . 19 , 1 r.

Bauplatz,
Hans zum Abbruch , nabe Römerberg , Lage für

jede« Geschäft geeignet , 18 Mtr . Front , 16 Ruth .,
preisiv . zu vk. Off . » . H>. 104 a . d. Tagb !.-B.

Kleiner Edelobstgartcn , nahe der Schönen
Aussicht , mit tragbarem Baum - und Frucht-
sträucherbestand zu verkaufen . Gest . Anfragen
erbeten unter El . 105 an den Tagbl .-Verlag.

Immobilien fit kaufen gefirchl.
Bon Privatmann

Haus zum Umbau
an der untere « Rheinyraße oder Um¬
gegend gesucht . Offerten » . w . f . ioi
hanvtpostlagernd:

LIN ! ckl _ 8 bi » 10 Zimmer , älterer Garten.
70 - 80 .000 Mk., suche sofort,n

w taufen . Offerten unt . « . tos
an den Tagbl .-Verlag.

WohnhanS — evtl , mit Stall —
n . Garten , wenn auch etwas entfernt
von hier, zu kaufen gef. — Es werden
ca . 14 Wohnränme gewünscht . Sof.
Off . an O . Engel , Adolfstr . 3.

A, « . , « zn taufen gesucht. Preis nicht über
seldgerichtliche Tape . Renten nach»

znwcisen . Anzahlung bedeutend . Offerten unter
SK. 102  an den Tagbl .- Verlag.

Immobilien.
Ein nacknveirlich gute - Waaren -Engros - Gefchäit

von einem Großkaufmann gesucht. Off . unter
E . IOI an den Tagbl .-Verlag.

Kl . HauS , gr. Garten ( auck Rheingau ) zu kaufen
acf. Offerten u. Al. 105 a. d. Tagbl .-Verlag.

Rentables Haus kÄfS '»*
ges. Off . n . T . 105 an den Tagbl .-Verl . erb.

Für Hausbesitzer und
Bauunternehmer.

Ein HauS zu kaufen ges. bei Haber Anzahlung,
wo IFirthichaftS -Konzesston ertheilt wird . Off.
unter V . 105 an den Tagbl .-Verlag.

Rentables Haus,
Nähe des Kochbrnnaens , mit 15 —20 .000 Mk.

Anzahlung geflickt. Offerten vom Eigenthümer
erbeten mit Zusicherung v . Diskretion mcker
F . lOO an den Tagb !.-Verlag . f

Neueres reut . OelsteinhauS mit Hinterh ., im
Weftend bevorzugt , zu kaufen gef. Off . nnr vom
Eigenthümer » . 1» . ioi a . d. Tagbl .-Verlag.

lVcldvrrkelir

»r Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten mir uulere geehrten
Auftraggeber , alle unter dieser Rubrik
un , zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag de« Wiesbadener Lagblatt « .- *-
CoNitalirit fit vevlelhen.
Auf 1. Hypotheken,
auf 2. Hypotheken

Privnt -Capital zu begeben dnrck
a. n <i »vig A - tel . Webergasse 16 , 1.

Htzpothekeubauk-
gelder , auch Baugelddarleben sind unter günstigsten

Bedingungen zu »ergeben.
.luliu » Tritoonlet.

Mauritiussir . 5 . Fernsprecher No . 2844.

HWthckeMlder KLä
später zu billigstem Zinsfüße zn verg.

8 . Einer . Friedrichstraße 19
Hypothekenbankgeldsr , auch Bau-

gclddarleihcn sind unter sehr
siiinst. WedinsiMiflen , § 9 °/o der
Privattaxe , in jeder Höhe durch
mich zn verg . F « «. Ramtmtzky,
Wederaasse 3 . Tel . 2670.

Bank -Hhpötheken au 1. Stelle unter günstigev
Bedingungen i» jeder Höhe zu vergeben.

84 . Weyeriliiimer , Lllisenstraße 17.

220,000  Mark
oder auch mehr sind ganz oder getheilt zn

billigem Zinsfuß auf 1 . Htzpothek ans«
zuleihe » . Offerten richte man Hauptpost«
lagernd unter §§ - R - 560 hier.

80,000  Mk . LKL«
1. Juli ausznleihen.

Offerten unter P . 102 an den Tagbl .-Berlag.

Auf 2 . Hypoth . anszul.
wünsche ich 170,0yt > Mk . » die in beliebigen

Beträgen zu billigem Zinsfuß abge¬
geben werden . Slnfragen richte man unter
M . R . 455 hauvtpostlagernd hier.

50 - 70,000 Mk . auf 1. Hypothek zu 4 o/o sofort
oder später ausznleihen . E «I* e Henninger
(früher JI . 8,Ina ) , Moritzstraße 51.

50 —60,000 Mk . per gleich auf 1 . Hvpotbek zu
4 o/o ausznleihen , 60 »/« der Taxe . Offerten »nt.
O . 100 au den Tagbl .-Verlag.
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10 °/0 Dividende! Wir offerieren eine durchaus

legte Kapital mit 10 “/o verzinst wird
Aussichten auf ein noch höheres Er¬

tragnis und Wertzunahme des angelegten Kapitals sind die allerbesten. Man verlange Prosp*
Weltner , llu n « & Wlinrr . Oer Ho , Jiigerstraue 68. _ (Ba 18783)

"Mt " 20:« , 7000 Mk. sucht Pink . Abolfitr. 1Ö.
800 —1000 Mk. zi, leihen gesucht. Offerier

unter K . io « an den Tagbl.-Verlag.
Capital.

15—25,000 , p 5°/o zur Erwerbung eilte« Grund-

60-70,OOOPUuspl
sind auf 1. Hypothek per Juni oder Juli zu
sehr billigem Zinsfuß . Offerten erbeten
unter ffl . W . 44 hauvtpostlagernd hier.

30- 50,000 MK. «USlllI.
ffnd auf 1. Hypothek zu billigem Zinsfuß.

Offerten bitte unter K . M. 26 hanpt¬
postlagernd hier zu richten.

-0 —82,000 Mark 1. Hypothek in Wiesbaden
oder unmittelbarer Umgebungper 1. Juli aus¬
zuleihen. Vermittler verbeten. Off. u. C. SO
an den Tagbl.-Verlsg.

Großes Capital
soll auf I . HhpothkteN in Beträge» von

30 —100,000 Mk.. 100,000 - 200,000 Mk.
und höher für gleich oder später ausge-
liehe« werden. Bei Rendanten werden
Lheilzahinnge « bewilligt. Offerten unter
H » ß - 76 hanptpostlagernd hier erbeten.

Restkanfv. ea. 10,000 Mk. z. k. ges. Auch nehme
g. 2. Hyp. Off. Mk. LI » postl. BiSmarck-Ring.

«0 —70,000 Mk., 40- 50,000 Mk. und
3000 Mk. sind zur 1. Stelle, lebt, auf das
Land, sowie«5- 75,000 Mk., 25,000 Mk.,
20,000 Mk., »000 Mk. und «000 Mk.
zur L. Stelle auszuleihen d.

ä » d Winkler , Bahnbofstr. 4, 1 Et.
zSKYPothekenu . Reftkauffchillinge Perm, in
*V jeder Höhe Joseph Stern , Goldg «6.

(Kapitalien k« leUteu gesucht.
Kapitalisten erhalten kostenfreien Nachweis

guter Hypotheken und Restkanfschillinge.
™ef* r Siihberger , Sldelheidstr. 6.

Alls prima Halls
(in Wiesbaden , beste Lage, werden 150,000 Mk.

auf 1. Hypothek zu leihen gesucht. Die Be-
lelhnng kann bald oder auch gegen Jnli
erfolgen. RentabUität eine hohe. Offerten
unter M . JI . 34 hanptpostlagernd hierer&eten.

Witte Wiesbaden» wird innerhalb 80V« der feld-
gerichtlichen Taxe 63- 64,000 Mk. zu 4'/° sofort
oder spater gesucht. Vermittler verbeten. Offert,
unter « . IO » an den Tagbl.-Verlag.

lKMW^ « 50—54,000 MI. per gleich auf
prima i Hypothek gesucht. Offerten

unter K . » 4 an den Tagbl.-Verlag.

Auf 1. Hyp. gesucht
werden 50,000 Mk. (nur Hälfte d. Taxe)
für gleich od. später. Offerten u. M . E . 71
hanptpostlagernd hier.

EapitalS -Anlage.
40,000 Mk. erste Hvpoth. auf

Pa. Pa. Objeet, absolute Sicherheit,
zu 4 '/, °/» ges. Plaeirung kostenfrei.

™ Adolfstraße8. —
«ul " n Wohn- u. Geschäftshaus im Rhciu.-Westf.

Jndustriebezirk wird zur prima erste» Hypothek
ein Kapital von 19,000 Mk. und ebendaselbst
au/ ein Wohnhaus 25,000 Mk. zu 4',« bis
47 *% Zinsen von pünktlichem Zinrzahler auf
sofort oder später gesucht. 50 bis 60 °/° der
gerichtlichen Taxe. Offerten unter K . 05 an
den Tagbl.-Verlag.

36 —40,000 Mk. auf prima 1. Hypothek gesucht.
Offerten unter R 103 an den Tagbl.-Verlag.

Gesucht auf 2. Hypoth.
werden 80,000 Mk. o. au» bis 40,000 Mk.
auf schönes und rentables hiestges Hau»
per gleich od. später. Offerten ». I U . 63
hanptpostlagernd hier.

27 , 28,000 Mk. 1. Hypothek gesucht. Off. unter
C, 95 an den Tagbl.-Verlag.

Für Kapitalanlage
such- M . 15.000 erste Hyp. & 5 <7„,
M. 82,000 2. Hyp. b. 5 •/«, M . 7000
«Ke Hyp. k 5 %. Vlacem. kostenfrei.

«ngol , Adolfstr. 8.
15 —25,000 Mk. prima2. Hypothek gesucht. Off.

unter R . »5 an den Tagbl.-Verlag.
45 » biS 48,000 Mk. 1. Hypothek, 4 °/»,

15. biS 25,000 Mk. 2. Hypothek, 5-'«, per
sof. ges. Off. ti. W . 104 an den Taqbl.-Verl.

ÄUk vorziigl . zweite hies.'sVils Hypothek,4 >/- °/° »er»
Sttmtdh, abzugebe« . Näh . unter Chiffre

^ ' « » an den Tagbl .-Berlag.
6 - 8000 Mk . auf 1. Hypothek gesucht, 5 °/». Off.

unter A. 05 an den Tagbl.-Verlag.
Hies. strebs. Geschäfts,«.,

d. in s. eig. Hause ein 2. Geschäft errichtet, sucht
per sof- a. v,elf. Stcherh. u. hohe Zinsen 4- biS
5000 Mk. Auch können dies, hypotb. eingetr.
werden.  Off . u. W . » 4 an den Tagbl.-Verl.

30—82,000 Mk. suche ans rent.
9 m6"V'  Wohnhaus an der Rtngkirche

an zweiter Stelle . Angebote erbitte mir
« . Chiffre B . 104  an den Tagbl .»Verl.

Zweite Hypotheken von 20,000 , 35,000 n.
50,000 Mk. auf prima Objecte sofort gesucht.
Offerten unter II . 104 an den Tagbl.-Berla«.

8- 6000 Mk. 1. Hypotb. auf Grundstück ges., 5°/°..
Offerten unter ». 105 an den Tagbl.-Verlag.

13—14,000 Mk. 1. Hyp. (Haus m. Acker), 5°/o,
gesucht. Off. u. H . 105 a. b.  Tagbl .-Verlag.

5000 Mk. 2. Hypotb. u. der Landesb. gesucht. Off.
unter H . 105 an den Tagbl.-Verlag.

15—18,000 Mk. zweite Hypothek gesucht. Off.
unter J . M. loo postlag. Schlitzenhofstr.

20- 25,000 Mk. geg. sehr gute
Nachhhpothek zu 5—5/, "/° aus

ein hochrentabl. vornehmes Etagenhaus,
in bester Lage de- Kurviertels , von ver»
«tög . Gigenthümer gesucht. Offerten u.
„lE . SO" postlagernd Berliner Hof.

heit zu leiben gesucht. Offerten unter « .
an den  Tagbl .»Verlag.

40- 50,000 Mk. gegen p

Eckhaus in guter Lage gesucht. Off.
„i, . *». 280 “ postlagernd Berliner He

8000 Mk. Pr. 2. Hyv., nach der LandeSb., 5 0
sofort zu cedireu. Näh. im Tagbl.-Verlag. i

"i Vereinfachung de» geschäftlichen
Verkehr» bitten wir unsere geehrten
Anstrag geber,alle unter »IeserRubrik
un» z» überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

. Der Verlag de» Wiesbadener Tagblatt».
hr

Mttseler,
PMkl. RüMklSMlh

und Natnrheilknndister,
Wiesbaden , Rheinstraße 63, 1.

Sprechzeit : 10- 12 und 2-15 Uhr,
Sonntag ? mir Morgen? von 9—12 Uhr.

Natürliche, arzneilose und
opctationsloje Hellwelse.

Feinste Referenzen.

Heilfactore»:
fitiitimpttisiMg*,:ssr .'Ä
flüflimtiaUllir . (btronot. ©nßfrefliim).

WM-Smidt-MMe& i*
weibl. Unterleibsorgane).

Pibrötionstnalfaae©•R. P. N°. nosn
(das iKGrsckütterungS-Maffagem. elektr.Bctricb),

sowie das
oernmmte übrige Nüwrhellverfllhren.

Lungenkranke
werden um Aufgabe ihrer Adresse gebeten.

K . rriedd . Tchöneberg-Berli « 185,
_ Sedanstratze 55 . F126

Restaurant mit HauS in Garten billig zu
verkaufen bei kl. Anzablg., cventl. Führung de»-
selben bei Cantion. Off, unter RI. 8 hanptpostl.

Gutgehendes Milch-, Butter » n. Eier»
geschäft sofort zu übernehmen gesucht. Offerten
unter I ' . IQ « an  den Tagbl.-Verlag.

TyeiWem oder Käuferin
für sehr einträgliches ff. Geschäft gewünscht. Anfr.
unter  V . IO « an de» Taabl.-Verlao.

. . Geb. Dame sucht Theilhaver mit
etwas Capital zur Vergrößerung ihrer kleinen,
seinen Fremdenpension. Offerten unter II . l » 4
an den Tagbl -Verlag erbeten.

Teilhaber.
Suche Beteiligung an nachweisbar

rentabl . Unternehme ». Einlage ea. 10 vis
12 Mi ». , später evtl . mehr. Offerten unter
'tr . 106 an den Tagbl . -Verlag.

Betheiliaung.
Von einem Grundstücksbesitzer wird zu einem

stchere» Bau- n. GrundstückSunternehmen kapital¬
kräftige Betheilignng gesucht. Offerten unter
TM. IO * an den Tagbl.-Verlag.

Von einer gut einget., in statt. Betrieb befindl.
Fabrik m. hervorrag. Spccialit. wird beh. Au?
dehnung ei»

l r
mit 10—20 Mille ges. Einlag. k. succei. erfolgen.
Gest. Offerten u. ZI. 107 an den Tagbl.-Verlag.

Kaufmann , miifif. gut geb., möchte sich mit
cg. 6—8000 Mk. a» einem guten Untern, betheiligen.
Offerten unter « . 105 an de» Taidl .-Verlag.

Alte Da(nc jucht per 1. Anti geb.
„ — Dame  mit etwas Capital zur

Uebeitragnug oder Betbeiltgung ihrer ganzen Ein¬
richtung zu Penfionszwecken. Mictber werden mit
übernommen, da Alles besetzt. Offerten unter
N . 1 <»8 an ben Tagbl.-Verlag,

WM. tägl. k. jedermann durch Verkauf
von zugkraft. Artik, verdienen.
A . Dnroldt , Plauen i . B.
(Rückporto). i?46

Er-ste Gestügelmastanstalt sucht in den
Badeorten und Hotels gut eingesiihrte

Vertreter.
Off. unter I». F1. 504 an Rudolf
Frankfurt a. M . <v»5716f E126

Letstnngsfählge
Chocoladenfabrik

sucht gut eingeführten (Mh.acto3382/5)F126Vertreter.
Gefl. Offerten sub K. SO » r . W. an

Rudolf RoHxe . Mannheim.

Jalousiefabrik
sucht in Bankreisen gut eingei. tüchtigenVertreter
für Wi-Sboden und Umgebung. Gest. Offerten
unter R . lOO an den Tagbl.-Verlag.

^ . . . ««« von einem Sänger,
4ZMpresIII Iv der in Badeorten

konzertiren will, gesucht. Off. n. Kunst IT. 106
an den Tagdl.-Verlag.

S1 Verdienst̂
ob. Nebrneinkommen für Jedermann . Auskunft
kostenlos. (E. N. ä 8989) V166

1 l . ilbbers , LübeckR ». 32.
ckLL̂ TiU- Darlehe « jeder Höbe an Jeden
v ) CtV ' auf Schnldsch., Wechsel, Lebeiik-

versich., Hypothek, zn 4, 6, 6 Broz. Beding, günst.
« . z.ttli -tttrel . Berlin 4V . 85 . Rückp.

Wer leiht
gegen bovvelte Sicherheit und Zinsen

6I ) f O Offerten unter t . 104
Wvw -Jvt * . ♦ an den Tagbl.-Verlag.

Wichtig
für Bannnternehmer.

Ratenweise Bauvorschüsse g>dt
ZI. 44 'albuvx . Emlerstraße 33.

Wer
wurde einem intellg . strebs . Fabr .-Handwerker
(Metallbr .) ein Dartetn» gewähren , damit
derselbe theoretischen Priv .-Fachunterricht
nebineli und sich dadurch enie bessere Lebensstellg.
gründen kann? Rückz. n. Z. n. Uebereink. Gütige
Zusage erbitte u. O . 105 an den Tagbl.-Verlag.

Schönes BereinSlokal mit
ASLMr Klavier einige Tage frei.

Zur kleinen Muckerböble, Hermannstraße 9.

Wk MM  ll. Seiten
leihweise, auch Vorkaufsrecht.

Ettenboaenqaffe 0 , Möbelgeschäft.
PV " Gutes Damenrad zn verleihen Kleine

Bnrg 'iraße l , Spielwaarengeichäft.

Kiichcnabsällc L'LL «»" " ' " " '

Drucksachen
Druckerei Wlluch . Albrechtftraste 28.

Elektrische Klingelanlagen , sowie Repa¬
raturen werden prompt nnd billigst ausgeiührt.

Kv>-. Svliotk , Herrnaartenstraße 12.
Automobil « und Fahrr -idreparaturen

jeder Art, sowie Einbau von Freilaufnaben,
Renvernickelnngen w. schnell, billig und solid
auSgeiübrt. Eleetrotcchn . und mechanisches
Institut , Manergasse 12.

Nnvditvttböden w. ger. u. gew., sowie
-PülljliLll alte Böden n. Treppen ab-

gebob. H. Reichel, Parqiiettl ., Uorkstr. 8, H. 1 l.

Poliren u. Mattiren
der Möbel, Renov. von Knnstgegenständen nnd
Alterlhümern, Beizen der Hölzer in allen Farben.
II . Rocken feiler , Zahnstr. 22 , Speziai -Geseb.

Gardinen-
Aufhängen. Tapeten-Anfzieben, sowie alle Volster-
und Tapezier-Arbeiten werden sauber und billig
anrseiübrt . Rio «». IJnvid , Helenenstr. 7.

Gardinen zum Waschenu. Spannen werden
anaenomnienEltnillerstraße 8, H. 1 St . l.

Fr . Drustrr , SgSg & tTT *.

Ofensetzer Wser , Ornnienürntze 31.

M. Sereisby,
Kammerjäger,

empfiehlt fick zur radikalen Vertilgung v. Ratten,
Mäusen , Wanzen u. Küchenkäsern, wie auch
ionstigen NngezicscrS unter bester Garantie. Die
höchste» Militärbehörden hier steben als Referenzen
mir zur Seite. 'Wiesbaden , Meygergaste 14.

Sohlen nnd Fleck werden auf Logis an¬
genommen Dotzbeimerstraße 98, Bdhs. 1 St . r.

Pariser JamMMer,
auch Herren-Schnoider,

empfiehlt sich den g-ebrten Damen zur Anfertigung
von Costümen, Jaqnettk , Mäntel», Pelz.
Peierinen, Umänderung nach neuester Fantasie-
Mode, Reinigen, Bügeln, Alles bei reeller und
billigster Bedienung.

8 . liunnwrik , Manergaffe 16, 1 I.

6 . Krauter , WmeiWeitzer,
Oranienstraffe 10, Part .,

empfiehlt sich zum Anfenigen van Costumes
jeder Art nnd Jaquets zu billigen Preisen.

Modernisinina wird angenommen.
Damenfchrtciderin , perfect, hier fremd, em¬

pfiehlt sich außer dem Hanse.
Worringen , Steingaffe 10.

Persette Schneiderin sucht noch Kundschaft rn
nnd anher dem Hanie Lehrstraße 33. Part.

MK- Rätimädche « empftehtt sich. Näh.
im Tagbl.-Berlag. 61

Eine geübte Namenstickerin empfiellt sich.
Näb. d. Herrn Forkenbek Vapieraesch. G' irbergweg

Büglerin s. n. ttii»d>ri. Oranienür . 21, Sid . T
Wäschez. Büg In w ang. We!lritzstr. 42, H.8s
Btsglerin '. u. einigePnvatk. Kaiier-Friedr.»

Ring 2, H. 1, Daselbstw. auch W. ». Bügeln ang.
Berliner Neu -Büglerei nimmt HotelwasH,

an. Karlstraße 2._ _ _
Büglerin i. no ti Kunden. Uorkstr. 15, H.
Stärkwäsche z. Ä u. Bügel» w. stets ang.

Frau Blacniioimer . gtbmint . 6, Vdb. 8 r.
Wäsche zum Waschen ». Bügeln wird äugen.

»nd schön». billig besorgt. Hellmundstr. 18, V. 3,
Wäichez. W. u. B. w a. Oranienitr. 2l , S .2,
Wäsche zum Waschen und Bügeln wird an-

genomnien  Schwalbacherstraße 18, 8 l.
Lväsche zum Waschen und Bügeln wird au»

genommen Rieblstraße 9, Hinterb. 8 St.
Uebernebmen. etw. Herrenwäschez. Äi. n. B.'

G. Bedien, zuget. Schwalbacheistr. 35, Hib. P . r.
Äeffere Herrsch.- u. Pens.-Wäsche wird zuni

Wasch, u. Büa. ang. Castellstr. 9, P . Ei«. Bleiche,
Wäscherei nur elektrisch. Betrieb, Gardinen-

spannerei. \ oi | -Hu Mong . Albrechtstrane 40,
Wäschen. Vngelwäichew. angen. ükarlstr. 2.
Wä'che t.  W. n. Büg w. anaen. Kirchg. 87. H.'
Wäscherei mit cig. Bleiche auf dem Lande

empsteblt sich. Molkerei r"« l »'1, Wellritzstraße 48,
Fvifense s 0 .. bill. Br . Wellritzstr . 42 , 2-
Frisente enwsiebit sich. Frankersir. 28. 8 rl
Erste Friseuse m. f. Geschm. w n. beffj

Dome « zu fris., a. 1. K.»ffr.-R., Datzbeimerstr..
Kirchaasteb*« Nerotbal. Dotzbeimerstraße 35, P.

BleiFiiseuse sucht noch Damen im Abonnement,
iwstrafte 30, 3. Stock.
Friseuse nimmt »och Damen an. Monatr-

abon. 5 Mk. Bestellung Rödersir. 16. Part.
Mnssivvtr kalte Abreivnngcn , Ein»
Ä/tussillll , Packungen empfiehlt sich

10. lMntzdasch , gepr. Heilyehülfe,

MD Ein Kind wird in beste Pflege ge-
nammen. Ganienheim. Mombacherstr. 86._

Mädchen findet in guter Familie billige frds.
Ausnabme. Ost. in !>• 1QB an den Tagbl.-Berl,

^ A erhaltenDamen g«?
Hülfe in allen Franenle/den. Offerten unter
'S.-, n « an den Taabl .-Verlaa.

Discr. Rath
aelegenbeiten, ev. Ausnahme bei erf. Frau Nahe
Wiesb. Offerten erb. u»t. F 1. 18 Taabl.-Verlag.

ASSfinnei!  discr . Aufnahme bei
II Math . Ksuner , Heb»

amme in Mainz » Emmeranstraße 9.

Phreuologin^ M
Langgaffe5, 1 r. Sprech¬
stunden v. 9 M. b. 9 A.VtzMoloM

-Partien in großer Auswahl
eNkl4ll4v bis 500,000 Mk. Herren

(wenn auch ahne Vermög.1 erh. Näh., a. Bild, »,
Berlin « » . 16 . (E. B. 4631) K157

T

Fabrikant. 60 g „ evang., shmpath. Ersch., Ver¬
mögen 1'/, Millionen, wünscht vermögende Dame
kennen zu lernen, zweck« Heirat. Strengste Diseret.
zugesichert. Offerten mit Bild unter » . lOO an
den Tagbl.-Verlag erbeten.

ti «,tlsif Sk levcnslnst . Dame wünscht
läPvvllP * die Vekannischatt einer ält.

gut fituirt. Herrn zweck? Heirat. Offerten unter
ZU. 400 babnvostlaa. Mainz ._

Himmclsahrtstasi— Mainz.
Verschwiegener Freund.

Bitte um Nachricht, behufs briefl. Verkehr.
Verz. mir, daß ichD. betrübt ha. Ich

habeD. ja auch schonv. vergeben. — Bin
in Ged. bei Dir alle Tage. Treue Grüße.

Prophet.

Paris 88.
Jfl. J.

Sie wurd. in. nie a. Hinder. bez., Famil.
Ba. schab, n., (ei. tr. Freund.-Seele). Sie
woll. m n. zu Leid Inn, s. liebv. Ihnen.
Werde Sie m. Ins. verschr., Kö. Sie a. recht
l. ha., w. S . nicht so halbu. ha. wären.

55l Mittwoch frei. Gruß.

(Eine Sonder -Auigabe de« „ArbeNsmnrkt der Wiesbadener. ** - - ' i«
_tinmet

de« „Wiesbadener TaablaN" , »r Anzeige gelangen. Bon » Uhr
an Vertan!, dar Krtick 5 Pfg ., ton 6 Uhr ab außerdem
uncingeltliche Singchtnabme. — Bei ichriflltchen Offerten
emrnehit ei sich, nicht Oejapial -geugniffk. sonder» deren Ab¬
schriften beiznsnge» ; sür Wiedererlangung ctlna beigelegtcr
Origina!-Zeugniffe oder sonstiger Urtnnden ltbernehmen wir
tetnerlei Kewahr- — Offerten, welche innerhalb 4 Wochen nicht

abgeholt worden sind, werden unerbffnet oerntchtet.)

»r Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Anftragtzeber,alle unter dieser Rubrik
nns zn überweisende» Anzeigeil bei
Aufgabe gleich zn bezahlen.

Der Verlag de« Wiesbadener Tagblatlr.

Weibttche Nevsonen, die KteUmrs
finden.

Angehende Verkäuferin für Metzgerei oder
auch nettes Mädchen, welches sich als solche auS»
bilden will, gesucht. MH. Herderstraße 15.



N-. »SV. M »rge « -A« sgal »e, S . Statt.
xiichüge Stenographin und Maschinenschreiberin

sofort gesucht. W. Gail Wwe.» Biebrich.
Verkäuferin Caf 11'

Eine angeh. Verkäuferin von diesiger|
guter Familie gef. Sprachkenntnisse erw. I

Spitzenmanufactur Louis Kranke, h

Berkäufeein, nu8-bcr

Wiesbadettrr Tagdlatt. Dienstag . IV. Mai 1904. Kette 15.

Branche, zur Aus¬
hülfe, event. dauernd, gesucht.

Neustadt. SchudwaarentzauS,
Langgafle 9.

Tüchtige Taillen » n . Rockarbeiterin gesucht.
A» Debuö, Am Römerthor 6.
Eine perfekte erste Schneiderin

P HB13* ins Haus gesucht Fritz-Reuterstr. 8.
Oute Rock» u . Taillen -Arbeitertnnen gesucht.

M . Schmitt , Wilhelmstraße 4.
^Arbeiterinnen u . Lehrmädchen für

<Ö"*" sofort gesucht. Geschwister Cratz,
Confection, Moritzstraße 44.

Tiicht. Hilssarbeiterinnen XS.
ConfectionM. Blies-Schramm. Museumstr. 4.

Mhmädchen sofort oder für gleich nach Pfingsten
dauernd gesucht Ncugasse7 ».
Eine Pntzarbeiterin

per sofort gesucht.
L. Blumentyal & Co ., Kirchgasse 46.

Modistin.
Tüchtige selbstständige Modistin für ein auswärt.

Geschäftz. sofortigen Eintritt gesucht. Stellung
dauernd. Offerten mit Kehaltsansprüchen und
Zeugnißabschr. u. A. los an den Tagbl.-Berl.

rt l • 1 • für dauernde Stelle sofort

iStiCKorine“v| tor. s“T”
Lehrmädcheng. Vergütung ges. Kaiser-Bazar,

Galante rie- u. Spielwaaren. Kl. Bnrgstratze 1.
WWtz ^ » Gin junges Mädchen, welche«

Lust und Liebe hat, die Metzgerei zu
erlernen, wird gesucht. Offerten unter I 103
an den Tagbl.-Verlag.

Wiesbadens
erstes Central- Küremr,

fehl Schulgajss7,
WT früher Goldgasse,

bekannt für reelle Stellenvermittlung,

^ Frau Kart . Z
Strllenvermittl.» Tel. 2083,

sucht eine Reisebegleitcrinals Jungfer, etwas
englisch sprechend, Franzöffunen, Kinderfräulein
mit und ohne Sprachkenntnisse, Englände¬
rinnen, Stütze, Zimmermädchen für Hotel
und Pension, drei Küchenbaushälterinncn für
hier u. auswärts in groß. Etablissement, sowie
Zimmerhaushälter, für Hotel, drei perfekte Sotel-
köchinnen, sowie Penfions» und Restaurations-
Köchinnen 40—-100 Mk.. eine Köchin zu einz.
seiner Dame 40 Mk., deSgl. feinbürgcrl. 80 Mk.,
wwie als Allein 25 Mk., drei beff. Stuben-
nädcheu, zehn Allein-, Haus-, Küchen- u. Kinder-
nädchen, eine Stütze für Pension, Büffetfräul.,
Verkäuferinnen für Aufschnittgeich. u. Metzgerei.
Servierfräulein für feines Nestaurant, mehrere
Kaffee- und Beiköchinnen, zehn Koch- Lehr¬fräulein.

Stets offene Stell »,,gen.

Stellennachweis„Bienellkorb",
Kirchgasse 37, 1, Annie Carne , Stellenverm.,
sucht eine Hausdame für hiesige» Arzt,
eine Jungfer , die schneidert, nach Frankfurt zu
feiner Dame, Köchinnen für Herrschaft«- und
bürgerl. Küche, mehrere Zimnier-, Allein- und
Hausmädchen für gleich oder später.

Arbeitsnacliweisf.Fraacn.TeflaTT;
,4IM. £ .4 1 Ivöcliinneu ( i.Privat ), Allein -,Haus-
Kinder-, Küchenmfidchen . Bi Wasch -, Putz-,
Monatsfr., Näh., Bügl ., Laufmädch . uneiitg.
Abt. II . A: HS ’i . Bcrnre . B: Hi >te !iiers,
C: Centralstclle für Hranhenpfleg,
unter Zustimmung d. beid. ärztl . Vereine . 953

Tüchtige Köchin, SS*'SÄ:
auf 15. Mai gesucht. Lohn 30—35 Mk. Von
11—1 u. 5—7. Lesfingstraße 9.

»um sofort. Eintritt Restanraiions-
köchin. Pensionsköchin, Allein¬

mädchen, die kochen können, Kindermädchen,
Haus», Küchen- und Waschmädchen.

Frau Elise Müller , Stelleuvermittlcrin,
Ellenbogengasse8, 1.

Perfecte Privat-Köchm
mit guten Zeugnissen wird gesucht in Villa

Biebrich erstraße 15.
Iftfc » für  sofort eine

Köchin, die fein
bürgerlich kochen kann und Hausarbeit übern.

Böker, Humboldtftraße 19.
Ei« älteres STTWSS

führen kann, sofort ges. Wilhelmstr. 2a, Laden.
Selbstständige tüchtige

Köchin
sofort gesucht. Seitherige Köchin war 7 Jahre
im Hause. Zn melden Frankfurterstraße 32.

Selbstständige tüchtige Köchin
mit guten Zeugnissen sofort i» Herrschafts¬
baus gesucht, .eventuell Nushülssköchin für zwei
Monate. Anmeldungen Schöne Aussicht 19,
Morgens von 9—11 u. Nachm, von5—7 Uhr.

! Suche!
ein« große Anzahl Köchinnen für Hotels,
Restaurants, Penstonen und Herrschafts-
Häuser von »8—100 Mk. monatl . , Kaffee- ».
Beiköchinnen, Kochlehrfräulein , Büffet» und
Servierfräulcin, tüchtige Haushälterinnen
für Hotels n. Privathäuser, Zimmermädchen
für Hotels u . Penstonen , Fräulein zur Stütze,
angehende Jungfern, Kinderfränlein, Kinderpflegc-
riunen, feinere Stubenmädchen, fünfundzwanzig
Alleinniädchen, Serviermädcheu, Hausmädchen,
Herdmädchen, verschiedenesbesseres Personal
nach dem Ausland und zehn Küchenmädchen
(hohes Gehalt).

Internationales
CkM -DclmW -MreR

Wallmbenstem,
Telefon 2555 , Langgaffe 24 , 1,

vis-ä-vis dem Tagblatt-Verlag.
Erstes Biireau am Platze

für sämmtltches Hotel» und Herrschafts-
Personal aller Branchen.

Frau Arm Wallralrenstei«,
Stellenvermittlerin.

m

Gesucht& i»ft eine perfecte
kleinen Haushalt.

Vorzustellen Bierstadteistraße3a.
f« b. Köchinnen, best. Hans-

zV -TUfk u. Alleinmädchen f« kl. Fam.
hier u. auswärts . FkilU LttNg,
Stelle nverm., Goldgaste 1, 1 St«

Einfache gutvürgerltche Köchin,
welche sich als Küchenmamiell für ein

kleineres Hotel eignet, gesucht. Näheres im
Tagbl.-Berlag. 6m

OA»s»1xricherstratze 18 ges. Alleinmädchen zu
kinderl. Ehepaar. Lob» 22 Mk.

Ein fleitziges Mädchen, am liebsten vom Laude,
als Hausmädchen gesucht gegen guten Lohn
Hellmundstraße 64, Parterre.

OrdentlichesMädchen gegen hohen Lohn ge¬
sucht Westendstraße1, Part . r.

Mädchen gesucht Adelheidstraße 37, Part.
Tüchtige« Mädchen gesucht Dotzhcimerstr. 82, Hpt.
Albrechtstraße 31, P ., ein kräft. Mädchen gegen

hohen Lohn ans gleich gesucht.
Alleinmädchen, welches kochen
kann, für sofort gesucht Kaiser-

Friedrich-Ring 40. Part.
Junges znverläffigeS Kindermädchen sofort

zu zwei Kindern gesucht Rheinstraße 80, 2.
Ein braves «nd tüchtige-
Mädchen für Hausarbeit gesucht

Webergasse 39, 2 St . links.
Tüchtiges Mädchen per 15. Mai gesucht. Frau

Spitz Wwe., Schulaaffc 2.
Ein s. Mädchen für kl. Haushalt gesncht

Dotzb eimerstraße 17. P.
Ein Mädchen, welche» gut bürger¬
lich kochen kann und Hausarbeit

übernimmt, sofort gesucht Nerolhal 7.
Alleinmädchen, erfahren tu
allen Arbeiten eine« Herrschaft!.

Haushalts, auch kochen, wird auf gleich gesucht.
Keine große Wäsche. Franz-Abtstraße 12, 2.

Ein Dienstmädchen gesucht gegen hohen Lohn.
Restauration Lustig, Herderstraße 24.

Äh  tüchtiges Alleimnädchen
m. g. Z. für kleinen besseren Haushalt gesucht
ldelheid «tra *ae 16 , X.

Einfaches Mädchen gesucht Kaiser-
, Friedrich-Ring 88, Port. r.

Junges fleitz. Alleinmädche» zum 1. Juni
oder früher gesucht Bismarckring34, 1 r.

Anst. Mädchen gesucht Bülowstraße7, Part. l.
Ordentliches Mädchen sofort ge-

^ sucht Bismarckring 14, Part.
Einfaches sauberes HauSmädche« sofort

gesucht Friedrichstraße 11. I « Ulrich.
Mädchen
Tüchtiges Dienstniädchen f. Privathotel gesucht.

Näh. Geisbergstraße 28.
Tüchtiges S **
Ein braveS ordentliches Mädchen bei hohem

Lohn gesucht Schwalbacverstraße 73.
kW- Ordentliches Mädchen zum1. Juni gesucht

Sonnenberg , Langgnffe 19, Laden.
Mädchen ges. in ruh. Haush. Bismarckring 32,1 l.
Braves steitz. Mädchen für kl. Haushalt ges.

Schlichterstroße 22, 2.
5gF“ Sauberes Alleinmädchen sofort oder1. Juni
gesucht. Lohn 25—30 Mk. Gcrichtsstraße5, P.

Ein tüchtiges Hausmädchen,
welches nähen, bügeln und ferviren kann, wird
per 1. Juni cr. gesucht Adolfsallee9, 1. Stock.

kräftiges Mädchen für Hausarb.
xUCfllCUl Kaiser-Friedrich-Ring 20, 1.
Ein einfaches steitz. Mädchen vom Lande

oder von auswärts gesucht. Näheres
Oran ienstraße 47, Part . r.

Dienstmädchen zu kleiner Familie
gesucht Wörthstraße6. 2.

Br. Mädchen ges. Zimm-rmannstr. 10, P.
Braves einfaches Mädchen für e. Dame ges.

Sch walbacherstraße 22, Vdb. Part . l.
Tüchtiges Alleinmädchen znm1. Juni

gesucht Elisaberhenstraße 31. 1 St.
iunges Mädchen zu guter

Wlllrlv Familie mit zwer Kmdern ges.
Aorkstraße 20. 3 I.

Einfaches Büffetfräulein , welches früher in
Metzgerei lhätig war, gesucht Neroberg.

Zuverlässiges sauberes Alleinmädchen auf
25. Mai gesucht Karlstraße 81, 1 r. Vorzustellen
von9 6 Uhr.

Junges steitzigeS Mädchen gegen guten Lohn
gesucht Rbemstraße 60, Vart.

Mehrere tüchtige Hans - und Küchenmädchen
sofort gesucht. Walhalla.

Ein tüchtiges Alleinmädckien
_ gegen hohen Lohn gesucht. Näh.

im Tagbl.-Verlag. 6k
Jüngere« saubere« Mädchen zum sofortigen Eintritt

gesucht Wellritzstr. 25, Molkereigeichäst.
Zwei brave Mädchen gesnchtWWW Kl. Burgstratz«8.

Eins.  Mädch. ges. Luisenstr. 14, Hth., bet Mondel.fEf  Sin Alleinmädchen gesucht Luxemburg»
platz5, H.-Part. recht«.

eine große Anzahl Alleinmädchen
dttUgk für nur gute kleine Familien, sowie

verschiedene HanS-, Kinder - und Zimmer¬
mädchen. Frau Baumann , Stellenverm.,
Faiilbrunnenstraße8, 1 Tr.

Ein israelitische« Mädchen, erfahren in Küche u.
Haushalt, wird zum1. Juni gesucht. Nähere«
im Ta gbl.-Verlag. 61

Ein Dienstmädchen auf gleich ge-
iucht. Md . Hirschgraben 10.

Gesucht brave« junges Mädchen vom Lande. 16 bi«
17-jährig, für 1. Juni Sedanstraße5, Part.

Tüchtige«, in jeder Hausarbeit bewandertes
Mädchen gesucht Friedrichstraße 21, 2.

Büglerin gesucht Roonstraße 19,1.
Büglerinnen sofort gef.

Scheller, Goebenstraße 3.
Perfecte Büglerin gesucht Walkmüblstraße 10.
Putzfrau für gleich gesucht Hartingstraße 13, 1 r.
Tüchtige Putzfrau wöchentlich1—2 Tage ges.

Hoiphotograph Schipver, Rbeiustr. 31.
STVhrMtH Monatömädchen sofort ges.SJiyiim * Kaiser-Friedrich-Ring 22, P.
Monatssran gesucht Bülowstraße7, P. l.
MonatSmädchen von9—11'/, Uhr Vormittags

gesucht Albrechtstraße 23, 2. Stock.
MonatSmädchen gesucht Albrechtstraße6, 1.
Monatsmädchen , jg., saub., v. 10—2 Uhr ges.

Lanagasse 30, Schirmladen.
Sof. Monatsfr. v. 7—10 ges. Friedrichstr. 21, 2.
Ges. sür 6. Juni nnabb. Monatssran od.

Mädchen Oranienstratze 84»8 r.
Reinl. MonatSfrau gesucht Körnerstr. 5. 1,1.
Monatssran gesucht Lanagaffe 49. Corsetgesctiäft.
Monatsm. ges. v. x/ 9—3 Schiersteinerstr. 12, P . l.
Monatssran oder Mädchen von ' /,8—10 Uhr auf

gleich gesucht Moritzstraßc 38, P.
z»»i Brödchenlragt « sofort gesucht
Taiinnsstraße 17.

Frau oder Mädchen, gut
empfohlen, Nachm, für Hausarbeit gesncht.
Dauernde Stellung. Rößlerstraße 14. !

sofort ein j. Mädchen ob. Frau,
W4 1"itlf i für leichte Hausarbeit in herr¬

schaftlichem Häuft von Morgen«7 Ubr bi«5 Uhr
Nachmittags Heßstraße 5.

Jüng. Mädchen tagsüber ges. Feldstr. 9, Metzgerei.
Ein junges Mädchen für Nachmittags gejucht

Oranienstraße 36, Laden.
Mädchen sofort gesucht, um Kind Nachmittg«aur»

zufahren. Kirchgasse 80, 2 r.
zuverlässiges Mädchen den

v Tag über zu kleinem Kinde auf
6 Wochen gesuäit BiSmarckring 40, 2.

E. j. M. tagrüb. zu ein. K. g«s. Albrechtstr.34,P.
Jemand zum Spülen gesucht Häsnergaffe3, 8.
Eine Frau zum Spülen gesucht Schulgasse 5.
PQT* Mädchen oder Frau für Bormittags gef.

Reuter , Friedrichstr. 36, Gartenbaus.
Brav. Mädchen od. Frau für einige Stunden de»

Tage« gesucht Oranienstraße 18, P . I.
Laufmädchen

Nenstadt's SchuhwaarenhanS, Langgaffe 9.
Ein braves Lansmädchenf«**

RteS-Uebereck, Confection, Wilbelmstraße 18.
Ein brave» tüchtiges krSfilge« Lanfmädche«

sofort  gesucht Häsnergaffe 18, 1.
Tüchtige Einlegerin für Stein-
druck- Schnellprefle findet sofort

dauernde Beichäftiaung bei
Gebrüder Petmeckh, Lnisenplatz6

Mädchen zum Flaschensbülen gesncht
Sedanstratze 8.
Flaschenspülerinnen

gesucht Wiesbadener Kronen -Branerei.
Weitzliche Uevsonrn. die KtrUung

suchen.
Christi. Heim,

Westendstraße 20, 1»
emvfiehlt sofortu. später angeh. Jungfer, besseres

Hausmädchen fürs Ausland, Haushälterin,
Stützen, Kindergärtnerinn. »Frl., Koch., Haus-,
All.-, Zim.» n. Küchenm. P . Geißer» St .-Bm.

Jungfer mit guten Zeugn,, spricht framiöfisck.
im Schneidern, Frisirenu. auf Reisen erfahren,
sucht paffende Stelle. Offerten unter E . » 8
an den Tagbl.-Verlag.

ükw. m der Buchführung,
{JVlIUlvill ; Stenographie, sowie allen

Contorarb.. iucht Anfangsst. auf einem Contor.
Gest. Off. unter IX. >«»» an den Tagbl.-Verl.

in der Buchführung, incl.
AF' 4 Geschäfts-Abschluß und

Bilanz, sowie Correspondenz und anderen kaus-
männischen Arbeiten gut bewandert, sucht Stell.,
eventuell auch als Verkäuferin. Offerten unter
I». 108 an den Tagbl.-Verlag.

Junge Verkäuferin,
tüchtig und gewandt, mit pa. Zeugnissen, bereits

als Filialleiterin thätig gewesen und mit Buch¬
haltung vertraut, sucht Stellung in beff. Geschäft.
Offenenu. 99 an den Tagbl.-Verlag.

Tüchtige Verkäuferin, selbstständig, gewandt,
reprasentabel, mit best. Empfehl., cautionssähig,
sucht Stellung in feinem Geschäft. Offerten
unter « . X« » an den Tagbl.-Verlag.

Erfahrene Verkäuferin, statt im Verkehr mit
f. Publikum, seit Jahren in erstem Geschäft am
Platze in ielbst. Stell., Spracht., sucht Eiiaaaem.
Offerten unter IX. IO ? an den Tagbl.-Verlag.

Best. Fräulein , w. nähen kann, sucht Stelle,
am liebsten bei einzelner Dame. Offerten unter
A.  io dauptpostlagernd hier.

Ein Mädchen» welcher der bürgerlichen Küche
selbstständig vorstehen kann, sowie in de» Haus¬
arbeiten bewandert ist, sucht auf 1. Juni Stelle.
Off. unter « . los an den Tagbl.-Verlag.

f- Stellung als Haush. b.
einz. Herrn. Offert, unter

H . xoo Friedrichstr. 28.

Ein ordentl. Mädchen vom Lande sucht Stellung
per sofort. Nähere« .Herderstraße7, 1 St.

Fräulein, welch, schneidern u.
ftisiren kann, suchtz. 1. Juni
paffende Stellung al» Stütze

in feinerem Hause. Gest. Off. au Frl . Luck,
Wieglebenb. Langensalza.

Herrschaft« ., erst« Haus «,. ,
VMPf . Alleinmädchen, Zimmer» «.

Kindermädchen.
Frau Lang, Stellenverm.,

Goldgaste 1, 1. Telephon 2368.
Herrsch.-Köch. s. Aushülfsst. Bertramstr. 1b, V. 4

Perfecte Köchin
und tüchtiges 1. HauSmädche», Beide mti

prima Zeug«., suchen wegen Abreised. Herrsch.
Stellungz. 1. Juni. Näh. im Tagbl̂ Verl. 6g

Aclt . Person , unabhängig, sucht Stelle bei
einzelnem Herrn, auch Dame oder kl. Familie,
geht auch zu einer leidenden Dame. Adreffe zu
erfragen im Tagbl.-Verlag. -

mir * Alleinmädchen sucht Stelle sür sofort
BiSm arckring 34. 1 I.

Ein kräftige« Mädchen, welche« gut
nähen kann, sucht Stelle in besserem

Hause. Näh. Karlstraße 38, Hth. P . recht«.
Ei» ält. Mädchen von außerhalb sucht Stelle zu

ält. Herrn oder Ehepaar. Näh. Friedrichstr. 28.
Ein junges 15-jähr. Mädchen sucht Stelle in beff.

Hanse. Elisabethenstraße 27, Gartenh.
Brav. Mädch. v. L. s. Stell. Friedrichstr. 29, 2.
Ein Mädchen, das kochen kann, sucht Stelle zum

1. Juni. Offerten unter V. 109 an den
Tagbl.-Verlag.

gesetzten Alter», au» guter
rZ ' ettNietN Familie, gewandtu. tüchtig

im Haushalt und Küche, mit besten Zeug»., sucht
St . Off. erb. »I . n . 1h.  postl. Schützenbofstr.

Bessere» Hausmädchen sucht Stellung als Haus»
mädchen oder da» Kochen zu erlernen. Btücher-
straße5. Mittelbau8 St . links.

Ein Mädchen, da« bürgerlich kochen kann, lucht
Stellung auf 1. Juni, am liebsten als Allein¬
mädchen. Jdsteinerstraße 8.

CSrättfettt im Haushalt erfahren, da» auch
OlUUll -lU, nähen »nd plätten kann, sucht

Stelle als Stütze od. als erstes Zimmermädchen
in Privat. Näh. Lehrstraße5, 2 rechts.

Ein junge« willige« fleißiges Mädchens. Stellung
als Alleinmädchen auf 1. Juni. Zu erfrage«
Luisenstratze 24, 2. Stock. „

Ein Mädchen, welche« perfect englisch spricht und
jede Hausarbeit versteht, sucht Stelle, am liebsten
bei cngl. Herrschaft. Näb. Wairamstr. 37, H. P.

Nettes Mädchen mit guten Empfehlungen sucht
Stelle als Allein- oder Hausmädchen.
Frau Baumann , St .-V., Faulbriinnenstr. 8,1.

Mädchen an« guter Fam.. welche» im Haush.,
sowie im Nähen erfahren, sucht Stelle als Hau«»
oder Alleinmädchen in kl. Familie für sofort.

» erfragen Oranienstraße 62, Hth. 3.
- Suche für mein solides Mädchen.

„ welches bürgerlich kochen kan« ,
wegen Aufgabe des HauShaltS «ine gut«
Stestc. Bleichstratze8, 1 St.

Gewandtes braves Alleinmädche«, welch«»
ctw. kochenk., mit pr. Zeugn., sucht Stellung in
kl. best. Haushalt. Näh.Karlstraße 87. 1 recht«.

Mädchens. Stellung. Zietenring4, H. P.
Ei» junges brave« Mädchen lucht Stellung in ein.

kl. Haushalt. N. Sedanstr. 7, Hth. 3 St.
Ein Mädchen sucht Stell«, tzelenenstr. 28, H. 1,
Junges Mädchen» welche« Nähen»nd Bügeln

gelernt hat, sucht sofort Stelle at« Hausmädchen
oder zu Kindern. Näh. Wörthstratz» 7. 1.

Reltere erfahren« Kinderfrau, gestützt an)
gnte Zengniffe und Empfehlung, sucht Stell«»»
zum 1. Juni bei kleinen Kllndnw. Nähe« »
„Evg. VereinShau»'', Platterftraße 2.

AAAAAAAAAAAAA^
4 (frjohrcnc MenfMet ►
4 mit guten ärztlichen Zengntste« fucht̂
1 Stellung auf sofort. Totzheimer» w
^ stratze 89, 8.

Frau suchtW.- u. Putzbeich. Hermannstr. 18, D.
Mädchens. W.- n. Putz-Besch. Ellenbogena. 9, 8 l.
Eine Fra« sucht Wasch- und PuhbeschLftigung.

Näh. Feldstraße 24. 8 St . recht,.
Ehrl. Fr . s. Ld., Bür. z. putz. Blücherstr. 14, H. 1 l.
Frau s. Misst, für Nachm. Frankenstr. b, Hth. 8.
I . Fr. f. Monatsst. 1 o. 2 Et. Bm. in best. Fam.

a. 15. Mai o. 1. Juni. Hellmundstr. SS, V. M.
E. j. unabhg. Fr. s. Monatrst. Ludwigstr. 8. D.
«V Ein nettes Mädchen sucht Monatrstelle.
^Sedanstraße2. 3 St . I.
Eine unabhängige Frau f. MsnatSstelle, oder

halbe TageW.»u. P.-Befch. Karltzr. 88. M. P . l.
Frau sucht MonatSstcll«. Norkfttatze8, H. 8 l.
T. unabb. Fr. f. f. d. g. T. Besch. Jahnstr. 2, 8.
Unabh. Frau sucht tagrüb. Beschäft. in Hess. Hause

od. Restaur. K. koch., serv. Eltvillerstr. 8, tz. 2.
Mädch. s. f. N. e.fK. au«z. N. Oranienstr.4,V.3 l.
Fr . suchts. Nachm. Besch. Schacktstr. 5, Mtb. D
Mairitttch- xrrsonrn . di- Kt«ü««g

stnd «n.
Nebenverdienst

bis 80 Mk. tägl., durch Vertretung., Adresten-
nachw., Schreibarbeit, hä»«l. Thätigkeit«. verm.
ErwerbSeentral « in Würzbnrg . ? 103

M B*  IBfTlj - täglich . Nebenverdienst
AfcP 17JL14 .» ohne Risiko . Offerten

nnt. A.  Xi. 1SU befördert Hndelf Hone.
Berlin 8.XV. (Ba. 14219) F126

Äsooni an jed. Ort z. Berk. u. Cigarr»
Huf* Vergüt, ev. Mk.250.—mon. u. m.

H. Jürgens «« & Co ., Hamburg . F64
Zum Besuche der Kundschaft suche»um sofortigen

Eintritt einen jungen redegewandten Mann.
Offerten mit GehaltSansprüchen unter l». 161
an den Tagbl.-Verlag.

Tüchtiger Bautechniker gesucht. Offerten unter
JL. i « 6 an den Tagbl.-Verlag.

BauschreinerL'SLT?
Schreiner(Anschläger) gesucht Schiersteinerstr. 12.
Tückt. Dec.»Maler ges. BiSmarckring8, 1 St . r.
Anstreicher gesucht. Nähere» Bärenstraße 6,

bei Körfchner « . Denk.
Tücht. Tapeziergehüife a»f dauernd sof. gesucht.

Hcinr . Licht«, Tapczirer, Blücherstr. 14.
Schuhm. (Sohl., Fleck) s. ges. Langgafle 23, S . 2.
Schuhmacher gesucht Mauergaffe 12.
Wochenschneider gesucht Oranienstr. 16, Hth. L
Schnetdergehülfe gesucht Röderstraße 7,1.
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Schneider gesucht
3Utn Mitten von Jute -Säcken auf der

Maschine. Angebote unter fl« « an
den Tagbl .-Verlag.

Ein Gürtnergeyülfe gesucht, kann sofort ein-
treten, Dotzbeimerstraße 101.

Barbiergehülse gesucht Plattersiraße 28.

Internationales
Central Placiru ngsbüreau

Wallrabcnsteiu,
Langgasse 24, via-ü-vi, d. Tagbl .-Berlag,

Telephon 255'.,
erstes Bureau am Platze

für sämmtlicheS Hotels und HerrschaftSpcrsonal
aller Branchen.

junge selbstständige Köche, Nide,
flotte Restaurant - u. Saalkellner,

jüngere Hausdiener , Liftjungen , mehrere
Kuchenbueschen(hoher Lohn).
Krau Lina Wallrabenstein,Stelleuvermittlerin.

Lehrling gesucht.
Buchhandlung Hch. Kraft , Kirchgasse 36.

Lehrling von kanfmännischemGroßgeschäft gegen
monatliche Vergiitnng für sofort gciucht. Offert,
unter K. 1015 an den Tagbl.-Verlag.

Lehrling gegen sofortige Vergütung gesucht.
G. Stritter , Lederhandlnng.

Lehrling gesucht
für das Wiesbadener Depot(Büreaul. Nähere»

Rheinische Brauerei , Mainz.
Schlosserlehrling ges. H. Weyand, Sedanplatz 4.
Schlosscrlehrling gesucht.

Carl Philipps , Hellniiindsi ratze 37.
Schlosserlehrling gesucht Schachtsiraße 9.
Schlosserlehrling gegen Vergüt, aas. Heleneustr. 9.

kM - Lehrling -iWtz
sucht Fr . Laux, Blücherstraße 7,

Installateur und Speuglermcister.
Lehrling gesucht per sofort.

Leopold Marx , Lnisenstraße 4.
Ein Lehrling für Damenschn. ges. Mauerg. 8, P.
Ein Bäckerlehrling gcg. wöchentliche Vergütung

gesucht. Näh. Hirschgraben 10.
Tücht. Antrager gesucht.

Erlemann , Biebricherstraße 7.
Tücht. Haurb. g. h. Lohn ges. Ebl, Bnlowür. 7.
Junger Hausbursche gesucht.

A. Mosbach, Kaiser-Friedricb-Ring 14.
junger solider braver Hausbursche, der mit
, serviren kann, ans gleich oder1. Juni gesucht.

Wirthschaft zum Taunus»
Lahnüraße 3.

E. anst. Hausbursche, der etwas kellnerirc»
kann, gesucht Cantine 1180.

Ausläufer IKÄIT' 1'
Ein Ausläuft : von auswärts gesucht

Kl. Burgstraße 8.

, . .. . Fuhrknecht gesv cht,
stadtkundig, verheiratet nnd t«n Frachtgut¬
dienst bewandert, auf dauernd. Meldung
mit Zeugnissen zw. 6 u. 7 Nhr Abends
Rheinstraße 21.

L. Rettenmayer, Hofspeditenr.

Tüchtiger Fuhrmann für Doppelspänner findet
dauernde Stellung Ncrostraße 44, 1.

Ein tüchtiger Fuhrknecht gesucht'
^ Hclencnstratze 10, 1.

Tüchtige Grundgräbcr gesucht Baustelle
Paulinenstraße 8.

MömrUche Persorren. dir Stettnng
suchen.

Junger Bautechniker,fiotrJMt,n'
Bürcaupraxis, sucht per1. Juni c. Engagement.
Offerten unter *. l « l an den Tagbl.-Vcrl. erb.

Tüchtiger Hochbautechniker, Abs. Kgl. Ban-
gew.-Sch., sucht Stellung. Offerten unter
8 . flO« an den Tagbl.-Verlag.

Bauführer , längs., prakt., sclbstst., sucht Beschäft.
Offertenu. flt. fl©« an den Tagbl.-Verlag.

Corresptldent,
selbstständig und gewandt, perfecter Stenograph

und Remingtou-Maschnienschrciber, mit besten
Zeugnissen und Empsehlnnaen, vertrauens¬
würdige Perlönlichkeit, sucht Stellung in hiesiger
Stadt oder Umgeaend per 1. Juli oder früher.
Gest. Off. unter O. SOS an den Tagbb-Verl.

TOltlfihrtlW empfiehlt sich im Beitragen von
^IllUflltlltht . Kefchäftsbücheru. Offerten unt.

E . 09 an den Tagbl.-Verlag.

Kaufmann,
28 Jahre alt, in allen Buchhaltungssysteme» incl.

Abschluß und Bilanz firm und selbstständig,
absolut sicherer Arbeiter, in Eorrcspondcnz, Cassn-
Wcsen, sowie in allen Büreauarbeite» durchaus
perfect, mit besten Reicrenzen stickt per 1. Juli
anderweitig Engagement. Off. unter < . 103
an den Tagbl.-Verlag.

Kaufmann , ca. 5 Jahre in
einem größeren Weingeschäft

thätig. mit amcrik. Buchsührimg. Correspondenz
u. Expedition vollständig vertraut, sucht, gestützt
auf 1» Empfehli'.iigen. per 1. Juli Stell. Gcss.
Offerten unter l >. 9 « an den Tagbl.-Verl. erb.

auf gleich oder später einen Ver-
tranensposten oder Kaisirer- Stelle.

Caution kann gestellt werden. Offerten unter
_W . 102 an den Tagbl.-Verlag.
$B| P Ei » verheirateter älterer , aber noch

rüstiger Mann, der lange Jahre in einer hiesigen
Speditionsfirma als Packer und Kassirer thätig
war, sucht irgendwelche Stellung. Gest. Offerten
erbeten unter A.  102 an den Tagbl.-Verlag.

Juugcr Maun , geprüfter Masseur, seither in
einer Lichtheilanstalt thätig, sucht Stellung als
Bademeister. Zeug», zur Verfügung. Haupt¬
sächlich wird auf dauernde Stellung reficktirt.
Offerten unter X. l « fl an den Tagbl.-Verlag.

Bademeister.
Gewissenhafter zuverlässiger Bademeister wünscht

zum 1. Juni, eventuell früher. Stellung. Gefl.
Off. bitte unter « . fl« » a. d. Tagbl.-Verlag.

Herrschaftsdiener , perfect, mit guten Zeugnissen,
sucht passende Stelle. Offerten unter I». 98
an den  Tagbl.-Verlag.

Gewandter ersMasfiger Diener
mit langjährigen besten Zeugnissen

sucht Stellung. Näb. Grabenstraße 28.
Sol . st. Mann , verd.. mit best. Zeug»., sucht

zum 1. Juli dauernde Stell, als Hausbursch«,
Ausläufer re. Gefl. Offerten unterJ . loo
an den Taabl.-Verlag erb.

TnqenVcmitIto 1tun neit
/rochbrunnen. 7 Uhr: Morgenmnsik.
Kurhaus. Nachmittags4 Uhr: Militär-Concert.

Abends71/« Uhr: Großes Vokal- und Jnstru-
mental-Coiiccrt, unter Mitwirkung des Wies¬
badener Männergcsang-Verein». Leitung: Kgl.
Kapellmeister Professor Franz Mannstaedt.

Königliche Hchanspiele. Abends7 Uhr: Die
Erbichlcicher. MonrepoS.Sefidenz-Theater.Abends7Uhr:Mi-Hcidelberg.alhasta-Theater. Abends8 Uhr: Durchlaucht
Radieschen.

Walliaffa (Restaurant). Abend« 8 Ubr: Concert.
Dleiibshakken-Hheeler. AbdS.8 Uhr: Vorstelluna.
Kotek-Westaurant Ariedrichsüof. Abends8 Uhr:

Militär-Concert.
Keilsarni ee. Abds. 8'7- Ubr: Oeffentl.Veriamml.
Külnaryns, Kunstlalon, Wilhelmstraße 16.
Manger' s KunNlalen, TaimiiSstrahe 6.
Knnftfakon Viöior, Tauniisstratze1. Gartenbau.
Verein für Kinderhorte. Täglich von4—7 Uhr:

Steingaffe9, 2. und Bleichstr.-Schule, Part.
Panien-tzlnll, Tanuusstrade6. Geöffnet von

Moraeii« 10 bis Abends 10 Ubr.
Aolkskefeyalle, Friedrichstraße 47. Geöffnettäg¬

lich von 12 UKr Mittags bis 9' , Uhr Abend»,
Sonn- und Feiertaos von 10'/r—12'/- Ubr und
von3—8V«Uhr. Eintritt frei.

Verein für Ansknnft über MoSlfahrts-ffin-
richtungen nnd Aeäitsfragen. Täglich von
6—7 Ubr Abends fm Ratbhanse im Bürean der
Arbeitsnachweises(Männer-Abtkeilnna).

KranlienLalle für Zfranen nnd Jungtranen.
Meldestelle: Hermainisiraße 20. Kassenärzte:
Pr. Sincf, Adolistraße 14, nnd Pr. Geißler,
Wellritzstraße 1.

Hnrn-Keleffschaft. 6—7'/, Ubr: Turnen der
Damen-Abtbeilmig. 8—10 Uhr: Turne» der
Männcr-Abtbeiliing.

Hnrn-Verein. Abendsv. 8—10 Uhr: Kürturnen
und Vortnrnerschnle.

Aechter-Vereinigung Wiesbaden. 8—10 Uhr:
Fechten. Oberrealschule Oranicnstraße 7.

Wiesbadener Aechtclnv. 8—10 Uhr: Fcchtabcnd.
tzilänner-Hurnverein. Abends8'/- Ubr: Riegen-

turnen der activen Turner und Zöglinge. Nach
demselben: Allgemeiner Singabend.

Gesangverein Wiesbadener Männer - Llub.
Abends8'/, Ubr: Probe.

Evangelischer Männer- «. Süngkingr-Verein.
Abends8'/» Uhr: Jugendabtheilnng.

Stemm- nnd Aino -ölub Kthletia. Abends
8'/- Ubr: Uebnng. '

Stemm- und Ainaclnb Hinigteit. Abends
8'/, Ubr: Uebnng.

Wiesbadener Ktkleten-Llub. 8'/, Uhr: Uebnng.
Hvangef. Arbeiter-Verein. Abends8'/« Uhr:

Zitberspicl-Probc.
Hkrttllicher Verein junger Männer. 8' .'«Uhr:

Bibelbesprechiiny.
Sängerchor Wiesbaden. Abends9Ubr: Gcsang-

vrobe. Berciiisiokal Thüringer Hof.
Sch»Scrt-W«nd. Abmds9 Uhr: Probe.
Krieger- nnd Militär -Verein. Abends9 Uhr:

Gelangprobe.
Verein für Kandlnngs-Lommis von 1858.

9 Ubr: Vereinsabend(Rcstanr. FriedrichSboji.
Klhleten-Eknv Deutsche Kiche. 9Uhr: Uebnng.
Stenotachygrapbe» - Verein ,,Eng - Schnell" ,

Wiesbaden. 9—10 Ubr: UebnngZadcnd.
Kthleten-Verein Wiesbaden. 9 Uhr: Uebnng.
Männergesang-Verein Loncordia. 9 Ubr:Probe.
Gesangverein Vene Loncordia. 9 Ubr: Probe,
.straft- und Sporicknv. Abends9 Ubr: Uebnna.
Technischer Verein Wiesbaden. 9 Uhr: Vereins-Abend.
Verband Deutscher Kandkunasgehüksen, KreiS-

verein Wiesbaden. Abend? 9 Ubr: Versammlung.
Kaufmännischer Verein Mattiacnm. Abends

9'/- Uhr: Versammlung.
Männcr -Gcsangvercin Kikda- Abend»: Probe.
Vnder-Lluv Wiesbaden. Abends: Uebnng.

WUlMWW»
Versteigerung von Mobilien:c. im Vcrsteigerung?-

saale Marktplatz8, Vormittags9X/2 Uhr. (S.
Tagbl. 227S . 26.)

Verstcigeriiiig von Sonnenschirmen, Glacchand-
schnben und Cravatten im Saale „Zn den drei
.Kronen' , Kirchgasse 23, Vormittags9'/- Uhr.
(S . Tagbl. 227 S . 25.)

Einreichung von Angeboten auf die Lieferung des
Basaltsockels und der Werksteine zum Ncnbaii
der Landeshanses, sowie ans die AllSiührmig der
Maurerarbeiten an deinjelben, an das Bau-
bürean, Herderstratze5, Vormittags 10 Uhr.
(S . Amtl. Anz. No. 82 S . 1.)

Versteigerung von OelgemLIden im Lade»Tannur-
straße 11, Vormittags 1l Uhr. (S . Tagbl. 227
S . 11.)

Versteigerung eines dreistöckigen Wohnhauses des
Herrn Alfred Gottschalk zu Wiesbaden, belegen
an der Frankfurtersiraße, im GeriästSgcbäude,
Zimmer No. 98. Nachmittags4 Uhr. (S.
Tagbl. 143S . 12.)

Versteigernng von drei Bauplätzen im Distric!
Weiberweg(oberhalb der Wilhelminenstrahe),
Nachmittags5 Ubr. (S. Tagbl. 227 S. 26.)

Versteigerung eine? AckergriludstückS der Ebelcute
Pbil. Christ. Noffel zu Schierstein, im Ratbhanse
daselbst, Nachmittags5 Uhr. (S . Tagbl. 129
S . 11.)

WMW -MMW
Meteorolsgifche Besvachtunge«

der Statt »« Mtesdade«.
14. Mai. 7 Uhr

lMorg.
2Uhr
Nachm.

SUHr
Abds. Mittel.

Barometer*) . . .
ThermometerC. . .
Dunstspann. (mm) .
Rel. Feuchtigkeits-/«1
Windrichtung. . .
Niederscklagsb.(mm)
Höchste Temperatur 22.0.

759.2
11.8
8.9

87

756.0!
21.9
9.6'

50

758.8
14.9
10.0
80

SW. 260 . 2 S . 1

756.8
15.9
9.5

72.8

Niedr. Temper. 8.9.

15. Mai.

Barometer*) . . .
ThermometerC. . .
Dunstspann. (mm) .
Rel. Feuchtigkeit(*/.)

7 Uhr
Morg.

2 Uhr 9 UKr
Nachm. Abd,.

753.8
14.6
10.1
82

S . 2

Mittel.
752.9
23.7
9.0

41
W. 4

753.9
16.0
8.9

65
N. 1

758.4
17.6
9.3

62.7
Wiiidrichtlillg
NiederscklagSh.smm)
Höchste Temperatur 24.2. Niedr. Temver. 10.5.

*) Die Barometerangadensind ans —0" C.
Normalschwere redueirt.

Metter -Bericht
des „Mtesdadruer Tagblatt ".

Mitgetheilt ans Grund der Berichte der deutschen
Seewartr in Hamburg.

(Nachdruck vervoten.)
18. Mai: vielfach heiter, warm, schwül, strichweise

Gewitterregen mit Wind.
Auf- und Untevaaua für Sonn» (©) und

Mond (C).
(Durchgau» de Soun « durch Süden nach miltileurarl»l<d«- Zeit.)

Mai. «
im Süd. Anfa. IUnterg.
Nh« Mlu -lNhr MI» !» hr M »>

18. !!12 23 I 4 89 i 8 8
l. ^ Unter

Illdr
AufNdrM»,
7 24B.110 59 N.

gMeatexWonrrrle

Königliche Kcha»spiele.
Dienstag, den 17. Mai.

135. Vorstellung. 51. Vorstellung im Abonnementl».
Gastspiel de« König!. Bayr. Hofschauspielers

Director Konrad Dreher.
Znm ersten Male:

Die Erbschleicher.
Komödie in Versen in 4 Akten von Jean Franzois
Regnard. Uebersetzt und für die deutsche Bühne

bearbeitet von Theobald Nehbaum.
Regie: Herr Köchy.

Perionen:
Gerant, ein reicher Edelmann. Herr Tauber.
Erast, lein Neffe. Herr Schwab.
Madame Argant . Frl. Santen.
Jsabclla, ihre Tochter. . . . Frl . Ratajczak.
Lisette, Geront» Haushälterin. Frl.Doppclbauer
Crisvin. Erast» Diener . . . * * *
Cliftorel, Apotheker. Herr Andriano.
Skrupel. > Herr Zoll in.
Gaspar, f Jimxt .Herr Müller.
Ein Diener GerontS . . . . Herr Spieß.
Ein Diener der Madame Argant Herr Ebert.
Ein Page . C. Schneider.
Ort : Ein Zimmer in Geronrs Wohnung in Paris.

Zeit: Gegen 1700.
* * * Crispin: Herr Hofschauspieler Konrad

Dreher. _ ___ __
Msnrepos.

Walzer von E. von Lade, arrangirt von Annetta
Balbo, nnSgesiihrt von Frl. Aalzmann, Leicher und

dem BaUct-Personale.
Musikalisch? Leitung: Herr Kapellmeister Stolz.

Anfang7 Uhr. — Ende circa9'/« Uhr.
Gewöhnliche Preise.

Mittwoch, 18. Mai. 136. Vorflellnng. Bei auf¬
gehobenem Llbonnrment. Oberon.

Restde»?- Tbeater.
Direct'on: Pr. r>1nl. A. Nieuch.

Dienstag, 17. Mai. 239. AbonnemeniS-Vorstellimg.
Alt-Heidelberg.

Schauspiel in5Aufzügenv.Wilhelm Meyer-Förster.
In Scene gesetzt von Pr. H. Rauch.

Personen:
Karl Heinrich, Erbprinz von

Sachsen-Karlsbnrg . . . . Rudolf Bartak.
Ataatrministcrv.Ha»gk,Excellcnz Otto Kienschers.
Hoimarschall Freiherrv.Passarge,

Excellenz . Arthur Roberts.
Kammerberr Baron von Metzing Fricdr. Degener.
Kammerherr von Breitcnberg. Hermann Kunz.
Pr. phil. Jüttner . Theo Ohrt.

vom Corvs
„Wachsen"

Paul Otio.
Gustav Schnitze.
Neinhold Hager.
Arthur Rhode.
Emil Kneib.

an» Wilhelmy.

Lutz. Kammerdiener
Graf v. AstcrbcrgZ
Karl Bilz, I
Kurt Engelbrccht, l
Winz. 1
von Wedell, Saxo-Borussiae
Rüder, Kastwlrlh . Franz Hild.
Fron Rüder . Sofie Schenk.
Fra» Dörffel, deren Tante . . Clara Krause.
Kätbie . . Else Tenschert.
Kellermann, CorpSdicncr . . Aldnin Unger.
Schölermann, I . . . Wild.Schumann.
Glanz. ^Lakaien . . . Georg Albri.Reuter, j . . . Carl Kuhn.
Mitglieder der Heidelberger Corp« „Vandalia",

„Saxo-Borussia", „Saxonia Guestphalia",
„Rhcnauia". „Snevia", Kammerherr», Offiziere,

Musikanten.
Zwischen dem2. und 3. Auszug« liege» 4 Monate,

zwischen dem8. und 4. Aiifzngc2 Jabre.
Nach dem2. u. 3. Akt finden größere Pausen statt.

Anfang7 Uhr. — Envc9'/- Uhr.
Mittwoch, 18. Mai. 240. Abonnements-Vorstellung.

Di« 300 Taoe«

Theo Tachauer
* * *

Walhalla -Theater.
Dir.: JacobLöbinger. Art.Leiter: EmilNothmann-

Opcretten-Spielzcit.
Dienstag, den 17. Mai 1904.

Gastspiel der Operettcnsängcrin Eleonore Bojö vom
Thalia-Theater in Berlin.

Durchlaucht Radieschen.
Vaudeville mit Gesang und Tanz in 3 Akten von

Julius Freund. Musik von Victor Holländer.
Spielleiter: Emil Nothmann.

Mufikal. Leiter: Kapellmeister Marco Groß köpf
Personen:

Fürst Stanislaus Tfchitichi-
detschku, außerordentlicher Ge¬
sandter von Macedonien. .

Fürstin Nataschka, seine Gemahlin
Herr von Marisku, macedonischer

Botschafter. Hans Zoder.
Natalie, seine Fra» . . . . Laura Scholz
Graf Casimir Prutschenko,

Avantageur bei den Garde-
Dragonern. Emma Malkowrka.

Lemke, sei» Diener. Emil Nothmann.
Emma, deffcn Braut . . . . Rosei von Born.
Pueblo de Santa Galantos . Richard Burger,
EvelineStiirmer.Confectioncusc Lncic Görgi.
Frau Wutschke, Zimmerver-

mietherin . Fanny Forsten.
Ein unheimlicher Herr . . . Ludwig Schmitz.
Rother, Inhaber des Moulin

rouge. Max Zilzcr.
Jean, Oberkellner. Max Ellen.

Ort der Handlung: Berlin. Zeit: Gegenwart,
1. Akt: Balmhof Berlin. 2. Akt: Wohnung des
Grafen Kasimir. 3. Akt: Moulin rouge (Ball-

Etablissement).
* * * Eleonore Boj6 als Gast.

Pause nach dem1. u. 2. Akt.
Anfang8 Ubr. — Ende 10*A Ubr.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Pienstag , den 17. Mai.

Morgens7 Uhr:
Konzert des Kur-Orchesters

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung: Herr Konzertmeister A. van der Veert.
1. Choral : »Wer nur den lieben Gott lässt

walten“.
2. Ouvertüre zn„Tantalusqualen “ SuppA
3. Soldatenlieder, Walzer . . . Gungl.
4. KntCacte und Quar eu aus

„Martha“ . Flotow.
5. Morcenlied . Frz.Scbnbert
6. Potpourri aus „Der Ober¬

steiger ‘ . . Zeller.
7. Kochbrunoen-Marsch . . . Ad.v.d.Voort

Nachmittags 4 Ubr:
Abonnements-Konzert

(nur bei geeigneter Witterung)
ausgeffibrt von der Kapelle de« Füs.-Regiments
von Gersdorff (Ivurhess.) Ko. 80, unter Leitung

des Kapellmeisters Herrn E. GottBchalk.
1. Richard Löwenherz, Marsch , Stetefeld.
2. Ouvertüre zu „Pique Dame“ . SuppA
8. Mondnacht auf der Alster,

Walzer . Fetras.
4. Grosse Fantasie aus „Tann¬

häuser“ . Wagner.
6. La Czarine, Marzurka russe . Ganne.
6. Rio Schmiede im Walde,Idyll Michaeli».
Kaeht, Morgengrauen, Am Baoh, Pie Schmiede.

7. Lustiges, Marsch-Potpourri . Komzak.
8. Militär-Fanlore . Ascher.

Eingang mir durch die Gartenthore.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag, den 17. Mai, Abends 7V« Uhr:

Gr. Vokal - u. Instrumental -Konzert
unter Mitwirkung des

Wiesbadener Männergesang-Vereins und unter
Leitung und solistischer Mitwirkung des Königl.
Kapellmeisters Herrn Prof. Franz Mannstaedt.

Orchester: Verstärktes Kur-Orohester.
Programm.

1. Ouvertüre zu „Euryanthe “ . . Weber.
2. Chorvortrag :

a) Frählingsnetz , mit Orchester
begleitnng . Carl Goldmark.

b) Auf die bei Thermopylae
Gefallenen, mit Orchester¬
begleitung . Max Bruch.

3. Andante iür Streichquartett P.Tschaikowsky.
4. Chorvortrag:

a) Liebe . Rich.Strauss
b) Nachtgesang im Walde,

mit Hörnerbegleitung . . Frz.Schubert
5 . Pie Moldau, symphonis-he

Dichtung ans dem Cyklus
„Mein Vaterland“ . F. Smetana.

6. Chorvortrag : Die beiden Särge Fr . Hegar.
7. Ungarische Fantasie für Klavier

mit Orch°ster . F. Liszt.
Herr Professor Mannstaedt.
Leitung : Herr Konzertm. Herrn. Jrmer.

P. Chorvortrag:
a) Ein Ständlein wohl vor Tag L. Thuille.
b) Ja schön ist mein Schatz

Vicht . Jos.Schwarte
c) Untreue (In einem kühlen

Grunde) . Fr . Silcher.
9. Chorvortrag : Landerkennung,

mit Orchesterbegleitung . . Edward Grieß
Baritonsolo : Herr Carl Gerhardt, Ver¬

einsmitglied.
Eintrittspreise : I . nnmmerirter Platz 2 Mk.,

II . nnmmerirter Platz 1.56 Mk., Gallerien vorr
Portal rechts und links 1 Mk. Karten-Verkaul
an der Tageskasse im HauptportaL

Bei Beginn des Konzertes werden die Ein-
gangsthüren des Saales und der Gallerien ge¬
schlossen und nur in den Zwischenpausen d»
einzelnen Nummern geöffnet.

Städtische Kur-Verwaltung.

Reichsbatte,»-Theater . Siifistratze 16
Svecialitäten-Vorstellnng. Anfang Abends8 Ubr

Kaifer-Vanarama, Nheinstratze 37.
Diese Woche: Serie I: Besuch in Kiel. Stapel

laus Kaiser Wilhelmd. Gr. Segel-Ncaatta:c
— Serie II : Reise durch die malerische Schweiz
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Morgen -Ausgabe.
4 . Klatt.

Wiesbadener Tsgblatt. Dienstag.
IV. Mai 1904.

52 . Jahrgang.

Gegründet 1808.
von Mk. 30.— anfangend,

Streng feste IPreise.
Herren -Anzüge.
Paletots.
Havelocks.
Capes .
Touristen -An züge.
Radfahrer -Anzüge . » » 21.— »
^Fantasie -Westen. „ v 5 .— »
Fiqnd -'Westen . . . - » 4.50 „

sowie einzelne Saecos , Joppen and Hosen
empfiehlt In grösster Answahl

Langgasse 47. J © fiMH HS*Efi*tfiHB* Langgasse 47.
Telephon 117.

Zurttckgesetzte Merren -AiiÄtige in nur guten Qualitäten
per Stück Mk. 20.

1399!

Kochet mit Gas
auf den besten und sparsamsten

HaskochiherdeBi „Prometheus “ .
Jede Flamme heizt zwei Kochlöcher . Diese Gaskoehherde „Prometheus “ mit geschlossenen Herd¬
platten haben gegen alle anderen Systeme den Vorzug, dass 4 —6 Töpfe auf dem Herd durch nur I Hamme
fortwährend im Kochen gehalten werden "können , wodurch eine enorme Gasersparniss erzielt wird . 1- ' 4

Cias -Bratofeii , € vas -l *Iättapparate empfiehlt

Conrad Krell , Taunusstrasse 13 — Geisbergstrasse 2,
Spec .-3Eagazin für complete Kttchcm -Einr ichtungcn. __

Für Wöchnerinnen nnd Kranke:
Wasserdichte Bett - Ein¬

laden Ton Mk. 1 . 60 bis
Mk. 5. — pro Meter.

Armbinden.
Fingerlinge a. Patentgummiu .Leder.
Bruclibiinder.
Bettpfannen.
Urinflaschen.
Brusthütchen.
Milchpumpen.
Eisheute !.
Einnehmegläser und Trinkröhren.
Krankentassen.
Einnehmelöffel.
Inhalations - Apparate.
Ozonlampen.
Spuckgläser.
Taschen-Spuckgläser.

Irrigatore , complet , von
Mk. 1.40 an.

Injectionssp ritzen.
Käsen-u.Ohren-Douehenu. -Spritzen
Pnlverbläser.
Augen- und Ohrenklappen.
Hiystierspritzen von Gummi,

Glas und Zinn.
Clysopompen.
Glycerinspritzen.
Verbandwatte , ehern , rein,

sterilisirt und präparirt.
Yerhandgaze, Lint.
Yerbandbinden.
Guttaperchatafft.
Billroth Battist.
Mcsettiff Battist.
I uftklssm , rund und eckig.

Leibbinden in allen Grössen und
Preislagen.

■Worben bettbinden.
Leibumschläge 1
Haisumschläge 1 nach Priessnitz.
Brustumschläge I
Eieber -Thermometer.
Bade-Therroometer.
Zimmer-Thermometer.
Wärmflairlirn v. Gummi und

Metall.
Leibwärmer.
MotitVerband -Küsten für das

Gewerbe in verschiedenen Zu¬
sammenstellungen und Preislagen.

Taschen-Apotheken.
Beise-Apotheken.
MedicinischeSeifen.

Gresundheitsliinden , Ia Qua
lität.

Befeetigung8gürtel hierzu in allen
Preislagen von 50 Pf . an.

Suspensorien,
Desinfectionsmittel, wie Lysol,Lyso-

form, Carbolwasser, Creolin etc.
Mineralwässer.
Sodener und Emser Pastillen.
Aechte Kreuznacher Mutterlauge.
Ivreuznacher Mutterlaugen-Salz,
Stassfurter Salz.
Aechtes Seesalz.
Fichtenn adel-Extract.
Badeschwämme.
Zungenschaber. 1207

wm*  Heute
Dienstag,

den 17, er., Bormittags 9 1/« und
Nachmittags 2 '/r Uhr anfangend,
läßt die Firma Zlln » Astlieiraer
nachverzeichnete Waaren im Saale

3«dt»3tat »,
Kirchgasse 28,

freiwillig meistbietend versteigern.
Znm Ausgebot kommen:

8V eleg. Snnnenschirme,
>28 Paar eleg. Innien-KInce-

hniWnhe,
288 Ermatte« für Herrea

unii Santen.
Ludwig llarx,

Auctionator « . Taxator.
Bürean : Kirchgasse 8 . F236

Beste Waare l

Telephon 717. Chi *. Taubei *,

Billigste Preise!

Artikel zur Krankenpflege,
Kirchgasse 6.

Vollständiger Ausverkauf
wegen Aufgabe meines Geschäfte.

Mur gute Waare zu billigst gestellten Preisen . 1526

Louis Schild , 3 Langgasse 3.
Drogen , Parfümerien . Material -, Färb - nnd l 'olonlalwaaren.

StadtBialle * Mainz.
Bringe hiermit meine Restauration in empiehlende Erinnerung . (No.2673) F30

Kaffee und ff . Kuchen.
Aussicht auf den Rhein. Station der elektrischen Bahn.

Chr . Rowold.

Schulranzen!

| | J
Urösste Auswahl . Billigste Preise.

offerirt als Specialität
A . Iietscherl , Faulbrunnenstrasse KU*

Reparaturen . 573

Krebse Drritnbe frco. mit garantirt
lebender Ankunft, anerkannt
hi«besten der Welt. 5OSIück

Riesensolokrebse Mk. 7.5O, 60 Stück qr. Tafelkrebse
Mk. 6.—. 80 Stück kleine Tafelkrebse Mk. 4.80,
100 St . Supvenkrepse Mk. 4.—.
Mttller ’s Krebsversandt.Nruderun 32 , O/G.

Original Englisch

Yollendung in der Figur.
Absolute Behaglichkeit,

Stete Bequemlichkeit.
Stäbchen entfembar.

Corset waschbar.
Preis von 7 .50 Mk. an.

Nur zu haben bei 364

Franz Schirg
Webergasse I.

Speeialität: cnterwe'idäng.

Fahrräder
und sämtliche Zubehörteile
liefert billigst F56
Han « froine , Einbeck 599.

Vertreter gesucht, Katalog gratis.

■
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Große Nachlaß-Versteigerung.
Im Aufträge der Erben versteigere ich heute Dienstag , den 17. Mai er .,

«nd den folgenden Tag , jeweils Morgens » '/, „ . Nachmittags 2 '/, Uhr«fangend, m meinen Auktionssälen " "

3 Marktplatz 3,
an der Museumstrahe,

Das gefammte, sehr gut erhaltene Nachlaß . Mobiliar der Frau Juftiz-
* »tl) v. Klimowicz , hier, als:

mehrere vollst. Betten, Waschkommoden mit und ohne Marmor, Nachttische,
Kleider- und Weißzcugschränke, Nußb.-Büffet, Nußb.-Kommoden, Consolen.
runde, ovale, viereckige Antoinetten-, Bauern-, Spiel-, Näh- und Nipptische,
Stühle aller Art, Garderobeständer, Handtuchhalter, Etageren, großer Gold-
spiegel mit Trümeau, Nußb.-Spiegel mit und ohne Trümeau, Bilder, Oel-
gemälde, Regulator, Sophas, Sessel, Teppiche, Vorlagen, Gardinen. Hänge- und
Stehlampen, grosse Parthie sehr schönes Weitzzeng , als: Tisch-
«nd Bettwäsche , große Parthie Glas. Krystall, Porzellan, worunter Eß-
u. Kaffeeservice, Waschgarnituren, grohe Parthie Luxus - u. Webranchs-
Gegenstände in Silber , große Parthie Bücher , Zeitschriften,
Noten und Werke , Küchenschrank, Küchentische, Küchenstühle, Eisschrank,
Küchen- und Kochgeschirr und noch viele sonstige Mobiliar- und Haushaltungs-
Gegenstände aller Art;

:ser«er in weiterem Aufträge:
l Eichen-Eßzimmer-Einrichtung, best, aus: Büffet, Ausziehtisch, 14 Stühle und
Servante, einz. geschn. Eichen-Büffer, Salon-Plüsch-Garnitur, best, aus: Sopha
und 6 Sessel, mehrere Chaiselongues, Ottomanen, Sophas, Sessel, ein- und
zweilhür. Kleiderschränke, Spiegelschrank, Schreib- und andere Kommoden,
Schreibtische, Tische und Stühle aller Art, Gaslüstres, Verticow, Perser Teppich.
Plüsch-Portieren, Kinderwagen, Dameu-Fahrrad, Balkonmöbel und noch vieles
Andere mehr

Meistbietend gegen Baarzahlung.

Bernhard Rosenau,
Telefon 3267. Auktionator und Taxator . Telefon 3267.

Büreau und AuctionSsäle: 3 Marktplatz 8 , an der Museumstraße.

Großer VllMiger Moerkaus.
tj  Wegen Aufgabe meines Geschäfts Bisinarrkring SS  werden sämmtliche

^ Schuhwaaren
ru fabelhaft billigen Preisen ausverkauft.

$ Vieser Ausverkauf
bietet thatsächlich, was billige Preise und solide Waare anbelangt, etwas

LZ Außergewöhnliches . 1026

Wilhelm Plitz,

Morgen-Ausgabe , 4. Statt. Uo. 227.

JÜlFbergg &  Cosnp . in ^ oche bei Solingen,
FabrikalionSgeschäft Solinger Stahlwaren

mit Versand direkt an Private.ältestes
Wicdcrverkäuser dohe Provision.

F64

Bismarckring 25 , Ecke Bleichstraßc.

Bekanntmachung.
8km Dienstag , - en 17. d. M ., Nachmittags F Uhr, findet II . Termin der

Mtichls-LerslchttW
km ^ istkiek tüber der Willielniinenstr.) an Ort und Stelle statt,

Aller Nähere besagen die Inserate der ersten Bersteigerung. Weitere Auskunft im Termin,
6S soll bei irgend annehmbaremGebot der Zuschlag sofort ertheilt werden.

Um zahlreichen Besuch bittet
Der beeid, öffentl. angeü. Auctionator

Wilhelm Raster,
Am Römerthor 7.

>®®®®®®®®®$ ®< )®®®@®®

$ür Verlobte.
Eingetretener Derbältnisse halber ist eine complete, vollständig neue und hochmoderne

Wohnungs -Einrichtung nicht zur Ablieferung gelangt und wird' dieselbe selbst zu
IV AnSnahmeprcisen

Dieselbe besteht aus:
completcs Speisezimmer , eichen geräuchertm. matt geschliffenen Mesfliigbcschlägen.
eompleteS Schlafzimmer , echt Satin , nußb. Einbau, präpar. Edelbuche, mit

engl. Schrank, '/->Wäsche. Kleider, incl. I» Einlagen,
camptet. Salon , Empirestyl, echt alt. Mahag. m. echten Broucen nud Anker»

Jntarfien mit Messingfassung.
eompleteS Herrenzimnier , eichen geräuchert.
eompl . itremdenzimmer » amerik. Kiefern, elsenbeiufarb. lackirtu. Gold abgesaüt.
eompl . Mädchenzimmer . 1 Schrankzimmer . ' 1519

8 » Schmitt , Möbel»u. Innendekoration,
34 Kriedrichftraste 34,

Durchgang nach der BonisatiuSkirche und Luisenstr.

verkauft,1
1

1
1
1

OIOIOTOIQIG®®®®® 0001010 .®®®®®®®®®®®®®®®®®@>

Hygienal.
0 :010 :010 :010:0;

Da« vornehmste und wirksamste Gurgelwasser der Welt ! Antiseptisch gegen die Erreger
der Influenza und Diphtherie!

Hygienal-Gurgelwasser Hygienal-Zahupasta Hygicnal-Zahnpnlver
A Fl. 1.80 Mk. k Tube 0.75 Mk. L Sch. 0,60 Mk.

Zu haben bei:

Haupt-Depot i $3Ci ( G & Eisklony , Parfümerie, Tauuanstr . ,
ferner : 8 . Blum , Drogerie, «r . fSurgstr .. K . W . Mlilier , Ring-Drogerie, Uisinnrrk-
RIo K 31 » Carl Günther , Parfümerie, Webereasse 34 , Seifoniabrik C. W . Poth «.
Luggasse 10 . Cliemisclie Werke fci. in . b . IfFreiburg i . Br . F16

Meiner verehrten Kundschaft, wie einer w. Nachbarschaft zur gefl.
Kenntnisnahme , dass ich meine seit Jahren bestehende Färberei und chem.
Waschanstalt von Römerberg 28 nach meinem Hause

Kellerstrasse 12
verlegt habe und werden gefl. Aufträge daselbst wie auch in meinem Laden
Saalgasse 4/6 jederzeit angenommen und in gewohnter Weise pünktlich und
prompt erledigt.

Annahmestellen: W . Krönigs Nachf ., Webergasse 25, und Fräulein
Biermann , Ecke Karl- und Albrechtstrasse.

Herrn . Kunz,
Saalgasse 4/6 . Kellerstrasse 12.

|2c 1 Pv&seldorf 1902-Gold.Wedaillav.silberne Sfaatsmedftille
Ächener

Badeöfen
vber 75,000 im Gebravch

“mci 'wsran

r J.G.HOVBEN SOHN CARL,AACHEN^
Prospeete gratis - Vertreter an fasf allen Plätzen. F51

Jac. W. F. Ickrath,
Telephon 482. Mainz , Sehillerstrasse 36.

kcnezalvcrlrptung und (. ager
der rühmlichst bekannten

Dion -Bouton und Opel-Darracq-Automobile.
Grösste Auswahl in

l Medieiin - und Continental -Pneuumtics , t
(No. 2543) F30

Ausitattnngiistiicken , Fraatzteilen , Benzin . Hel etc.
Garage , elektr . I. ndestntion . Reparaturen , geliranrilte Wagen.

Billigste Preise . Kürzeste l . ieferzrit.

FAFF

Relclibaltigea Lager bei:

Carl BCreidel
30 Webergasse SB . 1139

Reparatur -Werkstätte.

Durch direkte» Güterverkehr kann ich
jederzeit Welddrandbacksteineper Bahn nach
Wiesbaden und Umgegend liefern.

ft1> ülayerfeld,
Feldbrauddrennerei , Biebesheim.

Reelles Möbelgeschäft.
Enipfkhle mein reichhaltige» Lager in lammt»

Iidien Kasten- u. Polstermöbeln. Nur prima Arbeit
u. weitgehendsteGarantie. Zahlungsfähigen Käufcrik
wird Theilzahtunq gewährt.

Hochachtend A . Maurer , Möbelschreincrei,
Sedauvtao 7.

Ist das desto Putzmlttel
für feineres schwarzes Lederwerk l,
Färbt nicht abl Lässt keine Nässe |
durch und macht das alltägliche
Putzen der Schuhe unnötig!= In
Dosenä 10d.20 Pf.überall vorrätig!

' Fabrik: Union Augsburg. !

Vollmilch,
30 Schoppen täglich, abzugeben. Händler verbeten.
Off. uiu:r 8 . I « 3 an den Tagbl.-Verlag erbeten.
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Hotel-Restaurant„Zum Friedrichshof“.
Qeute  Dienstag Abend. Anfang 8 Uhr:

Militär-Loneert.
«lSgeführt von der Kapelle des Füs .»Regts . von Oersdorfs ( Kurhess .) Ro . 80

unter persönl. Leitung des Herrn Kapellmeisters Gottschalk.
Eintritt 10 Pf ., wofür ein Programm. 1118A. BSkemeier.

E. Schürmann& Co.
Paul Tübben

Hofjuweliere

Frankfurt am Main
beehren sich

die Eröffnung ihrer Filiale

Wilhelmstr.6, Hotel Metropole,
sehr ergebenst anzuzeigen.

Neuheiten täglich eintreffend.
Grösste Coulanz.—Strengste Reellität.

Geschäfts-Verlegung.
Habe meine mechanische Werkstatt na»

18 Nerostraße 18
verletzt und hal te mi» meiner werten Kundschaft, sowie einem titl. Publikum besten« empfohlen.

PP “ Reparaturen an Schreibmaschinen , Nähmaschinen , photographischen und
rltttrischen Apparaten weiden prompt und billigst ausgeführt. Uebernabme regelmäßiger Instand
Haltung von Automobilen, sowie sämtliche Reparaturen daran. — Beste Referenzen.

Paul Reichel, Mechaniker. Nerostr. 18.

(Sy* *
_aik«Mir« Lrlucbrrn Wiesbadens cmpfobUn!

S ans und Sagem
vom ftocbbrunnen

k

von C. « acmellter

eine Sammlung anrnulhiger Dichtungen jum Ruhme
unserer heimischen Heilquelle.

rmihlgter preis: 25  Kkg.
Zn haben in der

2. SLdellenderg'kcdrn»ofbuLddrucherrl. Mierdadr«.
Koitole»« « Sil« 77. * r«ral»r«d»<r Ko. 2266.

i£ r = S xt
;0» g

?arthie
der jetzt so modernenDamen-
Handtaschen

aus äcbtem Silber
werden zu ausserordentlich hllltjjen

^rel *«*n verkauft im
Speoial -Geschäft

für

ächte Silberwaaren
AlbertJ.Heidecker,

25 Taunusstrasse 25.
Yerkauf nur gegen Baarl I

iöiU. zn verk. wegen Ranmm. gm erb. Äich.-
Eßzimmertiich. Stühle u. p. Consolc, pol. Bibliolh.-
Schrank. Divan, S ' ssel, sollst. Bett mit Rotzb.,
Bert., Kommode, Wafchtoilette, Nachtichr., Kleider¬
und Küchenfchr, Regulator. Spiegel. Bilder u. noch
Viele« mehr Moritzstraße 73, Gth. 1.

Kaiser - Panorama.
1H

■g sJä

Jede Wmelie iwel neue Beise « .
Ausgestellt vom 15. bis 21. Mai 1901:

Serie I : Besuch in Kiel. Stapellauf Kaiser Wilhelme
des Gr. Segel-Regatta, Blumen-Corso und
Kaiser Wilhelm II. Nordlandreise.

Serie II: Boise(inrfh die malorisdieSchwciz.
Eine Reise SO Pf. Beide Reisen 45 Pf.

Kinder Eine Reise 15 Pf. Beide Reisen 26 Pf.
_ Abonnement. _

pro Centner
Mk. 1.20 »Abfallholz

Anzündeholz*iÄ,
Brikets und Kohlen
In Fuhren od. Säcken liefert srei in« Haus

W . « all Wwe .,
“"■»*•BchghHr.4.Laden

3479

Silber -Wäsche - Glanz
„Albanin“

maoht die Wäsche sohneeweiss, spiegelglänzend
und elastisch.

Leichte Anwendung mit jedem Bügeleisen.
I Couvert ä 40 Pf.

reicht iür 60 Oberhemden, 60 Kragen,
60 Paar Manschetten.

Zu haben bei:

C. W . Poths,
Seifenfabrik . Langgasoe 19 .

ganze Gehisst, Krone»,
Brücken, Stifizähne.

Schmerzlose»
sttombiren schadhafter Hähne, Zahnziehen rc.

Jo ». Plwl , Kaistr-Friedrich-Ring 20, Part.

Zähne,

SeiI«i.» Wl!
Neste welk« Kernseife per Pfd. 29 Pf .,

bei 8 Pfd . 27 Pf.
Neste hellgelbe Kernseife per Pfd. 28 Pf .,

dei 8 Pfd . 2« Pf.
Neste gelbe Kernseife per Pfd. 27 Pf ., bei

5 Pf». 28 Pf ..
pW" tm Eentner billiger. - Wy

Die Seifen werden trocken und vorgewogen
geliefert. -028

Adalbert Gärtner,
13 Marttstratze 13.

W * Neuheit!

Bietoria - Frisette.
Federleicht»

Kunstarbeit. Jedes
einzelne Haar in
Seidentüll hcfest.,
zum Gesicht Stirn¬
löckchen. Nach rück¬
wärts naturwellig.
Haar. Bedecken
graues n. dünne«
Haar, kleidet jede

Dame und zieht ihr jugendliche« Aussehen, sitzen
fest am Kopf, auch ohne Binden od. Kamm. Preis
28 Mk . u. höher, je nach Farbe n. Grütze. 1415

W . Snlzbach,
Haar-Dpeeialist und Hoffriseur,

Bärenstratze 4.

vie große Verbreitung
des Wiesbadener Tagblatts

in allen Schichten der Bevölkerung, verdankt dasselbe hauptsächlich dem Umstande,
daß cs die älteste, reichhaltigste und SilN- st« nastauifche Zeitung ist.

Dar „Wiesbadener Tagblatt " erscheint in zwei Ausgaben Morgens
und Abends — und ist dadurch in der Lage, feine Leser schnellstens von allen
Vorkommnissen zu unterrichten, die den Jnteressenkreis einer modernen Tages-
Zeitung berühren. Da das „Wiesbadener Tagblatt " den Begebenheiten in Stadt
und Land ein besonderes Augenmerk schenkt, sind seine ständigen Bezieher in
Wiesbaden selbst fast in jedem Haus, in jeder Familie zu finden. Auch alle
Fremden, welche Wiesbaden znm ständigen oder vorübergebendenAufenthaltsort
wählen, befreunden sich bald mit dem „Wiesbadener Tagdlatt ", so daß sich ans
diesen Kreisen ebenfalls die Zahl der Abonnenten desselben tagtäglich erweitert.

Für S« £ >f«. monatlich ist das „Wiesbadener Tagblatt " im Verlag
Langgasse 27 jederzeit erhältlich, wird Zustellung gewünscht, so tritt ein kleiner
Ausschlag für die Zweig - Expedition (Ausgabestelle), die Träger oder die Post,
je nach Wahl, hinzu. Einzelne Tagdlatt -Nummern kostenr pfg.

Neben einem ülleraus retchsiariigen redactlonelle« Hyerke bietet das
„Wiesbadener Tagblatt " einen Anzeigentkell von größter Ausdehnung, da das
„WiesbadenerTagdlatt " allgemeines Znserttonsorga « der Wiesbadener Geschäfts-
weit ist, aber auch zu den Familien-Nachrichten(Geburts-, verlobungs -, Oeiraths-
nnd Todes-Anzeigen) und dem Arbeitsmarkt von Jedermann benutzt wird. Vas
„Wiesbadener Tägblatt ", zur Zeit von

mehr als 20000 Abonnenten
gehalten, wird von königlichen, kommunalständischen, städtischen und anderen
Staats - und Livilbehörden, insbesondere den Gerichten, zu Publikationen benutzt. —
vie Lremdenfist «, die ß, »rha«s-Srogramme , die Hheater-Zettek, die auswärtigen
Lamilien -Hlachrichte» , die Bekanntmachungen aus dem Vereinslebeu und alles
Andere, über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht
(Äircmdenfükrer, Tages -Veranstaltungen, Vereins -Nachrichten, Wetterberichte,
Verkehrs-Nachrichten) findet sich im „Wiesbadener Tagblatt ". — Kratisvellage»
des „Wiesbadener Tagblatt " sind: „Unterhaltende Blätter ", alle 1̂ Tage

„Amtliche Anzeigen des WiesöadenerHag0latts " , enthaltend Bekanntmachungen
hiesiger und auswärtiger Behörden, zweimal wöchentlich. — Schachfreunde feien
auf die Rubrik „ Schach" , Drqaii des Wiesbadener Schachvereins, verwiesen,
weiche das größte Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden
Sonntag erscheint. — Daß das „Wiesbadener Tagblatt " sich in gleichem Maße
bei den Einheimischen und Zugezogenen seit seinem mehr als so-jährig»n
Bestehen eingebürgert hat, wie keine andere Zeitung,

spricht am besten sür seine
Gediegenheit und
volkrthiiinlichkeit!



Die Auskunftei des Wiesbadener Tagblatts.
Wissenswerte Mitteilungen aus dem Handelsleben.

Läugenmafse . |_
1 Meter (m) hat 10 Decimeter k 10 Centmieter (cm)
& 10 Millimeter(mm). 1 Dekameter hat 10 Meter. 1 Kilo¬
meter (km) hat 1000 Meter, lgeogr . Meile hat 7420,438 Meter.
1 Seemeile (Knot.) hat 1854,965 Meter. 1 Meter — 10 Dezi¬

meter — 100 Centimeter = 1000 Millimeter.
Vergleichung mit altem  Mals.

Im — l ' /a früh, preufs. Elle (genauer 1,4994) = 3s/i«preufs.
Fufs (3,1862) = 38‘/i preufs. Zoll (38,234). 1 cm = 43/s
früh, preufs. Linien (genauer 4,5881). 1 km — 3186,2 früh,
preufs. Fufs — 265,52 preufs. Buten = 0,1348 geogr. Meile
(ca. V’) —0,1328 preufs. Meile (ca. ' /s). 1 preufs. Meile=
7532,48m. 1 preufs. Kute — 3,7662m (3SU m). 1 preufs.
Elle —66,694 cm (2/s m). 1 preufs. Fufs — 31,385 cm (6/iem).

1 preufs. Zoll — 2,6154 cm (28/s cm).
Flächenmafse.

1 Ar (a) hat 100 Quadratmeter (qm) k 10000 Quadrat-
centimeter(qcm) ä 100 Quadratmillimeter(qmm). 1Hektar (h)
hat 100 Ar (a). 1 Quadrat-Kilometer(qkm) hat 100 Hektar (h).

Vergleichung mit altem  Mafs.
1preufs.Morgen(alt.M.) hat 180 Quadratruten (äl44Quadrat-
fufs) -----25,532 Ar; 1Quadratrute(alt.M.)—14,1 Quadratmeter.

Bayr. Tagewerk (altes Mafs) = 34,073 Ar.
Badischer Morgen 36,600 Ar.
Nassauischer Morgen . . . —25,000 Ar.

• HannoverscherMorgen . . = 26,210 Ar.
Sächsischer Acker . . . . —55,343 Ar.
WürttembergischerMorgen . = 31,518 Ar.

Die deutschen Mafse und Gewichte
mit Vergleichung der alten Mafse und Gewichte.

1 Hektar = 2,778 badische Morgen= 2,935 bayr.Tagewerk =
4,000 nassauische Morgen = 3,815 hannoversche Morgen =
1,807 sächsischer Acker = 3,173 Württemberg!sehe Morgen.
1 Hektar = 3 Morg. 165 QBut . preufs. 50 Ar = 1 Morg.
172.5 □ Rut. preufs. 10 Ar = 70,5 □ Hut. preufs. 1 Ar =
7.05 □ Rt. preufs. 1 Morg. preufs. = 25,5 Ar. */» Morg.
preufs. = 12,8 Ar. */<Morg. preufs. = 6,4Ar. 1□ Rute preufs.
—14,19□ Met.1Quadratmeile(neu)= 22 031 Morg. (alt.Mafs).

Zählinafse.
1 Schock = 4 Mandeln= 60 Stück ; 1 Mandel ----- 15 Stück.
1 Gros = 12 Dutzend= 144 Stück ; 1 Dutzend = 12 Stück.

Körper - und Hohlmafsc.
1 Liter (1) hat 10 Deziliter k 10 Centiliter k 10 Milliliter.
1Kubikmeter(cbm) = 1000 Liter ; 1Kubikdezimeter= 1Liter.
1 Hektoliter (hl) hat 100 Liter k 2 Schoppen.
1 Hektoliter hat 2 Neu-Scheffel ä 50 Liter. 1 Ohm ----- 150
bis 160 Liter ; 1 Oxhoft= 220 Liter ; 1 Stüokfafs = 1200 Liter.

Vergleichung mit altem  Mafs.
1alterWispel ist fast gleich 13'/»Hektolit.od.262/s Neu-Scheffel.
1alter Scheffel ist fast gleich1Neu-Scheffel5 Liter od.55 Liter.
1 altes Viert ist fast gleich 133/i Liter.
1 alte Metze ist fast gleich 3'/? Liter.
1 Liter ist fast gleich 3/jo Metzen.
5 Liter sind fast gleich l '/a Metzen.
1 Liter ist fast gleich 7/e Quart (altes Mafs).
10 Liter = 83/« Quart (altes Mafs).
1Neu-Scheffel(50 Liter) ist l ' /s Metzen kleiner als alter Scheffel.

Anker (altes Mafs)
Eimer (altes Mafs)
Ohm (altes Mafs)
Oxhoft (altes Mafs)
Fuder (altes Mafs)

100 Liter (1 Hektoliter) = l ' /a Eimer oder 3 Anker,
weniger 2SA Quart (altes Mafs).

1 Klafter (108 Kubikfufs) Holz (alt. Mafs) = 3' /a Kubikmeter.
1Kummt(1389/-25Kubikfufs) Torf(alt.Mafs) ----43/, Kubikmeter.
1 Schachtrute(144 Kubikfufs) (alt. Mafs) = 49/ao Kubikmeter.
1Tonne(4 Scheffel) Salz, Kohlen (alt. Mafs) = 2*/o Hektoliter

oder 42/» Neu-Scheffel.
Quart (altes Mafs) = l M/ioo Liter

= 34s/ao Liter.
= 687/io Liter.
= 1 Hektoliter 37 Liter.
= 2 Hektoliter 6 Liter.

. = 8 Hektoliter 24 Liter.
Biertonne (altes Mafs) = 114 Liter (100 Quart).

Gewichte.
1Kilogramm(kg) hat 100 Dekagramm(Neulot)ä 10 Gramm(g)

ä 100 Decigramm k 10 Centigramm ä 10 Milligramm.
1 Schiffslast hat 2 Tonnen k 20 Centner k 50 Kilogramm.
1 Doppel-Centner hat 100 Kilogramm.
1 Centner hat 100 Pfund ä 50 Neulot.
1 Kilogramm = 100 Dekagramm (Neulot) ---- 1000 Gramm.

Vergleichung mit altem Gewicht.
1 Kilogramm ist gleich 2 Pfund (altes Gewicht).
50 Kilogramm sind gleich 1Centner (100 Pfund) altes Gewioht.
1 Tonne ist gleich 20 Centner (2000 Pfund) altes Gewicht.
10 Dekagramm oder 100 Gramm sind gleich 6 Lot (altes Gew.).

1 Dekagramm oder 10 Gramm ist gleich 6 Quentchen
(altes Gewicht).

1 Gramm ist gleich 6 Cent (altes Gewicht).

Mafs- und Gewichts-Yergleichungs-Tabelle.
Belgien : Metrische Mafse und Gewichte wie im Deutschen Reiche. 1 Meile= 7,80 km.
Dänemark : Metrische Mafse. 1 Elle ä 2 Fufs ä 12 Zoll = 63 cm. 1 Meile= 7,54 km.

1 Korntonne ä 8 Scheffel = 139 Liter.
Deutsches Reich : 1 Meter (m) k 10 Dezimeter (dzm) k 10Centimeter (cm) ä 10 Milli¬

meter (mm) ; 10 Meter = 1 Dekameter, 100 m = 1 Hektometer, 1000 m = 1 Kilo¬
meter (km); 100 Quadratmeter (qm) = 1 Ar (a), 100 Ar (a) = 1 Hektar (h);
1 Kubikmeter = 1000 Kubikdezimeter, 1 Kubikdezimeter = 1 Liter und fafst bei
4 Grad Celsius1 Kilo = 1000 Gramm Wasser, 100 Liter = 1 Hektoliter, 10001-----
1 Kiloliter, 50 Kilogramm ----- 1 Zentner, 1000 kg = 1 Tonne.

Frankreich : Metrische Mafse und Gewichte. 1 See Lieu ----- 5,55 km.
Griechenland : 1 Pika k 10 Palmen ----- 1 Meter, 1 Kilo Getreide ---- 100 Liter, 1 Talent

ä 100 Minen ä 1500 Drachmen ----- 150 Kilogramm.
Grofshritannien : 1 Yard ä 3 Fufs ----- 91 cm (12 Yard = 11 m). 1 Meile= 1,61 km, 1 See¬

meile= 1,85 km. 1 Quarter = 290 Liter , 1 Gallon ä 4 Quarts ä 2 Pints 4,54 Liter.

Italien : Metrische Mafse und Gewichte. 1 Meile ---- 1,85 km.
Niederlande : Metrische Mafse und Gewichte.
Norwegen : Metrische Mafse und Gewichte. 1 Meile = 11,30 km
Oesterreich : Metrische Mafse und Gewichte. 1 Meile ---- 7,59 km -
Portugal : Metrische Mafse und Gewichte.
Rumänien : Metrische Mafse und Gewichte.
Russland : 1 Arschin ä 16 Werscheck = 71 cm, 1 Werst = 1067m, 1 Wedro k 10 Kruschka
„ . = 12,3 Liter 1 Pud k 40 Pfund k 32 Lot k 3 Solotnik k 96 Doli --- 16,379 Kilogr.Schweden : Metrische Mafse und Gewichte
Schweiz : Metrische Mafse und Gewichte. 1 (Weg) Stunde ---- 4,81 km.
»erbien : Metrische Mafse und Gewichte.
Spanien : Metrische Mafse und Gewichte. 1 Legua = 6,69 km.
Türkei : Metrische Mafse und Gewichte. 1 Berri = 1,67 km- - ,— viowujuLü . x .Dem — Km.
Verein . Staaten von Nordamerika : Engl. Mafseu. Gew. aber auch nach metr. System.
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von
Reichsmtinzen als Gewichte.

n

1 Einpfennigstück (Kupfer) . ----- 2 Gramm
3 Zweipfennigstücke(Kupfer) = 10 »
2 Fünfpfennigstücke (Nickel) = 5 »
1 Zehnpfennigstück ( » ) = 4 »
9 Fünfzigpfennigstücke(Silber) = 25 »
9 Einmarkstücke (Silber) . . ----- 50 »
9 Zweimarkstücke (Silber) . = 100 »
9 Fünfmarkstücke ( » ) . = 250 *
1 Zehnmarkstück (Gold) . . = 4 »
1 Zwanzigmarkstück (Gold) . ----- 8 »
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Deutscher Wechselstempel-Tarif.
Wechsel von 200 Mk. und weniger,

über 200— 400 Mk. . . .
» 400— 600
» 600— 800
* 800—1000
» 1000 —2000

Jede weiteren 1000 Mk. oder ein Teil davon
50 Pf. mehr.

Die Stempelmarken werden von den Post-
Anstalten verkauft.

Gerichtskosten für bürgerliche
Rechtsstreitigkeiten und Konkurssachen. !nnteri

| 20

Wert - Klasse in Mark
20 bis 160bis jl20bis |200bis [300bis [lö0bis

60 | 120 | 200 1 300 460 660

Urkunden- und Wechselprozefs
Zahlungsbefehl
Vorläufige Einstellung der Zwangsvollstreckung
Offenbarungs-Eid

TBETTpE I Mk . | MIT
2.80; 4.50] 6.60, 9.— 12,

Vollstreckungs-Befehl
Kostenfestsetzungsbeschlufs
Zurücknahme einer Klage etc. .
Ablehnung oder Zurückn. d. Antrages auf Konkurseröffnung
Verhandlungs-, Beweis-, Entscheiduugsgebühr
Ehesachen . .
Terminversäumniskann bis auf 2 Zehntel herabges.werden
Konkursverfahren: für jeden besonderen Prüfungstermin
Beweisgebühr, wenn die Beweisaufnahmenicht stattgefund.
Entscheid.-Gebühr für Vergleich, Anerkenntnis oder Verzicht

bezügl. des durch die Be weis-Anordn, betreff. Gegenstand.
Arreste (Entscheidungen durch Endurteil) .
Einsprüche, Rechtsmittel gegen ein Versäumnis-Urteil . .
Verteilungsverfahren.
Anerkenntnisse,Verzichte,Vergleiche, Neben-Interventionen, 1

Zwangs-Vollstreckungen und Handlungen . J
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». Klatt. Wiesbadener Tsgblatt.
Dieosrag.

17. Mai 1904.
53 . Jahrgang.

? wohnungr-AnzeigerWiesbaden«»Umgegend^
ist seit 1852 das

Wiesbadener Tagblatt.
toopfanni  von den Miethern. insbesondere dem FremdenMbliKum und den hier zuziehenden auswärtigen

Familien wegen der unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.
bttuM von den Vrrmiethern . insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und des

ARgriarW  unbedingten Erfolges der Ankündigungen.

Uederjichtlich geordnet nach Art und Größe des !» «ermirttzende« Raumes.

Met-VrrtrSge vorrätig im
Tsgblstt-Verlsg.

Dar

Lion&Tie..
Schillerplatz 1 - Telephon 708.

empfiehlt sich den Miethern zur kosten¬
freien Beschaffung von

möblirten und nnmöblirten
Villen - und Stagenwohnungen
Geschästslokalen — möbtirten
Zimmern»

sowie znr Vermittlung non
Immobilien - Geschäften und
hypothekarischen Geldanlagen.

vH y™ «
Königlicher Hofspcdlteur

kttenmaycr
■Wiesbaden«=—

Abtheilung für Möbel-Transporte.
nsr Erstes Haus am Platze .“Wl

Stadt -Umziigie.
(üriisite Waffen . ggg

Geschultes Personal.

U ebersied el im ^ eik
von und nach auswärts.

Auf bewals r uns grem
für harze u . längere Ke »t

Verpackungen,
Spedition von Itllnterlassen-
scliaften . Aussteuern etc . etc.

Koniql-Hof-ipediteur ' '

Bilresm 33 Hlieinstrasse
(neben der Hauptpost ) .

Telefone Wo» 3 3 u . Wo» 2316.

Jeder Bfiäether
verlang « die Wolinungslisten des

Haus-u.Grundbesitzer-Vereins
E.

Geschäftsstelle : Welaspeestrasse 3.
Telephon 2867. F 444

Ucv « mtl )nn .\ cii

Lanzstraße 11, am Nerothal. herrsdiaftliche Billa,
10 Zimmer, 4 Mansarden, 2 Balkons und
Zubehör, zu vcriniethcn. Näh. dortlelbst. 1114

Mün mit Garten, Mainzerstr.21,
10 Zimmer rc., an kine Fainilic ans mehrere Jahre
. .. nar -nttaibat , Näherer beim Gärtnerzn verlMMll. Mainzerstr.IS. 968

Die Villa zum Allcinbewohnen Mainzerstr . 52,
Ecke Lessirigstraße, vor einiaen Jahren erbaut
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, ist per
sofort oder später zu vermiethen. Näh. daselbst
oder Rbeinstranc 60, in, Laden. 111b

Billa Möhrinqstratzc 8 ganz oder getbeilt auf
aleich od. ipäier zu Perm. od. auch zu veik. 111b

®onnenvergerstraste 40 mödliite Villa abOktober cr. zu verinieibcu. Näb. dnrdi de»
Verwalter von 11—12 daselbst od 8„ Kraft,
Agentur, Taunnsstraße 17, 2—4 Ubr.

Villa im Nerotbal, 11 Zimmer mit
reich!. Zubehör, Bad . Balkon«, elektr. Licht,
Gas . Karten, per 1. Oktober cr. zu verm.
Preis Mk. 4200. Näb. Wokiiiingsiiachweis-
Büreau Idon & Co .. Schillerplatz 1.

Wiesbaden . Neuerb. Billa i. aes. Lage, z. Allein
bewohnen, 9 Zini., Bad, Ceutralb.. Garten rc
in Nabe d. Waldes n. d. elektr. Bahn, z. verm
event. zu verk. 33., Aarstraste 4.

Billa mit Garten in Nieder-Wallus am Rbein
zu vm. Näh. Wilhelmstr. 14, Photogr. Atelier

Geschiislsloltalr etc.
Sldelheidstr. 6 , nahe der Bah « . Heller Sier¬

ra» «, mit bequemer Zufahrt per Jul»
zu verm . Näh . im Büreau , Parterre.

hUKL ŝsgstraste 28 Laden für Metzgerei
sofort oder später zu vermiethen

Näheres 1 Stiege rechts.
ASolfstratze1 L 7.'h,S!

große Helle trockene Berkanss- und Lagerräume,
für jedes Geschäft geeignet, sowie in dev Seiten¬
gebäude» Wohnungen von 2 und 0 Zimmern,
Stalluua für 36 Pserde zn vermietbeu, auch
werden Pensiouspferdeangenommen: p. Oktober
neräiiniige Läden u. Wohnuuaen im Vorderhause.

Merni Mme
Adolfstr. 12. P .,

best. auS 3 Zimmern und Zubehör, per sofort
zu Mk. 800.— zu verm. Näheres Adolfstr. 14,
Weinbandluna. 918

Albrechtstr . 48 Werkstätte mit gr. Hofballe oder
als Lagerr. v. 1. Juni bis 30. Scpi. 1904 zu v.

Bahnhosstrasie 8 find auf 1. Oktober d. I . zu
vermiethen: IgroßcrLaden mit daranstotzenden
Räumen nebst Wohnung: ferner im 2. Stock
die Wohnung, bestehend auS: 7 Zimmer, Klicke
nebst Jubebor . Täglich anzuiehen in der Zei.
von 11 bis 1 Uhr und Nähere« zn erfragen
(auster Sonntags ) auf dem Bürea» Bahnhof-
strafie 2, Part , von Vormittags 8—1 und 2'/*
bis 7 Ubr Nachmittags. 4680

Bahnhofstr . 16 Eckladen, circa 100 gm groß,
mit oder ohne grobe Laaerräume. zn ver¬
miet! en Näb. Carl Kocti . Lui'kNstr. lS. 1627

Bismarckrmg4
großer Laden mit Ladevziinmer und
schonen Magazinräumei,, geeignets. Drogen-
geschäst oder dcrgl., event. mit 4-Zimmer-
wobiiiiny, mit ebne Biirean sofort oder per
1. Jul : zu verm. Näheres im Hause. 1074

" s.v-.vTJSCT.'tiüsaraaB
UWeir . HSnsrrk etc.

«K Villa HsinrtchSberg 4 , seither Institut
Wolle , mit 14 Zimmern, mit allem Comfort
der Neuzeit. C-ntralbeizung-c. eingerichtet, ist
,uf gleich oder iväter zu vermieib'N oder zu
verkaufen. Näh. Elifadethenirrabe27.P. 1113

Dotzheimerstraste 47 klein. Laden, für Friseur
passend, per gleich zu vermiethen. Nah. Rbein-
straße 99. Part . 1188

Lager- ober FMK-Kaum
(evtl. m. Gasmotor), 170—220 gm, evtl. m. drei

Büreau - Räinnen u. Wohn., per Oktober oder
später zu vermiethen Dotzbcimerstr. 62, P . ' • “70

Dotzheimerstrahe 106 Raum für Werkstatte
nebst Frontspitz-Wobnuiiq zn verm. , 1118

Dreiweidcnstr . 7 Helle Wcrkställe zu vermiethen.
Eltvillerstr . 6 graste Helle Werkstätte sofort oder

später zu vermiethen. Näh. Mittelbau Part . od.
bei Wiih . Piltz . Bismarckring25.

Grbacherstraffe5, Part. od. 1. Etage, schöner
Heller Laden mit 2 Ladenzimmernn. geraum.
Keller auf sofort od. später zu vcrmrethen. 14o4

Zwei große Säle
Fritdrichstraste 25 , Seitenbau, Parterre und

1. Stock, für jeden Zweck, auch als Lagerraum
passend, per sofort zu verm. Näh. b.
Eil» um . Herrngarteiistr . 17, 2. 4 619

syriedrichstr. 44 ein kleiner©aal (60 □ 5 U/Itr.),
für Büreau oder ruhiges Geschäft vassend, soior.
od. a. 1. April zn v. Näh. bei BIcl». ^3unff.

Friedrichstr. 44großer Lagerraum(ca.43!H-Mtr.)
aus 1. Juli z» verm. Näb. bei Heinrich Jung.

Friedrichstraste 47 heller gr. Laden mit Nevenr,
für jedes Geschäft passend, sofort oder 1. Ort.
z» vermiethen. Näheres Schwalbacherstratze 1^
bei Friseur lorem . 46b-

Gncisenaustraste 5 schöne Werkstätte zn verm.
Gneisenaustr . 0 , Ecke Yorkstr., s-böner Eckladm

mit Wohnung z. v. Näb. Seerobenstr. 30. 1484
Gneisenaustr . 9, Ecke Dorkstr.. sch. Automobil-.

Lager- n. Kellerr. zu vm. Näh. Seerobenstr. 60.
Göbenstraste 5 gr. Werkstatt, event. mit Wodn̂,

zn vermiethen. , _ 112-
/rk övc»stl „ sir 8 kleiner Laden und Wohnung
Wl per sofort zu vermiethen. 1471
Grabenstr, 26 eine schöne belle Werkstatt, eignet

sich auch für ein Büreau, sofort zu vernuelhen.
Hochstätt « 21,

UtltJCH ES « Michelsberg,
mit Wohnung. Werkstätten und sonst̂ Zubebör z»

verniiklheu, bestens geeignet für Schuhmacher.
Näb. daselbst bei Uhrmacher Wlemer . 1713

Hochstraße 4 Werkst, mit sch. Wodn. zu verm.
Näb. Platterstraße 42.

Kaiser - Friedrich - Ring 40 2 Zimmer ,m9t Souterrain, zu Büreaimvecke» lieeianet. per
1. Jnli zn vermiethen. Näb. daselbst1. Etaae,

Kaiser-Jriedrich -Ring 55 Laden zu vm. 896
Karlstraße 44 , Ecke Albrecht- und Luxembuî-

str ße, Laden z:i vermieihcn. 870

I Kirchgasse7 Iphotographisches Atelier mit oder ohne »
Wohn, per l . Jnli zu vm. Näh. 3. St . 966 |

Blücherplatz 2, belle Werkstätic oder Lagerraum
zu verm. Daselbst u. Adelheidstr. 10. Hlh. 1.

Große Bnrgstr . 10 großer Eckladciim. Ladenz..
Lagerraum u. Keller, ev, kl. Woknung. sofort zu
vermieth. Näh. bei L. Heiser. S » ützei,hofstr 11
oder E. Grantcaein, Herrnniühlgasse3. 982

Gr. Bnrgstr . 10 kleiner Laden mit Wohnnilq
sofort zu vermiethen. Näh. Ciouis Heiser,
Schützen bofstr. 11 ober C. erautegein
Herrnmühlgaffe3. 4°03

gilt Acrztc, ZMiiirztc!
Ausgezeichnete Nänmltchkeiten in

erster Ltadtlage wegen Lokalwechiel zu
vermiethen. Waltn -tei « A Cie ., Ecke
Gr . «. KI. Burgstraße 1, 1._

Dotzheimerstratz « 47 Ecktaden per gleich oder
später zu verm. Näh. Rhcwstr. 99, Part. 1489

Schöner Laden,»» »"LÄ
Zim.-Wohnung n. großen Hellen Lagerräumen,
für jeden Geschäftsbetrieb paffend, per 1. Okt.
preisw. zu verm. Moritzstratze 12. -1 ^o8

Moritzstr. 41 Laden mit Zimmer eventl. mit
Wobnung zu vermiethen. _ lldna

Nengaffo 4 Laden mit oder ohne
großem Magazin auf gleich od. lpäterzuvm.
N. b. Hcli . Weygandt , daselbst. 1131

^nerseldstrafie 7 ist großer Raum, mehr wie
100 qm, nebst Kontor U. Zubehör, sehr hell,

für Lager, Kellerei. Druckerei geeignet, auf sofort
zu verm. Näh. Querfeldstraße3, U_ 4432

Oranienstrasje 14 sind zwei Helle
troS . Lagerräume » je ca. 130 Qu.-Mtr.,
mit Aufzug per sofort zu vermicthcn. 386

1
Ranenthalcrst . 6 Büreau u. Weink.f. 400Mk. sof.

o. sp. z. vm. Näh. das. o. Vockstr. 21 ,3 l. 106r>
Rauenthalerstratze 7 (Neubau) Laden mit Zu¬

behör sofort od. später zn vm. Nah. das. 1166
(»» ancnthalerstratze 20 eine schone Helle Werk-
dl statt oder Lagerraum mit oder ohne Wohn.

zu verm. Näh. daselbsto. Kais.-Fr .-Rmg 36,P.
Ranenthalerstr . 20 schöner Laden(oder Büreau

u. Lagerräume) mit od. ohne Wohnung zu verm.
Näh. daselbst und Kaiser-Friedrich-Ring 86, Pt.

Die von der Firma >3. Bonns »» benutzten
Geschäftsräume

äinfpüe 44, Ecke MmitWr.
sind per 1. April 190̂ anderweit z» vermieden
Näh. bei dem Eigenthümer dastlbsr. 1123Pik . Hel ». Mar ».

Laden Sa « ggasse 31 mit oder ohne GeschäftS-
ränme vcr 1. Juli zu verm. Näh. 1. St . 1067

Langgaffe 51 kleiner Laden mit anstotzendein
Jiinmer auf gleich oder später zu vermietbeu
Näheres Kranzplatz 12. 9a6

Menban LuiseAstr. 25
ab 1. Oktober zn vermietbeu:
Großer Laden- cW.»
mit 2 Schanfenstcrn und Zubehör,
auch für Bürcauzwecke geeignet. Central-
hcizung » elektr. Licht, Leucht- und
Heizgas . Nähere« im Büreau Gebe.
WiWonann . Luisenstraße 25. 1681

Luxcmvnrgstr . 7 . Part . , Büreau b. zu ver-
mieiben. Näb. Hochp. links. „ 11'251

Mauergaffe 12 Laden mit "Nebenraumen als
Wohnung od. La"knränme sof. o. sp. nt v. 1126

Rheinftratze 35
wird das Parterre zum CiCQ*

Laden «mg«»«»! w per
^Etober .1« vermiete « .

125 Hi-Mtr . , zwei große Schau»
fenster, Elektr. , GaS , « entralheizung.
Näheres und Pläne im Burran
Rheinstrabe 35 . 1037

Gebrüder Simon.

Rbeinstr. S4 W.« WL
zwecke auf sofort oder später zu vermiethen.
Näheres 2.Etage. J ^o4

Römerberg 28 Lade« mit Wohnung, zn icdem
Geschäftsbeiricb geeignet, znm 1. Juli zu verm.
Näh. Hinterh. 1 r.

Schöner Ecklade« .
mit Ladenzimmer, geraum. Keller, event schöner

4- Zimmer-Wohnung, für dess. Colonial- und
Delicatessen- oder Drogengeschaft. Eck« der
Rüdesheimer - nnd Rauenlhalerstratze per
gleich oder später zu verm. Nah. das. P . 1168

Rüdesheimerstr . 1» Heller Souterratnraum mit
Nebenranm als Laden oder Büreau auf sofort
oder später zu verm. Näh. das. P . 113?

Saalaasse 28 » S»
mit Wohnung, eventl. auch znm 4. Oktober zu
Vermietbeu. 10^0

Schar« !,orststrab« 4 geräumige BSerkstätte
oder Lager , u vermiethen.

TaunnSstratze 81 Laden zu vermiethen(Prei»
1200 Mk.). Näh. daselbst2. Etage. 1440

Walluferstr. 1 LLLZ7»
großer Heller trockener Lagerraum, ev. mit
20,00 qm großem Büreau, pr. sofort zu verm.
Näheres daselbst1. Stock rechts. 1141

Walluferstr . 6 1 Sonterrain-Büreau oder aiich
als Lagerraum gleicho. fpätei' zu verm. 1142

Walramstratze 27 Laden mit Ladenzimmer, auch
sonstige Räumlichkeiten per sofort auch spater zu
vermiethen 1464

Mctzgcrgliffc2
Laden anderweing zu vermiethen.1128ein Laden anderweing

Näheres Kirchgaffe4. 1.
I

Webergasse9
Laden mit Ladeuzimmer zn vermiethen. Näh.
Webergasse 1l bei «ebnefer . 1370

I

gleich oder iväter zu vermietbeu
iŜ abea Manritiurstraße 10, 1 St . 976
Michelsverg 23 , Ecke Schwalaacherstrstr. 45s,

Laden mit oder ohne Wohnung auf 1. Oktober
zu vermitthen. Näh. 47, 1. 1006

Wörthstraße 1a ist der seit längeren Jahren v
Herrn Seulberger bewohnte Metzgerladen aus
Oktober anderweit zu vm. N. Eckladen. 1289

r Wilhelmftratze 34aiuStt Snbcn für 1906, rv. frl-h-r, zu Itu
mietben. Nähere- bei W'. 1145

I
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Wegen Todesfall
fkst ein Laden mit Wohn., passend für Cigarrenh.,

auch Uhrmacher, sofort oder1. Juli zu ver
mietben Wcllritzstraße 81.

Dortstr. 21 Sout.-Räumeä. Werkst.. Wäsch, o
, Keller, ev. mit kl. Wohn, pleidio. sp. zu Demi
Hlmmermannstraße 5 Werkstälte, auch als

Lagerraum, zu vermietben.

Wegen Lokalwechsel vermictheu wir
«ckere ausgezeichnetenKontorräilinMeiten
in 1. Sladtlage. w « itr«-n*d & Cie ..
Ecke flLu. Gr. Burgstraße, 1. Etage.

Laden zu vermietben, auch mit Hau« zu
verkaufen(Bleichstraße). Offerten

unter U. los an de» Taabl.-Vcrlaa.

Großer Lagerraum
oder Werkstätte

nebst Comptoir und Keller mit oder ohne
Wodnuna per 1. Oktober zu verm. Näh.
Friedrichstr. 8 beiH. Tap. Bremser. 1715

Großer Laden mit Lagerräumen und Magazin,
ev. mit od. ohne Wohnung, für Eugros-Gesüiäft
sehr geeignet, per 1. Juli zu vermierheu. Näh
bei May, Bliicherplatz8, 2. Et. recht«. 1660

Zu vermiethen schöner, gewölbter Weinkeller mit
großen Lager-, Pack- und Büreauräumen in
vortheilhaitester Lage. Näberc» bei 1103

IVeil «»,- & 'e 'climidt , Baugeschäft,
Erblichcrstraße 5.

Arbeitsraum,
großer Heller, mit oder ohne daranstoßende

8-Zimmerwohn., Vdh. 1 St ., sofort od. später
zu verm. Näh. Jabnstraße4, 1 St.
lOOOOOOOOOOOOOO

0

8
0 lak

Grotzes Helles kntresol
für Bankbürea«, Confeetio», Mövel«
lager ie. auf gleich zu verm. Näh.
Kirchgasse3«, 2. 1148

Große Lagerräume , auch als Werkstatt zu
benutz., i. Südviertel r, vm. N. Mainzerstr.14,

Laden,
ea. 65 H)-Mtr. groß(kann ans Wunsch abgethcilt

werden für Laden. Üadenzimmero.Lagerraum).
Näheres Moritzstraße 28, Comptoir. 951

Kl. Laden , für Friseur geeignet, per gleichb. zu
' verm. Näh. Rhcinstraße 99. Part. 1098
Maden mit Einrichtung und Ladenzimmer per

sofort zu verm. Schiersteinerstraße 17. 1460
^0er Laden oder kleinerer Laden mit

( 2 Schaufenstern, mehreren anstoßenden Räum-
Itchkesten, für ein beffercS Geschäft geeignet, auf
1. Ottober oder früher zu vermiethen. Näheres
» . stein , Webcrgaffe8. 1286

Großes Büreau, an» 3 Räumen bestehend, mit
stp. Eingang, auf 1. Oktober zu vermiethen.
Näh eres » . 8t«,■>, Webergasse8. 1287

MT " SoS«» an tücht. Leute per sofort od.
später, mit oder ohne Wohnung, zu vermiethen
Westendstraßc 32. Borderh. P. 1486

Mn n. zu erricht. Laden mit Wohn., im Südv..
vortheilh. Lage, zu vm. Bes. Wünschek. berück,,
werden. Näherem im Tagbl.-Verlag. Af

Sabot in fregn. Lage, für Metzaereiu. iede» and.
Geschäft pass., sof. zu v. N. Tagdl.-B. 1469 lis

Gchlofferwerkstätte mit Hof rc., für größeren
Betrieb geeignet, mit oder ohne Wohnung, per
1. Oktober. Westendstraße 32, Vdh. Part , r.

Photographisches Atelier
wtt Wohnung auf 1. April 1905 zu vermietben.
Nähere» Büreau Wilhelmstraße 54. 1616

.Brot- uni) ßein-Mmi
Sn sehr verkehrsreicher Straße Wiesbaden», ist

wegen Krankheit auf 1. Juli zu vermietben.
Inventar käuflich mitzuübernehmen. Offerten
unter « . los au den Tagbi.-Verlag erbeten.

Souterrain-Laden‘tÄ "2"
welchem längere Zeit ein Colonialwaarengeschäft
mit gutem Erfolg betrieben wurde, a. 1. Okt. z.
verm. Off. u. J . loo an den Tagbl.-Verlag.

Bäckerei """"L
Waldstraße ""«» S, '"

WerkWenm. Lagmäumrn
in 8 Etagen, ganz od.getheilt, für jeden Betrieb
geeignet(GaSci»fiihni»g>, in äußerst bequemer
Verbindung zu einander, per sofort oder
später zu vermiethen. Näheres im Bau oder
Baubüreau Rbejustraße 42. 1153

Wohurmgen vot? 8 und mehr
Ztmmeerk.

Ecke Adelheid- und Schiersteinerstrafe L ist
eine Wohnung von 8 Zimniern, Küche, Balkon,
mit allem Zubeh. gleich od. später zu vm. 1154

ttzLiebricherstraße 10, Billa , Hochpart,. 8 Z.
u. reich!. Zubehör per1. Juli zu vermietben.

Näh. daß u. Kaiier-Friedrjch-N. 30, P . I. 919
Billa Fritz Rcutcrstraße6: 8 Zim., Central-

Heizung, elektr. Lickt, M. 8200.
Billa Fritz Ncuterstr. 1<i: 8 Zim., Central-

heiz., elektr. Liwk, M. 3600 im. Statt M. 4000)
zu vermiethen. Näheres Lessiuxstraße 10. 899

Kaiser - Fr . - Ring 37
ist die bochherr-n'aiilich einger. 2. Etage, best,
aus 8 großen Zimmern, Fremdcnz., 4 Balkon»,
Erker, Bad, 2 Closett« uud großes Zubeh., auf
gleich oder später zu verm. Näb. daselbst. 1155

Kiibm Siisn-Mnch-Ultz 4?
herrschaftliche Wohnung von 0 Zimmern, i cl.
Gaal von 46 O 'iütr., mit allem Comfort der
Neuzeit aurgestattet. «u vermiethen. Liutomobil-
Remife zu verm. Nähere» Parterre rechts. 1069

Csittttftlrtf »d4straße derrfchaftl. Hochpart.,.D ' slbttvVzvr 8 Zim. ». reich!. Zubehör.
Näh. Uhlandstr. 10 (10—12. 2—4 Uhr). 1608

Kaiser-Friedrich -Ring 67 ist die2. ». 3.Etage,
bestehend an» je acht Zimmern, großen Balkon«,
Erker und reichlichem Zubehör ver sof. zu verm.
Nah. bei dem Eigenibümer daselbst1. Et. 1156

Ecke Stantenftrage,
der Adolfsallee, sind elegante
herrschaftliche Wohnungen von zehn
Zimmern nebst reichlichem Zubehör.
Centralheizung,clektr.Pcrsonen»
anfzng, zwei Treppenhäuser, auf
sofort oder später zu vermiethen.

Näheres Baubüreau oder bei
dem Hausmeister daselbst. 1177

Kirchgasse 43,
Ecke Schulgasse. Wohnung von 8 Zimmern mit

allem Comfort und reichlichem Zubehör, geeignet
für Aerzte und geschäftliche Zwecke, sofort
zu verm. Näb. Büreau Adelbeidstr. 2, P . 1173

Miai!Liiiseaslratze 25
ab 1. Oktober zu vermiethen:
Erste und dritte Etage,
bestehend aus je 8 Herrfchafts-
zimmern, Badeeabinet, Küche,
Speisekammer, 2 Closets, sowie
S Kammern im Dachstock; versehen
mit allem Comfort der Neuzeit,
Centralheizung, elektr. Licht,
Leucht«, Koch- u. Heizgas u.s.w.
Separate Dienerschaftstreppe.
Zu erfragen im Büreau ftJebr.
Wagemann , Luisenstr. 26. 1682

^reidelstratze 5 Villa, sehr schöne Wohnungen
»S von 8 und 5 Zimmern mit reich!. Zubehör

zu vermietben. 1172

Rheinstraße 35
ist die erste Etage, 8 Zimmer, Bad,
reicht. Zubehör»Centralheizung, Gas
» . elektr. Licht, per 1. Oktober zu ver¬
miethen. Nähere- im Büreau Part .,11- 1. 92^

Nähere» An der Ringkirche1, P 1072

Mohmmgr« von 7 Zimmer«.
Ndelheidstratze 46 herrichftl. Bel-Etage, 7 Zim.,

Küche, Bad, großer Balkon, z. verm. Näh. das.
oder Sonncnbcrgerstraße 60. 1685

Adelheidstraße 88 ist die von einem Arzt inne-
aebabte, neu hergerichtetc Bel-Etage, best, aus
7 schönen Zimmern mit qroßer Veranda, Bad,
zu verm. Näh. daselbst Port, bis 4 Uhr. 1170

RdolfSallee 9 ist der zweite Stock, bestehend
au» 7 Zimmern, Badeeabinet, Speisekammer,
Balkon, Lauftrcppe und reichlichem Zubehör, a»f
gleich oder später zu verm. Anzusehen werk¬
täglich zwischen 11 und1 Uhr und 3 lind5Uhr.
Näh. daselbst im 1. St . 1169

Adolfstr. 4» 2. Etage, 7 Zim., Kücheu. Zubeh.
aus gleich zu vm. Näh. Rheinstr. 32. 2. 1168

Adolfstraße 1«,
*> ft je 7 Zimmer,

**♦ Küche. 2Keller,
2 Mansarden und Badezimmer auf sosori
oder später zu vermietben. Eigene elektr.
Centrale im Hause. Näherer Parterre
daselbst. 1026

An der Ringkirchc 4 ist di- in der 1. Etage
belege»« hochhcrrschaftlichc Wohnung, best, au«
7 Zimmern, Bad, großem Balkon und reichlichem
Zubehör, per sofort oder sväter zu vermiethen.
Anzusche» von 11'/-—1 Uhr. Näherer durch
1M>. Well , Wilhelmstr. 2a. 1047

Ai,d.M,8kirchc7.LWLL
o. später prei-w. zu verm. Näh. dos. P . 977

Gr . Brrrgstraße 9
Wohnung mit 7 Zimmern und allem Zubehör per

sofort oder späier zu vermiethen. 1167
Dotzheimrrstraße 36, 1. Etage, 7 Zimmer mit

großer Veranda nebst allem Zubehör per Oktober
zu vermiethen. Näheres Parterre. 1487

Friedrichstraße
3. Etage - “

3
i Zimmer , Küche,

_ Badezim. nebst Zu¬
behör aus sofort od. 1. Oktober zu verm.
Näb. dos. Gartenbaus Port. link«. 934

Elisabethenstraße 14, Hochparterre. Wohnung,
7 Zimiuer, gedeckte Terrasse, Badezimmer mit
Einrichtung, Kücbe, Gas und elektr. Licht.
Glockenleitung, 2 Closei, 2 Mansarden, 2 Keller.
Anzus. m-t Hausbesitzer im Auva» Pagknstccher-
straße9, 1, von 10—12 ». 3- 5 Ubr. Ganze
Wohnung pargnettirt, doppelter Boden. Zn ver¬
miethen zum1. Oktober. 991

19, neben dem neuen
Ivv4 *0 / Pvlizeigeb.. 1. Etage, sieben

Zimmer, co. 9, nno Zubehör, mit allen Ansord.
der Neuzeit comiortavel einger., per 1. Juli od.
sväter ru vermietben. Näh. Part . 1075

Friedrichstraße8, Ecke Delarpecsir.,
ist die1. u. 2. Et., bestehend au» je sieben
Zimmern, Badezim., 2 Erker», Lauftrevpc.
Kohlenzug». reichl. Zubehör, auf 1. Oktbr.
1904 zu vermiethen. Näb. bei« . Walt«,
Laden. 981

Gerichtsstraße3, 1 St., 7 Zimmer, Küche.
Speisekammer, Bad. Balkou, 2 Maus., 2 fldlf
Koklenaufzug, Ga», per 1. Juii . N. P . 1657

Goethestratze4, 1. Etage 7 Zimmer, Badezim.
2 Balkons, Garten und Zubehör, mit allen An
forderungen der Neuzeit comiortabel eingerichtet,
per 1. Oktober zu verm. Näb. 3 Tr. 1636

Goethestraße6 ist die 3. Etage, bestehend aus
sieben Zimmern mit Vorder- und Hinterbalkon.
Bad u. sonstigem Zubehör, zum 1. Oktober zu
vermiethen. Näh. dortselbst. 1634

Gutenbergplatz 2,
Nähe Adolfsalleeu. elektr. Babnhaltestelle,
sind hochherrschaftl. 7-Zimmer-Wohnungen
mit prachtvoller Aussicht rc. zu vermietben.
Nähere» Parterre. J . iSrHhl . 1166

Kalfer-Friedrich-Riug 34 sind schöne7-Zim.»
Wohnungeu für 1200u. 1400 Mk. zu vermiethen.
Näheres daselbst Parterre. 1477

Kaifer -Friedrichrina48 ist diePart.-Wobn. ».
der 2 Stock von je 7 Zimmern und Zubehör zu
vermietben. Näh. nebenan No. 50, Part . 1164
Kaiser-Friedr .-Ring 65

sind hochherrschaftliche Wohnungen, 7 Zimmer und
1 Garderobezimmer, Centralheizitng u. reich¬
liches Znbebör, sofort od. später zu vermietben.
Näh. daselbst».Kaiser-Friedr.-Ring 74,3. 1163

Kaiser-Friedrich-Ring 76 ist die herrschaftliche
Bel-Etage, bestehend aus 7 Zimmern mit reickl.
Zubehör Versetzung halber zu vermiethen. 1162

Oranienstr. 4L, 2. u. 3. Et., je 7 Zim., Balk. u.
Znbebör gleich oder später preiswcrth zu ver-
niicthen. Näh. daselbst Parterre. 946

Parkftraße 2«, LL .78
eine Wohnung von 7 bezw. 9 Zimmern
und 3 Mansarden auf gleich oder später
zu vermiethen. 1691

Rheinstraße SS Wohn, im2. Stock, 7 Zimmer,
Küche, Bad und Zubehör. Dieselbe kann auf
1. Juli oder 1. Oktober bcz. werden. Anzus.
von 12—1 und 4—6 Ubr. 894

§U» heinftraße 68, Eckhaus1. Et., herrschaftliche
*1* 7-Zimmer-Wohnung. Balkon, Badezim. nebst

reichlichem Zubehör per sofort zu vermietben.
Brei« 1700 Mk. Näh. Part . 1603

Rüdesheimerstr. 2, Ecke Kaiser-Friedrich-Ring,
Parterre-Wobnuna, 7 geräumige Zimmer mit
reichlichem Zubehör auf soforl oder sväter zu
vermiethen. MH. An der Ringkirchel , P . 1160

RüdeSheimerftraße8 herrschaftliche
Wohnungen von7 Zimmern mit reichlichem
Zubehör per Oktober zu vermietben. Näh.

ürcau Hon & Cie ., Schillerplatz 1. !
Billa Schützerrstraße 5,

mit Haupt- und Nebentreppe, vornehmer Em-
richtung, 7 Zimmer, mehrere Erker Balkon»,
Diele.Badezimmer, Küche und reichl. Nebengelaß,
sofort od. späterz» verm. Näh. daselbst und
Schützeustraße 8,P . 1159

Landhaus Btetoriastratze 47
elegante sehr geräumige Bel-Etage von7 Zimmern

und reichlichem Znbebör mit Centralheizilng und
elektrischem Lickt zu vermiethen. Anzusehen von
11—12 Uhr. Näh. Lessingstraße 10. 998

Mohnnnge » v»ir 6 Zirunree«.
Adelheidstr. 27, 2. Et.. Eingana Moritzstraße,

schöne Wohnung. 6 Zimmer mit Balkon, Garten
und reichl. Zubehör zum 1. Oktober zu verm.
Zu sehen von 4—8 Ubr Mittag». Carl Erb.

Adelheidstraße 76 herrschaftliche6-Zimmer-
Wobnung(5 große Zimmer nach der Front).
3 Balkons, Erker, Bad, Koblenaufzug, zwei
Mansarden, Frontspitze. 2 Kelleru. s. w., keine
Hinterhäuser, per 1. Oktober, event. früher, zu
vermiethen. Näb. Parterre. 1622

Adelheidstraße SO, 3. Etage,6-Ziinmerwohnung
für 1. Oktober zu vm. 1200 Mk. Besicht. Dienst,
u. Freitags v. 10—1u.3—6. Mb. Part . 1602

Lstckdelheidstraße S3 6-Zimmerwobnungper
fof. od. später zu vermiethen. Näh. daielbst

oder Oranicnstraße 54, P. 1180
Adolfsallee 16, Ecke Albrechtstraße, 3. Stock,

6 Zimmer, Badezimmer, sehr gr. Balkon rc.,
per 1. Oktober zu verm. Näb. Parterre. 1615

Sldolfsallce 20, 8. Etage, 6 Zimmeru. Bad:c.
z» verm. Nur anznseben Dienstag und Freitaa,
Borm. von 10 bis 1 Uhr. Näh. daselbst Part,
und Goethestraße 22, 2. 1472

Adolfsallee 29. IS ;,.6-ft
Balk., Maus. Keller ver sof. Elektr. Licht,
ganz iikii hergerichtet. Näh. Seitenbau, 3. St .,
bei Hausmeister» ieg, -a.

Hochpart.,
0 Zimmer mit

Wegzrrashalber zu», 1. Okt. zu vm.
äb. von 10—1 Ubr daieldst3. St . 1292

IjLckdolfsallee 59 schöne Hochpart.-Wohn. von
-kT 6 Zimmer, großer Balkoii, Borg, auf gleich,

event. später, zu vermietben. Näb. Bau-Büreai;
daselbst, Sont. 1179

Alexaudraftraße1, Hochp-,
Ecke der Biebricherstraße, 6—7 Zimmer, Badez.,
Speisek., Balkonu. Znbchör,\ 1. Oktober 1904
zu verm. Anzusehen täglich von 10—1 Ubr.

Adolfsallee 37.

Bismarckring 2» Neubau prach.'vo'Ic
6-Zimmer-Wohnungcn mit Bad, Speisek., elektr.
Licht per 1. Juli oder sofort zu verm. Näh.
daselbst bei«Ueorg ; Steiger , Installation.

Aismarckrina ii> Neubau Wob-
nlinge» va» 6 Zimniern mil r-ichlichem Zilbehör,
der Neuzeit enlsprechend auSaestailet, per fofort
od. später„i vm. Näb. daielbst Hochpan. 1184

Bismarckrina 18 herrsch. 6-Z.-Wohnungeii mit
reichl. Zub. Electr. Bahu-Haltest. 1185

In der Billa Bingert-
^4-»-^ *> sind 2 Wohnungen von je
fHU « v mä 6 Zimniern mit Zubehör,
der2. Stock sofort, da« Hochpnrterre cbensall«
soforl oder später zu vermiethen. 1183

Dotzheimerstraße 58, 1. Et..6 Zimmer, Bade¬
zim., 3 Mansarden, der Neuzeit entsprechend, per
sofort zu vm. Näb. nebenan No. 60 Part . 948

Vorderes Nerothal , Franz -Abtstraße 6,
Hochpart., eine Wokuuiig, 6 Zimmer, Küche,
Bad. electrische« Licht, reichl. Znbebör, sofort
od. später INv-n. N. Röderstr. 21, 2 St . 962

Mei>riGr.3S,
nahe der Kirchstasse.

Haltestelle der elektrischen Bahn,
ist die herrschaftliche Wohunng in der
rrßen E ^agr - "lit allem Comfort
der Neuzeit ausgestattet, bestehend aus 6 inein-
andergehenden, mil Schiebethüren versehenen
Zimmern— eins mit separatem Eingang—
Badezimmer, 1Frontspitzzimmer(als Fremden¬
zimmer geeignet), 2 Mansarden, Kelleru. s.w.,
sowie einer sehr schönen, im ersten Stock
gelegenen Garten-Terrasse, sofort od. später
zu vermiethen. Näheres bei 1186

Moritz Herz Co . ,
Möbel- und Jnnendecorationen,

Friedrichstraße 38.

Friedrichstraße 48, 1,
schöne Wohnung, 6 Z., Erker, 3 Balkon»,
Badeeinrichtg. u. all. Zubehör, sofort od. später
zu verm. Besonders für Aerzte geeignet.
Einzus. tägl. zwischen 10 u. 4 Ubr. 1187

Friedrichstr. 4V
(Ecke Kirchgasse), Haltestelle der elektrischen
Bahn, ist die2. und 3. Etage, je 6 Zimmer,
elegant ausgestattet, mit reichl. Zubehör, per
sofort oder später zu vermiethen. Ga» und
elektr. Beleuchtung vorhanden. Näh. daselbst.Wilhelm Gaaer & Co . 1009

Miser-zcitkIch-Rng 3,3. Et.,
6 Zimmer. 2 Balkon», Küche, Speisek., Bad,

Bügelz. ii. Zub. (1500 Mark) v. 1. Okt., event.
vom1. Juli , zu verm. Einzus. Vorm. 11—1.

Kaiser-Friedrich-Ning 28» Part. u.
3. St ., herrschaftliche Wohnung, je6 Zim.
mit allem Comfort der Neuzeit, Kucke. Bad.
Zubehör, zu vermiethen. Nab. 1. St . 1189

Kaiser-Friedrich-Ning 40 ist die1. od. 8. Etage
von 6 Zimmern, darunter zwei sehr große,
1 Gorderobezimmernebst Bad und reichlichem
Zubehör, Alle« der Neuzeit«utsprechend einge¬
richtet, auf gleich od. später zu verm. Ga» und
elektr. Lickt, sowie Kohlenaufzug sind vorhanden
Näh. daselbst1. Etage. 165£

Serrschaftliche Wohnungen von
6 u. 7 Zim., Kaiser-Friedrich -Ring 58,
per sofort oder später zu vermiethen. Mäh.
Büreau Eion & Cie ., Schillerplatz 1.

Kaiser -Friedrich -Ring 64, Wohnung, sechs
Zimmer und Zubehör ver sofort zu ver¬
miethen. Nähere» daselbst2. Etaae. 1191

Kaiser- Friedrich -Ring 66
Part , oder2. Etage, Wohnung von6 Zimmern,
elegant ausgestattet, per bald oder später zu
billigem Preis zu verm. Näh. 1. Etage. 1063

Kaiser-Friedrich-Ring 88, 1, 6 Zimmer, Bad
und Zubehörz» vermiethen. 1659

Kapellenstr. 38 herrsch. 6-Zimnier-Wohnnng,
Bel-Etage, Bad. reichl. Zub.»in f. u. fck. Lage p,
Juli . Anzus.Montag, Mittw., Freitag3—bUhr.

2, e. schöne elegante
6-Zimmerwohn. mit

preisw. zu verm. 1689
In eleganter Villa »Lanzstr. 39, unweit Nero¬

thal. uumittelb. an» Wald , Wohnung, 6 Zim.
mit geraum. Verandau. Karten, zu verm. 1192

«Utzoritzstratze 39, 2. Etage, 6 Zimmer mi>
-evt reichlichem Zubehör zu vermiethen. 1194
§HKe»rdorferstraße 4 u . 6 zwei schöne Logis,vl 6 große Zimmer mit allem Zubehör, auf

gleich od. sväter zu verm. Gesunde Lage. 1195

vfiui. rinzi». Lnonlog, oxui

Kirchgasse 6,
Balkon per 1. Juli sehr Pr

Neugafse 24, 1. Stock, 6 Zimmer,
Küche, Bad, nebst Zubehör, auf 1. Juii zu
vermiethen. Näheres im Laden. 906

Nieolasftr . 28 herrichaftt. 1. Eiage, vollst. neu
hsrgerichtet, 6 Zimmer, gr. Ba'.k., Bad u. reichl.
Zubehör, foion oder später zu verm. 1196

Nicolasstr . Hoclip.. f. 6-Z.-W.. Balk. u. Zubeh,,
zu v„ sof. beriebb. N. Goethestr. 1. 1. St . 1607

Rauentlialerstr . I I 6-Z.-Wob„nugeii, elektr. L.,
reiclil. Zub., aleicko. sv. billig zu verm. 1197

RüdesHeimerstratzc 14, Ecke der
Rauenihalerstraße, sino now 2 hochherrsch,
aiisgesintteie Wohnungenö 6 Zimmer mit
reicht, der Neuzeit eiiiivr. Zubehör in 2. und
3. Ci., mit e!el!r. Periolienanizng, ver gleich
od. später zu verm. Näh. das. Part. 1200
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HUJHcinstraste 92 Hochparterre- Wohnung»uv
Bel-Etage, 6 u . 7 fl. Zimmer mit Zubcbör.

zu vermietden. 1198
Riidesheimerstrnste 3, Bart., herrschastl. 6 ar.

schöneZ ., gesch. Balkon, flleiftio. später. Schlüssel
1. Etaae. Ul,,n St  Co . Schillerplatz1. 1199I RüdeSheiinersti.17 ist die2.Pinne.B6 Zimmer, der Neuzeit entsprechend, sofort 8

oder später zu vermietden. 1647 (9
Schenkendorfstr. 2 sind elegante Wohnungen von

6 Zimmern sofort zu vermietben. 1202

Schenkendorfstr. 4
schöne Wobnnngen von 6 Zimmern mit
Zubehör, al» Mansarden, Fremdenzimmer
Erker, Balkon, zu Perm. Näh. das. 1203

Schierfteinerftratze 7,
oirekt am Kaiser- Friedrich-Ring, ift die hoch-

derrschafil. eingerichtete1. Etage, besiebend aus
6 Zimmern ti. grobem Zubebör, auf sofort oder
1. Oktober zu vermietben. Nab. daselbst. 1204

Schlichterer. 7,
Balkon, Bad und reichlichem Zubehör ans gleich
oder später zu verm. Näheres daselbst. 1205

L chlichlerstr . 18 »3. schöne6-Zimmerw. in. ollem
Zubeh. a. 1. Okt. z. p. Anzus. v. 11- 1. N. P.

41,1 . Etage, eine Secks-
Zimmer-Wohnung z. vcrw'eth.

Anzuschen 11—1 Uhr u. Nachmittags4—6 Uhr.
TaunnSstr « .58 ist eine herrschaftliche6-Zimmer-

Wobnnng (3. Stock) mit Lift, Koblenanfzna.
2 Balkons, Bad , Elektrisch und Gas . auf gleich
oder später zu vermietben. Näh. Bart . 1207

HLHalluferstr. 7 hochderrschaftlicke Wohnungen
v. 6 Zimmern . Bad, elektr. Licht, Balkons

und Erker nebst sonst. Zubehör per sogleich
oder später zu vrrmicthen. Näh. Wallufer-
straße 7, Hochpart. 1606

Walluferftr. 10 LLLK"
Wohnungen auf gleich od. später zu vm. 1209

Im vorderen Nerothal , Wilbelmineustrane?,
ist die Herrschaft!. 1. Etage, 6 Zimmer, 9 Balkons,
Garten, Bad, zu vermietben.

Wilhelminenstraste , Eckhaus, am Eingang des
Nerotbals, sind neu hergerichtete herrschaftliche
Wohnungen v. 6 Zimmern, Bad, elektr. Licht rc„
per sofort od. später zn Perm. Näh. Bart . 1210

Wohnung , 6 Zimmer, 1. Et., sosort oder später
zu verm. Näh. Kaiier-Friedrich-Ring 88, P.

Mohmmgr« von 5 Zimmern.
Villa Abeggstr . 4, beim Kurhaus-, 5 gr. Zim.

n. Znbeb.. Bad. Balkon f. Okt. N. 1 St . 1836
Adelheidstr . 1 ist die 2. Etage, bestehend aus

5 Zimmern, schöner grober Veranda, kl. Balkon
nebst Zubehör, per 1. Oktober zn vermietben.
Näb. im 1. Stock. 1695

Ndelheidfiraste 13 1. Etage, bestebend ans
5 Zimmern und Zubehör, sofort oder auch
später zn vermiethen. Näheres bei Herrn
Jo, , linand . Lnisenplatz1. 1211

iMMiuuui iiMBiasiimHHaa BaM Mij ai ai iMiHmiaBB l

Adelheidstr . 48 ift eine Part .-Wohn.,
bestebend ans 5 Zimmern. Bad rc. wegzugr-
balder sofort zu verm. Nähere« Wohnung«-
Nachweisbüreau Lion & Co.. Schillerplatz 1.

Neubmi Dotzheimerstr. 106,
v. Ring 5 Minnten » grobe5-Zimmer-Woh».,
ges. freie Lage, mit allem Comfort, sof. od. sp.
für 1150 Mk. zn vm. Näb. 1. St . Becker. 1225

LLlisabethenstraste 12 , 2. Stock, 5 Zimmer u.
HA Küche aut nietet) oder später zu vermietben.

Näheres daselbst. 1693
Elisavelhenstr . 27 ist eine Parterrewohnung,

bestebend aus 5 Zimmern und allem Zubehör,
electrisches Licht u. i. w., sofort od. später zu vm.
Näb. H . Weil . Elisabkthenstr. 27, 1. 1227

Emserstr. 36 'ÄfflaSÄ
allen, Zubeh., sosort od. p. 1. Juli . N. das. P.

Emserstraste 37 schöneö-Z.-Wohn., frei gelegen,
wegzugshalber auf 1. Juli . ev. 1. Okt., zu verm.
Näheres Part . l. od. 2. Etage links. 1635

Emserstraste 42 , 1, 5 Zim. u. Zubebör, Badez.,
Gas , elektr. Licht, per sofort oder später zu vcr-
mietben. Näb. Part . 1228

Emserstraste 44 , Part., 5 Zimmeru. Zub., neu
hergcrichtet, zu vermiethen. Näh. 1 St . Anzus.
10- 12 und 3- 6. 1684

Emserstr. 49 , Part., herrliche freie Lage,
Sinlteft. der elektr. Bahn , 5 Zimmer. 1 verschl.
Balkon. Küche, Keller, Mansarde, ev. mit Garten-
antheil, auf gleich oder später an ruhige Miether
zn vermietben. Näheres durch Verwalter
tVeng -eiianer in Nr. 47. Einstchtnabme
d. W. Nachm, v. 2—5 Ubr. 1229

Emserstraste 71 , 1. Et.. 5 Zimmer mit Zubebör
und Gartenbenutzuna ans gleich oder später zu
vermietben. Näh. No. 69,1 . 1290

Sldelheidstr. 74 5- 6Z .,g . B. u. Z. N.P . 1212
Adelheidstraste 78 bcrrschaitliche Wohnung,

5 Zimmer nach der Front , 3 Balkon«, ein kl.
Zimmer. Erker. Bad, Kohlenauszug, 2 Maus.,
Frontspitze, 2 Keller u. s. w., keine Hinterhäuser,
per 1. Oktober, evcnt. früher, zu vermietben.
Näheres Parterre . 1621

AdolfShöhe schöne5-Zimmerwobnnng in Villa
mit gr. Garten, gesunde fr. Lage. Haltestelle der
Elektr. Näheres Ryeinblickstraste 8.

MWilruslr., Ecke Msbscherßr.
irr feiner Villenlage.

Herrschaft!. Wohnungen von 5 n. 6 Zimmern m.
reich!. Zubehör zu verm. Näb. daselbst. 1219

An der Ringkirche 9 , Hchp., 5Zin >, u. Znb. nur
gleicho. spät. Näh. Dotzheimerstr.62, P . l. 1214

Vcke Ringkirche u . Clarenthalerstraste sehr
schöne, sonnig u. frei gelegene5- u. 6-Zimmer-
wobnnng, mit nllem Comfort ausgestottet, aut
gleich oder später zu verm. 1086

Arndlstr . 2, 3. Et., schöne5-Ziin.-Wodn., Bad,
2 Balkons, zu Perm. Näb. das. 3. Et . l. 1448

Nrndistratze 8 herrschastl. 5-Zimmer-Wobnung
1. n. 3. Etage, per gleicho.später zu vermietben
Näheres daselbst2. Stock rechts. 1216

rstlsugustastraste 1, Billa , schöneb-Zimmer-
Vc Wohnung, Bad, Speisek.. Balkon n. Zubeh.

Parterre oder Bel-Etage, für Oktober zu ver¬
mietden. Anzus. 11—1 und 3 Uhr ab. 1661

Bismarckring 9 schöne Wohn., 5 Zim. u. reich!
Zub., a. gl. ö. sv. zu v. Preis 1000 Mk. 1619

Bismarckring 20 , Haltestelle der Elektrischen
Bahn , 1. u. 3. Etage, 5 gr. Zimmer, 3 Balkons,
gr. Küche, sowie reichliche« Zubeh., sof. od. später
billig zu vermietben. Näheres Part , rechts. 1218

BiSmarckring 22 , 3, 6 Zimmer mit vollst. Zw
bebör per sofort, event. später, zu vermiethen
Näh. Bismarckring 24,1 links. 1219

Bismarckring 30 , 1. oder 2. Stock, 5 große
Zimmer, Bad, nebst reichst Zubehör zn ver
mictben. Näh. 1. St . 959

Bülowstr . 2, Eckhaus, a. fr. Platz gelegen, 5 Z.
Fremden-, u. reich!. Zubeh., 2. Etg., modern
eingerichtet, gesunde Lage, Nähe des Waldes,
seither v. Hrn. General Tbicsen bewohnt
per sosort prcisw. zu v. Näh. 2. Etg. r. 1220

Nenbau Clarenthalerstraste 5 sind zwei Herr
schaftliche5-Zimmerwobnnngen prciSwerth auf
gleich oder später zu vermiethen. 1222

Dotzheimerstratze64,3 , schöne lustige5-Zimmcr
Wohnung mit reichlichem Zubehör wegen Auf
lösnng de? Haushalts per sofort oder später zu
vermieten, event. mit Miclnacklaß. Nähere«
Anwaltsbürean Adelheidstrabe 28, Pari . 1701

In meinem Neubau Dostheimcrstratze 84,
Vorderh., schöne5-Ziimnevwohnung mit Balkon
und reichst Zubehör sehr preiswerth per sofort
oder später zn vermietben. 1224

s»h . Sciiweisfurntii , RüdcSbcimerstr. 14,
Lreiweidenstrastr 10 sind hcrrichafiliche Fünf'

Zimmerwobniingen mit Bad, Gas , elektr. Licht ic.
auf iokort oder später zu vermiethen. Nähere«
daselbstu. bei Livivir , Gocbcnftr. 1, 3. 1481

Erbacherstr. 3 sind Wohn.. 5 Zimmer,
der Neuzeit entipr., per sofort zu verm.
Kein lninterh. 1. Etage 1200 Mk.. 2. Et.
1100 Mk., 8. Et . 1000 Mk. Näh. P . 1680

Erbacherstr . 8 Wohnungen von 5 Z. u. allem
Zubcbör, Herrschaft!, ansgestattct, zu verm.
Näh. P . r. 1232

Nerothal.
Villa Franz -Abtstraste 2 hochelegante Bel-

Etage von 5 gr. Zimmern, 2 Balkons, Badezim..
Küche, Speisest, Koblencinfzng, elektr. Liebt. Ga«,
Gartenlaube und allem Zubehör per 1. Oktober
an ruhige Miether zu verm. Näb. Part . 1641

GeiSbcrgstr. 30 , 1. St .. 5—6 Zimmer in. Zn-
bebör, großer Balkon u. Garten, per 1. Jul ',
eventk. später, zu vermietben. Näb. Part . JL2S3

Gncisenanstr . 9 , Ecke Aorkstr., moderne Fnm-
Zinimerwobnungen, eventl. 6 Zimmer , zu verm.
No beres Seerobenstraße 30. 1482

GUenstMe4, 1. 8i.
Wegzugshalber vermietbe meine der

Neuzeit entsprechendeS-Z.-Wobn. n. reich!.
Zubehör per Juli oder später billiger.

Frau C. von Jlyraiida.

Gövenstraste6 schöne5-Zimmer-Wohmmgen ans
gleich oder später prciswürdig zn vermiethen.
Näb. daselbst1. Etage bei Matt -,« ». 1468

Goethcsir . 16 ist die Bel-Etage, 5 Zim., reich!.
Zubebör auf 1. Oktober zu verm. Näb. Part.

Gocthestraste 25 eine sch., nach Süden gelegene
dritte Etage, 5 Zimmer und a. Zubehör, ans
nUicb oder später zn verm. Näh. Part . 1234

Goethestraste 27 herrschaftliche5-Z.-Wobnnng.
Balkon, Bad, 2. Et .. Sonnenseite, gleich oder
später zn vermietben. Nähere? Part . 1064

Hainerweg 10, ÄÄ«
Kurbaus, Babnböfe und Wikbelnistraßc, ist die
herrschaftliche1. Etaae. 5 Zimmer. Badezimmer
und Zubehör, gr. Balkon, Gartenbenntznng,
Bleichplatz ec., per sofort oder später z» verm.
Anzus.10- 1 ii. 4—5. Näb. Part , daselbst. 973

Herderstraste 1 5 Zimmer nebst Zubehör zu ver-
mietben. Näb. 1. Etage reckt?. 1236

Herderstr. 12, Ecke Lnxeutburgplatz,
1. n. 2. Etage, berrsüaftl. Wobn., schöne
frei- Lage n. d. Platz, von je 8 Zimmern.
Küche, Bad, Erker, 2 Balkons, reich!. Zu¬
behör, zu vermietben. Näh. daselbst. 1237

Kaiser -Jriedrich -Ring 72 Part -Wohnung»
bestehend au« 5 Zimmern, Küche, Bad n. Zubeb.,
Bel -Etage , bestehend an« 6 Zimmern. Küche,
Bad und Zubehör, per sosort oder später zu ver-
mietbeii. Stallung für 2- 8 Offizi-rSpferde kann
Stir Wobnnng abgegeben werden. Näb. das. 12r0

CSapcllcnstraste 9 , 2. Etage, ist eine schone«91 Wohnung von5 großen Zimmern, Bade-
zimmer, Küche, 2 Mansarden, 2 Kellern. GaS,
elektrisches Licht rc. ans 1. Oktober zu vermietben.
Nähere« bei V . C.  Otto . 1640

Kapellrnstr. 40,1 . Etage, 5 Zimmer mit Bad,
2 Balkons, elektr. Licht, eventl. mit Frontlpitzk.
in ruhiger Billa mit Garten, sofort zu ver¬
miethcn. Näheres Kavellenst atze3, 1.J . Mcliultze . Telefon 494.

Karlstraste 18 , 1. Stock. 5-Zimmer-Wobnung,
Preis 900 Mst, zn vermietben. Näheres bei
Rechtsanwalt IjaalT . Nengaste1. 1251

Karlstr . 25 , 1 St .. 5 Zimmer mit Zubebör
900 Mk. Zn er fr. im 2. Stock. 1060

»arlstr . 41, Ecke Luxemburastr.. 5-Zim.-Wobii.
im 1. St ., d. Nenz entfp., billig. N. B. r. 1252

Sttrembnrgstraste 3, 1. n. 2. Etage, je 5 Z>m-
reich!. Zubebör, sofort zu vm. Nab. Part . 1253

Luxembürgstraste 9 ist in der 3. Etage eine
herrschaftliche Wobnnng mit 5 Zimmern und
reichlichem Zubebör, mit allem Comfort der
Neuzeit anSgestattet, per sosort oder fpaler äu
vermiethen. Näh. Part , rechts bei 11)4Martin J.emp.

Luxembürgstraste 11 ist in der 1. oder 3. Etage
eine herrschaftliche Wohnung vo» 5 Zimmern,
der Nemcit entspr. eingencktct, auf gleich oder
später zu Perm. Näb. 1. Etage st 125o

Mainzerstrast . 86 , 1. Etage. 5 ev. 6 Zimmer,
Küche. Zubehör per 1. Juli zu verm. Vorm,
bis 10 Ubr und Nachmittags nach 3 Ubr.
Näheres Parterre.

Moritzllraste 21, 1. Etage reckt«, 5 Z'MNier.
Zubebör, Bad n. Mädchenzimmer, »n Abscblntz,
lost od. später zu vermietben. Näheres daselbst
und Kirchgassc5. . 040

Moriststr . 45 , nabe am Ring, schonec>-Z>mmer-
Wobnnnq mit Balkon, Bad, Wannwasser- E,n-
ricbtuna. Koblenauszng und reichlichem Zubebör
ans 1. Okt. zu verm. Näb. das. im Laden. 1696

Moritzstraste 49 schöne5-Zimmcrwobnung mit
allem Zubebör per 1. Oktober zu vermietben
Näheres Parterre . ^ ^ 1097

«MtcolaSstrasie 21 , Part ., eine Wohnung bc-
stehend au« 1 Salon , 4 Zimmern, 1 Cabinet

und reichlichem Zubehör, auf gleich od. lvaier
zu vermiethen. .

Nicolasstr . 28 Herrschaft!. Hochparterre. 5 Zinn,
gr. Ba 'kon, Bad n. reicht. Zubehör, auf gleich
event. sväter, zu vermietden. 1261

NrkoLasstrcrsze 31
ist die 3. Etage von 5 Zimmern nebst Zubebör

auf gleich zn vermietben.
NicotaSstraße 32 , Part ., 5 Zimmer gr. Baiton

und Zubehör (auch für Büreauzwccke geeignet)
per 1. Juli oder 1. Oktober zu vermietben.
llkäbere? Adolfstratze 14. Weinhandlung. 1M4

Oranienstraste 4 , 1. Etage , Wohnung von
5 Zimmern, Küche, Mansarde n. Keller per sofort
oder später zu vm. Näb. Kirchgassc 51,1 . 91-

Orauienstraste 14 ist die Bel-Etage, bestehend
au« 5 Z'mmern, Küche, Badezimmer». Zubebör,
auf 1. Oktober c. zu Denn. Näh. daselbst. 1490

Oranienstraste 25 , Bel-Et ., ü gr. Z'mmer
Bal 'on ». Zubehör z» Perm. Näb. Part . 1011

Oraniettstraste 37 schöne Wobnnng mit 5 «rosten
Zimmer». 2 Mansarden. 2 Kellern. Bad und
Koblenaufzng sofort od. später zu vermielben.
Näb. im Hinterb. Part . „ 1p63

Oranienstraste 48 . 8. Stock, eine schone -fum-
Zimmcrwobnnnazu vermietben. Nab. 1. Mock.

Oraiiiensti -aste 60 , 1. Etage, derrschaftliche
Wobnung, 5 Zimmer. Bad n. Zubehör, sosort
oder später zu vermietben. Näb. 3. Et . 1264

Pageustecherstrastc 3 eine Wohnung. 1. Etage.
5 Zimmer und Zubebör, ans 1. Jnnt oder spater
zu verm. Näh. bei HanSnieister Morn . 1632

Philivvsbsrgstratze S,
2. Stock. 5 Zim.. 2 Mailst n. Küche auf 1. Juli
od 1. Oktober zu verm. Näh. tm Laden. 1089

Philippsverqstr . 33 , 2. ist eine schöne Wobnnng
vo» 3—5 Zimmern mit Balkon n. Zub. zu vm.
Anfraaen bi? 4 Ubr lltachm. daselbst. 1088

Herderstr. 25 , 1. Et.. 5-Z.-W. sofort oder später
' preisw. zn v. Anzus. 10—3. N. Hockp. r . 1475

I Herderstraste 28,3.Et.,beauem ein¬gerichtete Wobnnna von 5 Zimmern, Bad ic.
zu verm. Näb. Schiersteinerstr. 10, P . 1239

Jastttstraste 20 schöne5-Zimmcr. Wohuung mit
Zubehör auf 1. Okt. zu verm. Näh. P . 1642

Jahnstratze 29 , am K.-Fr.-Ring, 1. Etage, fünf
Zimmer, Küche, Badez., Balkon, mit Zubehör
ans gleich od. später zu verm. Näb. Part . 1240

Jahnstr . 30 fünf Zimmer, Balkon und Zubcbör
auf sofort oder späicr zu verm. N. Pt . 914

Jallnstraste 40 schöne geräumige 5-Z!mmev
Wobnnng mit Zubehör (Preis 900 Mark) auf
1. Juli zu vermietben. Näb. Part . 1010

Kaiser-Ariedrich-Ring 1 ist di- 2. Etage ans
sosort, die 3. Et . auf 1. Ost. mit je 5 Zimmern.
2 Balkons, Bad und Zubcbör zu vermietben.
Näheres Part , links. 1349

L^ / »« ^e?V - Nriedr . -Riiig 14. 2, 5 Zimmer.
Balkon n. doppeltes Zubehör a.

sofort oder später zn vermietben. 1242
LM̂ , ; 2 ^ -«^Ariedrich-Ring 23 , Hochpart.
«ttWIyCl "’ 5 Zim . u. Zubeh., nen Hergericht.

ev. mit Froiitsp., gleich od. sväter zu verm. 1243
Kaiser-Fr .-Ri » g 30 , 2 , 5 Zim.-Wohn. m. reich!.

Zubeh., per sof. od. später. Näb. P . links. 1245

Kaiser-Fricdrich-Nmg Ah
Herrschaft!. 5 - Zimmer- Wohnungen, der Neuzeit

entspr. eingerichtet, nebst rcichl. Znbeb., elektr.
Licht. Gas- u. Gasbadeofen, Kohleiiaufzna, zwei
Balkons, auch f. 2 BUreauränme mit Lagerraum
auf sofort zu vermietben. Näh. P . I. 1247

Kaiser-Fr .-Ring 60 sind im 1., 2. u. 3. Stock je
5—6  Zimmer, Bad, 2 Balkons, elektr. Licht re.
auf gleich oder später zn verm. Näh. 1 r. 1249

Kaiser-Fricdrickt-Ring 69 5-ZInimer.Wodnn>ig,
der Neuzeit entwrechciideingerichtet, auf gleich
oder später zu verm. Näh. daselbst. 16u9

Rheinftraste 105,
5 Zimmer mit Erker und Balkon, Lad , Giebeb
zimmern. Zubehör, sofort od. !p. zu vm. 1107

Rüdesheimerstraste 10, Bcl-Ekageu. 2. Stock,
>e5 Zimmer, Bad, Balkon und sonst. Zubehör
fof. zn vm. Näh. Walluserstr. 7, Hochp. 1631

Rüdcsheimcrslr.19K?L!SL
mit Bad, elektr. Lickt, Gas , 3 Balkons u. reich!.
Zubehör, Vor- und Hintergarken, per sofort
oder später zu verm. Näb. daselbst Nart . 1269

Scharnhorststraste 19, Ecke Bülowstraste»
2. Et , 5-Z.-Eckwoh„., Erker. 2 Balkons, warm.
Wasser,Kc>ch- u.Lenchtgas, Badeeinr.,Kohlenausz.
sosort od. später sebr preisw. Näb. Nart . 1270

Scheffelstr . 2, am !k.-Fr .-Ring, sind 5-Zimmer-
Wobnungen, 1.. 2., 3. Et ., zu verm. Näh. Part.

Scheffelftraste5, §SÄ
hcrrsA. 5-Zimm.-Wohmiilg,
1. ii. 2. Etcifle, zu vermietden. Näb. Part , reckt-
oder Kaiser-Friedrick-Rinq 23, 1 Tr . 1271

Echiersteinerftr . 4 5 Zimmer u. Zubehör Part,
links, wwie 5 Zimmer u. Zubehör 2. Et . rechts.
Näheres beim Eigentbümer NüdeSheimerstr. / , 2
oder bei IJon & Co . 082

Schiersteinerstr . 13 herrschaftliche5-Zimmer-
Wobnnng sofort oder später zu verm. 1272

Schiersteinerstraste 15, Eckhaus, 1. und 2. Et.,
6-Z.-W. mit 2 Erkern, 8 Balk ., Borg., dopp.
Balkontb. u. Fenster, elektr. Licht und Ga«
compl. Einr., sofort zu vm. Näb. Part.

Neubau Schiersteiuerstrube 17
hochelegant ausgestattete 5-Zimmer- Wohn¬
ungen mit Erker, 3 Balkons, Bad,elektrischem
Licht ii. Kohlenanfzua ver sof. od. später zu
vermiethen. Näb. daselbst. 1273

Nanenthalerstraße 3,
hinter der Ringkirche. sind hochelegante
Wobniinacn von 5 Zimmern, Schrank- und
Badezimmer, electr. Lickt, Leuckt- u. Kocb-
nar zn vermietben. (Kein Hinterhaus^
Nähere« Parterre . 128o

«Aauenthalerstraste 11 Wobnnngcn. 5 Zim.
(elektr. Lickt), sof. od. sv. billig zu vm. 1265

Rfteinballnstratze 2 , Bel-Etage. 5 event. / Z..
Balkon n, Znbeb. zum 1. Okt.. au» früher, zn
verm. Anzus. 10  bi«1 Ubr. Näh. 2'/- Tr . 893

Rpcinstraste 18 5-Zimmerwohiiung mit Zubebör
zn vermietben. .. *03'

Rüeinstr . 52 , 2. St .. 5 Zimmer, Balkonn. Zw
bebör s°s. od. später z» v. Näb. Seitenb.P . 938

Rlleinstraste 75 , 2. Etage. 5 große, schöne
Zimmer in seinem rüstigen Hause per 1. Okt.
zn verm. Näbere« daselbst Parterre . 964

Rsteinstraste 94 die 2. Etage, 5 Zimmer. Kucke,
Bad, Balkon, Keller und Mansarde, per 1. Juli
zu vermietben. Preis 1150 Mk. 1015

Rheinftraste 101 ist die 1. Etage, bestehend ans
5 großen Zimmern und Zubebör, für sofort
oder später zn vermiethen. Zn erfragen daselbst
oder 2. Etage. ^ 6'!>U)Chtftr. Itl,  1, »SS;
5 grosse Zimmer mit 2 Erkern u. Balkon. Bad,
Giebelz. tt. Zubebör, sosort oder später zu ver-
miethcn. Einznseben zw. 10 und 4 Ubr. 1268

Rüdeshermerstr. 13
elegante Hochparterre-Wohnung, 5 Zimmer
nebst Garderobe. Bad. Eentralheizung
und allem Zubehör auf 1. Oktober, eventl.
früher, z» verm. Vor- und Hintergarten.
Es können noch 2 große helle Souterrain.
Räume, welche nock als Baubüreau benützt
werden, mitvermietbct werden. Näberes
Nüdcsdeimcrstraße 13, Part . 1095

Schlichtcrstraste 17, 1. sch. 5-Z.-Wohn.. Balkon
u. Zub. sof. o. später zn vm. Näh. Part . 1274

Schützenhofstratze 16,
Hochparterre u. Beletage , je eine Wobnung,

best, aus Salon , 4 Zim., 2 Balkons, Cabtnet
und Zubebör, zu verm. Näh. Schützenhofstr. 1r>
oder 18 (Baubüreau). ^ . 1275

Schulbcrg 8 eine schöne5 -Zimmer- Wohimng
nebst Zubehör im Hochparterre auf 1. Juli
zu vermielben. , 101 --

Stiftstraste 14. 2, eine schöne Wobnung mit Erker
und Balkon, 5 Zimmer, Küche tt. Zubehör, auf
gleich od. später an rnbige Miether zu verm.
Zu erfragen Stiflstr . 10, P . 1277

Walluserstraste 1, 2 links, elegante5-Zimmer-
Wobniing mit od. ohne Frontspitze umzugshalber
per 1. Juli zu vermiethen. Näheres daselbst.

Walluserstr. 6,1ÄÖ:
Bad rc., I . Okt. zu v. Vor- u. Hinleraart. 1278

Weilstraste 3, 1 St .. 5 Zimmer. Küche und
Zubehör per I. Oktober zu vermiethen. 1491

Weisteul-urgstraste 7, nächst Emserstraße, 1. Et..
!ck. gr. 5-Zim.-Wo!uumg mit nllem Comfort auf
Oktober zu verm. Gartenumgebung. Haltestelle
der electr. Bahn. Näh. Part . 1617

Wellritzstraste 10, Eck- Helenenstr., sch. 5-Zim.-
Wobn. m. Znbeb., Balk. u. Bad. p. 1. Jult zu
vkrm. Näb. b. HSk' ni 'ipI »141401

Btllastittt . Wiistelnrinen-
MöLDrytttlstraste 37, Nähe des Waldes,

an den Anlage», ist die 2 Etage, 5 Zimmer
». s. w.. per 1. Oktober 1904 oder früher zu
vermiethen. Näh. 1. Etage. 1281

Wilnelminenstrastr 2 ist die erste Etage, best,
aus 5 Zimmern mit 2 Balkons, großer Küche,
Svcisek., 2 Malis., 2 Kellern, auf gl. an eine r.
Herrsch, zu vm. Preis 1500 M. N. das. 3. Et.

Zimmermannftratze 4
Jchöne groß « 5-Zimmcr -Wostnnng , nen ber-
gerichtet, m. grß. Balkon. Kalt- u. Warmwasfcr-
leitiing, Bor - u . Hintergarte « , sofort oder
später beziehbar. Mb . 2 St . links._ 862

Schwalbacherstraße 30 , Gartenseite.
schöne4-Zimmer-Wohnu»aen, 1 5-Zimmer-
Wolmung mit allem Zubebör, 1 Werkstätte
mit Wohnung zu vermiethen. § 488

Mohl«nnge« vo« 4 Zimmev«.
Sldelheidstratze 58,1 . u. 2. Stock, 4 grobe Zim.

mit Zubehör, neu hergerichtet, auf gleich oder
später zu Vermiethen. 1296

Ecke Ringkirche « . Clarenthalerstraste sehr
schöne4-Zlmmerwohn. a. gl. od. sp. zu V. 1085

Arndtstratze 2 , Ecke Hcrderstraße, 1. Et., schone
4-Zimmer-Woh»nng, Bad, 2 Balkons, zu verm.
Näh. daselbst3. Et. link«. 1449

Arndtstratze3
herrschaftliche4-Zimmer- Wohnung im 2. Stock

zu vermiethen. Reich!. Zubehör, wie Balkon,
Gas . elektr. Licht und Bad, vorhanden. Näb.
daselbst Part . link«. 1298

Arndtstratze 5 Bier-Zimmerwoh». m. Bad, Küche
u. reichlichem Zubehör sof. od. später. Näh. bei

1. Etage. 1299
Arndtstr . 6, 1. Etage, große elegante4-Zimmcr-

Woknung. aroßer Balkon, extra Badezim. u.
reich!. Zubehör, Ga« u. elektr. Licht, per sofort
od. sväter zu verm. Näh. Part , rechts. 1300

Bertramstr . 16,1 , EckeZimmermannstr..sch. neu¬
hergerichtete4-Z.-Wohnl,ng m. Balkon, Gas u.
allem Zubehör, sofort oder später sehr preis-
werth zn verm. Näd. das. im Laden. 1301

Bierstadter Höhe 13 herrschastl.4-Z.-
Wohn. mit reich!. Zubeb., Mitbcn. d. Gart .,
prachtvolle Aussicht, Höhenlage, P r sof. od.
später zu vermiethen. Näh. i. H.

Wmarckriiig4, Mau,
nahe der Ringkirche, schöne freie Lage, Sonnen¬

seite. herrichaitliche4- Zimmer-Wobnnngcn mit
Erker und 2 Balkons, evtl, mit Bürcau, Gas,
elektr. Licht, kalt und warmes Wasser, Bad,
Kohlenailkzugu. reich!. Zubeb., sofort od. später
zu vermiethcn. Näh. daselbst. 1302
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BiStnarckriug 17 ist ein« große Vicr-Zimmer-

Wohnung tri! 8. Stock fof. ob. (»iittr jti verm.
Zu «rfrnflcn Bertramstraßc11, P . 1803

©idnumTiitifl 27, Bel -Etage , schöne Vier.
Zimmer -Wohnung mit Garten nebst zwei
Maniarden ,mb 2 Keiler», ganz der Neuzeit
entsprechend , vcr sofort oder spater zu
verm. Näh. Blcichitraße 11, Bür. im Hof. 1304

Blücherplatz 8 sind SUohn. von je 4 Zimmern
mit reichlichem Zubebör auf sofort oder später
zu vermietben. Nähere« 2. klage r . 1014

Blücherplatz 6 drei 4-Zimnierwodiiunge» mit
sämmtlichen, Zubehör für sofort oder später
zu verm. Näh. daselbst im Bäckerladen. 1305

Bülowstr . 8, 1. ». 8. St ., 4-Zim.-Wodn. z» vm.
Bülowstr . «0, Bart . u. 2. Et.. 4 große gesd.

Zimmer wegzugsh. sofort o. später zu verm.
- Näh. 3 recht?. 1034
Glarenthalerstr . 8 sNcubau) sind modern einger.

4-Zimmer-Wohiiunaen (Gas, eleklr. Licht, Bad,
3 Balkons. Erker, Kohlenanfzng:c.> preiswertst
sofort oder später zu vermietben. Näst. daselbst

.Bart,  bei 14. Hülm . Arck. 1807
Ikruban Clarcnthalerstr . 5 sind herrschaftliche

4-Zimmerwohnungen preiswertst auf gleich oder
spater zu vermietben. 1308

SDemerstr. 21, Ecke EjellMMM..
ist «ine4-Zimmer-Wostnnna, 3. Stock, der Neuzeit
entsprechend eingerichtet, per Oktober z» verm.
Näst. daselbstn. Moritzstr.16 b. J . Splt «. 1704

Dotzheimerstr . 62 , 2, 4»Zim.-Wostn. m. Zubest.
in seinem Hansea. 1. Okt. Näst. Bart . l. 1697

Dotzheimerstr . 72 schöne4-Zim.-Wobnung ans
gleich oder später zu verm. Näst. 1 St . 1178

Dotzheimerfiraßc 84 (Neubau) sind im Mittel¬
bau. Parterre , schöne4-Zimmcrwostnung, sowie
1 St . schöne3-Zimmerwostnuug auf gleich oder
später zu vermietben. 1312

1PI». Srimcioj ' iiüi , Rüdessteimersir. 14.

Dreiwewenftratze 3,
nabe am BiSuiarckring, ruhige Lage, find eleg.

4-Zimmcrwohnungen mit thrker, 2 Balkons,
Badezimmeru. Kohlenanfzng, Aller der Neuzeit
entsprechend eingerichtet, auf gleich oder später
zu vermietsteii. Kein Hinterst. Näst. das. 1314

Neubau Dreiweidenstr . 4, Sonnenseite, mistige
Lage, sind mehrere4-Zimmerwobng. mit Erker,
Balkon, Badez., Kostlenaufzug, elektr. Licht, Alles
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, zn verm.
Näst. das. u. Moritzstr. 16 bei » plt *. 1102

Dreiweidenstratze 5 sind sestr schöne4-Zimmer-
Wobnunge» mit Erker, 2 Balkons, Bad und
sonstigem reich!. Zubest. sof. od. später zn verm.
Näst. daselbst oder Oranienstraße88, P . 1815

Dreiweidenstratze 8,
Kd « am Birmarckring, ruh. Lage, sind elegant«

4-Zimmer-Wohnungen mit Erker, Balkon. Bad,
Ga», electr. Licht, Kohlenanfzngn. sonst, reich!.
Zuv., ans sofort oder später zu vermietben.
Näst. daselbst Parterre. 1316

stiltvtllerstr . 10 herrschaftliche4-Zimmer-Wohn.,
Balkon, Bad. elektr. Licht. Gas. p. 1. Juli,
ev. früher. Pr. zn verm. Näst. Mittelbau. 1817

Emferstraste 82 » , Landhaus mit gr. Garten,
rst eine elegante4-Zimmer-Wostnung mit Znb.,
der Neuzeit entspr. einger., per 1. Mai oder
später zu verm. Besichtigung von 10—1 u. von
3—5 Ustr. Näst. daselbst im pstotogr. Atelier
oder Wcilstraße 10, Parterre. 1318

Morgrn-Ansgabe, 3. Kiatt. U » . S27.

f . . . « rbacherstraße2, Ecke Wolluferstr.,
Jfflön« 3«, 4» u. S-Zimmcr-Wostnunaen, der
Neuzeit entsprechend eingerichtet, billig zu
vermiethen. Näst. daselbst. 1295

!
Grbackierstraste 6 schöne Wohnung (Hochpart.)

von 4 Zimmern und allem Zubehör auf 1. Juli
*tt verm. Näst. Part , recht? v. 12- 2 Uhr. 1320

Srbacherstr . 8 geräumige4-Zim .-Woh « uug
mit reich!. Zubest., der Neuz. entspr., sofort zu
verm. Näh. daselbst1 St . recht«. 1108

Ariedrichstraße » . Vorderst. 3. Stock, 4 Zimmer.
Küche 2 Maus. rc. per 1. In «. Näheres bei
Drn . Tapezirer flremicr . im Hof. 1821

45 eine4-Zimmer-Wostnnng mit
Zubehör IM Vorderhaus (1. St .) sof. od. später
zu verm. Nähere« Bäckerei. 1322

Gneisenaustr . 8, Ecke Dorkstr., moderne Vier-
Zlmmerwostnuugen, evcntl. 8 Zimmer, zu ver¬
miethen. Näheres Seerobenstr. 30. 1488

Gneiserraustraße 27,
Eike Bülowstr . , herrschaftliche4-Zimmer-Wohn

mit reich!. Zubehör auf gleich oder später zu
vernnethen. GaS und elektr. Licht vorgesehen.
Nah. dort', o. Nödcrstr. 88 bei I . ühr . 1324

am Bismarck-Ring.
WvVUim»  nahe der Haltestelle

A ê tr. Bahn, schöne4- Zimmer-Wohnung.
Küche, Balkon. Bad und sonstiges Zubehör auf
wtort oder später zu vermiethen. Näh. Part . r.

Gobenstraste 8 schöne4-Zimmer-Wostnungen, der
Neuzeit entsvr., mit elektr. Licht. Kostlenaufzug
vsid allem Zubehör auf gleich zu vermiethen.
Nab. daielbst. 1825

^Lerderstraste 5» Bel-Et ., 4 Zimmer, Küche,
«V Bad, Erker und Balkon sofort zu v. 1326
Herverstrastc 15 Wobnuiig von 4 Zimmern mit

Balkon, Bad und lonst. Zubehör sof. od. später
zu venu, Näst. Herdernr. 15, im Laden. 1327

soerderstr . 18, 2. Et.. 4 Zim„ Bad u. Zubest. p.
sof. od. später. 750 Mk. Näh. im Laden. 1323

Herderstr . 21. 1. „. 3. Et.. 4 Zi»,.. 2 Balkons,
alles Zubeh lr . p . 1. L « . zu verm. Preis
3»0 u . 720 Mk. Näh. Mainzeriir. 14. 1663

ÄllbM Mt  Herlier- ll. Riehlßr.
sind Wohnunaen von 4. 5 und 8 Zimmern zu
vermiethen. Näheres daselbst im 1. Stock.

4 . 8«' roIin.

Jahnstratze 18, 1. St .,
geräumige4 - Zimmer- Wohnung weazugsbn her
auk 1. Juli zu vermiethen. Näh. Part . SSS

Fahrrstr» 44 ist die Parterre-Wostnnua, 4 Zim.,
Kücheu. Zubehör sofort oder später zu verm.
Raster, daselbst1 St . od. Rheinstr. 95, P . 1105

Kaiser -Friedr .-R. 43 Wohn. v. 4Z . zu v. 1473

MM  Wer-Mrich-WH 47,
2. und 8. Etage, Vier - Zimmer- Wohunugcn,
herrschaftlich auSgestattet, zu vermietben. Näh.
Parterre rechts. Daselbst stud drei Bureau- ,
Raume zu vermiethen. 1040

Kaiser «Friedrich »Ring LS 4 Zimmer und
Zubehör zu verm. Mk. 825. Näd. Part . 995

Karlstr . 87 , Part., 4 gr. Z.. Zubeh.. 750 Mk..
p. 1. Juli zu verm. Näh. 2 St . I. 1038

Körnerstr . 5, 2. Et., 4-Zim.-W. mit reicht. Zuv..
der Neuzeit entspr.. per sofort. Näh. Pt . I. 1333

Körnerstratze N sehr schöne4-Zimnicrwohnniig
»»in 1- Oktober nn ruhige Leute zu vermiethen.

Billa Lanzftr. 5
(Nerotball reiz. Wohnung von 4—5 Zim.,
Küche, Bad u. reicht. Znb., Veranda, Garten
allein, mit schöner Laube, p. 1. Juli a. später
au ruh. Mtcther zu verm. Näh. dortselstft.

Luisenstraste 41 eine Bart.-Wostnung, 4 Zimmer.
Küche und Zubebör, per 1. Juli , event. früher,
zu vtrmietst<-n. Näst. Part . 1334

Lnrembnrgstratze 4 , Bel-Et„ 4 Zimmer mit
allem Zubebör auf sofort oder später zu ver-
mitthei,. Näh. daselbst Part . 1335

Lnxeml 'urgstr . 7, Hochp., eieg. sterrschaftl. 4 Z.
m. a. Zub ., d. Neuz. einger., p. l . Juli , evtl, mit
Bürean , preisw. Näh. Hochp. b. Vordach. 1455

Mauergafs « S, 1 St ., 4 Zimmer u. Zubehör a.
1. In « z» verm. N. Mauergasie 11. 938

Moritzstrasie 64 , 1. Etage. 4 Zinimer, Küche,
2 Keller, 2 Mansarden 1. Oktober zn vm. 1480

Ricolasstr . 27 , 1. Etage, chöne 4-Zimmer-
wohnnng, Balkon, 2 Keller, 2 Mansarden, für
sofort od. später zn vermiethen. Aller Nähere
з . Etage links. 1338

Niederwaldstr . 4, »abe K.-Fr .-Ri»a, vracsttv.
4-Zimmer-Wohn., Neuzeit entspr., per1. Oktober,
ev. früher zu verm. Näh. Schiersteinerstr. 7. P.

Oranienstrassc 24 , Hochp., 4 Zimmern. reich!.
Zubehör per 1. Juli zu verm. 1081

Oranienstr . 47 , 1. Et., 4 Zim.-Wohn., Balkon,
r . Zubest., in rust. H. a. 1. Juli . N. P . r. 1004

Oranienstr . 48 , 8, sch. 4-Zim.-Wohn., Balk. u.
reich!. Znstest. gleich od. später. Näst. Part . 1839

Oranienstraße 52 eine 4 -Zimmer-Wostnnng,
2 2 M. (2. Etage' . Näst. Part , rechts. 1340

s ^ ranienftr . 54 schöne4«Zimnicrwohnung zu
vermietben. Näh. P . I. 1698

Philippsbergstr. 16,
Bel-Etage.schvne4-Zimmerwoh » . m . Balkon»

Bad u. Zubehör, 900 Mk., daselbst die Front-
spitzwohnnng , 2 Zimmeru. Küche, 380 Mk.,
zu vermietben. Näheres staselbst oder Druden-
straße4, Part. I. Mertens . 1100

Phtltppsbergstr . 28 4-Zimmerwobn. mit Balkon
и. Zubeh. f. 680 Mk. sof. od. später zu v. 1344

Rauenthalerstrasst 11 Wohnungen. 4 Zimmer
(elektr. Licht), sof. od. sp. billig zu verm. INI

Mwii RmnAnstl. 15
Herrschaft!. 4-Zimmer -Wohnungen » ohne

Hinterhaus u . große Veranda , Vor - u.
Htntergarte « , elektr. Licht, Leucht-. « .
KochgaS, nebst allem Comfort der Neuzeit per
1. Juli oder später billig zu vermiethen. Bitte
anseften ! Näheres Bismarck-Ring 19, 1 St . l.

LUAheingauerstraste 4, hinter der Ringkirche,
4-Zimmer-Wohnnngen mit reichl. Zubebör
iof. o. später , » verm. Näh. daielbst. 1345

Rheinstratze 32 , P . l., 4 Zimmer. Küchen.Zub.»
auf gleich zu verm. Näh. 2. Etage. 1346

§tzA«»einstratze 107 , Südseite, 4-Zimmerwohn.,
vMJ evcntl. 5 Zimmer, mit reich!. Zubehör,

Salon mit Balkon, Bad u. Mitbenutzung de»
Gartens , per gleicho. später. Näh. Part . 968

Niehlstr . 16, Ecke Herdcrstr., W. v. 4 Zim., Bad,
Balk. nebst Zubest., 1. u. 2. Et., per sof. od. sp.
zu vermietben. Nähere« im Laden. 1347

Rtehlstr . 1L, nabe am Nina, schöneg.4-Zimmer-
Wohnnng, der Neuzeit entspr.. sehr preisw. auf
gleich oder später z» verm. Näh. Part . l. 1654

Scharnhorststr . 12 Wohn. v. 4 Z. p. Juni. 1093
Siharnhorststraße 20 , 2. Etage, schöne'«Vier-

Zimmer-Wohnung per 1. Juli , event. früher,
preiswertst zu vermiethen. Näh. im Laden. 1850

Scharnhorststr . 28 Wohnung. 4 Zim. u. Zubest.,
Preis 650 Mk., zu verm. Näh. Part . r. 1620

Schiersteinerstraße 1 4-Zimmerwohnung, I St.
st. rechts, auf gleich oder später zu vermiethen.
Näheres 3 St . hoch links. 974

Schiersteinerstraße 8 bochhcrrschaftl. 4-Zimmcr-
Wohnung, Beletage, sofort zu vermiethen. 1451

Schiersteinerstr . 12 sterrschaftl. 4-Zim.-Wohn.
mit allem Zubeh. ans sofort zu vermietben. 1465

Schiersteiuerstraße 12 sind schöne4-Zimmcr-
Wohnungen, mit allem Comfort der Neuzeit
auSgestattet. ans gleich od. später zu vermiethen.
Näheres dafclbsi. 1351

Schiersteinerstr . 18 herrschaftliche4-Zimmcr-
Wobnimg sofork oder später zn verm. 1352

Schiersteinerstr . 15, Eckbaus, 2.Et.. 4-Z.-Wohn.,
n. Süden gelegen, gr. Balk., mit Borg., dopp.
Balkonth. ii. Fenster, elektr. Liciitu. Gas, compl.
Einrichtung, sofort z» verm. Näst. Part . 1710

Schiersteinerstr . 24 sch. Wohn., 4Z . Bad. Ga«
ii. Elektr., a. gl. od. spät. z. vm. Näh. Pt . 1353

Sch '-lterplatz 3 Wobnuiig. 4 Zim. und Zubest., a.
1. Juli zu verm. Näh. daselbst1 St . 1493

Tedanplatz 1, 3. eine Wohnuna, 4 Zimmer,
Küche, 1 Mansarde u. 2 Keller, Alles der Neuzeit
entsprechend, sof. od. später zu verm. Näheres
bei Blum , daielbst2. St . 1354

Sedanplatz7 ÄTÄ:
mit Balkon , Gas , kalt. « . warm . Wasser,
Badezimmer , ans sofort z« vermiethen.
Rah . das. Part , rechtö. 1690

Sedanplatz sehr schöne, gut ansacst. 4-Zimmer-
Wohnung per Oktober zu v. Aorkstr. 2, 1. 1705

Seerobenftratze 26
ist eine 4-Zininier-Wohniing mir Znbeb., 2. Etaae,

p. Juli zu oni. Näst. b. Wenzel daselbst. 1078
Tcerc-venstr . schöne 4-ZiM,ricrwohnnng in.
■*' Bad sofort ob. >p. sit verm. Näb. Roonstr. 19.
Sophicnstraste 3» Villa , Bel-Etage, 4 Zimmer,

3 Froiiispitzzimmer:c. zu verm. 1358
Stiftstr . 5 schöne4-Zini.-Wohn. in. Garten den.

auf 1. Juli oder l . Oktober zu verm. 1230
Taunusstraste 28 , 4, 4-Zinimer-Wohiiniig nebst

allem Zubehör per sofort oder 1. J »!i zn ner-
üiieiheii. Nähere« im Laden daselbst. 1359

Waltttfrrstratze 11 sind mehrere steerschaftliche
4- und 5-Zinimer-Wobnuiigeil. Soiinenscite, je
2 Balkons , Gas . tlettriidi Lickt imb reichliches
Zubebör, der Neuzeit entsprechend eingerichtet,
auf gleiüi oeer späier zu vermiitben. Eiuznsesteii
von Vormittag» 10—1 Uhr u. Nachmittags von
3- 6 Uhr 1048

Walluferstr. «KÄ
Balkon», Bad ec., mit Garten, ans gleich oder
später zu vermiethen. 1360

Walkmützlstratze 27 , Part ., Wohnung vo» vier
Zimmern, Küche. Bad, Keller und Souterrain-
raum unter günstiaen Bedinanngen sofort vom
Micther bis zum 1. Avril 1905 zn vermietben.
lltäh. bei Jnstizrath Halbe , Luiienplav6. 1706

Walramftraste 11 Wohnung von 4 Zimmern,
vollständig neu hergerichtet. Näh. 1 St . h. 1861

Walramstratze 13 eine Wohnung v. 4 Zimmern
auf I. In «. Näk. Laden. 1048

Weistendu rgstr . 4, 3, der Neuzeit entsprechende
4-Z.-Wobnu»g sofort zu vm. N. Part . l. 1362

Weikenburgstratze6
schonet -Z.-Wohn»ng. der Neuz. entsprechend, per

1. In « zu verm. Näb. Part . l. 1368
Westendstr . 12, 1. Et., 4 Zimmer, Balkon und

Zubehör zu vermiethen. 1364

Wielandstr. 4, S .KÄ
conif. 4-Zim.-Wohn. zu verm. Näh. Part . 1365

Wörthstraste 11 4—5 Zimmerwohnnng, 1 St .,
Balkon und reschliche« Zubehör, zum 1. Okt.
zu vermietben. Nähere« Parterre . 1639

Norkstr . 7 4-Zimmerwostnunq sof. od. sp. zu v.
Dorkstr . 8 , Ecke Roonstr.. 4 gr. Frontzim.-W..

Bad. 2 Balk . aes. freie Lage, 1. Okt. z. v. 1714
Dorkstrasie 12 , Ecke Scharnhorststraste,

prachtvolle4-Zimmer-Wohniinaen. 1. u. 2. Etage,
in modernster Ausstattung, sofort -n vermietben.
NädercS im Hanse selbst bei Heiclr oder bei
Dnrmann , Blücherplatz 8,1 . 1649

Dorkstr . 14 4 Zim., Kücheu. Zubehör auf gl-ick
oder später zu vermietben. 650 Mk. 1366

Dorkstr . 27 , Ecke Gneisenaustr., 4- n. 3»Z.-Wostn.,
3. Elaae, mit allem Zubest. sofort zu vm. 1707

Aietenrinq K 4-Z.-Wostn., herrl. AnSstckr, der
Neuzeit entspr., per fnf. o. sp. zn Perm. 1368

4-Zsnimenvohn. 3. St . Näd. Dotzheimerstr 50. 1492
Eine schöne Hochparterre-Wohnung, beücbend ans

4 gr. Zimmern, Balkon, Garten, auck kann ein
gr. Sonterrainranni dazu aeaeben werden, für
Werkstatt gut zu gebrauchen, zum Preist von
580 Mk. auf gleich oder l . Juli zn verm. llkäb.
Gnstav-Adolsstratze1, Part , recht?. 1712

Schöne aeräumiae 4-Jimmer -Wolmuna
mit Bad, Balkon und reichlickem Zubehör ver
sof. od. sp. zn verm. Näb. Vorkstr. 2, 1. 1869

Billa.
Elegante 4—5- Zimmer- Wohnung, Hockparterre.

Sonnenseite nsw„ Sitzplatz im Garten, vorzugs¬
weise an allesnstebenden ältere» Herrn abzuaeben
od. an ordnnngsl. anständig, älteres Ehepaar.
Offerten unter „ Teutonia —hauytpostlagcrnd.

Wohrr«nge,l von S Zimmer«.
4tz4Vcl>»cidstrasle 36 , 3 Zimmer, Frontspitze.
++  Küche , anck Kockga « , mit Abschluß n . Znb.

an ruhige Dame ioiort zu vermiethen. Nähere?
Vormittags 2. Etage. 1716

Alvrschtstr . 23 Maniardwohnnng, 3 Zimmer
u. Küche, Htb., per 1. In « , eventl. früher, zu
vermiethen. Nähere« bei fi.  Hoß 'misnn.
Webergasse 39, 1 I. 160!

Arndtstratze5 LLUSL
Küche, Balkon, Bad nnd reichliches Zubebör,
versetzungShalber sofort zu vermiethen. Näst.
1. Et. links. 1373

Arndtstratze K herrlchastliche Drei - Zimmer»
Wohnuna» 1. und 8. Etage, per sofort zu verm.
Näh. daselbst2. St . recht?. 1374

Bertramstr . 13, Vorderb., eine schöneZ-Zimmer-
wobnnng mit reicklickem Zubehör per l . Juli zu
verm. Näh. das. bei A. HIort , 1. St . 989

Bismarckring 31 , 3 St . I.. 3-Zim.-Wobn»na
preisw. zu verm. Näb. das. 2 St . I. 1069

Bleichstraste 8 schöne3 Zimmer, Küche. Alkoven,
Mansarde nebst Zubehör, wegen Ausgabe der
Haush. gleich od. später zu vni. N. Laden. 1479

Blücherplatz 5 seböne3-ZImmer-Wohnung mit
reichlichem Zubebör ans gleich oder später z»
vermietben. Nähere« Blücherplatz4. Bür. 1877

Blückierstraste 10» Vdb., 3 Zimmer, Küche mit
Zubehör nnd Kocbgas auf 1. In « zu verm.
Näh. Mittelbau 1 St . I. bei Snuer . 1035

Bülowstratze 4 zwei 3-Ziwmer-Wohnungen
mit Balkon, Küche,Maus., 2 Keller auf gleich od.
später zu vm. Näd. daselbst2. Etage link«. 1378

Bülowstr -, Ecke Zietdenr., sch. W., 3 n. 4 Z., a.
1. In « o. sp. N. das. u. Bismarckr. 9. 1 s. 1618

Clarenthalerstr . 3 (Neubau) schöne3-Zimmer-
Wobnung (1. Stock), Gas , Bad, event. elektr.
Licht. 2 Balkons, Kohlenansziia rc.. prciswertb
sofort oder späier zu vcrmieilien. Näh. daselbst
Part , bei H . Hülm , Arch. 1380

Clarenthalerstr . 4 hackberrschaftliche3-Zimmer-
Wohiiungcii, alles der N'euzeil entsprechend ein¬
gerichtet, auf gleich, eventl. auch später prei«-
werth zn Perm. Näheres im Hanse daselbst. 936

Clarenthalerstr . 6, Borderbans— Nenban—
sind 3-Zininierwobug. nt. Zubeh. auf gleich oder
später zn vm. Näh. daselbst Part . 1381

Clarentlialerstraste 8 schöne3-Zinimer-Wokn.
ans gleit' oder später zu vernnethen. 1600

DelaSpeestrastc 1, 3. Stock, 3 Zimmer, Badez.,
Küche, gr. Mansarde ic., auf gleich oder später
zn verm. Näh. bei «2. Volt «, Laden. 1383

Dotzbcimerstraste 28 Wohnung, 8, 4 oder
5 Zimmer, zn verm. Näd. Goetbestr. 1. 1310

Dotzheimerstr.39,2.Et.,
ist eine der Neuzeit entsprechende3-Ziinmcr-
Wohnung mit aiiem Zubehör (auf Wunsch
kann auch 1 aroße? Froiitspitz-Zimmer mit-
gemictbet werd-n) vcr 1. Oktober 1904 zu
vermiethen. Näheres Parterre . 1021

Dotztzeimerstraße 52,
direct am Äaiicr-Friedrich-Ri 'w, in ruhigem Hanse,

oh»cHintkihauS,sa!ö, !--3»Zinnncr -WoyNUNg
im 2. LtoÄ per 1. Juli oder 1. Oktober prei?-
ivertli zu vermietben. Näst. dalelbst Bartnre
rechts ooer 3. Stock links. 1650

Dohlirimerstraste 62 , l> § >., d ei Zimmer und
Ziideb. sof. od. später. 2käb. dick. P . !. 1665

Dotzheimerstr . 65 , 1 St .. 3-Zimmer-Wobnnng
mir Zubehör für 350 Mk. per !. Jul !, ferner
1 Werkstatt mit Lagerräumen sofort nnd ein
Siall für 8 Pferde per 1. Juli zu vermietben.
Näh. »cliüdel , verlängerte Blüchers» . 972

Dotzheimerstr. 72 , Vbh., schöne3>Zim.-Wol,ii.
aus gl. od. sv. billig zu verm. Näh. 1 St . 1645

Dotzheimerstr. 82 , Neubau, schöne3-Zimmer-
Wohiiungeii, der Neuzeit entsprechend, aus
sofort oder später z» verm. Näb. daselbst. 1384

Dotzhelmerstraste 88 » Neubau, Südseite, schöne
3-Zimmerwohiiittigcn mit Bad, der Neuz. entspr.,
gleicho. später sehr prcirwerth. Näh. das. P . 1385

Neuvau Dotzheimerstratz« 84 sehr schöne
3- »nd 2-Zimmerwohmingen auf gleich oder
ipätcr zu vermietben. 1386

Dotzheimerstr. 88 , Hth ., schöne 3«Zimmer,
Wohnuna sofort zn vermiethen . 1044

Dotzheimerstratze88 schöne8-Zim.-Wohnungen,
der Neuzeit entsprechend, per gl. zu beziehen, von
500—560 Mark zu verm. Näheres 1 St . 1094

Dotzheimerstr. 105 , Bel-Et., herrsch. W. v.3 gr.
Z. ni. B., Speisek. u. r . Z.. d. N. entlp., m. h.
Aussicht, auf gleich, ev. auch Garten. Näb. Part.
Drerweidenstratze 3,

nabe am Bismarckring, rnbige Lage, sind cleg.
3- Zimmer-Wohnuiigen mit Erker, 2 Balkons
Bad n. Kohlenanfzng, Aller der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtet, ans gleich od. auch später
zn verni. Kein Hinterhaus. Näh. daselbst. 1389

Dreiweidenfirasie 8 sind lehr schöne3-Zimmer-
Wohnungen mit Erker. 2 Balkons, Bad und
sonstigem reichl. Zubehör sof. od. später zu ver¬
miethen. Näh. das. od. Oranienstr. 58, P . 1396

Dreiweidenstr . 7 geräumige3-Zimmer-Wohnung
zu vermietben. Näb. 1 St . links. 1077

Drndenstrastc 10, P., 3- od. 4-Z.-W. o. gl. z. v.
Eltvill erst raste 4 herrliche3-Zimnier-Wohmmg.

prachtvolle große Zimnier mit großer Veranda.
Balkon, Bad und sonst. Zubehör, gleich oder
später zn vermietben. Näh. daielbst P . r. 1018

Clisavcthcnstraste 14 drei gerade Zimmer
(Frontspitze) mit Zubehör, GlaSabschluß, zum
1. Juli oder Oktober zu verm. Nähere« beim
Hausbesitzer im Anbau Vagenstecherstraße9, 1.
Aliziisebeu 10- 12, 3 5 Uhr. 994

Eltvillerstr . 6 , Neubau, mehrere 3-Zimmer>
Wohiliiiigeilzn vermielhen. Näheres Mittelbau
Parterre od-̂r bei VMüielm fi' ötz,
BiSuiarckring 25. 1049

Cltvillerstrastc 8 , Vdh.. 3-Zimmer-Wohnmigkii.
der Neuzeit eittiprech. eingerichtet, sof. od. späier
zu billigem Preise z» verm. Näh. daselbst oder
beim Eiasnth. Gneisenaustraße 13, 2. St . 1391

Eltvillerstr . 10 , Neub., 3 Z.. Kucke iof. od. sp.
Closct im Abschluß. Miltelb. Näh. das. 1392

Emserstr. 78 8—4 Zim., Frtsp., zu verm. 1393
4Kirbacherstraste4, Hinterhaus, 3 Zimmerm>d

Küche zu vermiethen. 1084
Erbacherstr. 8 gcränmlae3-Jim .-Wohn « ug

mit reickl. Znb., der Neuzeit enlipr., sofort zu
verm. NäbereS daselbst1 St . recht?. 1109

Friedrichstraste 50 Parterre- Wohnung, drei
Zimmer, Küche nebst Zubehör, sowie eine Man»
sardwohnnng von 1 Zimmer und Kücke sofort
oder später zn vermiethen. Erstcre eignet sich
vorzüglich zu Bürean . Näh. das. 1. St . r. 1478

Gneiscnaustrastc 10 sind Wohnungen von
3 Zimmern, Küche, Bad und reichlichem Znbe.
bör, per soiort oder später zu vermiethen.
Nähere? Parterre recht?. 1395

Gneiscnaustrast « 11, Bel- Etage, 3 -Zimmer»
Wohnung mit Zubebör per ioiort oder später
zn verm. Näh. im Laden. 1396

Gneisenaustr . 15 pracktv. 3-Zimmer-Wohnung
(Part . u. 1. Et .) per 1. In « billig zu vm. 1104

Gneisenanstr . 16, Bel-Et., sch. geraum. Wobn̂.
3 Zim., Küchen. Zub., sof. o. sp. zu vni. 1397

Gneisenaustr . 18 eine Wohni'ng, 3 Z ., 1 K. u.
B.. eine M.. 2 K . n. gl. od. sv. zu v. 1398
Gneisenaustratze 23,

nahe »cm LSalVc, schönste BuSstcht, ist di«
Bel -Etane , 3 Zimmer , Balkon , Küche
unv Zubehör , für 650 Niark zn vermiethen.
Daielbst im Seitenbau schöne 2-^iinmer«
Wahuunqen mir Küche und Zubehör für
400 u. 300 Mk. zu verm. Näbere« daselbst oder
Drildenstraße 4, Part . l. Mertens . 1099

Kävenstr » 8 3 Zimmer, Sfßdm. Bad u. Zubebör
sosorl oder später zu verm. Näh. Part . 1648

Gövenstraste 11, Vorderb., icköne geräumige
3-Zimmcrwol,nungcnzn vermiethen. 1400

tzlsvenstraste 13 3-Zinimerwobnnngsil, gut aus-
gestaitet, aus gleich oder später zu verm. 1401

Gnstav -2i»olsstr. 14 3 Zimmer, 2 Mansarden
n. Zubehör gleich oder später zu verm. 1?03

Hellmundsti . 43 , 3,1 scköne3-Zimmer -Woh»
nuna mit Bad zu verm. Näh. daselbst. 1403

Hcrdcrstrastc 1 3 Zimmeru. Zubehör zu verm.
NäbereS1. Etage rechts. 1687

Herserstr . 2 , Htb. Dack, 3 Zim.. Kücheu. Znb.
a. 1. Juli z» Demi. Näh. Vdh. 2. Et. 1653

Herderstraste 6, 1. Et., sch. F-Zsmmer-Wobnnng
mit Balkon, Bad und reichlichem Zubehör ver
sofort od. später zu verm. Näb. Part . r. 1405

ĵ errngartenstraste I , Parterre- Wohnung,
3 Zimmer, Küche und Zubehör, auf sofort

oder ipätcr zu verm. Näh. daselbst. 1633
Falmstraste 3 eine Wobnuiig von 3 Zim. nebst

Zndeb. fof. ad. später zu vni. Näh. Part . 1406
Jahnstr . 4, 1. St ., 3 Zimmer, Küche, Mansarde,

2 Keller sofort od. spater zn vermiethen. 1407
Jaimstraste 12, Gth., drei Zimmer, Balkon u.

Zubebör sofort zu vermiethen.
Kaiser-Fricdrich-Ring 67 ist die Parterre.

Wohnung, beit, ans drei Zimmern nebst reichlichem
Zubehör nnd großem Balkon, per sof. zu verm.
Näh. bei dem Eigentbünier daielbst1. Et. 1403

Karlstr. 30 schöne Wohnung, 3 Zimmer nt. Zu¬
behör, Preis 560 Mk., auf gl. od. 1. Juli z. vm.

Karlstratze 35, 2. St . 1., schöne3-Zimiiici-Wohn.
sofort oder später preisw. zu verm. 1663

KnauSstraste 1 8 Zinimer mit Balkan und
Zubehör aus l . Juli zu vm. Nähere» Platter¬
straße 76. Hi " ». 936

Körnerstr . 5, 3. Et., 3-Z.-W. mit reichl. Znbeb.,
der Neuzeit entspr., per sofort. Näd. P . l. 1469

Ikörnerstraße 6 , 2. Etage, 3 Zimmer mit Zub.
sot. od. später zu vm. Näb. bei EBnrfc. 1410

Langgaffe 80 , 2, 3 Zim. mit Zubehör per gleich
oder später zn vermiethen. 1702

47Virti2  3-Z.-W. in. reichl.
JClIlFCItlPWl &§ Znb. z. v. R. B. 1. 1411

Luxemburgstr. 5,
1. Etage, schöne berischaskliche3-Zimmei wohnung

mir allem Zubehör, der Neuzeit entsprechend,
per gleich oder später zn »ermielbeii. Näheres
daselbst bei Pamitel . 2. Ei . links. 1070

Ecke MichelSverg u. Sck,w-tlt>acherstr. 45a,
1. Siock, 3-Zimmer-Wohnung (Balkon) sofort
od. später zu vermietben. Näh. 'No. 47. 1. 1413

sUKeroftraste 23 ist eine schöne Woanung von
VI  3 Zimmern und Küche zu vermiethen.
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DM Moritzstraße 12,Vdb ., II«» bcrgerichtkte
II schöne Mansardwohn. niiler 1'lbschsnß, 3 Zim.,
LI Küche und Keller, per fofort oder später <i»
11 kinderlose Leute zu vermietben. 1076
Proritzstraße 48 , Mittelbau, schöne3-Zimmer-

Wobnung. eventl. mit Werkstättc. per sofort oder
j . Juli zu vermietben. 1ÜS6

l Reugaffe 8, 1. Et., chöne Wobnung,
bestehend aus 3 Zimmern mit reichlichem
Zubehör, per 1. Oktober zu verm.

A.  II . Mnnenhohl.

sticolaSstr . 17, Dtb .» 8 Zim .» Küche per
1. Juli a . ruh . M . zu verm . 1051

Mederwaldstr . 4, nahe K.-Fr .-Ring, vrachtv.
8-ZImmer-Wohn., Neuzeit entspr., per1. Oktober,
ev. früher zu verm. Näh. Schiersteincrstr. 7, P.

-reut». Niederwaldstr . , Hinter- u. Stb ., Wohn,
von 3 Zim., Küche, Balkon, Zubehör, v. 1. Juli
zu vermietben. Näh. Luxemburgvlatz1. 2 r.

Oranienstratze 15,
Hinterh . 1 St . , 8 schöne Zimmer nebst
Zubehör ,u vermiethen. Näherer Vorderbans
Parterre dortfelbst. 1683

Hranienstr . 60 , Hth. 2 St ., 3 Zim. n. K. gleich
od. 1. Juli zu vm. Näh. Vordcrh. 3. St . 1415Mippsbergstr. 10,
herrliche gesunde Höhenlage, prachtvolle Fern¬
sicht, Wohnungen von 3 und 2 Zimmern, elektr.
Licht, Gas und Bad, Balkon. Erker, Kochherde
mit Gasvorrichtnna, sowie Kohlenaufzng nebst
Zubehör, per 1. Mai zu verm. Zu crfr. beim
Besitzer Kiebert , Philipprbergstr. 13, 1. 978

Platterstr . 52 Wohnungen von 3,2 u. 1 Zimmer
mit Zubehör zu vermietben. Näh. Part . 1106

Ranenthalerstr . 6, a. d. Ringkirche, berrschaftl.
3-Zimmerwohn. f. 600 Mk. per sof. oder später
zu verm. Näh. das. oder Dorkstr. 21. 3 l. 1066

Ranenthalerstr . 7, Neubau, sind schöne3-Zim.-
Wobnungen, der Neuzeit cntsvrechcnd, eingerichtet,
sofort od. später zu verm. Näh. daselbst. 1417

Ranenthalerstratze 8 3-Zimmer-Wobnung' n im
Gartenhaus, mit Gar , Bad u. Speiset., ans fof.
o. sp. *n verm. Näb. das. V. 1418

Freie Wohnung btS Oktober.
Ranenthalerstr . 8 . 1. St ., gr. 3-Z.-Wobn. für

700 Mk. zu vm. Näh. Mtlb. Part , bei Xnm
od. b. Besitzer Dotzheimerstr. 62, P . l. 1666

Mo «taiityrierftr. !0
elegante3-Zimmerwohnung, mit allem Comfor-

der Neuzeit ausgestattet, Kohlenaufzüge, Müll
absang, Bad nebst Zubehör, sofort od. später zu
vermiethen. «Sosef sr « « ,Sedanstr . 7, P . 1419

KAanenthalerstraße 12 8-Zimmer-Wobniinqen
vv - mit allem Zubehör per sofort oder später

zu vermietben. Näb. im Laden. 1420
Rauenthalerstraße 15 eine herrschaftliche, sehr

komfortable 3-Zimmer-Wobnung mit großer
Veranda, Bad. Gar , elektr. Licht per 1. Juli
oder später. Vor- n. Hintergartcn vorhanden,
kein Hinterhaus . Näb. Bism.-Ring 19, 1 l,

H) 1i? t11«1N1Ip1'ktratze 3 n . 5 (hinter der
JUJdUjjUllll Ningk.l, schöne 3-Z. - Wohn.

im Gartenbaus , bezw. Seiten '-an, auf 1. Juli,
event. früher, zu vermietben. Näh. daselbst oder
Loxemburgsiraße7. Daubnreau. 1294

Riehlftraße 6.
Alles neu hergerichtet, mit Leucht- und Kochgas,
3-, 2- und 1-Zimmer-Wohnnngen. ditto Vorder¬
haus Parterre 1 Zimmer u. Küche auf 1. Juli
oder etwas später zu vermiethen. Nähere« bei
» . Krar «, Riehlstrabe 3. 1082

Roonstr . 5, 1 r., 3-Zimmerwohnung mit Balkon
(500 Mark) zu vermiethen.

Rooustr . 14, P ., 8 od. 4 Zimmer, gr. Balkon
u. Zubehör in ruh. Hausez. 1. Juli od. sp. zu v.

Saalgaffe 14, Borderh. 1 St ., 8 Zim. u. Küche
n. Zubehör z. 1. Mai. Näb. Bäckerl. 1054

Scharnhorststraße 2, 2. Stock, 3 bis 4 Zimmer
nebst Zubehör ans 1. Juli zu vermiethen. Näb.
1 Treppe bei «obinille 1423

Scharnhorststratze 14 Wohnnng von 8 großen
Zimmern mit Znbch. gleicho. sp. zu vm. 1424

Scheffelst»-. 2, am Kaiser-Friedr.-Nina, sind3-Z.
Wohn., 1. u. 3. Etaae, zu verm. Näb. Part.

Schierste!nerstraße 5, 2. Stock, eine der Neuzeit
entsprechnde3-Zinimer-Wohnung aus 1. Oktober
oder früker zu vermietben. 1637

Schiersteinerstraße 11 Herrschostl. ll-Zim.-Wobii.
sofort od. später. Näb. Bdb. 2 St . 1426

Schiersteinerstraße 13, Mittelb. neu, 3-Zimmer-
Wohnung n. Zubehör zu vermietben. 1427

Schiersteinerstr . 22 herrsch. Wohn, von 3 Z. n.
reich!. Zubeb. per 1. Juli od. Oktober zu verm.
Näh. Part . r. 1023

Schiersteinerstr . 22 , Gartenh.. Wohnung von
3 Zimmernu. reichst Zubehör zu verm. Näheres
Vorderhaus Part . r. 961

Schiersteinerstr . 24 , 2. Et ., sch. 3-Zim.-Wobn..
K.. Balk. ii. Znbeh., sof. od. sp. N. Part . 14290chw-i!bacherstraße5Wohnung,bestehend ans3 Zimmern, Kücheu. Keller, her sofort oder
1. Juli zu vermiethen. Näh. daselbst.

Schwalbachcrstraße 38 ist eine abgeschlosienc
Wohnung von 3 Zimmern, 1 Mans.. 2 Kellern
Mitgebrauch der Waschküche und Trocken-
speicker, an nur ruhige Leute auf sofort oder-
später zu vermietben. 1700

Seerobenstraße 7 schöne8-Zimmer- Wohnnng
gegen Nachlaß sofort zu Perm. Näh. Part . 1626

Leerovenstr . 24 schöne3-Zimmer-Wohnung, der
Neuzeit entsprechend, Part , oder 1 St ., auf gleich
od. später zu vm. Näh. 1 St . bei Laux. 1431

Leerovenstraß « 28 , V.. 3-Z.-Wohn. nebst Zub.
(1. Stock) sofort od. später zu verm. Näheres
Havselbacli , Michelsberg 80. ' 1432

Seerobrnstr . 27 ist !m ersten Stock im Vorder-
Haus eine Wohnung von 3 Zimmern, Küche mit
allem Zubehör zn vermietben. 1623

Tannnsstr . 2 Frontfpitz -Wosin . (3 Zimmer
Küche u. Zubehör) sofort od. später an ruhige

. Familie zu vermiethen. Näheres Wilhelm¬
straße 54, Bürean. 1483

Walluferstraße 3» Hinterh., sind sof. od. später
schöne9-Zinimerwobnungcnmit Zubehör ander¬
weitig zu vcrniiethen. Zu erfragen daselbst
Vorderhaus Parterre . 1434

Wcb: rgaffe80,1 , schöne 3-gimmer ' Woh,, . .
Küche und Zubehör, per sofort oder später
billig zu verwietheu.

Wallnferstratze 8 3-Zimnierwobn»ng im Mittel¬
bau zu vermietben. Näb. Borderh. Part . 1465

Westendstraße 84 , 6-Zimmerwobnu»g, Part . od.
1. Eloge. Bav. Balkon, zu verinietbeu. 1487

Williclminenstraße , Eckhaus, am Eingang de»
Nerotha!«, sind elegante Wobiiiingcn von drei
.'(immein. Küche ic., elektr. Licht, neu her»
geeichtet, per sof. o. später z» v. N. Part . 1073

Nvrkstratz « 13, >. Et ., eine schöne3-Zimmer-
Woluiuiia sofort od. später zu vermietben. 1440

Korkstraße 21» 1. Etaae , ichöne3-Zim.-Wohn.
gleich od. sväter zu v. N. das. 1 St . links. 983

Korkstraße 33 , Neubau , Ecke der Nettclbcckstr.,
schöne8-Zimmerwobnunaeii mit reich!. Zubehör
aus gleich od. später billig zu vermiethen. Näh.
daselbst bei Rud. Schmidt. 1443

Ziete »ri « a 6, 1, 3-Zimmer-Wohnung mit Balk.
»nd reichlichem Zubehör per 1. Juli zu verm.
Näheres dasclbsi1. Stock links. 1083

Zieteu -Rina 10 schöne8-Zimmer.Wobnung, der
Neuzeit entsprechend, auf gleich oder später billig
zn vermietben. Näb. daselbst Part.

Zimmermannftratze 8, 2. Et., schöne3-Zimmcr-
Wohnung, Balkon, reich!. Zubehör, per 1. Juli
zu vermiethen. Näb. 2. Etage recht». 1371

Schöne «roße 3 -Zimmer - Wohnung , der
Neuzeit entsprechend, mit reichlichem Zubehör, per
1. Juli zu verm. Näh. Bleich str. 41, Part . 1652

Drei-Zimmer-Wobnung mit Werkstatt zu vermieth.
Zu erfahren Blücherplatz3. 1. 1444

Schö « e 3-Zimmer -Wohnnngen im Vordcr-
baus auf gleich od. später zn vermiethen. Näb.
Erbachcrstraßc5, Part , oder 1. Etage. 1464

Schöne 3-Z.-W. per Oktober zn vermietben. Näb.
Herderstraße 33, Vorderhaus Parterre . 1694

3 - Zimmer -Wohnung mit Zubehör
per I . Juli , event. auch früher, zu vermietben.
Näh. Kirckgasie9. 1 I. 1124

Schöne aroße 8 - Zimmer -Wohnungen mit
herrlicher Nussicht zu vermiethen. Näheres bei
KUlilstcin , Gneiienaustraßr 25. 1399

Drei schöne Zimmer u. Küche wegzugsb. b. z. verm.
Preis 360 Mk. Näb. Steingasie 19. 1711

Schöne 3 -Zimmcr -Woh »nng in der Dorkstrane
*n verniierhrn. Nähere« bei 1655
Uhrmacher Elaicmbacli . Tannnsstr . 18.

Für Wäscherei per Oktober eine sch. 3-Zimmer-
Wobnnng mit Speicher, Hof, Waschküche. Näb.
Westendstraßc 82, Vdh. P . r. 1485

Wohrrrmgerr von 2 Zimmer».
Adlerstr . 48 Wohn.. 2 Zim., Küchen. Keller, in

neuem Hth., a» ruh. Leute auf 1. Juni zu verm.
Adlerstr . 81 2 Z. n. K. tm D. z. 1. Juli . N.P.
Albrechtstr . 35 , Hth., eine Wobnuna v. 2 Zim.,

Küeben. Zub. per 1. Juli an ruh. Leute zn vm.
Albrechtstr . 88 2 Maniardzim. n. Küche zu v.
Bülowstr . 7» Hth-, Dachwolmung, 2 Zimmer u.

K., zum 1. Juli zu verm. Näb. Vrdb. 1 St . r.
Bülowstr . 11, Htb., schöne2-Ziinmerw. zu vm.
Bülowstr . 11, Hinrerb., schöne2-Zimmer-Wohn.

mir Znbcbör ver Juli zu vermietben.
Casteklstr. 4 Mansarde, 2 Zimmer, Küche, Zubeh.

ans 1. Juli zu verm. Näh. bei Witter- r.
Clarenthalcritr . <>, Vorderbaus — Neubau —

sind 2-Zinimerwobng. m. Zubeb. auf gleich oder
später zu verm. Näb. daselbst Part.

Dotzheimerstr . 80 , Hth»., sind2-Z.-Wobnungen
nnt Zubehör zu vermietben. Näb. Htbs. Part.

Dotzheimerstr » 015, Hth.. 2-Zim.-Wohni»ig z. v.
Etisabethenstraße 8 , Frontsp., 2 Zimmer und

Küche 2C., an kinderlose Leute zu vermieden.
Ettvillersti . 6 , Hinterhaus 1 Tr ., £ Zimmer u.

Küche sofort oder später zu verm. Näb. Mittel¬
bau Part . od. bei Will). Pütz, BiSmarckring 25.

kLltvillerstraßc 10 2 Zinimer, Küche per
LS- 1. Juni faii'ii zn vermietben.

Erbacherstr . 6 W . 2 ,3., K. 2c., z. v. N. B. P . r.
Fanlbrunnenftratzc i>, Vdh., Maub-W., 2 Z.

u. Küche auf iofort oder sväter. Näh. Pari . !.
Friedrichfir . 47 Seiienban-Wobniing v. 2 Z.,

K., Kamn-er i. Absckl. per 1. Jul ! zu Denn.
Näb. daselbst bei Meizow.

Gncisenauftr . 5 , H. 1. 2 Zim. u. K. z. 1. Juni.
Golvgaffc 21 5SS ,*?.

1. Juni oder sofort zu verm. Näb. im Laden,
Gustav -Adolsstraße 1, 1 St ., 2 Zimmer, Küche

und Zubehör per iofort oder sväter zu verm.
Helenenstr . 22 M.-W., 2 Z., K.. K. auf 1. Juli.
Hcllmttndstr . 40 , 1 l.. 2 Zimmer, Kücheu. Zub.

ver 1. Juli zu »eriiiietben.
Htllmundstraße44 ist eine Dachwohnung, 2 Z.,

1 Keller, zu vermielben.
Herdcrsti . 21 , Seitenb. 1. Et.. 2 Z.. Küche, Keller

p. I . Juli , dcSgl. 3. Et . per sofort zu verm
Herrngartenstr . 11 schöne2-Z.--Wob». m. Zub.

auf 1. Juli an kinderl. Fam. z» vm. Näb. P
Herrngartenstraße 12 2 Zinimer »nd Küche

p. sofort od. 1. Juli zu vermietben.
Herrumühlgaffe 5 , Dachw.. 2 Zimmer, Küche,

Keller a. gl. od. später z. vm. Näb. Vdh. 1 St
Kaiser -Friedr .-Ning 48 eleg . 2-Zimmer

Wohnung , Port . » Bad , Balkon , vollst.
Abschl . Einzus . tägl . »außer Mittwoch, ».
Samstag , b. E> „ s«, P . l. , o . « en , 1. Et.

Karlstraße 28 schöne2- n. 3-Zimmer-Mansard
Wohnungenz» verni. Näb. Vdh. Part . 1686

Kellerst»aße 8 schöne Dachwohnung, tapczirt, in,
Abschluß, 2 Zimmer und K., nur an kl. Familie
auf 1. Juni zu vermiethen, monail. 20 Mk.

Krtterstr . 22 2 Zim. u. Kücke 1. Juli zu verm
Körnerstr . 6, H., 2 Zimmer, Kücheu. Zubehör

auf 1. Juli zu verm. Näh. bei Narb.
Lehrstraße 12 zwei Zimmer u. Küche gleich oder

später zu vermiethen.
Lehrstraße 15, 1, 2 Souterrain -Zim. (Abschluß)

mit Keller zu vermiethen.
Ludwigstr . 14 schöne2- eventl. 3-Zimmcrwohn,

sofort zu vermiethen. Näheres Hth. Part.
Luisenstr . 5, Stb . Part ., 2 Zim., Küche, Maus.

an 1 bis 2 Personen per sofort zu verniielben
Manritiusplotz 8, Vdh. 2, zweiZ„ K. s. o. sp
Metzacrgafle 18 zwei Zim. und .iiüche zu verm
Moritzstratze 18 Dachwohn., 2 Zimmer, Küche

und Keller, zn vermietben. Näb.re« Laden.
Moritzstratze 84 » Vordcrh. 1 St ., 2 Zimnicr mit

Küche und Keller auf 1. Juni oder Juli zu
vermietben. fEicls.

Morttzstr . 42 , Dachw., 2 Zim. u. Küche zu verm.
Rerostratze 8 Mansard-Wohnnng, 2 Zim., Küche

»nd Keller, an kl. Familie zu vermietben.
Lranicnstr . 29 Maniardw.. 2 Zim. n. Küche, zu

vermietben. Näh. Albrechtstr. 7, 2 recht«.
Partweg 1 zwei Zimnier u. Zub., Hinterh., z. v.

Näh. Schwaldachcrstr. 12,1.

PhilippSbergstr . 2, F .. 1- 2 Z. n. Z. a. r. L.
Philippsbergstr . 14 2 Zimmer, Küche, Maas.

ans sofort oder 1. Juli zu vermiethen.
Platterstr . 8 sch. neu birg. Frontspitzc, 2 Zim.,

1 Küche, 1 Keller, ans 1. Juli zu verm.
Plotterstraße 88 swöne 2 Zimmer und Küche

aus 1. Juli zu vermietben.
Rartenthalerstr . 7 ichöne Fromipitz»Wohnung.

2 Zimnier lind Küche, zu vermiethen.
Rauenthalerstr . 11 Wohnung, 2 große Zimmer,

Küche und Zubehör, zu vermietben.
Ranenthalerstr . 20 , Hth. (Nei,bau)^2-Zinimer-

Wohnlingen, Küche, ans gleich od. später zu vm.
Näh. daselbst oder Kaiser-Friedrich-Rina 36, P.

Riehlftraße 13. Vdb.. sch. 2-Zimmer-Wohnung
mit Bad u. alleni Zubcb. zu verm. N. das. P.

Mielilstraße 15 schöne2-Zim -Wobnnng im Hth.
auf 1. Juli zu vermietben. Näh. Vdb. P.

Röderstratze 29 Part .-Wobnnng, 2 Zim., Küche,
Keller, nach d. Lehrstr., anf gl. o. später zu„vm.

Saalgaffe 14 Mansgrdwobiinng 2 Zim., Küche.
V' r 1. Juni zu verm. Näb. im Bäckerladen.

Schiersteinerstr . 18, Hinterh. P .. zwei Zimmer
und Kücke zu verm.

sL ^t »Walbacherstraße 79 , 1. St ., auf gleich
oder sväter Zwei- event. Drei-Zimmer-

Wohnuiig an kl. Familie zu vermiethen.
Sedanstr . 5, .Htb.. kleine Dachwohnung. 2 Zim.

u. Küche auf 1. Juni zu verm.
Stiststratze 1. S ' b. 3 St .. 2 Z. ». Küche mit o.

ohne Mansarde sofort zu vermietben.
Stiftstratzc 25 » Frontspitze, 2 Zimmer, Kücke,

Keller verbälinisiebnlber auf 1. Jvli oder später
an einz. ruhige Leute obne Kinder zu vermietben.
N. b. Frau 4ns . §4 »« l -r,Elisabetbenstr. 16, P.

Weilstratze 8 , Hib., Dachwohnung, 2 Z., Klicke,
Keller, aus gleich od. 1. Juni zu v. N. Bdb. P.

Wörthstr . 20 , 2, eine schöne Mansardw., 2 Zim.
n. Küche sof. od. ipäter an rnbig« Leute zu v.

Zwei-Zimmer-Wobnuiig, Stif ' sir., Frtsv ., an rub.
Leute auf 1. Juli zu v. Näh. Kl. Burgstr. 3.

2 Ziwiiner und Küche aus 1. Juli zu verni.
bei Gärtner 88. Labnstraße.

Kleine freundliche Fronifpitz -Wohnung i.
Gärtnerbanie nadc d. Stadt an rub. kinderlose
Leute oder alleinstehende Person zu vermietben.
Wo? tagt der Tagbl.-Verlag. Cs

Kl . Wolm . von 2 Z. und Küche, ev. 1 Z. und
Knie , in a. Hanse, an best. Herrn oder Dame
zu verm. Näh. im Tagbl.-Verlag. 8g

Per los. zn vermietben an ein». Herrn od. Dame
»ehr elegante moderne, vollständig abgescklosiene
Hochvarterre-Eckmobn, m. Pargart . u. geschützter
Veranda in berrsch. Hanse, Kaiser-Friedr .-Ring,
enth. 2 Z. (1 s. gr. u. 1 kl.), Vorvl.. Bad, Eloset,
keine Küche, ied. Gaskockeinr. n. Ablauf vorb.
Jäbrl . Pr . 625 Mk. Näb. i. Tagbl.-Verl. Vk

8 eine Tachwobn. zu vm.
Mvtvgilffe O Schlosser Weyer.
Hclenenstr . 10 ein DacklogS gleich zu verm.
Rerostr . 27 größ. Dackwohu.. neu, gl. o. sp. z. v.
Ora »iienstratze 27 eine kleine Wohnung auf

I . Juli zu vermietben.
Schachtstraße 3 Dachwobnnng zn vermiethen.
Schachtstr . 8 kl. Wolm. a. 1. Juni od. fp. z. v.

Ausmiirts gelesene Mohnnngen.
Waldstratze 84 , P . , eine Wohnung von zwei

Zimmern »nd Küche zu vermiethen.
Schön gelegene3-Zimmer°Wohnu»g mit Mansarde

und Zubeb.. grobem Vorgarten, nahe am Walde
(Derb, mit der elektr. Bahn) auf 1. Juli zu verm.
Näb. Platterstr . 883 od. Römerberg 15. Laden.

Elke Wald - und Jägerstraß « 3- u. 2-Zimmer.
Wobnuiigeii zu vermietben. Näh. daselbst bet
H. Bäcker 1445

Dotzheim , am Bahnhof No. 49. Wolm., 1. St .,
3 Zim. ». Küche nebst Gart , anf gleich zu verm.
Näh. Oranienstraße 60, 3. Wiesbaden. 1446

Dotzheim , nahe Bahndof, 2 Wob»., ä 3 Z. und
Küche, Zub., Gas n. Waff.. p. fof. od. fp. z. vm.
N. Wiesbaden. LuxemdurgplatzI , 2r . b. Besitzer.

Biebrich , Schöne NuSfichtstr . 10 » (AnSn» ts-
thurm), Billa , 3-Z.-Wohn. mit reich!. Zubehör.
I. Oktober zu verm. Eintritt in Garten.

W»hn«»grn von 1 Zimmer.
Sldlerstraße 28 Zimmer und Küche zu verm.
Adlerstr . 38 gr. Manf. n. Küchea. 1. Juni z. v.
Bülowstr . 11» Frtsp., 1 Zim. ». Kücke zu verm.
Dreiweidenstr . 3, P ., cm Frontipitzzimmerund

Küche an ruhige Leute zu vermiethen.
^rndenstraße 3 ein Zimmer. Küche und
^ Mansarde auf 1. Juli zu vermiethen.
Eltvillerstr . 8 ein Zim. m. Balkon, Küchen. Zu¬

behör, im Klarabschluß, fofort zu vermiethen.
N. dal. 41!»»-. 8-̂ l, ->i, «»r . Gneiseiiniistraße 13,

ftzaulbrstr . 8 , 1. Dachw., 1 Z. u. K. a. «I. o. sp.
Fetdstratzc 12 eine neuheraerichtete Dachwohnung,

Zimnier n. Küche, auf gleicho. 1. Juni zu v.
Frankcnstr . 5 ein Dackz. n. Küche1. Juni z. v.
Friedrichstr . 45 » Htb. B.. 1 Z. u. K. sof. z. vm.
Hartingstr . I 1 Z., Küche. Keller p. sof. od. sp.

zu verm. Näb. bei » . ««ein «, Adlerstraße 60.
Hclenenstr . 16, Htb., Maniardwohn., 1 Zimmer,
" Kücheu. Keller per 1. Juli . Näh. Vdb. 1 I.

Helenenstr . 18, P ., Maus , Küche, Keller zu vm.
Hcltmnndstrak -e 13 ein Zinimer und Küche zu

vermiethen. Näh. HinlcrhaiiS2 St.
Hcllmundstr . 42 Z.. K. n. K. z. v. Näh. 2 St.
Hellinundstr . 5l Z. u. Küche anf 1. Juli z. v.
Kapcllenstratze 4 Frontivitzn'obiinno. l Zimmer

mit Küche2c„  an ruhige Mietber abzngeben.
Karlstr . 82 , 1. e. Maaf .-Zim. ». Küche zu verm.
Kellerstratzc 22 1 Zimmer und Küchez» verm.
Kirchg . 54, 3, 1 Z. n. K.. u. Abichl.. z. v. Erir . 2.
Kuausstr . 1 Mansardwob».. 1 Zim., 1 Küche,

1 Keller, auf gleich oder später zu vermiethen.
Lndwigftraße 1 1- u. 2-Jiiiimer-Wobnungcn

per gleich oder Juni zu veriuiethen.
Mauritiusplati 1, V. 2. Zim.. Küche sof. o. sp.
Metzgergaffe 18 , 1. Zim. u. kl. Kucke zu verm.
Moritzstr . 28 . Fr .. 1 Z. n. K. a. r. L. N. 3 St.
Ncrostr . 84, Htb. Part .. 1 Z. u. Küche zu,vm.
Oranicnstr . 22 Mansaidwohn., Zim. ». Küche,

an rub. Leute ioi. od. sp. zu vm. N. bei Bell.
Oranienstr . 47 1 Z. u. Küchez. vm. N. P . r.
Lranienstr . 60 , Mittelb., 1 Zimmer u. K. auf

1. Juli zn vermietben. Näb. 3. Stock.
Ranenthalerstr . 9, Vdb. Dack, 1 Z. ». K. an

kinderlose Leute Juli od. sv. Näh. Mtb. Part,
oder Dotzbeimersiraße 62. P . l.

Rheingaucrstr . 4 Frontspitzw., 1 Z. n. K., z. v
Rödcrallec 8, H., kl. St . ». Kückea. 1 o. 2 Pers.
Roonstr . 8 1 Zimmer. Küche, Keller an ruhige

Leute auf 1. Juli zu vermielben. Näh. Part . r.
Sedanstr . 5, B. D.. 1 Zim. u. K. auf 1. Juni.
lÄL —strotze  0 ist ein aroße» Zimmer
©iVlSII mit Kücke zum 1. Juli zu ver¬

mietben. Näheres 1. Stock recht?.
Seerovenllr . 7 1 Zimmer und Küche zu verm.
Scerodcnstr . 28 schöne« Zim. u. Küche au''

1. Juli zu verm. Näh. Vdh. bei iK'l - e !, « !-.
Steingaffe 34 1 Zimmer u. Küche auf aleick od.

später an kinderlose Leute zu vm. Näa. 2 St.
Walramstratzc 8, Vdb. 1. Wohnung, 1 Zinimer

lind Kücke. zn vermietben.
Walramstr . 12 ein Dackz. ». Küche1. Juni z. v.
Webergaffe 43 1 Zimmer, Kücke und Keller per

1. Juni oder sväter zu vermiethen. R. V. V.
Wevergaffe 50 1 Zimmer ». Küche1. Mai z. v
We "ergaffe 50 1 Zimmer, Küche, Keller zu vm
Weilstratze 8 Mansarde, K. p. 1. Mai zu verm.
Wellritzstr . 38 , Mittelb. P .. Z. n. Küche zu vm.
Wörthstraße 7. 4. ein gr. Z-mmer, K. n. Keller

an rub. Leute zu verm. lllähereS2. Etage.
Kl. Dackw., bcsi. aus 1 Zim., 1 Kam.. 1 Kücke.

monatlich 14.50 Mk. Näh. Dambachtbal 2. 2.
Eine kl. Maus,-Wohn., 1 Zim. u. Küchea. 1. Juni

zu vm. N. KI. Schwaldacherstr. 14, 1 St . r.
Ein Zimmer und Kücke zu vermiethen. Zu

erfragen Walramstraße 20, 2 reckt»

Mohinmge » ohne Zrurmev-Angaste
/IS eiSbcrgstratze 20 ist die Froutspitze gleich

oder wäter an ruhige anst. kiitderlose Leute
zu vermiethen. Näh. Part , daselbst.

MöbUrte Mohnnngen.
Zn vermiethen vom 1. Juli ab eine eleg. möblirte

Etage » 5 Zimmer, Küche, Znbebör. sehr billig.
Schriftliche Offerten unter *8. 102 an den
Tagbl.»Verlag.

Möblirte Zimmer «nd mobltrt»
Mnnsorbe«. Schlafstellen rtr.

Abeggstratze 6, am Kurhaus."
__ , gut möblirte

Zimme" rubige schöne Lage, Bader im Hause.
Adeliiridstr . 15, 3 r., möbl. gr. Zimmer zu vm.
Adlerstr . 8 , P . r ., erb. jg. fand. Mann K. u. L.
Adlerstr . 60 , Part ., erhalten reinliche Arbeiter

gute billige Kost und Logis.
Adolfstr . 6, 1. Etaae. eleg. möbl. Z. fof. zu vm.
Albrechtstr . 10, Hth. 1. schön mbl. Zim. zu vm.
Sllbrechtstr . 21, 2. möbl. Zimmer, scp. E-, zu v.
Albrechtstr . 28 , 3. fein möbl. Zimmer zu verm.
Albrechtstr . 30 , P .. möbl. Mansarde m. Kochofen.
Albrechtstr . 81, P .. e. zwei j. L. Kost u. Log,«.
Albrechtstr . 31 , 1, 1 «. m. Balkonz. m. K. 80 M.
Sllbrechtstr . 37 , H. P .. erh. r . Arb. Kost u. L.
Albrechtstr . 37 , H. 1. erb. rl. Arb. b. .« . u. L.
Am Römerthor 2 , 8 r., erb. r. Arb. g. Logt».
Bahnhofstr . 6» Hth. 1 r., fch. möbl. Zim. srei.
Berlramstr . 4. 2 l., gnt möbl. Zimmer zu vm.
Bertramstr . 18, P .. fch. möbl. Zimmer ,n verm.
Bertramstr . 20 , 2 >.. möbl. Balk.-Z. fof. zu vm.
BiSmarl -Rinq 43 , P . r.. möbl. Zimmer zu v.
Bleichstratze 11, H. P . I., gut m. Zimmer zu v.
Bleichstr . 27 , 1 St . recht», saubere Schlafstelle.
Blücherplatz 2 , P . lk«., ein möbl. Zimmer , . v.
Blücherftr . 5, P . l., gut möbl. Zimmer zu vm.
Blücherstraße 8 . 2 l.. möbl. Z . zn vermiethen.
Blücherftr . 8 , Htb. 1 erb. anst. Mann sch. L.
Blücherftr . 26 , 2 schön möbl. Zimmer, , vm.
Bülowstr . 11, Hth. 1 l.. f. saub. M. b. S . u. L.
Dotzheimerstr . 15 , S . 3 l.. e. A. L. (W. 4 M.).
Dotzheimerstr . 28 , Gib. 2. mbl. Z. m. Pension.
Dotzheimerstraße 88 , 1. Stck.. fein möbl. Zim.

an einen besseren"Herrn sofort zu vermiethen.
Dotzheimerstr . 38 , Mtlb. 1 >.. erh. rl . Arb. L.
Dotzheimerstr . 88 , 2 r.. möbl. Zimmer zu vm.
Drudenstr . 1,2 l.. große» gut mobl. Maasarv-

zimnier für 15 Mk. zu vermiethen.
Drudenstr . 10, Htb. P . I.. erd. rl. Arb. b. Lo,
Eleonorenstr . 10» 2 St . l., g. m. Z>m. zu vm.
Elleubogrngaffe 7, H. 2 r., ich. möbl. Z. zu v.
Fanlbrunnenstr . 3, H. 2, m. Mid. an rl. Arb.
^ 'eldstraße 4, 1. St ., ein schön möbl. Zim. ». vm.

ieldstr. 0 (Metzgerei) finden Arb. Kost u. Log,,,
«ldstr . 8/11 , 1 l.. schön möbl. Z. auf sof. z. v.
rankenstr 14, 2. frdl. möbl. Zimmer zn verm.

„rankenstr . 24,1 r., erhalt j. Mann Kostu. Logi».
Fricdrichstratze 2, 2. gut möbl. Zim. zu verm.
Friedrichstr . 19, 8. Zim. m. 1 od. 2 Bett. z. v.
<7»-riedrtchstraße 23 , 2. Et ., schon möblirte
IV Zimmer zu vermiethen. . . .
Friedrichstratze 8» , 2 I.. 1 oder 2 schon möbl.

Zimmer zn vermietben. . . .
Gerichtstratze 5, P ., schöne« Balkonzimmer

(Südseite), 2. Etaae, und andere möbl. Zimmer
mit und ohne Pension preiSwerth zu vermtetheu.

Frioethestraße 18 ein schöne» großes möblirte»
Parterre -Zimmer zu vermiethen.

Helenenstr . 2 , 1 r., schön möbl. Zim. los. zu v.
Helenenstr . 26 , 2. eins. m. Z. m. g. Pens. z. v.
Helenenstr . 29 , 2 reckt«, Ecke Wellritzsir.. schön

möbl. Zimmer mit Balkon, Klavier und Bad u.
guter Pension sof. zu vermiethen.

Hellmundftr . 3, 2 r ., möbl. Zimmer zu verm.
Hellmnndstr . 4. 3 l.. möblirte« Zimmer zu vm.
Hellmundstr . 4, H. b. Deckt, anst. Zim. zu v.
Hellinundstr . 5, 3 r.. möbl. Zimmer zu verm.
Hellmundstr . 6 , 1 l.. mbl. Balkonz. bill. zu vm.
Hellmnndstr . 11, 3 r.. möbl. Zimmer zu verm.
Hellmundstr . 42 möbl. Z. z. 1. Jum . Nab. 2.
Hellmundstr . 52 , 1, erh. rl. Arb. Kost u. LogiS.
Hellmundstr . 56 . B. 1 l.. erb. anst. i. M. fch. L.
Hellmundstratze 56 , 1 r., schön mobl. Zimmer

mit oder ohne Pension zu vermiethen.
Hellmundstr . 58 , H. 1. ein möbl. Znnmer z. v.
Herderstr . 1 möbl. Maus, zn verm. N. 1 r.
Herdrrstr . 2» Hih. 1 r., möbl. Zimmer m. Kaffeetcrderstr.11,2.sch.möbl.Balkonzim.zu verm,ermannstr . 2, 2. möbl. bess. Zimmer zu verm,
Herrngartcustr . 5,1 , eleg. mbl. W.» n Scklafz
Herrngartenstr . 5 , 2 r.. gr. u. eleg. mobl. Woh«.

und Schlafzimmer zu vermiethen.
Jahnstr . 2, 1 I., erb. zwei anst. Arb. mobl. A
Jahustr . 8, Gth. 1 I., gut möbl. Zim. blll. ab,
Kaiser -Friedr .-Ring 2 , 2. große» möbl. Z. m

oder ohne P . an einen oder zwei Herren zu vm
«aiser -Frv .-Ring 22 , P .. g. mbl. Zim. a. b. H
Karlstratze 2, P .. erhalten Arbeiter Schlafstelle
Karlstr . 2», 1, gr. eleg. möbl. Zimmer zu verm
Kartstraße 28 , 2. eleg. möbl. Wohn- u. Schlaf,

(gr. Schreibtisch) an best. rub. Herrn zu verm
Karlstratze 30 , 1 n , m. Zim. o. anst. Dame z. st
Karlstr . 82 , M. 1 r.. möbl. Zimmer b. zu verm
Kirchgaffc 13, 8, inöbl. Z. z» vm., mtl. 18 Mk
Kirchgaffc 18 m. Maus, zu v. N. b. Krieg, 11
Körnerstratze 4, 8 links, eine freundliche mobl

Mansarde an eine anständige Person zu verm.
Körnerstr . 5, Part , r., ein schön möbl. Z. zu v
Körnerstraße 7, 1 r., m. Maus, an anst. Herr»
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fnifenstr.4». 1,Wohn-u.Schlaszim.zu Denn.„xcmburgstr . 4, SB., put möbl. Z. billig zu v.
Wl/firTtfir 11 2, schon möbl. Zimmer mit

41 , i und 2 Belten sofort frei.
Mauergaffe 8 , 1 1., möblirte« Zinimer zu vrrm.
Mauergaffe 12» 2 r.. gm ui. gr. Z. sofort zu v.
Mauergaffe 12, 8 r.» frdl. möbl. Z. an Herrn.
Mauergaffe 18, 8 I., 1 g. möbl. Zim. b. zu bm.
Metzgergaffe 14, H. P., erb. j. Leute Kostu. L.
Metzgergaffe 20 erb. r. Arbeiter Logis.
Michelsberg 8, 1 l., gut möbl. Zimmer zu Dm.
«H ^oritzstraße 16, Ecke Adclbeidstr.. 2. Et. I.»

'fein möbl. Wohn- n. Schlafzim. mit 1 bi?
2 Betten billig zu Dm. (Haltestelle der Elektr.).

Moritzstr. 38, “*
Moritzstr . 48, H. SB., möbl. Zim. zu oermietben.
Moritzstr . 80 , Slb. 2, m. Z. m. 2 Betten zu D.
Mühlg « 18, 2 St ., eleg. möbl. Zimmer zu verm.
«HAühlgaffe 13, 2, in guter Kurlage großes
wl Zimmer mit 2 Betten frei.
Rerostr . 8, 2, m. Z. m. 1—2 B. m. Pens, zu D.Rerostr.3,2.erb.ein braDer Arb.Kost».Log.erostr. 14, SB. l„ ein gut möbl. Zimmer zu Dm.
Rerostraße 18, 1. möbl. Zimmer zu vermiclben.
Rerostr. 18 , H. 2 I.. k. s. j. M. an e. Z. tbeiln.
Rerostraße 23 find in der1. u. 2. Etage freund¬

lich möblirte Zimmer frei.
-leugaffe 2, 2, Ecke Friedrichstr., hübsch möbl.

Zimmer, eoent. mit Pension, zu verm.
Oranienstr . 2, P .. erb. reinl. Arb. Kostu. Logis.
Oranienstr . 8, 2. schön möbl. Zimmer zu Denn.€ ranien«raße 11,1St.,schöne«Wohn-undSchlafzimmer, auch einzeln, zu Dermtethen.
Orauienstr . 15, 1, g. m. Zim. p. W. 8—15 M.
Oranienstr . 28,1 , fein möbl. Balkonz. zu Derm.
Orauienstr . 85, H. 3 r., frdl. in. Zim. b. zu D.
Orauienstr . 86» H. 1, mbl. Zimmer zu verm.Crauieustr.50, 3r.. schön möbl.Balkonzim.mit oder ohne Pension zu vermietben.
Orauienstr . 84, H. 2 r., ein möbl. Zimmerz. b.

PWnstechnsimhe 1,2  sMothols,
2 schöne möblirte Zimmer frei geworden.

PhilippSbergstr . 12, P. L, m. Z. m. P. 45 M.
Philippsberg 28 , P., sch. möbl. Zimmer zu b.
Philippsdergstr . 88, 1 L, sch. m. Balkonz. z. d.
Platterstr . 42, Bdb. 1 St ., möbl. Zimmer zu D.

fH8 eiMbaött ' Ä, sÄÄ«
und daneben Schlafzimmer auf sogleich, mögt.
a»f dauernd, zu oermiethen für 50 Mk.

Rheinstraße 108, Part., sind 2 schöne Zimmer,
möbl. oder nnmöbl., an einen Herrn zu Dm.

Riehlstr . 11, Mtb. D. r., erb. Arbeiter Logis.
Röderallee 12» 2 r., frenndl. möbl. Z. bill. z. D.
«överstr . 18, 2 I.. möbl. Mansarde zu bttm.
Röderstraße 41, 2, erh. bessere Arb. sch. Schisst.
Römerberg 8, 2 r., ein möbl. Zimmer zu derm.
Römerberg 8, vth. 2, erb. j. Mann « . u. Log.
Saalg . 24/26 , Vdh. 3 r., sch. Schlafstelle zu dm.

Saalgaffe 88, 3 link«, ist ein hübsch
mödlirter Balkonzimmer, vis-i -vl« dem
Kochbrunnen, zu Dermtethen.

Scharnhorststr . 2, P . l^ erb. rl. j«. A. K. n. L.
Scharnhorststr . 6, P . r., schön möbl. Z. zu Dm.
Schiersteinerstr. 8» H. 1 l .. möbl. Zim. zu Dm.
Schiersteinerstr. 11, P. r., 2 m. Z. m. Balk. sof.
Gchlichterstratze 14, S 8t ., mobl. Salon mit

Balk. u. Schlafz. zu Dermiethen.
Schulgaffe 8 erb. ein reinl. Mädchen Schläfst.
Mchwalb .-Str . 7, r. Slb. 3, Zim. m. 2 B. z. b.
Echtvalbacherstr. 17, H. 2, ante Schläfst, frei,
»chwalbacherftr . 85» P ., möbl. Zimmer zu Dm.
Sedanstr . 1, 2 l., schön möbl. Zimmer zu Derm.
Sedanstr . 7, H. 1 (., möbl. Zimmer zu verm.
Sedanstr . 18. M. 2 l., m. Z. m. K. z. 1. Juni.
Seerobenstraße 28 , 8, in ruhigem Haufe, möbl.

Schlaff und Wohnzimmer mit separat. Eingang,
ebent. einzeln, zu vermietben.

Stiftstr . 12, Gib.. fch. möbl. Zim. sof. zu Derm.
Walramstr . 3, 3 l., möbl. Zimmer b. zu Derm.
Walramstr . 5, 2 l., g. m. Zim. p. sof. zu Derm.
Walramstr . 8 , 3 r., möblirtes Zimmer zu Derm.
Webergaffe 8 , 3 r.. möbl. Zinimer billig zu b.
Webergaff « 23 ein große« gut möbl. Zimmer zu

Dermiethen. Bescheid1. Stock.
Webergaffe 80 , 1 l., ein sch. möbl. Z. an e. H.
Weilftr » 12, Grh, möbl. Z. b. kinbl. Wittwez. b.
ALHeißenburgstraß « 1 separates gut möblirtes
“+ V  Parterre -Zimmer zu Dermiethen.
Weiße » bnrgstraße 4 ein schön möbl. Zimmer,

nur an bester«» Herrn, zu Dermiethen.
Wcllritzstr. 8, 1. gut mbl. Z. 25 Mk. m. Kaffee.
Wellritzftr. 8 , P ., sch. m. Zim. z. 1. Juni zu b.
Wellritzstr, 48 , bei Frau Htlckrr Uwe«

kann an st. Keschäftsfräulein billig Pension erb.
Westendstr. 26 , 1 r., schön möbl. Z. a. Hess. H.
Wörthstr . 8, 1, schön möbl. Msd. an 1 H. zn D.
Porkstr . 8» Part. I.. möbl. Zim. billig z» verm.
Yorkstr. 17, Kr" M'3""'
Yorkstratze 18, 3 links, hübsch möbl. Zimmer a»

einen Herrn z» vermietben.
Zimmermannstr . 6, 1 l., g. m. Z. m. Balk. z. d.
Zimmermannstr . 8, Htb. 3 r.. sch. m. Z. z. b.
Zimmermannstr . 8, 2 Tr., m. Zim. m. Pens.
Am Rerothal großes Giebelzimmer moblirt oder

unmöblirt zu Dermiethen. Offerten u. I ' . 03
an den Tagbl.-Verlag.

Gut möbl . groß« Wohn - n . Schlafzim . bei
angenehm. Familie, nahe dem Gericht, an best.
Herrn f. 50 Mk. zu v. N. im Tgbl.-Berl. 6s

Gut mbl. Part .-Z. i. kl. Fam. a. geb. j. Dame n.
d. Adolfsallee abzug. Näb. i. Tagbl.-Verl. 6n

Zwei Leute erhalten in besserem Hause Kost und
Logis. Näheres im Tagbl.-Verlan. 0s

Möbl. Z . i. d. Nähe SomienbergS f. 22 Mk. mtl.
j.  e. Herrnz. v. Adr. i. Tagbl.-Verlag. 0r

z«err Zimmer, Wonl'nrlrcn,
Kammern.

Ablerstr . 33, Vorderb. 1St ., sch. beizb. Zimmer
an 1 oder 2 Personen aus 1. Juni zu Denn.

Ablerstr . 47 ist e. heizb. Mans. a. e. Pers. z. d.
Badntzofstr . 6, 8 r., 2 Mans. z. Möbeleinst, z. d.
Bismarckring 26» 2 links, nt. Mansarde zu

Dermiethen. Anzuseben nur Vormittags.
Bleichstr . «>, 1. zwei iaeinanderg. Z. billig abzug.
Bleichstratze 11 ein Mansardenz. 1. Juni zu v.
Bleichstr . 23 gr. Mans. a. gleicho. 1. Juni z. D.
Blücherstraße 22 ein Zimmer, auf Wunsch auch

1 Entresol zu Dermiethen. Nähere« 2 St . b.
Bülowstr . 11 leere heizb. Mansarde zu Derm.
Dotzheimerstratze88 eine leere Mans. zu bcrm.

Dophci
Perlo » zu

timer'straffe 82 großes Mansarden-
zimmer an anständige einzelne

zu verm. Näb. dafelbst 3. Stock links,
cldstraße 10 leerer Mansarozimmer zn oerm.

Feldstraße 12, 1 St ., ein belle» große« Zimmer
ans gleich oder 1. Juni zu oermiethen.

Feldstraße 16 ei» sch. Zimmer zu bcrmietben.
Fcldstr . IN, P ., großer leere« Zimmer z» oerm.
Hartingstraßc 8 zwei ineinandcrgehendeMans.

z» Dermiethen. Preis 10 Mk.
Hrlenenstr . 4 2 fcb. 1. Zim., (cd. Abl-bl.»zu Dm.
Helcnensti aße 6 , Bdb. l . zwei schone ineinander-

gebende Zimmer mit GlaSabschlnu zn vermietben.
Helenenstr . 17» 1 lks., zwei ineinandergcdende

Mansarden mit kleinem Keller an eine oder zwei
Personen auf gleich zn Dermiethen.

HcNmundstraße 28 eine Mansarde zu verm.^
Hellmnndstr . 42 leer. Zim. zu Din. Näh. 2 St.
Herderstr. 2 , Htb. Part., ein leere? Zimnier per

sofort zu Dermiethen. Näh. Vdd. 2. Et.
Jahnstr . 30 sch. gcr. Mans. an cinz. Pers. zu D.
Jahnstraff « 44 ist ein Frontsp tzzimmera» eine

einz. Person zu Derm. 'Näh. Rheinstr. 95, P.
Karlstraße 20 Mansarde an elnzelue Pers. zn D.
Moritzstr . 64 gr. Frontsvitzzimmerzu verm.
Oranienstr . » 'eine Pta ns. a. eine alt. Fr . zn D.
Oranienstr . 22 Mansarde mit Kochosen an einz.

Frau sof. yd. sp. zu Den», Näb. bei **«*«1.
Oranienstr . 11 bei, bareS'Naniarde zu Dermieiheii.
§^ §4e»» 4rstraße 55 , Bel- Eiage. zwei leere

Zimmer sofort oder 1. Juni billig
zu verinietbr». Näb. daselbst.

Scharnhorststr . 2, 1. sch. I. Zimmer zu verm.
Scharnhoiststraße 14 leere beizb. Mans. z. vm.
Seerobenstraße 7 eine leere Mansarde»» verm.
Seerobenstr . 11, Nt. 2 r., 1 gr. leere« Zim. z. p.
Seerobenstraße 26 ist im Hinterhaus Part, ein

leere« Zimmer zu vermietben.
Walramstr . 23 leeres Parterre-Zimmer zu verm.
Westendstr. 23 , H. P .. leeres Zimmer zu verm.
Westendstraße 26 , 1 r.. tapez. schöne gr. Maus,

an einzelne Person zu Dermiethen.
Westendstraße 28 , Htb. 2 St .» leere» Zimmer

an anstniid. Person billig zn vm. ans gl. od. sp.
Zweis. leere Zimmer(t7Ä:

mit Balkon n. Gas , sofort oder später zu oerm.
Näh. verlängerte Blüchcrstr. 15, 4 St . r.

Zwei- belle Mans. zu D. Näb. Grabenstr. 20, Lad.
Rahe dem Rerothal sind zwei nnmöbl. Zimmer

an einzelne Dame ob. Herrn sofort oder später
zu Dermiethen. Nähere« Weilstraße 14, Part.

Rerntfrrr» Stallungen . Scheunen,
Keller etr.

AdolsSallee 3 Remise auf sofort zn verm.
Dotzheimerstraße 18 schön berg. Stall (8 bis

10 Pferde), Fntterr., AnfcntbaltSzimmerK.,
bisher D. d. Kgl. beritt. Schutzm. inne, zum
1. Juli er. zu Dermiethen. Anzus. j. Tageszeit.

^ »̂Tdastraße 16 ein Flaschendierkeller und
Ur » 4v Werkstatt zn vermietben.
Hellmundstraße 26 schöner Keller zu Dermiethen.
Gneisenaustraße 5 zwei sch. gr. Hofkeller al»

Lagerräume re. sofort zu Dermiethen.
Körnerstr . 6 ein großer Weinkeller aus 1. Okt.

zu Dermiethen. Näh. bei Durk.
^ mit Fntterroiim zn vermieth.
VkKUttNg Lahnstraße 6.
A^ oinfoslor gleich oder später zu vermietben
Ä ?t. llllt . ltl . l Manritiusstraße 10. 1.
Metzgergaffr 8 Stall für 2 Pferde zu Denn.
Oranienstr . 84 Bierkeller, i. w. sch. läng. Zeit

ein Flaschenbiergesch. betr. w., zn Dm. N. Ssi. l.
Schiersteinerstr . 22 Weinkeller mit Zub., sowie

großer Lagerraum zn Derm. Näh. Part . r.
Weinkeller , Schlichterstraße12. nebst Comptoir

und Packräumen, auf gleich od. später zu Der«
mietben. Auch eignen sich Comptoiru. Packränme
zn Lagerräumen. Nähere« bei C . Sichiirer,
Kaiser-Fnedrich-Ring 72. 1462
Sonneuvergerstr . 21

herrschaftliche Stallung f.3 Pferde, möbl. Kutscher-
zim., Wagenremise, auchs. Automobil zu verm.

Webergaffe 50 Weinkeller zn Dermietben.
Weinkeller zu vermietben Wilbelmstr. 54. 1468
Porkstraße 16 70 Mtr. Lagerkeller für Flaschen¬

bier, Obst oder dergl. sofort zu Derm. Nähere«
Bl üdierplntz8. 1 b. ArchitektC. Dormann. 1447

MP - Weinkeller » s. q.. circa 375 O-Mtr. gr
mit byd. Aufzug, Packr., Bllreau?, zu verm., ev
baS Grundstück zu verk. Näh. Goethestr. 4, 3

Stallung und
Remise

für Herrschaften pr. Saison oder ausr Jahr
zn Dermiethen. Platz für 4 Pferde.

Krnck,

Sommeraufenthalt.
In Wilberswil , nahe bei Jnterlaken, ist

schöne ruhige Sommerwohnung , 6—7 Betten,
ganz oder getheilt, mit Küche, vollständig einge¬
richtet, zu Dermiethen.

Adr. Kreuzimab » Balmer.

ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zn bezahlen.
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Zwei ältere Damen suchen eine
in jeder Bczienung rnhige

Wohnung von 4 Zimmern u. der Neuzeit entsvr.
Zudebor. Gest. Offerten mit genauen Angabe»,
auch des Preises, unter A.  1 « 6 an den Tagbl.-
Verlag.

Schöne 5-Z.«Wob»nng, ev. m. Äartenbennk.
von älterem Ehepaar zum Preise von 1000 bis
1200 Mk. für Juli zu mietben gesncht. Offert, bis
Donnerstag „Nt. A.  IO « an den Taabl.-Vcrlag.

Auetnstehend « ältere Dame sucht »um
1. Juli 8 un möblirte geränmige Zimmer
oder ein « kleine Etage von 8 - 8 Zimmern,
event . mit Verpflegung , in einer feinen
Pension oder Familie , Rähe »er Kur-
anlagen . Offerten mit Preisangaben
beliebe man unter Chiffre W . 05 an
ben Tagbl .-Verlag zu senden

Aettere gebildete Dame wünscht an einer
größeren Wohnung (2 Zimmer mit Küchel in
gut. Lage Theil zu nehme « . Off. u. I «.
an den Tagbl.-Verlag.

Gesucht aut 1. Juli 2—8-Zimmer- 'Wobnnng.
Gest. Offerten mit Preisangabe unt. I*» 4« * an
de» Taabl .-Verlag.

Junges Ehepaar such, auf 1. Juni
2 -Zimmer -Wohnung.
Offerten unter li . los an den Tagbl.-Verlag._ M

r»m 1. Juli v. ruh. aller. Frau
2 Zimmer, Küche lt. Keller im

Vorderb. (l . oder 2. Etage) in Nähe d. elektrischen
SBabn. Gegend egal. Offerten mit Preis unter
N». lOI an ben Tagbl.»Verlaa erbeten._

Lan- wohnnng,
Land oder Rheingau, gesucht, schöne3—4-Zimmer-
Wohnung und Znb. nebst Garten per Jahr zu
mietben. Off. u. F . 108  an de» Tagbl.-Verlag.

Alleinst, älterer Mann , Gärmer , sucht gegen
Hau«- od. Gartenarb. freie od. bill. Wohn., a. sind
das. Topfpflanzenb. obzua. N. Oranienstr. 8, H. P.

Anständige fand. Wittwe >. geg. Verrichtung
von etwa« Hausarbeit freie Wohnung. Offerte»
unter -»V. W . postl. Schützenbofstr._

Kurgast sucht gut

möbl. Zimmer
m. Frühstück für 4 Wochen, ab 22 . b. M.
Offerten mit Preisangabe unter V.  so*
an den Tagbl .-Verlag

Für Kurfremden wird Ende Mai aus4 Wochen
Zimmer mit Kaffee und Bedienung in gutem
Privathause gesucht. Offerten snb O . 40 « an
den Tagbl.-Verlag erbeten.

Herr sucht zum 1. Oktober für
bauernd möblirtes oder nnmöblirtes

Wohn- und
Schlafzimmer

in feinem rnhigem Hause . Offerten
mir Preisangabe unter « . 4« » an
de« Tagbl .-Verlag.

Ein oder 3 g. möbl. Zimmer, ungen., zn m.
gesucht. Angebote mit Preis unter «*. 405 an
ben Tagbl.-Verlag.

kann eine bessere ältere Dame >Ww.)
ein schönes leere« Zimmer erhalten,

eventuell mit Mittagstisch. Gest. Off. n. O . 40»
an den Tagbl -Verlag.

Laden
sucht für Cigarrengeschnst. ev. auch Coloniatwaaren-
gesLäst passend, Czlyka . Luisenstraße 16.

Laden gesucht
mit großem, event. mehreren klein. Schaufenstern
und entspr. Nebenräumen in centr . frequenter
Sage Wiesbadens von auswärtiger Firma feinerer
Branche. Offerten mit Größenangabe u. H4. 40«
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

achfgrlnchrMT.

Achiize WirtMte,
welche banvifächlichgute Küche fübren, suchen
ein passende« Wein - oder Bierlokal zu
mietben. BrauereianSschank nicht ausgeichlossen.
Gefl. Offerten erbeten and 44. 44. O« an
?v . I,eivaKi -r, Wiesbaden.

Wirthsch. o. d. L. zu verp. Fink, Adolfstr. 10.
IIIHl—I— WWWMCTWWM

Fremdenveustosis

ur Vereinfachung des gefchäftlicben
Verkehrs bitten wir nistere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleichz» bezahlen.
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Adelhcidstraße 16, 1,
schön möbl. Zimmer mit voller Pension zu mäßigem
Preis . Balkonbenuemrg. _

Pension AdoWraße7, 1,
elea. möbl. Zimmer, Bad im Hanse._

Dotzpeimerstr . 51 , 2 1.. g. möbl. ,st„ Süd '.

n¥ilia Grandpaip“
Era »eriitni ««e 43 n . 15.

Familien - Pension I. Ranges.
Elegante Zimmer, gr. Garten, Bäder.
Vorzügliche Küche. Aufmerksame Pflege.

Gilt möbl. Zimmer in ruh. Lage, nahe b.
Kochbrunnen, zu verm. Kapellenstr. 3, 2.

Ulllii Pudel, intWrafic 20,
Zimmer mit und obne Pension, auch für dauernd

Pia WM . Wnermg3.
Civ. Preise. Ruhigste Lage. Bad. Garten.

Möblirte« Zimmer frei Herderstraße 21, 2.  Et.
Karlstratze 26 , 1, ab 1. Juni 3 schön mc'bl

Zimmer, auch e'nz-ln, z" verwietben. __
Körnerstraße 4 , 3. o-tane link«, zwei ichhjs

möblirte Zinimer mit Balkon an besseren.Herrn
bei kinderloser Wittwe zu verm. Zn besichtig«,
Vormittags von 9—12 Ubr. 9tnb. bniflbtt.

Nchiin mliblirtr Zimmer in freier
gesunder Lage, am Walde, nahe der Tram.
Station (Nerobergstrasse), elektrisches Licht,
Bäder. English spoken. On parle francais,
Lanzstrasne 33.  I

l . tiisensitrttaso 14 . 2 . nächst Kurpari,
Bahnhöfe, eleg. möbl. / immer mit vorzügl.
Pension zu venniethen.
_ On parle frantais . Se hahla espahol.

«-lüAMMrn. Villa Mainzerstr . 14, unweit
IWV Bahnhöfe u. Knranl .» einz.

a. zniammenb. gut möbl . Z . v. W. 10—20Mk.,
n. W. in. Pens. d.  3 / 0 an Väber. ar. 0' ., mtl. d.

Marktstraße 12, Pen ivn Soll , gut möbl.
Zimmer mit 1—2 Bellen sofort zu vermietben.

Zwei scktön mövl . Z.» auf Wunschm. guter
Pension, zu DermiethenMoritzstr oße 4, 3.

Eleg. HÄ Zimmer
zu Perm.  Moritzstraße 13. 2 r.. Ecke Adclbeidstr.

Mehrere Zimmer frei riir besserei )amtn
und Herren mit Pension von 80—100 Mark her
Monat Moritzstraste 65, 2.

Rheinstraße 15, 2. Ecke WUbelmstraße,
ris-ä-vis den Babnhösen, elegant möbl. Zimmer
mit und obne Pension zu Denn. _

Zwei möblirte Zimmer werden durch
Dersetzuna frei Schöne Anssiebt 3.

Eleg. |öml  beq«. ßalkUDmer
billig, dicht ü. Schiitzenhofbad. Schützenbof-
straffe 14, Hockpart.

Anr 4 bi« 6 Wochen ist ein
gr— «y, hübsches möbl. Jimmer billig

zu vermietben Schwalbacherstraße 84, 2 l.

Fremden -Pensiou.
Wohn- u. Schlaft. , . v. 11 M. v. W. Stittstr . 24, L

Eleg.einger.Zimmer
mit großem Balkon und herrlicher Aussichl
auf die Knraniaqen preiswertb zu vermielhm
Taunnsstraße 1, 2. Etage. Eingang durch den
Garten. _

Aelterer Herr, welcher ein angenehm. Heim
bei guter Kost und Verpflegung sucht, findet die«
Westendstroffe 20. Part ., nabe der Straßenbahn.

Wörtdstr . 8 , Hochv. 1, ick,, mbl. Z. a. b. .fl!T
Im Damvachthal ist in einer von Gärten

umgebener herrsä̂ aftl . Villa besonderer Umstände
halber ein großes mobl. Zimmer sehr Preiswerth
zn Dermietben. Offerte» unter A.  B . * • 400
postlagernd Schützenbofstraße erbeten.

Guter bürgerl. israel . Mittags - u . Avend-
tifch im Abonnement billigst Langgasie6. 2 Tr.

» -lintervid|t

ur Vereinfachung bes
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alleunter Vieser Rubrik
uns zû uberweifenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Lagblatt».

Gesucht für sofort eine geprüfte deutsche
Lehrerin für deutsche Sprache und Litteratnr.
Freie Station . Gehalt nach Uebereinkunft. Per¬
sönliche Vorstellung Kapellenstroffe 85._

Mel MMerinnkü SÄ ITm
suchen Nachhülfe im Engl. n. Franz. Offerten m.
.tzonorarnnsDr. suh 4v. 44. V . baiiptpostlagenid.

Peiiiionat
für Seliiiler liölierer Anstalten.

Einjälir.-,Primaner-,Abitnrienten-Examen.
Privat - Nachhülfe - Arbeitsstunden. Geringe

Schülerzahl, indiv. Behandl., daher vorzügl. Er¬
folge, auch bei Schwachbega' tcn. Beste Bef-
Tertianer best, im März d. J. vor d. hies.
Commiss. d. Elnj . nach O-monatl. Vorbereit.

Dienemann , aoad. geb. Lehrer.
Herderst rasse 31._

Frl .Loewenson,Ne»pbilologin,Nicola«nr.17,L
Geprüfte bestempfohlene
Lehrerin wünscht noch einige

Stunden zn besetzen. Gefl. Off. unter 44. 408
an de» Tagbl.-Verlag._ _

M. mi  üeutföie ßehrerln,
der engl. u. franz. Konversation mächtig, wünscht
noch einige Privalstiinden zu erteilen. Offerten u.
4*. 401 au den Tagbl.-Verloa._ _

Engl . Unterricht u . Conveesatiou
bei SEI»» Tarne . Kirchgaffe 37 , 1.__

Engländerin ertheilt Unterricht, Convers.
Vorlesungen. Elisabetbenstraße17, 3._ _

Engl . Unterricht ertb. engl. Same. Näb.
d. HorMz II . Bllnzel . 'Biidib.. Wilbelmstr. 52.

EnglänScrin (ifebrerm) sucht Stelle in
Familie oder Pensionat an pair. Offerten unter
N'. 05 an den Taabl .-Verlaa.

mi  iinttttuts*‘r;r
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Französisch.
JE italisch.

Italienisch.
Russisch. Deutsch für Ausländer.

Nationale Lehrkräfte.

Unterricht einrein und in kleinen Cirkeln.
Auf Wunsch auch im Hause der Schüler.

Separatkurse für Damen.

The Berlitz School,
R8  Itlielnstrasae 18.

Eine Gewahr für richtige Anwendung
der Berlitz-Methode und deren Erfolg ist
nur in dieser für Wiesbaden von Herrn
Prof. Berlitz autorisirten Schule vorhanden.

El

; Une dame allemande, qui parle couramment
Ifraugais, d^sire behänge des langues. S’adresser
Nerothal 21._

Lejons de fiancais par Mil' - Werrler,
Parisienne , Maitresse de langue . Böderallee 32,3.

Geprüfte LeHrerm, 20 I . tätig im Auslands
unterrichtet Fron -., Engf., Deutsch., Klavier.
Stunde SO Pi . Rbeiustraße  58, Stb . 1.

DotzHeimerstr. 3t , Part . link«, erteilt Französin
Wliflft Unterricht in der französischen Sprache.

Instjtntrics rrancaise . Spiegelreasse 9.Malerin
fordert zu einem Kursus im Blnmenmaleu und
Zeichnen nur nach der Natnr im Freien oder im
Atelier ans.

Jenny « eigener. Kapellenstr. 14, 1.
fBfr  Milnchner Matschule, Kirchgaffc 38.

Siebe Sonntags -Annonce.

Ar Fremde und EmljkiMsüje
sehr anregendenn. rasch fördernden Musikunterricht.
Empfohlen durch»iaplilk , Porz. Res.
5. hies. Schülerinnen. Schritt!. Offerten erbeten.

Julie von Preilscliiftcr,
Konzertvianistin, Taunusstr . 41.

Biolin -Unterricht
erteilt in Wiesbaden

Oskar Seeger , Violinist.
Gefl. Anmeldungen nach Mainz , DrusnSl

Ircüe 10, erdeten.__

Kochschule.
KochkursnS, 6-wöchentlich oder ' /.-jährlich, ver-

tunden mit Einmachknrsns 60 Mk. Einmach«
kursuS allein 1b Mk. Anmeldungen täglich Vorm.
$- 1 Rheinstratze 38 , 2.

E . Pappeibaum . Vorsteherin.

Institut
Meergauz,

21, DMkimerslriitze 21, P.
Mainz , Große Bleiche 47.

Gründlicher, gewiffcnbafterUnterricht nach
sehr leichtfaßlicher Methode unter Garantie

des sicheren Erfolges in:
Buchführung (alle Arten), Schönschreiben,
kanfm. Rechnen. Stenographie, Maschinen¬

schreiben. sowie allen kanfm. Fächern.
Modern « Sprachen.

Für Damen separate Räume. Unter¬
richt unter persönlicher Leitung v. Frau
Dir. R . Meeirganx , langjähr.Buch¬

halterin und Handelslehrerin.

Prospekte gratis und franko.
MolemImW -nb.ßmis Mm,

Königl . Kammermusiker, Blffchervlatz H.
Violin « u. Ktavicr -Nntcrricht w. gründl.

ertheilt, mtl. 8 Mk. Schwalbacherftraße 59,2 rechts

ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu uberweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.
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Verloren schwarzes Email -Armband . Abz.
gegen Belohnung Oranienstraße 39, 2.

Grünes Portemonnaie mit Geld n. Schlüssel
verloren. WiederbrinaerBelobn. Rbeinstr. 60a. 2.

Verloren <*•« silvergraues Täschchen
mit Anhalt in den Nerotbal-Anlagen. Abzngebc»
legen Belohn»» , <0erstadterstraße 3 a. _

Verloren
Sonntag ans dem Wege non den Kuranlagen bis
.tzoiel Metropole ein kleine« graues wildlederne»
Damentäfchche « mit verschiedenem Inhalt.
Abzugeben gegen 15 Mk. Belohnung beim Portier
im Lote! Metropole._

Goldene Damen-Nbr mit Monogramm
L. B. von der Tanimsüraße znr Over verloren.
Abzuaeben gegen Belohnung Kav' llenstraßr: 85.

eine Email -Vorfteck-
nadel , mit Brillanten

besetzt, von der Adelheidstraße durch Rheinstraße.
Kirchgasse, Langgaffe und Tannnsstraße . Gegen
Belohnung abnigeben im Hotel Rose.

Mittwoch Nachmittag
wurden vier Ringe

verloren . Der ehrliche Finder wird gebeten,
dieielden im ■t 'otcl Negier abzuaeben. Melden soll
er ffch beim Poriier . Gute Belohnung wird
zugesichert. _

Verloren
Sonnabend Kurpark beim Feuerwerk ein schwarzer
Pelzboa (Angora). Abzugeben geg. Belohnung
Hotel Dahlbetm . Taimiisstraße 15._

C* n  A  fl »tft * fr Branntiger . entlaufen
TDagg ? oNN0 , Abzugeben Gnstav-

Adolfitr. 14. Vor Ankauf wird gewarnt._
Ein junger Foxterrier entlaufen. Wieder¬

bringer gute Belohnung. Vor Ankauf wird
gewarnt. Näheres Müblaa ffe5, Laden.

Eine schottische Schäfer »,ündiu entlanfeu.
Gegen Belohnung abznliefern bei %Wlt<aren,
Billenkolonie „Eigenkeim" bei Sonnenberg.

KKMWK

3
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rs bitten wir untere geehrten
zgeber.alle unter dieser Rubrik
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Verkehrs - . .
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.
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Alte Bücher und Werke zu kaufen gemcht
Grabenstraße32._

A. Görlach,
Mehlsergasie 16.

kauft getragene Herren » und Damen -Kleider,
Gold- und Silversachen.

Getrag. Kleider,
Tchubwerk, Möbel , Bett « , sowie ganze
Nachläffe werden angekaust u . gut bezahlt

At. KunkeS . HochstStieI».

N.A!B .MetzMSlTc21.
kauit getragene Herren- tt. Dainenklcider. Schube.
Möbel, Teppiche, Rlilitäreffecteii zu den höchsten
Preisen. Poiiknrte aenüot. _ _

Kcinc Prahlerei!^
Wer für gut erhaltene Herren« und

Damcnflcider » Schube» Stiefel , Möbel,
Waffen, Alterthüuler einen anständige»
Preis erzielen will, bestelle

jytiitt IE. Rosenfeld . Metzgergaff « W.

H. Lange, Goldgaffe 15,
zablt den bödiftcnvI>rct« für aut erhaltkne Kostüme^
.Herren- und Kindkr- Kleider, Schuhe, Möbk!,
Betten. Gold, Silbersachen, sowie ganze Nachlasse.
Ans Besten, komme hier tt. aurw . pÜnktl. ins Hau- .

Frau Goldgasse 10,
kaust z» sehr guten Preisen getragene Herren, und
Damenkleider, Uniformen,Möbel, ganze Wohnungr-
Eiiirichtnngen, Nachlässe,Pfandscheine, Gold, Silber
nnd Brillanten Ans Bestellung komme ins Han».

Klinse von Herrschaften
nnr gut erb. Herren- und Damenkleider, Schuhe,
Gold, Silber , aanze Nachlässe, zahle gut.

Frau mein,  Mepgerg affe 33.
Gut erhaltene Herren- und Damen-Kleider,

Möbel. Beiten, Gold- n. Silbergegenstände werden
fortwährend gekauft und aut bezahlt von

tt. Barmann, Metzgergasse 7.
Möbel, Betten , Teppiebe. Oelgemälde,

Musikinstrrnnentc kauft fortwährend
Mer », Fricdrickstr. 25, Seitenbau.

_chreibtisch, praktisch eingerichtet, zn kaiifen
gesucht. Off, nnier w . »O« an de» Tagbl.-B.

Teppiche, Eisen, Pink, Papiere u. Psck. kauft
M' -ict »». Mainzerlandstr. o. N''. Be stell, v. Postk.

mßSÜ 'fÄjt ? Fahrräder , McivnngS»
tÜFIvUCl , stücke, io in. sonst, kauft zu

höchst. Vreiien Rp -jninvcr . Röderstr. 25.

Gebrauchte Fcderrolle
von ca. 35 Etr . Traakä 'chkeit zu kaufen gesucht.
Offertcn unter W . «« <» an den T mbl.-Der!ag.

Gut «rbalt. Hovetvänke zu kaute» gesncht
Gneiskiiannraße8,' Kl>iserwerks1.

Alt «» Eisen, Lumv -.n, » noaien , Papier
und a.tc Metalle kaust za den höchsten Preise»

» « lix -irl , I»-»» ' . Doyveimersiraße 88.
Auf Bestelluna komme pünktlich ins Haus.

Kanie zu den höchsten Preiien alt . Ehen,
Metalle, Flaschen, Krüge Papier , Lumpen.Gummi,
und Neutuchabfälle. S * tm , Blei chstr. 20.

Flasche», alte» Eise« u. Metalle Werder
bei guter Bezahlung abgebolt. ,

Fritz « eher , Gneiscnnnitr. 25.

„Friede“ und„Pietät“
^ Inhaber: Adolf Limbarth , 0

8 Ellenbogengasse 8 nnd üauergasse 15,
gegründet 1806 , Telefon S65,

empfehlen alle Arten Holz - und 3Iet » llnHrjge , nebst Ausstattung derselben zur
sofortigen Lieferung. Aufstellung von liatnfalk nebst Kandelabern
bei Leichenfeiern, sowie Decoration derselben. Uebernahme von Leichentransporten

nach allen Gegenden unter coulanteu Preisen
Lieferant des Vereins für Feuerbestattung nach Mainz, Offenbach,

Heidelberg und allen Crematorien.
Transport durcli eigenen lieichenwagcn . *VI
Telegramm-Adresse: „ «•"rlede “ oder „Pietät “ .

Todrs-Anzeige.
Sonntag, den 15. d. M.. Vormittags 12 Uhr. verschied nach kurzem,

schwerem Leiden mein geliebter Mann, unser guter Vater, Bruder,
Schwager, Onkel und Neffe,

Herr
im 44. Lebensjahre.

Um stilles Beileid bittet

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Elisabeth Heuß. Wwe.,
geb. Schenermann,

Mesbaden . 16. Mai 1904.
Seerobenstraße 25.

Die Beerdigung findet Mittwoch, den 18. Mai er., Nachmittags
2 Uhr, von der Leichenhalle des alten Friedhofes aus statt.
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Fremdena¥ ®i*zeichnis vom 14» Mai 1904»
iltjit. v. Bülow, Kammerherr, Mecklenburg. — Muirhead, Frl.,

North Shields. — Frhr . v. Bechtolsheim, Kgl. Reg.-Rat u.
Kurdirekt, m. T. u. Red., Bad Kissingen. — Ludewig, Bau¬
meister, Rostock. — de Geer, Baron, Brüssel. — Gieseler,
Ingen., Berlin. — Jaques, Leut., Deutz,

all—«aal  Steplau , Fr ., München. — Striese, Fr . Buch-
druckereibes., Königsberg. — Loeser, Fr., Berlin. —
Hutchinson, Fr . m. T., New York. — Thurmer, Fr . Fabrik-
bes., Meissen. — Meyer, Fr ., Güstrow. — Schwindt, Fr.
Landger.-Rat, Breslau. — Reineke, H., Fr., Halberstadt. —
Reineke, C., Fr ., Halberstadt. — Parkinson, New York. —
Seldte, Kais. Kanzleirat, Berlin. — Bickenbach, Kreisschul¬
inspektor, Jarotschin. — Hell, Kfm. m. Fr., Posen. — Eggel,
Frl., Breslau.

Kw«i BSck*. Martens, m. Fr., Chadottenburg. — Schulze,
Brauerdbes., Zerbet

Hotel Adler Badhaus zm Krone. Korbinian Daime, Notar m.
Fr., Eichstädt. — Beth, Fr. Ingen., Lübeck. — Jakob, Fr .,
Nürnberg.

Luftkurort Bahnholz. Leopold, Frl., Zutphen (Holland). —
Leopold, Kand. ehern., Amsterdam.

Bayrischei Hof. Krakmann, Inspekt., Darmstadt. — Riesmann,
Kfm. m Fr .. Hannover. — Albrecht, Stud., Dannstadt . —
Beker, Gr.-Gerau. — Jansen, Kim. m. Fr., Berlin. —
Kretschmer, Kfm., Köln. — Max, Kfm., Stettin.

Belle vne. Ekenberg, Obergerichtsnotar, Stockholm. — Meyer,
Fahr . m. F„ Kopenhagen. — van Kruyne, Dr., Almelo. —
Kaskel, Generalagent, Posen. — Seligen, m. Fr., Wiborg. —
Wiklund, Frl., Wiborg. — Riempp, m. Fr., Karlsruhe. —
Miller, Frl. m. Red., London.

Hotel Buchmajm. Freitag, Kfm., Bamberg. — Deubel, Klm.,
Koblenz. — Murner, Kfm., Lübeck.

Block. Wahnschaffe, Kfm., Essen. — v. d. Waeyen Pieterszon,
Amsterdam. — Schonert, m. Fr., Warschau. — Oldanboom,
Kfm., Amsterdam.

Schwarzei Bock. Veit, Fr. Rent., Freienwalde. — Schwindt’
Fr. Landger.-Rat, Breslau. — Eggel, Fr., Breslau. — Purper,
Kfm., Idar.

Dahlheim. Honnius, Frl. Rent., Arnstadt. — Solomon, FrJ
Berlin. — Meyer, Rent. m. Fr., Berlin. — Kaiser, Fr . Dr.,
Schwerin. — Holzer, Berlin.

Dietenmühle. Joseph, Fr. Rent. m. S., Berlin.
Einhorn. Miller, Kfm., Frankfurt. — Bomemann, Inspektor,

Flensburg. — Weinig, Schauspieler, Bremen. — Woeter,
Kfm., Berlin. — Finger, Dr. med., Köln. — Stickel, Kfm,
Leipzig. — Wagschal, Kfm., Berlin. — Jauch, Fr ., Golditz.
— Wolff, Kfm., Berlin. — Merten, Klm. m. Fr., Frankfurt —'
Stubenrauch, Klm. m. F„ Kaiserslautern.
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Eisenbahn-HoleL Sonnenfeld, Kfm., Elberfeld. — Brüning,
Kfm., Elberfeld. — Helft, Kfm., Kolmar. — Fried, Kfm.,
Trier. — Ilirschbcrg, .Amtsrichter, Dr., Ragnit . — Götze, m.
Fr., Stettin. — Heuer, L.-Schwalbach. — Seriwana , Gleiwitz.
— Pappelauer, Kfm., Berlin. — Schmock, Kfm. m. Fr ., M-
Gladbach. — Rücker, Kas.-Insp., Hagenau. — Garschagen,
Kfm., Dresden. — Stier, Kgl. Forstamtm. m. Fr ., Gschwend.
— Lehr, Kunstmaler, Koblenz. — Müller, Organist m. Fr.,
Cuchcnheim.

Englischer Hof. v. Nestorff, Fr., Wismar. — Bandelow, Fr.,
Eberswalde. — Schoebke, Rent., Berlin. — Kleinecke, Kfm.,
Berlin. — Plissart Begasse, Fr. m. T., Antwerpen. — Bork,
Dr. med. m. Fr., Rostock.

Erbprinz. Dienstbach, Gerichtssekr., Weilburg. — Körner,
F.isenb.-Assist., Oberlahnstein. — Sturm, Kfm., Strelitz . —
Wolpers, Kfm., Höchst. — Löher, Frl., Diez. — Schrickel,
Kfm., Garsitz.

Hotel Fürstenhof. Gutherz, Fahr. m. Fr., Berlin. — Thompson,
m. F., Blackburn. — Heimann, Fr ., Breslau. — van Kruyne,
Dr., Almelo.

Hotel Fuhr. Roth weil er, Kfm. m. F., Freiburg. — Luer , Dr.
med., Remscheid. — Cohkampf, Kfm., Münster. — Naumann,
Brauereidir., Leipzig. — Niemeyer, Fr . m. T., Halle. —
Baresel, m. Fr., Stuttgart. — Blohm, m. T., Hamburg. —
Skrudinsky, Kfm., Lodz. — Obermeier, Kfm., Nürnberg.

Grüner Wald. Beck, Kfm., Berlin. — Schneider, Kfm., Berlin.
— Eckstein, Klm., Berlin. — Goldmann, Kfm., Bielefeld. —
Lunde, Kfm., Dresden. — Pots, Fahr., Eisnitz i. V. — Walter,
Kfm., Frankfurt. — Dreyfus, Kfm., Karlsruhe . — Knierim,
Kfm.. Kassel. — Krieghof, Kfm., Köln. — Krebs, Kfm. m.
Fr., Mannheim. — Rucktäschle, Fahr., München. — Daße,
Kfm., Berlin. — Levy, Kfm., Berlin. — Eger, Kfm., Berlin.
— Alsleben, Hauptm., Berlin. — Vive, Ing. Dr., Berlin. —
Gierke, Kfm.. Berlin. — Grünbaum, Kfm., Berlin. — von
Hörde, Kfm., Bielefeld. — Eichenberg, Kfm., Eschwege. —
Becker, Kfm.. Frankfurt. — Litt, Oberstleut., Germesheim.
— Schaumkelc, Tierarzt, Hagen. — Ziegler, Kfm., Halle. —
Decke, Kfm., Hamburg. — Zimmermann, Kfm., Köln. —
Maass, Kfm. m. Fr., St. Johann. — Gähn, Kfm., Köln. —
Bcmmerdt, Kfm., Leipzig. — Mauer, Kfm., Leipzig. — von
Bannebach, Kfm., Marburg. — Haarmann, Kfm., Marburg. —
Wittgenstein, Kfm., Ruhrort. »

Hahn. Brauer, Rent. m. F., Schwerin. — Beggendorf, Prof.,
Dr., Greifswald.

Hamburger Hof. Obermeier, Kfm., Nürnberg.
Happel. Luft, Kfm., Chemnitz. ■— Knödler, Frl., Göppingen.

— Weygand, Kfm., Bromberg. — Stengel, Direkt, m. Fr.,
Berlin. — Stark. Kfm., Barmen. — Huber, Kfm., München.
— v. Kendler, Künstler m. Fr., Hamburg. — Leuschner,
Offiziersaspirant, Berlin. — Bemdt, Kfm. m. Fr., Frankfurt.
— Paulv, Kfm., Frankfurt. — Beehr, Kfm., Neheim —
Becker, Kfm, Altona. — Kranz, Kfm., Mannheim. — Spies,
Ingen., m. Fr., Wien.

Hotel HohenzoUern. Reuss, Fr., Petersburg. — Reuss, Frl.,
Petersburg. — Elias, Dr., Haag. — Gurewicz, Fahr . m. Fr.,
Warschau. — Güdemann, Fr., Hildesheim. — Wiener, Fr.
m. Kind u. Red., Warschau. — Joseph, Fr . Rent . m. S„
Berlin. — Rüben, Gutsbes. m. Fr., Carlshume. — Tillmann,
Kfm. m. Fr.. Köln. — Frielinghaus, Hüttendirekt , m. F.,
Siegen. — Schüpple, Kfm., Hamburg. — Berg, Stadtbau¬
inspektor, Frankfurt. — Rautenstrauch , Fr . m. T., Eibelsbach.
— Lührmann, Rent. m. Fr., Düsseldorf.

.Vfer Jahreszeiten. Beyer, Rent., Halle. — Friedländer , Rent .,
Berlin. — Thompson, Fahr. m. F., Lancashire . — Lehman,
Frl. Rent., Haag. — v. Saronin, Frl . Rent., Haag. — Hasse,
Kfm. m. Fr., Pyrmont. — König, Rent., Budapest . — Herr¬
mann, Fr!., Heidelberg.

Kaiserbad. Meyer, Kfm., Stuttgart. — Rosewald, Fr . Prof.,
Stuttgart. — Günther, Reg.-Rat m. F. u. Red., Berlin.

Kaiserhof. Lombard, Fr., New York. — Münchhausen , Fr . m.
T-, Hannover. — Mayer, Berlin. — Ball, m. F., New York. —
Büchenbacher, Rent., Fürth. — Marek, Fr . u. Frl . m. Red.,
Heidelberg. — Allahary, Kfm. m. Fr., Wien. — Pückler, Graf,
Bonn. — Harrison, Frl., London. — Marek, Fr . m. Frl. u.
Red., Heidelberg. — Lilbach, Kadett, Karlsruhe . — Clevers,
Oberstleut. m. Fr., England. — v. Wurmb, Leut ., Bonn. —
v. Schlotheim, Frhr., Bonn. — Wittmer, Offiz., Rastatt . —
Müller, Rent., Antwerpen. -— Tuchmann, m. Fr., Nürnberg.

Goldene Kette. Brauchs, Rent., Berlin. — Untermann , Kfm.,
Berlin. — Rittei, Rent. m. Fr., Friedrichshagen. — Behrendt,
Rent. m. Fr., Friedrichshagen. — Schorr, Gutsbes., Ginsheim.

Kölnischei Hof. Nonnegut, Assessor a. D., Münster i. W. —
Sprich, Rent., Münster i. W. — Winnecker, Kfm., Berge-
Borbeck. — Callmeyer, Hauptm., Gneisen. — Jacobi, Fr.
San.-Rat, Dr., Arosa

Goldenes Kreuz. Podiaski: Fr ., Berlin. — Joachim, Fahr
Schweinfurt. — Toerckler, m. Fr., Danzig.

Hotel Lloyd. Röser, Essen. — Jung, Wilhelmshafen. —
Müller, Kfm. m. Fr., Bonn.

Kehler. Pflugradt, Leut., Rastatt. — Nassmann, Leut ., Güstrow.
— Graf v. Rittberg, Oberleut. z. D., Neschede. — v. Loefen,
Leut., Kolmar. — Baron Wrangell, Leut., Berlin. — Rumpf,Leut., Wesel.

Metropole n. Monopol. Piepers, Oberingen. m. Fr ., Arnheim.
— Othberg, Fr., Eschweileraue. — Kahle, Dir., Würzburg.

Mattfeld, Fr. m. T„ Hannover. —• Karlauer, Apothekenbes.
, ,r>. Fr., Berlin. — Schneider, Er. Rent. m. S.. Berlin. —

Gackle, Fahr., Pforzheim. — Neuber, Rent., Berlin. — Sahl,
rl., Berlin. Sahl, Fr., Berlin. — Kohn, Kfm., Hamburg.

— Jonas, Kfm., Köln. — Strauß, Fr., Nürnberg. — Harpuder,
Kfm., Berlin. — v. Kolbe, Wandsbeck. — Cordes, m. Er.,
Portland. — Hanfstang, Leut. m. Fr., Konstanz . — Rinkel,
Berlin. — Leitz, m. F., Wetzlar. — Nitschke, Breslau. —
Kaufmann, Kfm., Köln. — Neuberg, m. F., Amsterdam. _
Roschwitz, Kfm., Berlin. — Even, Bürgermstr., Beaufort. —
Petersen, Kfm. m. Fr., Mülheim (Ruhr). — Bardenheuer,
Hanau. — Emmelius, Fulda. — Schneller, Komm.-Raf, Düren.

Liman, Oberst u. Reg.-Komm., Berlin. —• Pulvermacher,
Pr . med., Berlin. — Mac Lean. Wadhurst . — Mac Lean,
Frl., Wadhurst. — Ochsler, Baumeister m. F., Karlsruhe. —
l amp, Kfm., Höhr. — Bock, Dr. med. m. Fr., Rostock. —
Loosen, Opernsänger, Mülheim. — Meyer, Kfm., Hamburg.
-- Ghaliin er, Stone. — Friedrichs, Baumeister, Hannover . —
Rose, Köln.

Minerva. Berthold, Justizrat, Dr., m. Fr., Elberfeld.
Hotel Morgenroih. Gorgas, Gutsbes., Staaken. — Billig, Sekr.,

Berlin. — Santilliorno, Kfm. m. Fr., Amsterdam.
Nonnenhof. Gnade, Kfm., Hannover. — Hunze, Kfm., Ham¬

burg- — Lehmann, Kfm.. Hamburg. — Kahlhetzer, Rent.,
Köln-Deutz. — Pelenz, Kfm., Gummersbach. — Conrad,
Kfm., Köln. — Wolff, Kfm., Nürnberg. — Lauenstein,
Amtsger.-Raf, Celle. — Korkhaus, Kand. med., Würzburg.
— Michalski, Kfm., Berlin. — Schnuck, Inspekt ., Darmstadt.
— Möller, Sekret., Frankfurt. — Dender, Koblenz. — Rehm,
Kfm., Hannover. — Mayer, Kfm., Bielefeld. — Sch netter,
Kfm., Nürnber- — Breiting, Kfm., Kassel. — Vogelmann,
Fahr ., Stuttgart — Löwenbach, Kfm., Berlin. — Kramer,
Kfm.. Köln. May rock, Kfm., Kempten. — Raasch , Kfm.,Frankfurt.

Hotel Nassau. Engelbrecht, Rent., Hamburg. — Althainz,
Rent., Stockholm. — Agrell, Rent., Stockholm. — Herfurth-
Mathei, Fr. Rent. m. T., Leipzig. — Langlotz, Fabrikbes.,
Ronneberg. — Diederichsen, Schiffsreeder m. F., Kiel. —
v. Gawzowsky, Rittergutsbes. m. F., Warschau . — de Jongh,
Rent. m. Fr., Rotterdam. — v. Hoboken, Rent. m. F., Rotter¬
dam. — Vernig, Offiz., Stuttgart . — Bauer, Kfm. m. Fr.,
Fürth. — Nicolai, Fr. Dr., Kiel. — Adams, Rent , London.
— Rath, Fr. Justizrat, Bonn. — v. Rappord, Frl. Rent. m.
Red., Frankfurt. — Bausch, Fahr ., Neu-Kaliss. — Salomon,
Kfm., Frankfurt.

National. Maasland, Dr. med., Amtloog. — Leibholz, Dr. med.,
Berlin. — v. d. Stoots, Dr. med., Amtloog. — Baedeker,
Architekt, Stuttgart. — Blumenbach, Fr . Rent. m. Gesell¬
schaft., Hannover. — Wagner, Kfm., Berlin. — Hartmann,
Frl. Schauspielerin, Köln. — Boyaro di Ancona, Marengo.

Oranien. Steinbach, Frl. Rent., Düsseldorf. — Bewald, Kfm.
m. Fr., Berlin. — Tranchen, Fr . Rent., Antwerpen. —
Vrancken, Rent., Antwerpen. — Pflüger, Reeder, Bremen.
■— v. Friedrich-Schroetz, Offiz., Bonn. — Seebach, Fr . Rent.,
Berlin. — Graf v. Uxküll-Gyllenband, Offiz., Stuttgart. —
Sternberg, Konsul, Mannheim. — Holtz, Kfm., Mölln.

Hotel du Paro u. Bristol. Cochrau, Bankier m. F. u. Courier,
Williamsport. — Eberhard, m. F., Hannover. — Bruns, Hof-
buchdruckereibes., Minden. — Alsleben, Dr. med., Straßburg.

Pariser Hof. Kaseburg, Fr., Charlottenburg. — Schäfer, Ing ,
Halle. — v. Oppell, Major z. D. m. Fr., Grossen.

Petersburg. Stoss-Lehmann, Frl., Niederschlemo. — Lehmann,
Fabrikbes., Niederschlemo.

Promenade-Hotel. Korpulus, Fr . Justizrat , Berlin. — v. Plötz,
Baron, Frankfurt. — Otto, Kassel. — Londesberger, Dr.,
Wien.

Zur guten Quelle. Legeritz, m. Fr., München. — Zodel, Kfm.,
Zürich. — Webgen, Landger.-Sekret., Neuwied. — Heinze,
Westeiburg. — Gottschalk, Rennerod . — Popp, m. 8.,
Hachenburg. — Reichwein, Westerburg. — Herold, Ronne¬
burg. — Theiser, Kfm., Simmern. — Hofhaus, Langendem¬
bach.

Quellenhof. Müller, Kfm., Soden. — Oster, Massweiler. —
Mamm, Verrirs.

Quisisana. v. Straelbom, Edelmann, Friedrichshof. — v. Hall¬
ström, Fahnenjunker, Mainz. — Hamburger, Kfm., Karlsruhe.
— Müller, Rent. m. Fr., Hannover.

Reichspost. Strauß, Architekt, Münster i. W. — Roloff, Geh.
Rat m. Fr., Sehöneberg. — Blindt, Kfm., Düsseldorf. —
Ziegelei-, Kgl. Schauspieler, Berlin. — Schneider, Kfm.,
Barmen.

Rhein-Hotel, v. Santen, m. Fr., Frankfurt . — Boieker, Fr.,
Hannover. — Brünn, Fr .. Berlin. — Meyer, Fr . Dr. m. Begl.,
Berlin. — Gereth, Kfm., Ilanau . — Engel, Kfm. m. Fr., Berlin.
— Lang, m. T., Berlin. — Frohny, Fr ., Elberfeld. — Thomsen,
Frl.. Bonn. — Schulz, Direkt., Flensburg. — Hasse
Terheyden, Rent., Freiburg. — Ottehnke, Kfm., Münster i.
W. — Blackhurst, Fr. m. F., Natal. — Walls, Ingen, m. Fr.,
Schottland. — Callewaert, m. Fr., Brüssel. — Beding, m.
Fr., Nürnberg.

Holel Ries. Waldow, Kfm., Hamburg. — Füchs, Fahr., Lodz.
Ritters Hotel u. Pension, de Vfäming, General m. Fr., Haag.

— Thomhill, m. Fr., Maidstone. — Bloch, Fahr ., Brüssel. —
Dinkelmann, Kfm., Emden. — Krämer, Kfm. m. Fr ., Ludwigs¬
hafen. — Mätschl, Rent. m. Fr., Hanau. — Grinkmeyer,
Chemiker, Dr., m. Fr., Goch. — Bäcker, Advokat m. F.,
Larvik. — Weber, Fr., Frankenthal.

Römerbad. Schmidt, Kfm., Wald. — Bird, Kfm. m. Fr., Sand¬
bank. — Finne, Leipzig. — Thiemann, Stadtrat , Rixdorf. —
Moses, Stadtrat m. Fr., Glogau.

Rose. Prince Boris Scherbatow, m. F. n . Bed., Petersburg. —
v. Weidenhielm, Hofdame Ihrer Königl. Hoheit d. Kron¬
prinzessin von Schweden und Norwegen, Stockholm. —
Lightfoot, Zivilingen. m. T., London.

Goldenes Roß. Haber, Kfm., Berlin. — Gorgas, Gutsbes.,
Staaken.

Weißes Roß. Herbst, Fr ., Braunschweig.
Hotel Royal, v. Litwinoff, Hofrat u. Richter m. Fr ., Petersburg.

— Kreuzberg, Frl., Ahrweiler. — Sehroeder, Frl., Ahrweiler.
— v. Helmersen, Rittergutsbes., Livland. — Trier, Frl.,
Kopenhagen.

Russischer Hof. Brauer, Rent. m. Fr ., Schwerin.
Savoy-HoteL Mühlmann, Kfm., Pensa . — Eichtersheimer, Kfm.,

Mannheim. *— Dammann, Fr. u. Frl., Magdeburg. —
Bachrach, Kfm. m. T., Hamburg. — de Leeuw, Kfm., Holland.
— Dammann, Fr. m. Frl., Magdeburg.

Schützenhof. Klawiter, Fr ., Thiergarten. — Hallmann, Schwest,
Mariendorf. — Theten, Brauereibes. m. Fr., Köln. — Riedel,
m. F., Berlin. — Rose, Fr ., Neuzattum. — Kopp, Fabrikbes.
m. Fr., Pirmasens, — Pottiez, Major, Bayreuth . — Selck, Fr.
Rent., Darmstadt. — Ohrt, Frl., Darmstadt.

Tannhäuser. Schmitz, Augsburg. — Steinhäuser , Ingen.,
Augsburg. — Becker, Kfm., Duisburg. — Adler, Stations¬
assist. m. Fr., Saarbrücken. — Hochstetter, Kfm. m. Fr.,
München. — Missei, Kfm. m. Fr., Hildesheim. — Bockhauer,
Fr m. T., Charlottenburg.. — Ostermeyer, Postassist ., Calw.
— Gottschalk, Fr . m. T., Leipzig. — Eisenhardt, Kfm., Düssel¬
dorf. — Clauoz, Fr . m. Kindern, Landau . — Clauss, Fr.,
Landau. — Peters, Kfm., Bochum. — Strommenger, Fahr.,
Freilingen. — Schritte, Frl., Fürth . — Hauck, Frl ., Nürnberg.
— Meyer, Fahr. m. Fr., Boerellingen. — Ebbinghaus, Grund-
bes., Lyck. — Unger, Hotelbes., Lyck. — Simon, Holetbes.
m. F., Dresden. — Flass, Ingen, m. Fr., Grevenbroich. —
Heipcan, Ingen., Belgrad. — Klawieter, Frl.. Tiergarten. —
Rose, Frl., Stenzattum. — Schaskolsky, Stud., Petersburg.

Taiums-Hotel. Wildenbeest, Kfm. m. Fr., Nymegen. — Raetge,
Rent., Mainz. — Fomme, Rechtsanw., Dr., Halberstadt. —
Kraatz, Apotheker, Marburg. — Berger, Kfm., Remagen. —
Sochaczewski, Kfm. m. Fr., Berlin. — Neddermann, Fahr.,
Straßburg. — v. Goltstein, Rent., Hannover. — Graeger,
Kfm., Breslau. — Lund, Kfm. m. Fr., Checkheston. — Kruse,
Kfm. m. Fr., Berlin. — Doll, Fr . Bürgermstr. m. Töcht.,
Kochern.. — Wolff, Kfm., Berlin. — v. Groote, Rittergutsbes.,
Kitzburg. — Eterspill, Pfarrer m. Fr., Veenwonden. — Eilen-
trop, Stud., Marburg. — Kuhn, Kfm. m. Fr., Weida. _
Engels, Rent., Dr., Heidelberg. — Canaris, Hütten-Direkt. m.
Fr., Duisburg. — Cathenole, Fr., Weolwich. — Antz, Frl.,
Willesden. — v. Thümen, Offiz., Weilburg. — Müller, Kfm.,
Darmstadt. — Schulte, Ref„ Koblenz. — Dorsch, Major m.
F., Saarlouis. — Schräder, Komm.-Rat, Mannheim. — Rode¬
wald, Fr. Rent., Mannheim. — Samts, Hauptm., Spandau.
— Wendt, Fr . Rent., Schulenberg. — Stavermann, Kfm.,
Arnheim. — Schmidt, Rentmeister, Klutz. — Goldschmidt,
Kfm., Groningen. — v. Hering, General, Kassel. — Dikelos,
Rent., Genf. — Frank, Dr. phil. m. Fr., Breslau. — Peltzer,
m. Fr., Duisburg. — v. d. Hey de, Fr. Rent., Minden. —
Sundheim, Kgl. Domänenpächter u. Brunnenbesitzer , Domäne
Insberg (Bez. Kassel). — Miessner, Major m. Fr., Hanau. —
Osius, Fr., Hanau. — v. Koolwyk, Dr. m. Fr., Berlin. —
Potter, Amsterdam. — Osius, E„ Fr., Hanau. — Steinheuer,
Fr. Rent. m. T„ Hanau. — Schraden, Komm.-Rat, Mannheim.
— Rodewald, Fahr., Mannheim. — Dorsch, Major m. F.,
Saarlouis. — Schulte, Ref., Koblenz. — Rosse, Fr. Rent.,
Hanau. — Strauch. Amheim

Schweinsberg. Doelemann, Kfm., Frankfurt. — Erbatenberg,
Kfm. m. Fr., Bonn. — Schulz, Provinzialsekretär, Soest. ^
Hein, Frl., Sanskau. — Kellner, Fahr., Elberfeld. — Adam
Kfm. m. Fr., Berlin. — Sehula, Kfm. m. T., Erfurt. — Benta|
Kfm., Stuttgart. — Bager, Fr. Zivilingen. m. T., Hamburg.
Bumble, Kfm., Frankfurt.

Spiegel. Maurer, Kfm., Frankfurt. — Rothgiesser, Kfm., Leipzig
— Gorgas, Gutsbes., Staaken. — Maas, Kfm. m. Fr., Berlin,
— Frank, Dr. phil. m. Fr., Breslau. — Mummer, Kfm,Lübben.

Zum goldenen Stern. Roose, Kfm., Heidelberg.
Union. Beinroth, Fr!., Leipzig. — Becker, Kfm., Hannover.

Goldmann, Kfm., Bielefeld. — Oswald, Fr ., Hannover. _
Günther, Kfm. m. F., Hannover. — Herling, Fr.. Hamburg,
— Schlamm, 2 Hm. Kflte., Köln. — Ernoth, Kfm. m. Fr,
Frankfurt. — Annezvoski, 2 Frl.. Thom. — Schanow, Fr,
Petersburg. — Bausche, Kfm. m. F., Hannover. — Schanow,
Frl., Petersburg. — Dönges, Lehrer, Dillenburg.

Viktoria-Hotel nnd Badbans. Diedrich, Rent. m. Fr., Köln.
Müller, Landrichter, Ziegenhals. — Giesecke, Fr . Direktor,
Osterode. — Dyserinck, Rent., Amsterdam. — Mirandollp,
Rent., Hilversum. — v. Twardovsky, Generalmajor m. Fr,
Saarbrücken. — Altstadt. Fabrikbes. m. Fr., Mannheim. —
Lyberg, Fabrikbes., Stockholm. — Nilson, Fabrikbes., Stock¬
holm. — Henneberg, .Amtsrat m. Fr., Wasserleben.

Vogel. Kensberg, Fabrikbes., Berlin. — Mittel, Straßenbahn-
Inspektor, Freising. — Christ, Hotelbes., Remagen. —
Lichtenböhmcr, Hotelbes.. Remagen. — Veerkangs, Hotelbes,
Remagen. — Berger, Kfm., Remagen. — Maagt, Remagen,
— Reuleaux, Musikdirigent. Remagen. — Nußbaum, Kfm,,
Remagen. — Grett, Architekt, Remagen. — Heymann, Kfm.,
Dresden. — Tomquist, Kfm. m. Fr., Hamburg. — Mühl¬
mann, Ingen., Pensa. — Mühlmann, Kfm., Pensa. — Hell,
Frl., Langensehwalbaeh. — Taschtyan. Kfm., Konstantinopel.
—- Puff, Fr. m. Töcht., Dresden. — Achtermann, Gasdirekt,
m. Fr., Annaherg. — Steitmann , Fr ., Annaberg. — Dieck¬
mann, Ingen., Hamburg.

Weins. Piel, Architekt m. Fr., Düsseldorf. — Haunschfld,
Rent., N.-Lössnitz. — Anderson, Kfm. m. Fr.. Malmö. —
Koch, Inspekt., Magdeburg. — Springorum, Fahr., Barmen.
— Merken, Frl., Berlin. — Gramer, Frl.. Berlin. — Röttgen
Fahr. m. Fr., Velen i. W. — Janssen , m. Fr., Bochum. —
Schade, m. Fr., Homburg. — Schmidt-Hanisch, Baumeister
m. Fr., Minden.

WestfälischerHof. de Gruyter, Kaplan, Vogelenzang. — von
Specht, Fr., Holzminden. — Krappen, Fr., Gr.-Steir.heim.
Ebersbacher, Kfm., München. — Seidel, Intend.-Sekretär,
Darmstadt. — Robinä, Fr ., Merchweiler. — Dilbat, Fr.,
Halberstadt. — Dilbat, Kfm., Halberstadt. — Gamy, Architekt
u. Neffe, Essen. — v. Mathos, Ratibor.

Wilhelms. Heymann, Berlin. — Eggers, Hotelbes., Göteborg.
— Schüpple, Kfm., Hamburg. — Wirsig, Kfm., Hamburg.

In Privathfinserns

Pension Albany. Sprengel, Oberleut. m. Fr., Königsberg. —
Sybille, Rent. m. Fr., Danstedt. — Roehr, Rent. m. Fr.,
Stroebeck.

Villa Alma. Hoeppner, Fr., Posen. — Gottlieb, Fr., Aarhus. —
Wohlers, Kgl. Forstmeister, Podejuch.

Bärensfraße2, 2. Hestner, m. Fr., Waltershausen. — Grothe,
m. Fr., Tempelhof.

Gr. Burgstraße3. Sandkuhl, Fahr. u. Oberleut. d. L., St. Johann:
Gr. Burgstraße7, 1. Hartenfels, Generalagent, Gießen. —

Regehly, Berginspektor, Scharley.
Gr. Burgstraße8. Oeking, Ingen, m. F., Düsseldorf.
Gr. Burgstraße 13. Fritzen, Fri. Rent., Hersfeld. — Reinhardt

Fr. Rent., Berlin.
Villa Carmen. Ruf, Kfm., Pforzheim.
Privatbotel Colonia. Riehensahrn, Fr. Baumeisterm. T-, Riga.

— Kutzner, Fr . Rent., Berlin. — Krumbholtz, Fr., Dresden.
Pension Credö. Galster, Frl. Rent., Berlin.
Elisabethenstiaße8. Tückmantel, Fr. Rent. m. T., Grafrath.
Elisabethenstraße 19. Hapelmann, Kfm. m. F., Petersburg. —

v. Struve, Fr., geh. Baronin v. Rosen, Petersburg.
Pension Fortuna. Keen, m. Fr., Chicago. — Stoare, New-

Seeland. — de Rylska, Fr ., London. — Rollos, Biarritz. —
Sulzer, 2 Hrn., Frankfurt . — Rolles, Frl. in. Bed., Biarritz.

Villa Frank. Hoppier, Fr. Reg.-Baumeister, Posen. — Felix
Fr., Leipzig.

Friedrichstraße 23. Ans'org, Fr. Forstaufseher. Ruhla.
Gartenstraße 20. Jordan, Fr., Berlin. — Stuhl, Fr. m. Tocht.,

Stettin. — Pradle, Kammergerichtsrat, Berlin.
Pension Herma. Hoyermann, Frl., Bremen. — Wille, Fr.

Gutsbes., Dänemark. — Wille, Frl ., Dänemark.
Villa Herta. Stansfield, Rent.,Worthing (England).
Kapellenstraße 12, Part. Frumelin, Rent., Malmö (Schweden).

— Fagerlund, Rent., Foolöf (Schweden). — Reimer, Fr.
Rent., Charlottenburg. — Reimer, Frl., Charlottenburg. —
Piel, Kfm., Berlin. — Stern, Kfm., Köln.

KeUerstraßo 13, P. Löhr, Rent. m. Fr., Wetzlar.
Langgasse 38. Heinicke, Frl., Magdeburg. — Giese, Magdeburg.
Luisenstraßa 12. Buchheimer, Kfm. m. Fr., Eisenach.— Klamp,

Kfm., Florenz. — Richter, Kfm. m. Fr., Nauheim. — Krossei,
in. Fr., Nordhausen.

Villa Marianne. Oppenheimer, Rent. m. Fr., Berlin. — Rech¬
steiner, Frl., Appenzell. — Weil, Fr ., Warschau.

Mnsemnstraße4, 1. Triacca, Fr. Rent., Godesberg. — Bell,
Major, Köln.

Pension Mon-Repos. Herold, Kfm. m. Fr., Kirn. — Simon,
Fr., Kirn. — Evers, Frl., Hamburg. — Schulze-Kajligs,
Fr., Manchester.

Privathotel Montreux. Paschmann, Bergwerksdirektorm. Fr.,
Lugau i. S.

Nerostraße 41/43. v. Pruska, Frl. Sängerin, Warschau.
Nerotal 22. Cäsar, Klm. m. Fr., Hamburg. — Prentzel, Fr.

Oberbürgermeister, Hagen. — Hass, Frl. Lehrerin, Glatz.
Nerostraße3®, 1. Günther, Gutsbes. m. F., Uhlstädt.
Villa Gianda. Waltgenbach, Rent. m. Fr., Kirchheimbolanden.

— Korn, Frl., Haag.
Pension Henter. Lundberg, Rent. m. Fr., Arboga.
Villa Roos-Rnpprecht. Sarasson, Fr. Dr. med., Berlin. —

Heinauer, Fr., Berlin. — Gutmann, Fr. m. T., Berlin. —
Feiser, Fabrikbes., Amsterdam. — Mantel, Kfm., Wien.

Saalgasse 28, 2. Stubben, Bent. m. T„ Düsseldorf.
Saalgasse 38, 2. Baron v. Kleist, Rittergutsbes., Kurland.
Sonnenbergerstraße 21. Bauermeister, Gutsbes. m. Fr., Freigut

Goßleben.
Villa Speranza. v. 8tedmann, Leut., Karlsruhe. — Niemeyer,

Rechtsanw., Dr., Essen.
Pension Suisse. Kayser, Fr. Dr., Breslau. — Gundelfinger, Fr.

m. 2 Töcht. u. Bed.. Johannesburg . — Gundelfinger, Kfm. m.
Fr., Ulm. — Laffert, Oberleut. a. D. m. Fr., Berlin.

Taunusstraße12. Noack, Rittmeister, Forbach i. Lothr. —
Haehnel, Fr., Berlin.

Taunusstraße 34. Siedeck, m. Fr., Berlin.
Pension Wilda u. Dembek. Voitus, Majorz. D., Berlin.
KI. Wilhelmstraße7. Schenther, Fr. Syndikus, Königsberg. —

de Holmann, Exzell , Fr ., Petersburg.
Pension Windsor. Engel, Kfm. m. Fr.. Berlin-’
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